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Sowjetmarschall wird erschossen
Außer Tuchatschewski noch sieben Generäle zum Tode verurteilt

Mosfau , 12 . Juni .

Die sowjetamtliche Telegraphenagentur verbreitete
Freitag eine Mitteilung , wonach „ die durch die Organe der
GPU . zu verschiedenen Zeitpunkten verhafteten früheren
Kommandeure der Roten Armee " Tuchatschewski ,
Jatir , Uborewitsch , Kort , Eidemann ,
Feldmann , Primakow und Putna wegen „ Ver¬
legung ihrer Dienstpflichten und des Fahneneides , Landes¬
verrates , Verrates der Völker der Sowjetunion , Verrates
der Roten Armee " vor ein besonderes Militärgericht ge¬

stellt werden sollen . Die Voruntersuchung habe , so heißt
es weiter , festgestellt , daß die Angeklagten Schädlingsarbeit
zum Zwecke der Schwächung der Roten Armee durchgeführt
und ferner „ im Falle des Ueberfalles auf die Sowjet¬

union " die Niederlage der Roten Armee erstrebt hätten in
der Absicht , „ die Macht der Gutsbesitzer und Kapitalisten "

( !) in der Sowjetunion wieder einzuführen . Alle Ange =

flagten hätten sich bereits voll und ganz dieser Verbrechen
für schuldig bekannt .

99

Das Gericht , so schließt die Mitteilung , bestehe aus dem
Armeejuristen Ullrich als Vorsitzenden und folgenden Bei =
sizern : Dem Armeekommandanten und Stellvertreter
des Kriegskommissars Alksnis , den Marschallen Bud =
jonny und Blücher .er . dem Generalstabschef Scha =
poschnikow und dem Armeekommandanten Be I o w .

Der Prozeß wird hinter verschlossenen Türen stattfinden .

Die sensationelle Neuheit von der schimpflichen Vorge¬

richtsstellung eines Marschalls und mehrerer Armeekom¬

mandanten und höheren Offiziere der Roten Armee kam
nicht mehr überraschend . Von der Verhaftung Tuchat¬
schewskis und anderer waren trotz der geflissentlichen Ge¬
heimhaltung in Moskau bereits seit Tagen Informationen
durchgesichert . Trotzdem haben die amtlichen Meldungen ,

die gegen die vor Gericht gestellten Militärs erhoben wer =

den , in ihrer phantastischen Tragweite in Moskau allge¬
meine Verwunderung ausgelöst . Daß der Prozeß hinter

verschlossenen Türen stattfinden mußte , wird zwar mit dem

Charakter der Anklage begründet , erhöht jedoch nicht deren
Glaubwürdigkeit .

Der oberste Gerichtshof der Sowjetunion verurteilte

am Freitagabend alle acht angeklagten Sowjetgenerale
zum Tode durch Erschießen . Ferner wurden die angeklag =

ten acht Generale der Militärränge für verlustig erklärt .

Tuchatschewski wurde der Rang eines Marschalls der Sow¬

jetunion aberkannt .
*

otz . In Moskau ist wiederum der Vorhang zu einem

neuen grauenhaften Schauspiel aufgegangen .
Die Szenerie ist dieselbe , wie bei all den anderen Monstre¬

Prozessen ; nur die Schauspieler und Statisten haben ge¬

wechselt . Es handelt sich um , ,militärische Geheimnisse " , sagt
man , um einen Vorwand zu haben , das ungeheuerlichste
Blutgericht , das jemals in Moskau stattfand , unter Aus¬

schluß der Oeffentlichkeit abhalten zu können . „ Dreifach
versluchte , abscheuliche Spione und Landesverräter " , so

schreibt Prawda " , standen vor dem Militärtribunal .

Hauptangeklagter war Marschall Tuchatschewsti , bis vor

wenigen Tagen noch Stellvertreter des Kriegskommissars
und für den Kriegsfall als Generalissimus
vorgesehen . Neben ihm stehen sechs der angesehen¬
sten Generäle der Roten Armee und der einstige sowjet¬

russische Militärattaché in London . Unter ihren Richtern

saßen die Marschälle Budjonny und Blücher , beides Män¬

ner , die wußten , was ihre Pflicht " ist , denn auch ihr An¬

"

sehen beim roten Zaren ist erschüttert . Sie hatten also zu

beweisen , daß sie zuverlässig " sind . Man behauptet ,
Tuchatschwesti und seine Freunde hätten im Falle eines

Krieges eine Niederlage der Roten Armee gewollt , um
nach dem Sturz der Arbeiter - und Bauernregierung " ein .

Regime des „ Kapitalismus " aufzurichten . Wenn auch der
Irrsinn dieser Beschuldigungen mit Händen zu greifen ist ,

was ficht dies den blutrünstigen Despoten Statin an ? Die

Foltermethoden und die Zermürbungstaktik der GPU . ha¬
ben es verstanden , von den Angeklagten , so behauptet man

wenigstens , „ Geständnisse " zu erpressen . Selbst der bisher
so stolze und ehrgeizige Tuchatschewski soll sich in den

Schreckenskammern des Lubjanka -Gefängnisses „ schuldig "
bekannt haben . Was in Wirklichkeit diesem Prozeß zu¬

grundeliegt , wird peinlichst geheimgehalten . Große Wahr¬
scheinlichkeit aber haben die in Moskau umlaufenden und
von der französischen und englischen Presse aufgegriffenen
Gerüchte , daß Marschall Tuchatschewski und die anderen
Generäle eine Verschwörung gegen Stalin ge

plant und einen Staatsstreich vorbereitet hätten . Vielleicht
haben sie auch gegen das wahnwißige Terrorregiment der

GPU . rebelliert , vielleicht sich gegen die restlose Kontrolle
der Roten Armee durch die kommunistische Partei aufge =

lehnt .

Titulescus Vertrauensmann gestürzt
otz . Die rumänische Regierung hat dieser Tage ihren

Gesandten in Bern , Antonia de , abberufen . Anto¬

niade , der bis zur Ausbootung Titulescus aus der rumä¬

nischen Regierung auch ständiger Delegierter Rumäniens
in Genf war , hat seiner Berner Posten in erster Linie da¬

zu benutzt , um weiterhin gemeinsam mit seinem Freund

Titulescu Intrigen zu spinnen . So organisierte er die

Zusammenkunft zwischen Litwinow und Titulescu , die

während der letzten Völkerbundstagung am

Annecy stattfand .

Gee volt
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Auf dem Ausgud
In Ostfriesland , am 12 . Juni 1937 .

otz . Pariser Blätter waren es , die in höchst merkwürdiger

Offenherzigkeit die französische Bündnispolitik
auf dem Balkan „ erläuterten " . Und zwar in einer

Weise erläuterten , die einer Demaskierung verzweifelt ähnlich

ist . Wo bleibt da die oft wiederholte Beteuerung , Frankreich

sei immer der uneigennützige Beschützer , Freund und Förderer

Südosteuropas gewesen , wenn vom „ Echo de Paris " bis zur

stramm mostowitischen „ Sumanité " die leitenden Staats¬

männer Polens , Rumäniens , Südslawiens in gröbster Weise

beschimpft und verlästert werden ? Wenn man alle , die im

Osten Europas nicht hundertprozentig dem Militärbündnis

mit dem Bolschewismus zustimmen , rundweg in den Bann tut

und ihnen ausgerechnet den betriebsamen Herrn Titulescu als

leuchtendes Beispiel bedingungsloser Vasallenpolitik gegenüber

Paris und Moskau vorhält ?

Was ist denn so fragt man sich doch geschehen , das

diese Zuckungen blinder Wut , diese Gießbäche von Drohungen

und Schimpfereien verursacht hat ? Die Südosteuropa =

desreise deutschen Reichsaußenministers

kann es doch nicht sein , denn Deutschland ist in seiner Ge =

schichte noch niemals als Störenfried , wohl aber als wirk¬

samer Förderer des Handelsverkehrs , als ehrlicher und unbe =

irrbarer Friedensfreund im südosteuropäischen Raum aufge =

treten . Und es müssen wirklich schon seltsame „ Borkämpfer .

Europas " sein , die dieses so hartnädig übersehen und auch

den Grundton der Besprechungen in Belgrad und Sofia über¬
hören wollen .

Die Londoner „ Times " , die man wirklich nicht als „ Nazi¬

blatt " verdächtigen kann , hat den segensreichen Einfluß der

deutschen Mitarbeit auf dem Balkan und im Donauraum sehr

eindrucksvoll unterstrichen . Jene Pariser Gazetten unter¬
drücken diese Stimme wissentlich , aber sie können nicht vers
hindern , daß sich alle die Völker im Südosten unseres Erdteiles
die Frage vorlegen , ob Frankreich ihnen allen Ernstes das
Recht absprechen will , ihre Politik nach eigenen Gesezen anf¬

zubauen . Sie kennen jene Schildknappen Moskaus sehr genau
und wissen es aus bitteren Erfahrungen , daß es deren Ver¬
dienst wirklich nicht ist , wenn auf dem Balkan heute ein
besserer und friedlicherer Zustand herrscht als einst in jenen
Jahren , als hier schon einmal französischer und russischer Im =
perialismus ein Sprungbrett suchten . So haben denn auf

Deutscher Wald in Gefahr !
Ein Aufruf des Reichsforstmeisters Göring

Berlin , 12 . Juni .

Reichsforstmeister Hermann Göring erläßt folgenden
Aufruf :

Achtung ! Deutscher Wald in Gefahr ! Die Sizewelle und

ihre Nachwirkungen bedeuten höchste Brandgefahr für eine der

wichtigsten Quellen der deutschen Rohstoff =

wirtschaft , den deutschen Wald . Ich erwarte daher ,

daß jeder Volksgenosse alles tut , um diese Gefahr von unserem

wertvollsten Volksgut und einer der stärksten Stüzen des Vier¬

jahresplanes abzuwenden . Dies gilt besonders für Ausflügler ,

die Erholung von der Alltagsarbeit im Walde suchen . Es ist

vornehmste Pflicht jedes Volksgenossen , die erlassenen Verbote

über das Rauchen , Feueranzüden usw . im Walde genau zu be¬

achten . Nicht durch Vorsaz , sondern meist durch sträflichen
Leichtsinn werden oft ungeheure Werte vernichtet .

Jeder ist berechtigt , einen Frevler , der sich an unserem Wald

versündigt , auf der Stelle festzunehmen und zur Anzeige zu
bringen . Wer einen Brand bemerkt , hat dies auf schnellstem
Wege der nächsten Polizei - und Forstdienststelle zu melden .

Jeder muß sich an den Löscharbeiten beteiligen . Es ist streng
verboten :

Bolschewisten planen neue Herausforderung
Rotes Bekenntnis zum Piratentum - Deutschland wird zupacken

San Sebastian , 12. Juni .

Der bolsche wistische Sender Bilbao teilt

mit , daß eine neu zusammengestellte U - Boot - Jäger¬

flottille , die mit dem besten Material ausgestattet und

vorzüglich bewaffnet sei , ihre Tätigkeit in den spanischen
Gewässern des Mittelmeeres aufgenommen habe . Auf¬

gabe dieser Flottille , so heißt es in der Mitteilung weiter ,
bestehe darin , die spanischen Gewässer von allen aus¬
ländischen U - Booten , seien es nun deutsche oder italie¬
nische , zu reinigen !

Aus dieser Meldung des Senders Bilbao geht un¬
weifelhaft hervor , day die bolichewistischen

An¬
Mörder neue Provokationen und neue

griffe gegen deutsche und italienische Schiffe im Schilde

führen . Die boljchewistischen Freibeuter sollen sich jedoch

gesagt sein lassen , dah Deutschland jeglicher Herausforde
rung in jeder Art und zu jeder Stunde zu begegnen wissen
wird . Deutschland hat nach dem bolschewistischen Ber :
brechen von Ibiza gezeigt , daß es in feiner Weise gewillt
ist, ruchlose Angriffe bolschewistischer Banditen auf deutsche
Schiffe lediglich mit papiernen Protesten zu beantworten .

Die neueste Herausforderung oder der kleinste Vorfall
würde , das sollen sich die bolschewistischen Machthaber in
Bilbao und Valencia gesagt sein lassen , zu einem bliz
schnellen 3upaden Deutschlands führen .

1. im Walde oder am Waldrand zu rauchen ,

2. im Walde oder am Waldrand Feuer zu machen ,
3. im Walde oder am Waldrand Feuer zu schlagen , Streich¬

hölzer oder Feuerzeuge anzuzünden .

Jedem , der gegen die zum Schutze unseres Waldes erlassenen

Bestimmungen verstößt , droht sofortige Verhaftung , schärfite
gerichtliche Bestrafung , volle Haftung für den angerichteten
Schaden .

*

So gut es die Sonne auch meint , dieses Uebermaß an Hike

wird zu einer Gefahr . Bauern , Siedler und Gärtner müssen die

legten Kräfte aufbieten , um die furchtbaren Folgen der Dürre

auf dem Acker und im Garten zu vermeiden . Zu allen diesen

Sorgen hat sich nunmehr eine neue , nicht weniger große , geseilt ;

die sengende Glut macht unsere deutschen Wälder gegen Wald¬

brände nahezu wehrlos . Ein einziger Funke kann zur Kata¬

strophe werden .
Jedem einzelnen von uns gehört der deutsche Waid , daher

ist auch jeder einzelne verpflichtet , sich dafür einzusetzen , daß
tein Baum in unseren deutschen Wäldern den Flammen zum

Opfer fällt . Der Wald ist eine ungeheuer wichtige Rohstoff¬
quelle . Er liefert uns nicht nur das Holz , sondern auch Harz ,
Gerbstoffe , Kräuter , Gräser , Beeren , Wild und Früchte : er ist

uns unentbehrlich .
Jenen eigennützigen Zeitgenossen , die sich nicht den zum

Besten der Allgemeinheit geschaffenen Gewohnheiten und Ge¬
seken unterwerfen wollen , muß ihr frevelhaftes Treiben un¬
möglich gemacht werden . Sie sollen als das gekennzeichnet wer
den , was sie sind : Brandstifter . Die volkswirtschaftliche
und volksgesundheitliche Bedeutung unseres Waldbestandes
verpflichtet uns , dafür zu sorgen , daß kein Volksvermögen
nuzlos und unwiderbringlich durch Waldbrand vernichtet wird .

Deutschland " am 16 . Juni in Wilhelmshaven
Am 16 . Juni gegen 16 Uhr wird das Panzer¬

schiff , Deutschland " aus den spanischen Gewässern
tommend auf der Wilhelmshavener Reede , ankern und
gegen Abend in die Nordschleuse 3 einfahren . Anschließend
findet die feierliche Ueberführung der dreißig Gefallenen
nach dem Ehrenfriedhof statt . Dic militärische
Trauerfeier erfolgt am Donnerstag , dem 17. Juni in
Wilhelmshaven auf dem Ehrenfriedhof voraussichtlich
gegen Mittag . Die genaue Zeit wird noch bekanntgegeben
werden .



Im Zeichen der großen Reichstagung :jeden Fall die journalistischen Heckenschüßen etwas ganz an- dm
deres erreicht , als sie es beabsichtigten !

*

Und

Etwas einsilbig und still hat man in Frankreich jetzt des
Tages gedacht , an dem vor einem Jahr die „Volks =
front " die Macht ergriff , um nun die Nation mit einem
reichen Füllhorn großer Errungenschaften zu überschütten .
Wenn solch ein Jubiläum zusammenfällt mit einer angefün¬
Digten neuen Steuererhöhung um fünf Milliarden , dann ist
das natürlich für jedermann eine peinliche Geschichte .
auch die Tatsache, daß es dem französischen Arbeiter heute
nach unterschiedlichen Lohn- und Preiserhöhungen erheblich
schlechter als vor dem Anbruch des „ goldenen Zeitalters " der
Volksfront geht , wirkt nicht gerade befeuernd . Amtlich herrscht
zwar Burgfriede in Frankreich zwischen den streitenden
Klassen und Parteien , aber die Wirklichkeit weiß nichts davon .
Gerade jetzt drohen die sämtlichen Hotels von Paris mit der
völligen Schließung , da ihnen die berühmte „ Vierzigstunden¬
woche " ungeheure neue Lasten auferlegt . Auch die lange Kette
der Streiks und Arbeitskämpfe um die Weltausstellung
reißt nicht ab , weil tagtäglich der Terror der bolschewistischen
Gewerkschaften gegen die Arbeiter fortgesetzt wird , die nun
einmal ein Haar in der Moskauer Suppe gefunden haben .
Rücksichtslos bestehen die roten Paschas auf der fristlosen Ent¬
lassung aller Nichtmarristen bei den Baufirmen und der Tag ,
an dem wirklich die Ausstellung vollständig sein wird , läßt sich
noch gar nicht absehen . Wird der Kampf der Hotels nicht bei¬
gelegt , dann wird der Ausländerbesuch noch weiter zurück¬
gehen und das wird wiederum eine Zusatzbelastung für die
Regierung und die Stadt Paris darstellen , die wenig ange =
nehm ist .

„ Gewerkschaftsgeneral " Jouhaur hat sich zum Jahrestag der
, ,Volksfront " wieder einmal in handfesten Drohungen gefallen ,
die die offiziellen Stellen kaum überhören können . Die Macht¬
ergreifung durch die völlig moskauhörigen Gewerkschaften
stellte er in Aussicht , wenn sich etwa die Bundesgenossen in der
, ,Volksfront " ihren Wünschen nicht völlig willfährig zeigen .

*

Der amerikanische Präsident Roosevelt hat jetzt
den beiden Häusern des Parlaments eine Botschaft zugeleitet ,
die einen großen Ausbau der Handelsmarine
Ameritas im Rahmen eines mehrjährigen Planes durch¬
führen will . Wenn man da hört , daß die Regierung der Ver¬

Herzlicher Empfang Neuraths in Budapest
otz . Von Presse und Bevölkerung in gleich herzlicher

Weise begrüßt , traf Reichsaußenminister von Neurath am
Freitagabend gegen 6 Uhr in Budapest ein . Auf dem
fahnengeschmückten Flughafen empfingen ihn Minister¬
präsident Daranyi , Außenminister von Kanya , Feldmar¬
Schalleutnant von Nagy , der Kommandant der Budapester
Brigade , und andere hohe Offiziere sowie Vertreter des
Parlamentes und der Behörden . Die Begrüßung Frei¬
Herrn von Neuraths und seiner Begleitung frug außer¬
ordentlich herzlichen Charakter . Der Reichsaußenminister
fonnte auf dem Flugplatz auch die Beamten der deutschen
Gesandtschaft , an ihrer Spike Gesandter von Erdmanns¬
dorff und Angehörige der deutschen Kolonie , unter ihnen
Landesleiter Graeb , begrüßen .

einigten Staaten langfristige Anleihen an die Reedereien für
95 große Seeschiffe hergeben will , für die 160 Dollarmillionen
zu bewilligen sind , so erkennt man daraus die Ausmaße dieses
Projektes . Der Schritt Franklin Roosevelts erhält seine besondere
Bedeutung dadurch , , daß der amerikanischen Regierung für lange
Jahre ein Kontrollrecht für diese Neubauten zusteht , die im
Ernstfall als Hilfskriegsschiffe dienen sollen . Man darf
in diesem Zusammenhang daran erinnern , daß für zwei
große 25 000 - Tonnen -Schnelldampfer im Stillen Ozean auf der
britischen Weltreichsfonferenz die notwendigen
Gelder sichergestellt wurden . Diese beiden Schiffe sollen die
Tochterländer Kanada , Neuseeland und Australien im Eil¬
dienst verbinden und so der amerikanischen Schiffahrt im
Stillen Ozean Konkurrenz machen. Amerikas neue Baupläne
finden aber auch eine gewisse Ergänzung in den acht japa =
nischen Schnellfrachtern , die die Strecke Japan - Kali¬
fornien Neuyork in knapp 24 Tagen zurücklegen und eine Ge =
schwindigkeit von 21 Knoten erreichen werden .

Gerade in diesen Tagen , da die Weltschiffahrt vor so
großen neuen Vorhaben steht , ist in England jener Lord
Kylsant 75jährig verstorben , der einmal der „ Napoleon
der Schiffahrt " genannt wurde und die großen englischen Reede¬
reien Royal Mail , Union Castle , White Star , Nelsonlinie , Elder
Dempster und Pacific Steam Navigation mit über zwei
Millonen Tonnen beherrschte . Kylsant , der sich als Pfarrer¬
sohn aus Wales sehr rasch emporarbeitete und auch eine poli¬
tische Rolle spielte , mußte 1931 für ein Jahr ins Gefängnis
wandern , weil er in seinen geschäftlichen Praktiken allzu
,, weitherzig " gewesen war . Er lebte seit jenem Tage der
Freilassung als Verbannter und Geächteter auf einem briti
schen Landsiz , ein für immer gestürzter Schiffahrtskönig " . . .

*
دو

Selbst wenn man die unzähligen Meldungen über Stalins
neuen Rachefeldzug an „ Trotzkisten , Schädlingen und Sabo¬
teuren " mit der gebotenen Vorsicht aufnimmt , so steht dach
dieses fest : in Moskau und im ganzen Sowjetreich sind in
den letzten drei Wochen Marschälle , Armeekomman¬
deure , bols chewistische Mandarinen und an =
dere „ ganz Große " in einem Umfang von ihren Posten gefegt
worden , daß es dort kaum noch „ Obergenossen " gibt , die nicht
nächstens vom Alpdruck bevorstehender Verhaftung und Ab¬
urteilung träumen !

Ebenso großartig wie verlogen behaupten natürlich die
neuen Werkzeuge der Kremldiktatoren , es handle sich um eine
große Reinigung " . Aber ihre eigenen Sowjetblätter strafen
sie dabei Lügen . Es handelt sich in Wahrheit um den er¬
bitterten Machtkampf einer kleinen Klique jüdisch -bolsche =
wistischer Gewaltherrscher , bei denen es nicht im mindesten
um Reinigung geht , weil die , ,Neuen " auch nur so lange brave
Genossen sind , wie sie nicht das ewigwache Mißtrauen des
großen Propheten Stalin auf sich ziehen . Dann werden siepostwendend zu „ Schweinen " und " destruktiven Salunken " .Sinein spielt natürlich auch die ungeheure Mizwirtschaft inallen Zweigen der Verwaltung , des Verkehrs , der boliche =wistischen Fabriken . Von Zeit zu Zeit muß man dem schamlosunterjochten und ausgepreßten russischen Bolt einen Schuldi¬
gen zeigen .

Ein wirklicher Wandel wird selbstverständlich nicht ge¬
schaffen und in auch gar nicht beabsichtigt . An die Stelle der
Abgesägten treten Leute des gleichen auserwählten Voltes
als Fabriktyrannen , als „ Kommissare " usw . So verschwand
der Tschekajude Jagoda und erhielt als Nachfolger wiederum

Tanz der Nationen bei Bliß und Donner
25 Völker schickten 1500 Menschen - , ,Lachen - die gemeinsame Sprache der Welt "

( R . ) . Hamburg , 12 . Juni .

otz . Hamburg , die Stadt der großen KdF . - Reichstagung ,
bietet am zweiten Tage des Welttreffens ein bunt¬
bewegtes Bild : Die Straßen sind in ein Meer von Haken¬
freuzfahnen getaucht . Auf den Plägen grüßen von hohen
weißen Masten herab die Banner aller Nationen . Stünd¬
lich treffen auf dem Hauptbahnhofe , dessen Vorplatz den
ganzen Tag hindurch von dichten Menschenmauern besetzt
gehalten wird , neue Abordnungen aus den deutschen
Gauen und aus den Ländern Europas ein . Die Zahl der
ausländischen Gäste ist jetzt auf 1500 angewachsen .
25 Völker haben ihre Abordnungen entsandt . Ganz be¬
sonders herzlich wurden von den Hamburgern die hun =
dert Franzosen begrüßt , unter denen sich auch die
Bürgermeister von Nizza , Grenoble und Avignon be¬
finden .

Am Vormittag lag noch strahlender Sonnenschein über
der Stadt . Die zahlreichen bunten Trachtengruppen
brachten eine freudige Note in das Straßenbild . Gegen
Mittag versammelten sich die ausländischen Abordnungen
am Ehrenmal zu einer eindrucksvollen Feier . Unter den
Klängen des Liedes vom Guten Kameraden senkte sich
Kranz auf Kranz und Blumenstrauß auf Blumenstrauß
im Gedenken an die Toten des Weltkrieges nieder .

Die völkerverbindende Idee der Freude
und Freizeitgestaltung trat in einer Ansprache hervor ,
die Reichsorganisationsleiter Dr . Len bei einem Empfange
der in - und ausländischen Presse nach der Gefallenehrung
hielt . Der Schöpfer des deutschen Freizeitwerkes gab
seiner Freude über die große Beteiligung des Auslandes
Ausdruck . Sie sei ein Beweis dafür , daß der Gedanke der
Freude an der Arbeit bei Menschen und Nationen Anklang
gefunden habe . „ Das Lachen ist die gemeinsame Sprache
Ser Weltes verbindet uns alle " , so formulierte Dr . Ley
das tiefe Empfinden dieser Tagung . , ,Wenn wir lachen ,
so drücken wir alle das gleiche aus . Die Freude ist die
einzige Kraftquelle , die nicht verstegt " .

In den Nachmittagsstunden verwandelt sich trotz dro¬
hender Gewitterwolfen ganz Hamburg in einen ein¬

igen Spiel - und Tanzplay . Auf allen freien
Flächen singen , turnen , tanzen , spielen die Sportgruppen
von „ Kraft durch Freude " , die Abordnungen der Aus¬
länder , die Trachtengruppen bei Blitz und Donnerschlag .
Fröhliche Menschen erfüllen die ganze Stadt . Hier
marschieren mit klingendem Spiel und wehenden Fahnen
Desterreicher auf , dort zeigen ungarische Peitschenknaller
in bunter Tracht ihre Kunst dem applaudierenden Publi¬
fum , holländische Meisjes in weißen Häubchen spazieren
daher in voller Zwanglosigkeit entfalten sich die nati¬
onalen Eigenarten .

Während am Abend im Thalia - Theater die Tschechoslo¬
wakei , Jugoslawien und Rumänien Proben ihrer natio¬
nalen Kunst und Kultur zeigen , findet in der Hamburger
Staatsoper ein glanzvoller Festabend statt . Mitglieder
des Balletts der Kopenhagener Staatsoper tanzen hier ,
Budapester Straßenbahner singen . Nach der Oper ver¬
eint ein Empfang alle Teilnehmer an der Reichstagung
im herrlich gelegenen Uhlenhorster Fährhaus an der
Alster .

Währenddessen hämmern und klopfen in den Straßen
Hamburgs Hunderte von Zimmerleuten . Riesige

Tribünen werden errichtet , auf denen Hunderttausende
am Sonntag den großen Festzug der Nationen und der

deutschen Gaue miterleben werden, der sich von neun Uhr
morgens bis ein Uhr mittags durch die Straßen Ham¬
burgs bewegt . Anschließend an diesen Höhepunkt der
Reichstagung wird der Stellvertreter des Führers , Reichs¬
minister Rudolf Seß , die ausländischen Delegationen
empfangen .

Im Rahmen der Reichstagung „ Kraft durch Freude "
fand am Freitagvormittag in der Musithalle eine Ars
beitstagung der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude "
statt , an der alle Amtsleiter und zahlreiche Warte der
KdF . - Aemter teilnahmen .

Der Reichsamtsleiter der NS . - Gemeinschaft „ Kraft
durch Freude " , Horst Dreßler - Andreß , gabgab ein

Bild der geistigen Methoden und Grundlagen , von denen
das große „ Kraft - durch -Freude " - Werk getragen werde . Er
hob einleitend die rasche Entwicklung der Reichstagung der
NS . -Gemeinschaft zu einer weit über die Grenzen unseres
Reiches hinausgehenden Bedeutung hervor . Wenn „ Kraft
durch Freude " zu einer machtvollen Bekundung des
deutschen Kulturwillens geworden sei , so verdanke man
dies der Erkenntnis , daß die kulturelle Entwicklung eines
Volkes und damit seine Größe und Zukunft nur dann als
gesichert gelten fönnen , wenn sie auf Grund einer von
allen Volksgenossen getragenen und rassisch bedingten
Weltanschauung durch eine fortschreitende Hebung des

Machen Sie Überstunden in der
Waschküche ?

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht , daß Sie
unnötige Überstunden beim Waschen machen , nur weil
Ihre Waschmethode so veraltet ist ? Wissen Sie wirklich
nicht , wieviel Zeit und Geld man sparen kann , wenn
man Persil richtig für sich arbeiten läßt ? Hausfrauen ,
die diesen Weg erst einmal ausprobiert haben , bleiben
für immer dabei und sind des Lobes voll ! Man muß das
nur einmal richtig berechnen : Persil erspart Ihnen die
Rosten und die Zeit für das unnötige Vorwaschen und
das zweite Kochen . Persil schont Ihr wertvolles Wäsche
gut (das gerade durch scharfes Reiben und Bürsten sehr
mitgenommen wird ) , Perfil erspart Ihnen unnötige
Plagerei und schont Ihre Gesundheit !

Lebensstandards auf allen Gebieten gekennzeichnet sei .
Der Reichsintendant des deutschen Rundfunks , Dr .

Glaßmeister , behandelte dann in außerordentlich
aufschlußreichen Ausführungen den Einsatz des Rundfunks
für Freizeit - und Feierabendgestaltung . Er betonte vor
allem die große Kraft der Gemeinschaftsbildung , die im
Rundfunk liege und erst nach der Machtergreifung durch
den Nationalsozialismus voll erkannt worden sei . Ein

gutes deutsches Rundfunkprogramm " , so hob Dr . Glaß¬
meister unter stärkstem Beifall hervor , ist die beste Anti¬
komintern -Propaganda , die es gibt ." Daher werde auch
jetzt die zukünftige Programmgestaltung des deutschen
Rundfunks der Parole „ Kraft durch Freude " weitest
gehend Rechnung tragen .

Berlin Europas heißeste Stadt
-

"

otz . Der Ausdruck Steinwüste , der berechtigt oder nicht¬
vielfach für die Millionenstadt Berlin geprägt wurde , hat noch
nie besser gepaßt , als am gestrigen Tage . Von einem wolfen¬
losen Himmel brannten die Sonnenstrahlen unbarmherzig auf
das Häusermeer nieder . Nachdem schon am Donnerstag die
Temperaturen eine Rekordhöhe erreicht hatten , die seit
achtzig Jahren nicht mehr verzeichnet wurde , ist
die Hize im Laufe des Freitags noch größer geworden . Ueber
36 Grad im Schatten meldete die amtliche Wetterwarte ; aber
Messungen , die in einzelnen Straßenzügen , wo die Wider
strahlung besonders stark war , haben Lufttemperaturen um die
Mittagszeit bis sechzig Grad ergeben , das ist also die Tem¬
peratur , die Hunderttausende von Berlinern ertragen mußten .
Berlin hatte gestern den Ruf , die heißeste Stadt Europas
zu sein .

In vier Monaten zwei Millionen in Arbeit gebracht
Berlin , 12 . Juni .

Die Arbeitslosigkeit in Deutschland geht ständig weiter
zurück . Sie ist nunmehr auf ein Minimum gesunken . Es gab
im Mai nur noch 776 000 Arbeitslose . Die beweg =
liche Reserve beträgt sogar nur noch 114 000 .

Wie der Bericht der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung
und Arbeitslosenversicherung feststellt , kommt die Anspannung
aller Kräfte zur Erreichung der großen Aufgaben des Vier¬
jahresplanes auch in der Entwicklung der Arbeitslosenzahlen
deutlich zum Ausdruck . Von Monat zu Monat hat seit der win¬
terlichen Höchstbelastung im Januar die Arbeitslosigkeit stetig
abgenommen , im Februar 243 000 , im März um 266 000 , im

April um 268 000 . Wenn man daran erinnert , daß im Monat
April außerdem die Eingliederung des größten Teiles der
Schulentlassenen in den Arbeitsprozeß erfolgt ist , er¬
scheint die erfolgreiche Arbeitslosenbekämpfung um so groß¬
artiger . Im Laufe dieses einen Monats hat sich die Zahl der
Beschäftigten um rund 950 000 Personen vermehrt . Im Mai
sant die Arbeitslosigkeit erneut um 184 000 . In einem Zeit¬
raum von nur vier Monaten sind über zwei Millionen Volks¬
genossen in den Arbeitsprozeß eingereiht worden .

Die noch vorhandenen 776 000 Arbeitslosen können jedoch
nicht ganz als wirkliche Arbeitslose angesprochen wer¬
den . 192 000 von ihnen sind nicht voll einsatzfähig . Zu berück¬
sichtigen sind auch diejenigen Arbeitnehmer , die wegen des
Wechsels ihres Arbeitsplatzes furzfristig beim Arbeitsamt ge¬
meldet sind und somit am Stichtag als Arbeitslose gezählt were
den . Ihre Zahl kann bei dem gegenwärtigen Stand der Beschäf¬
tigung auf etwa 200 000 geschäzt werden . Von dem Rest der
384 000 voll einsazfähigen Arbeitslosen fommen 270 000
Arbeitslose wegen Ortsgebundenheit (Familie , eigenes Heim )
nur für den Einsatz am Wohnort in Frage . Diese Wohnorte
sind aber ganz überwiegend die noch stärker belasteten Groß¬
städte und Industriegebiete . Der Berufszugehörigkeit nach ent¬
fällt ein großer Teil dieser Arbeitslosen auf Berufe , in denen
fein Mangel an Arbeitskräften herrscht .

waschechte Hebräer . So tritt an die Stelle des Juden Gamar¬

nik ein anderer Ghettomann , dem man die politische Be¬

spigelung der Roten Armee anvertraut .

Wieder einmal ist „ Reinigung " angesagt in Moskau .
Aber man kann diese Spiegelfechter nicht besser entlarven , als
daß man einmal die lange Kette der früheren Reinigungen “
zusammenstellt , die nichts , aber auch gar nichts änderten an
der jüdischen Knechtung und Ausplünderung des russischen
Volkes . Im übrigen : wie muß es mit einer Sache bestellt
sein , die so oft gereinigt werden muß . . * Eitel Kaper

Rund 114 000 Arbeitslose stehen also tatsächlich noch für den

zwischenbezirklichen Ausgleich zur Verfügung . Sie stellen die
bewegliche Reserve dar , auf die in den nächsten Wochen wohl
am stärksten zurückgegriffen wird .

Erste Führertagung des NS . Fliegerkorps
Der Korpsführer des Nationalsozialistischen Fliegerkorps ,

Generalmajor Christiansen , hatte am 9. und 10. Juni erstmalig
die Gruppen - und Stabsführer der NSFK . -Gruppen 1 bis 16
aus dem ganzen Reich zu einer Führertagung im Hause des
Stabes der Korpsführung in Berlin zusammengerufen .

Mit der Führung der einzelnen Gruppen sind vom Korps¬
führer beauftragt worden : die Gruppenführer Oppermann ,
Gruppe 1 Königsberg ; Frodien , Gruppe 2 Stettin ; von Bülow ,
Gruppe 3 Hamburg ; Sauce , Gruppe 4 Berlin ; Sportleder ,
Gruppe 6 Breslau ; Dr . Zimmermann , Gruppe 7 Dressen ;
von Eschwege , Gruppe 8 Weimar ; Eggers , Gruppe 9 Hannover ;
von Molitor , Gruppe 11 Darmstadt ; Croneiß , Gruppe 13
Nürnberg ; Braun , Gruppe 14 München ; Ehrbacher , Gruppe 15
Stuttgart .

Alle bisher schon geklärten Fragen auf dem umfangreichen
Gebiet des deutschen Luftsportes , dessen einheitliche Besehung
und Betreuung im engen Benehmen mit der Partei im NSK . ¬
Erlaß des Führers und den Ausführungsbestimmungen seines
Reichsministers der Luftfahrt nunmehr endgültig im NSFK .
als politischem Verbande festgelegt sind , fanden ihre Behand¬
lung in eingehender Besprechung . Mit großer Begeisterung
wurde die Mitteilung des Korpsführers aufgenommen , daß
ihm soeben von Generaloberst Göring die neue Uniformierung
und die neuen Sturmzeichen des NSF . genehmigt worden sind .
Der fliegende Mensch " wird in Zukunft das Symbol des
NSFK . sein .

Aus dem behandelten Stoff sind außerdem besonders er¬
wähnenswert : Handhabung des Modell - , Segel - , Motorflug¬
und Ballonsports , und die handwerkliche Schulung , Sturma
organisationen nach Gruppen , Standarten und Stürmen , neue
NSFK . -Besoldungsordnung , Beitragswesen , Veranstaltung und
Propaganda , gemeinsames Auftreten mit der Partei und ihren
Gliederungen , insbesondere beim Reichsparteitag , Frauenbetä¬
tigung unter Betreuung des NSFK . und Rechtsfragen des
NSFK . als Körperschaft des öffentlichen Rechtes .

Der deutsche Luftsport hat ein anderes Gesicht bekommen . Er
ist nunmehr nach den neuen Grundsäken des Korpsführers an =
gelaufen , die besonders die Einheitlichkeit betonen , ähnlich wie
sie die Luftwaffe und der Luftverkehr verkörpern . Die großen
deutschen luftsportlichen Erfolge , die in jüngster Zeit Schlag
auf Schlag erfolgten , legen von dem neuen Schwung im dent
schen Luftsport ein beredtes Zeugnis ab .



Rundschau vom Tage
Führerloje Güterwagen rasten bergab

4 Tote und zahlreiche Verletzte geborgen

otz . Auf der Strecke Hirschberg - Krummhübel kam

es gestern furz vor sechs Uhr morgens zu einem folgenschweren
Eisenbahnunglück . Sieben Güterwagen stießen in voller Fahrt

gegen einen Personenzug . Vier Tote wurden aus den Trüm¬

mern geborgen , achtzehn Personen wurden zum Teil schwer ,
zum Teil leicht verletzt . Der Verkehr auf der Unfallstrede mußte
porläufig unterbrochen werden .

Nach der Darstellung , die Reichsbahnbeamte gaben , hatte
ein Triebwagen - Personenzug den Bahnhof Hirschberg mit einem
großen Teil der Belegschaft einer Schürzenfabrik in Lommnig
und einer Spinnerei in Erdmannsdorf um 5. 47 Uhr in Rich¬

tung Krummhübel verlassen . Gerade zu dieser Zeit waren aber

auf der eingleisigen Strecke von Lommnih her sieben Güter¬

wagen auf unerklärliche Weise ins Rollen geraten . Da

das Gefälle auf dieser Strede außerordentlich stark ist , steigerte
sich die Geschwindigkeit des führerlosen Zuges immer mehr und
mehr . Verschiedene Versuche , die davonfahrenden Wagen zum
Halten zu bringen , waren vergebens .

Ein telephonischer Alarm vom Bahnhof Lommnitz aus era

reichte den Bahnhof Hirschberg nicht mehr rechtzeitig . Der
Triebwagenzug hatte die Halle bereits verlassen . Inzwischen
rasten ihm die sieben Lastwagen mit neunzig kilometer¬
Stundengeschwindigkeit entgegen . Der Schranken¬

wächter am Wachthaus an der Flughafenkreuzung in Hirsch¬
berg war dem Personenzug entgegengerannt und versuchte , ihn
durch Flaggensignale mit roten Tüchern zum Halten zu bringen .

Aber es war vergeblich; der Triebwagen konnte nicht mehr
rechtzeitig bremsen .

Der Zusammenstoß war so heftig , daß die ersten drei Güter¬
wagen sich in einanderschoben und fast vollständig zer¬
trümmert wurden . Der Triebwagen des Personenzuges hielt
zwar dem Anprall stand , doch wurde der dahinterliegende Post¬
wagen furchtbar in Mitleidenschaft gezogen und schob sich in
den folgenden Personenwagen hinein . Die Fahrgäste des Zuges
wurden bei dem gewaltigen Stoß nach vorne geschleudert . Vier
Tote fonnten aus den Trümmern geborgen werden Drei Per¬
sonen wurden schwer verletzt und fünfzehn leicht . Bei einigen
Verletzten , die in das Hirschberger Krankenhaus übergeführt
worden waren , machte sich eine Bluttransfusion nötig . Es
stellten sich sofort acht Hochschüler der Hirschberger Akademie
für Lehrerbildung als Blutspender zur Verfügung . So fonnten
die Verletzten gerettet werden . Die Ursache des plötzlichen
Davonrollens der Güterwagen ist noch nicht geklärt .

Wieder ein bewährter NS . - Hauptschriftleiter gestorben

otz . Am Freitag ist Hauptschriftleiter Alfred Weidlich
an den Folgen eines vor einigen Tagen erlittenen schweren
Autounglüds im Krankenhaus in Bernau verschieden .

Parteigenosse Alfred Weidlich , Träger des Goldenen Ehren¬
zeichens , war einer der ältesten Pressemänner , die folgerichtig
und opferbereit ihr Bestes für die Idee des Führers hergaben .
In den Jahren vor der Machtübernahme hat Parteigenosse
Weidlich als Herausgeber und Hauptschriftleiter
des Preußischen Pressedienstes der NSDAP . der
jungen nationalsozialistischen Parteipresse ein wertvolles Werk¬
Beug zur aktuellen und umfassenden Berichterstattung über alle
Bortommnisse und Ereignisse des Kampfes der Partei um die
Macht in Preußen zur Verfügung gestellt . Der Preußische
Pressestenst der NSDAP . wurde unter ihm zu einer scharfen
Waffe der Bewegung und zu einem tatkräftigen Helfer , beson¬
ders des Kampfes der Nationalsozialisten im Preußischen
Landtag .

Auch nach Umwandlung des Preußischen Pressedienstes der
NSDAP . in den Politischen Pressedienst behielt Parteigenosse

Weidlich Hauptschriftleitung und Gesamtleitung der Korrespon¬
denz bei .

Die deutsche Presse verliert in dem alten Kämpfer einen

treuen Gefolgsmann des Führers , dessen Verdienste um die
Bewegung und die Pressearbeit , besonders in der Zeit des
Kampfes , um die Macht , nie vergessen werden .

Peinlich für Moskau
otz . Der sowjetrussische Pavillon auf der Pariser

Weltausstellung bildete gestern eine unerwartete Sensation .

Hunderte von Menschen wollten in ihm noch einmal die pom¬

pösen Bilder jener Generale sehen , die gestern als „ Ver =

räter " und „ Spione " vor ein Moskauer Militärgericht

gestellt wurden . Aus guten Gründen hatte man es dabei sehr

eilig , denn es ist immerhin anzunehmen , daß der sowjetrussische
Ausstellungskommissar , dem anscheinend gestern die Moskauer
Vorgänge noch zu Ohren gekommen waren , diese Attraktionen
beseitigen lassen wird .

Die gesamte Pariser Presse veröffentlicht das gegen Mar¬

schall Tuchatschewski und sieben Generale eröffnete Berfahren ,

das nach ihrer Ansicht zweifellos mit Todesurteilen enden wird ,

in größter Aufmachung . Obwohl man schon seit einigen Tagen

die ununterbrochenen Verhaftungswellen und andere gleich¬

zeitig bekannt gewordene Einzelheiten über die innere Krise

des Bolschewismus mit Aufmerksamkeit verfolgt hatte , schlug

diese Meldung doch wie eine Bombe ein . Nur die kommunistische

Presse macht auch hier wieder eine begreifliche Ausnahme

sie schweigt sich aus .

Juden , nichts als Suden !

Wie die Linger , ,Neue Zeit " erfährt , ist zwischen dem 4. und

6. Juni eine kommunistische Tagung in Brünn ( Tschechoslowakei )

abgehalten worden , in der vor allem die mittel - und südost

europäischen Fragen vom Standpunkt der kommunistischen

Internationale aus erörtert wurden . Zwei jüdische Rechts¬

anwälte aus Brünn , Dr . Erich Loria und Dr . Imanuel

Stern , haben nach den betreffenden Informationen ihre

Büroräume für diese nicht geheim gebliebene Geheimbesprechung
zur Verfügung gestellt . Außer einer großen Anzahl tschecho¬

Slowakischer Kommunisten sollten an dieser Versammlung 28
Abgesandte der kommunistischen Parteien aus verschiedenen
mittel - und südosteuropäischen Staaten teilgenommen haben . Die

fommunistische Gewerkschaftsinternationale vertrat Losowski,
der auch der Amsterdamer Tagung beiwohnte . Anwesend waren
ferner die diplomatischen Kuriere der Prager Sowjetgesandt =
fchaft , David Levin und Eugen Kagan , die nach der Beendi
gung der Brünner Kominterntagung sofort nach Moskau ab¬

geflogen sind . Den Vorsiz führte der jüdische Abgeordnete Gott¬

wald .

Frankreich wirbt fremde Goibuien

Ueber 1000 Naturalisierungen in einer Woche

Die „ NTZ . " meldet aus Paris :

Das französische Kriegsministerium veröffentlicht eine Me

teilung über die Bedingungen für die Einstellung jun

ger Ausländer in die französische Armee . Sola

chen jungen Leuten , die in Frankreich leben , sollen die Vers

pflichtungen erleichtert werden , durch die sie sich der Familie

Frankreich nähern können " . In der amtlichen Mitteilung wird

hervorgehoben , daß die Naturalisierung eine Gunst darstelle

und daß diejenigen bevorzugt würden , die sich zum Heeresa

dienst bereitfinden . Eine weitere Bestimmung besagt

dem Sinne nach , daß alle in Frage kommenden Militärtauga

lichen , die sich nicht melden , feine Aussicht auf Naturalisierung
oder weiteren Aufenthalt in Frankreich haben dürften .

Der Zweck dieser Maßnahme besteht darin , die durch den

Geburtenrückgang verringerte , von weiten Kreisen der französ

sischen Jugend nicht gerade mit Begeisterung aufgesuchte Armee

durch Ausländer aufzufüllen , die sich aus politischen oder sozia =

len Gründen in Frankreich aufhalten . Jede Woche werden ,

wie sich aus dem „ Journal officiel " ergibt , zwischen 1000
Es

und 1500 Naturalisierungen vorgenommen .

handelt sich meist um zugewanderte Arbeiter , die auf diese

Weise in das französische Volt eingeschmolzen werden sollen .

Durch die Aufnahme zahlreicher Tausende noch nicht genü

gend „ amalgamierter " neuer Bürger in die französische Armee

wird natürlich deren innere Geschlossenheit nicht größer , zumal

sich gerade unter den „ Neuen " viele Kommunisten , Anarchisten

usw . befinden .

Koloniale Gorgen der Niederlande

otz . In Batavia fand der erste Kongreß der vor

einiger Zeit gegründeten „ Partei Indonesia Raja " ( Pas

rindra ) statt , an der etwa tausend eingeborene Delegierte
aus allen Teilen Niederländisch - Indiens teilnahmen . Hier .

bei wurde als letztes Ziel aller Bestrebungen der Parindra

die Errichtung eines Großindonesischen Ein =

heitsstaates aufgestellt . Das Volk müsse kulturell ,

wirtschaftlich , politisch und sozial so erzogen werden , daß
es in möglichst furzer Zeit zur Selbstverwaltung reif

werde . Die körperliche Erziehung soll durch die Gründung
von Sportverbänden gefördert werden . Durch Einführung

des Milizsystems müsse ein zukünftiges Volksheet vorbes
reitet werden .

Schweres Hochwasserunglück in der Pfalz
Zehn Mädchen in den Fluten umgekommen - Tapfere Rettertaten

Landau , 12 . Juni .

Freitag abend kam nach einem schweren Gewitter über der
Südpfalz aus dem Moderbachertal eine Flutwelle in das

Hainfeldertal geschossen . Das bei Edesheim gelegene Schwimm¬
bad , das aus dem Moderbach mit Wasser gespeist wird , wurde
von den Fluten plöglich abgeschnitten . In den

Badeanlagen befand sich eine Gruppe von etwa vierzig BDM. ¬
Mädeln aus dem benachbarten Rhodt , die sich jedoch im Augen¬

blick des Hereinbrechens der Fluten nicht mehr im Schwimm¬
bad aufhielt . Die Mädel versuchten , angesichts der Gefahr , eine

benachbarte Siedlung zu erreichen. Sie wurden jedoch von den
Wassern erfaßt und bis zu der in nächster Nähe des Dorfes
Edesheim gelegenen Mühle abgetrieben . Es wurden sofort Sa . ,
Wehrmacht aus Landau , sowie Sanitätstolonnen und Feuer
wehren aus den benachbarten Orten herbeigezogen . Bis jetzt
wurden zehn Mädel tot geborgen .

Die Naturkatastrophe von Edesheim ist die größte , die seit
Menschengedenken über der Südpfalz niedergegangen ist . Ueber
den Gemarkungen von Hainfelde , Rhodt , Waylar und Eden¬
toben war ein Wolkenbruch niedergegangen . Das Wasser brach
aus dem Moderbach in Hainfelde ein , drang in die tiefer gele¬
genen Häuser bis zu einer Höhe von zwei Meter und hob die
dort stehenden leeren Weinfässer . Das Ganze ist ein Bild
wüsten Durcheinanders . Von Hainfelde ergoß sich das Wasser
durch das Bett des Moderbachtales , das eine Breite von nahe
zu fünfzig Meter annahm , in das tiefer gelegene Edenbachtal .
Es drang hier in das Edesheimer Schwimmbad mit großer
Wucht ein . Die aus etwa 45 Mädeln bestehende Gruppe des
BDM . Rhodt wollte sich retten , aber ein um das Schwimmbad

Zuchthaus und Gefängnis für zwei Klosterbrüder
Roblenz , 12 . Juni .

Vor der Großen Straffammer Koblenz standen am Frei
tag wiederum zwei Klosterbrüder , die sich schwere Sittlichkeits¬
verbrechen hatten zuschulden kommen lassen . Der barmherzige
Bruder Thomas , eigentlich Joseph Zöller , 1894 in Oghausen
( Kreis Außentirchen ) geboren , ist erst im Jahre 1924 in das
Kloster der Barmherzigen Brüder in Montabaur eingetreten ,
um nach seiner eigenen Aussage den Gefahren der Welt zu
entgehen !" Im Herbst 1928 tam sein Vetter , der damals vier¬
zehn Jahre alt war , als Gärtnerlehrling zu ihm . An diesen
jungen Menschen , der dazu noch sein Verwandter war , hat sich
Bruder Thomas auf ganz gerissene Art herangemacht . An¬
gesichts dieses abscheulichen Bildes beantragte der Staatsan¬
walt zwei Jahre Zuchthaus . Das Gericht erkannte im Urteil
zwar auf Verbrechen gegen § 175 , beließ es jedoch bei zwei
Jahren Gefängnis unter Aberkennung der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren , da es die Ver¬
Sie ste , die der Angeklagte sich im Kriege erworben , berück¬
sichtigte .

Unschuldige Kinderseelen vergiftet
Erschütternd wirkte auf die zahlreich im Saal anwesenden

Eltern eine zweite Verhandlung gegen den 1911 in Köln ge¬
borenen früheren Franziskanerbruder Daniel , mit seinem
eigentlichen Namen Karl Lang , der 1931 bis 1934 in den Ge¬
schäftsräumen der Klosterniederlassung Wahdnil tätig war .
Drei Jungen und zwei Mädelchen betraten den Ge¬
richtssaal . Wie es jemand fertigbringen kann , solche jungen
Menschenkinder ( die beiden Mädchen waren damals sechs und
acht Jahre und die Jungen ebenfalls unter vierzehn Jahren )
zu verderben , das ist geradezu unverständlich . Die beiden

Mädchen bestätigten übereinstimmend , daß sie vor dem Bruder
Daniel Abscheu empfunden hätten und nicht gern hingegangen
seien , wenn sie für den Vater Geld wechseln mußten . Der
Bruder Daniel hat die unschuldigen Kinder bei solchen Ge¬
legenheiten unsittlich berührt . Die Jungen sagen aus , daß
sie vom Bruder Daniel im Büro , auf dem Speicher und sogar
in einem Falle in der Sakristei beim Meßdienen -Ueben ver¬
führt worden seien . Auch das muß der Angeklagte zugeben
und er hat für diese schändlichen Verbrechen nur die eine Be¬
merkung , „daß war unvorsichtig von mir " . Der Vorsigende liest
dann einen Brief vor , den der Angeklagte aus der Unter¬
suchungshaft geschrieben hat . Bruder Daniel wußte , welche
Stichworte er bestimmten Kreisen zur Verleumdung der deut¬
schen Rechtspflege zu liefern brauchte , um selbst als Märtyrer
zu erscheinen . In diesem Brief behauptet er mit frecher
Stirn , daß er nichts verbrochen habe und das Ganze „ nur
Machenschaften der Feinde der Heiligen Katholischen Kirche "
seien ! Das Geständnis seiner Verbrechen strafte ihn Lügen .

Wieder wie schon so oft kommt zutage , daß die Kirche alles
Bacani anlegt , das Verbrechen zu vertuigen ,

um eineneinen „ Skandal zu vermeiden " . Ein Pfarrer

aus Mühlheim / Ruhr hat auch an nichts anderes gedacht ,

als er der Mutter der beiden fleinen Mädchen die Ans

zeige bei der Kriminalpolizei erstattet hatte und sagte :

" Sie dürften wissen , daß die Kriminalpolizei nicht Seel¬

forger ist . Wären Sie zu mir gekommen , bann hätte ich
dafür Sorge getragen , daß die Angelegenheit mit einer
Versehung des Bruders Daniel aus der Welt geschafft
wurde . Das wäre dann eine bessere Erledigung

gewesen !"

Das Gericht verurteilte den Angeklagten wegen Verbrechens
gegen § 176 in vier Fällen , davon in einem Falle in Tatein
heit mit Verbrechen gegen § 166 ( Kindesschändung ) zu zwei
Jahren Zuchthaus und Aberfennung der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf drei Jahre . Ein Jahr der Untersuchungshaft wird
angerechnet , weil der Angeklagte im jugendlichen Alter von
sechzehn Jahren ins Kloster fam .

„ Katholische " Lügner gerüffelt !

"

otz . Der Hauptschriftleiter des Niederländisch -Katholischen
Korrespondenzbüros in Berlin , Pfarrer Leonards , nimmt wies

derum Anlaß , sich in scharfen Ausführungen gegen die Hez
artikel der Presse der niederländischen Römisch¬
Katholischen Staatspartei , vor allem des „ Maas¬
bode" , über die Lage des Katholizismus in Deutschland zu
wenden . Pfarrer Leonards schreibt : „ In niederländischen
fatholischen Blättern lese ich unter der Ueberschrift , ,Der Unter¬
gang der katholischen Presse in Deutschland " eine Mitteilung ,

nach der die „ Strelizer Nachrichten " , die Süddeutschen Monats
hefte " und die „ Hamburger Sportnachrichten am Montag " ihr
Erscheinen eingestellt haben . Aber kein einziges dieser Blätter
fann Anspruch darauf machen , als fatholisches Organ zu gelten .

Man muß sich wundern , daß die niederländischen Katholiken
es sich gefallen lassen , die Beleidigungen des „ Maasbode " gegen
das Oberhaupt eines befreundeten Staates , die sich natürlich
auch gegen die ganze Nation richteten , hinzunehmen . Jeder
Kenner der Verhältnisse in Deutschland muß feststellen , daß man

feinen Unterschied zwischen deutschen Katholiken und deutschen

Nationalsozialisten machen kann . Jeder gute Deutsche und somit

jeder anständige deutsche Katholit ist Nationalsozialist und steht

hinter dem Führer . Man muß bedenken , daß jeder Deutsche
einen Volksgenossen , der gegen seinen Führer etwas im Schilde

führt , als Hochverräter betrachtet . Ferner muß man begreifen ,
bag alle gutgesinnten deutschen Katholiken , auch die Tonale
Geistlichkeit , die Rede des Kardinals Mundelein bedauern . Je
mehr man dieses im Ausland einsteht , um so schneller wird es
einer verlogenen und verderblichen Journalistik unmöglich ge =
macht werden , die gefährliche Sekarbeit fortauseken "

gezogener Drahtzaun vereitelte das Vorhaben und die Wasser

rissen gerade an dieser Stelle , wohin sich die Mädel gewandt

hatten , alles weg , was ihnen im Wege stand . Der Bademeister

des Schwimmbades und ein anwesender Schullehrer aus Rhodt
und einige Badegäste ergriffen sofort beherzt die notwendigen
Maßnahmen und brachten zunächst alle im Bade befindlichen
Mädel in Sicherheit .

Das Rettungswert wurde durch die weiter hereindringenden
Wassermassen sehr erschwert . Immerhin gelang es , den größten
Teil der Mädel auf der hinter dem Schwimmbad gelegenen

Wiese den Fluten zu entreißen . Ein Teil fonnte allerdings nicht

mehr erreicht werden und wurde von den Fluten fortgespült ,

teilweise bis zu einer Entfernung von tausend Meter .
Auf das Sturmläuten eilten die Bewohner von Edenkoben ,

Edesheim und sehr bald auch Teile der Wehrmacht von Landau ,

Gliederungen der Partei und die Feuerwehren von Edesheim
und den benachbarten Ortschaften herbei . Sie konnten zehn
Mädel nur noch als Leichen bergen . Die sofort von den

Aerzten angestellten Wiederbelebungsversuche blieben leider

erfolglos . Alle anderen Mädel sind gerettet . Neben den bes
flagenswerten Menschenopfern wurde auch ein sehr erheblicher
Schaden an den Fluren angerichtet , der wegen der eingebroches
nen Dunkelheit allerdings in seinem Gesamtumfang noch nicht
übersehen werden kann .

Kürzineldungen
Im Auftrage des Führers und Reichskanzlers Adolf Hitler

überreichte der Reichsaußenminister von Neurath dem bulgaris
schen Ministerpräsidenten und Außenminister Kjosseiwanoff das

Großkreuz des Ordens vom deutschen Adler .

Auf einem Ortsgruppenabend der NSDAP . in Mailand

sprach im Deutschen Haus der Leiter des Hauptschulungsamtes
der NSDAP . , Friedrich Schmidt -Stuttgart , über die grund¬
säglichen und ideellen Voraussetzungen für die Arbeit des

Nationalsozialismus .

Der chinesische Finanzminister Dr. Kung und der chinesische
Marineminister Admiral Chen ehrten Freitag mittag am

Ehrenmal Unter den Linden Deutschlands Gefallene im Völker¬
ringen .

Das fubanische Kanonenboot ,, Cuba " ist am Freitagvors
mittag zu einem dreitägigen Besuch in Hamburg eingelaufen .

Am Nachmittag stattete der Kommandant des Bootes dem

Admiral der Kriegsmarinedienststelle , dem Kommandierenden
General und dem Stadtkommandanten sowie dem Senat

Besuche ab .

Das polnische Kultusministerium hat den Einspruch der

litauischen Schulorganisation Rytas gegen die seitens des

Wilnaer Schulturatoriums angeordnete Schließung des litaui¬
schen Gymnasiums in Swieciany im Wilnaer Gebiet abges
wiesen .

Die Verhaftungswelle in der Sowjetunion macht auch vor

den aus Deutschland und Desterreich emigrierten Kommunisten ,

die seinerzeit mit offenen Armen aufgenommen wurden , nicht

halt . Der größte Teil ist verschwunden . Darunter befinden sich

ehemalige Anführer der KPD . und der Jungtommunisten und

ehemalige kommunistische Reichstagsabgeordnete .

Bolschewistische Flieger versuchten am Freitagvormittag ,

Saragossa zu bombardieren . Nationale Jagdflieger stiegen
sofort auf und vertrieben den Gegner . Vier feindliche Flugzeuge
wurden abgeschossen .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z , Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl
Engelkes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Innenpolitik und Bewegung : I . Menso Folkerts ; für Außen¬
politik , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat
und Sport : Karl Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil
Krizler ; sämtlich in Emden . / Berliner Schriftleitung : Hans
Graf Reischach .

D. -A .. V.Berantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiph , Emden .
1937 : Hauptausgobe 24 156 , davon mit Heimatbeilage Leer und
Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L / E im Zeitungskopf gekennzeichnet. Zur Zeit ist Ans
zeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig . Nachlaßzstaffel
für die Heimatbeilage Leer und Reiderland ". B für die Hauptaus
gabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite
Millimeter - Beile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen 8 Rof . , die
90 mm breite Tert -Millimeter - Zeile 80 Rpf ., für die Bezirksausgabe
Leer -Reiderland die 46 mm breite Millimeter - Beile 8 Rpf ., die 90 -m
breite Tert Millimeter Seile 50 Buf



Sie wissen dodoch ?

www

Finein in das neun Bad
mit Bade - Ortikeln von

Schostel !
Damen - Badeanzüge . . .
Herren - Badeanzüge
Kinder - Badeanzüge . .
Sonnen - Höschen . .

Brusttücher

Bade - Mäntel .

Bade - Schuhe

Bade - Mützen

Bade - Gürtel

Bade - Taschen .

Sonnenbrillen

. 2 . 90 1 . 38

3 . 90 1 . 58

. . . 0 . 95 0 . 78

1 . 38 0 . 78

1 . 95 1 . 75

. 8 . 90 6 . 90

. . . 0 . 98 0 . 58

0 . 78 0 . 35 0 . 20

0 . 38 0 . 28

1 . 78 1 . 18

. . . 0 . 38 0 . 28

Frotteehandtuch , Gr . ca . 45/95 cm 0 . 98

Badelaken , Gr ca . 100/150 cm . . . . 2 . 95 2 . 50
Herren - Polojacken
für den Strand , farbig

Sür das Sonnenbad ! . . .

1 . 38

Schützende Oele und Cremes

in großer Auswah 11

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Einden – Zwischen beiden Sielen

Dauerwellen - Haus
I . Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise Volle Garantie

Leichte Herren - Sommer -Jacken
in Lüster , Leinen , Tussor , Zellstoff
RM . 7 . 40 10 . 50 16 . 00 19 . 50 24 . 00

Leichte Herren - Sommer - Hosen
in Kammgarn , Flanell . Moderne Farben .
RM . 7 . 90 11 . 50 16 . 40 19 . 50 24 . 00

Herren - Sommer - Unterzeuge
in Mako , Kunstseide , Baumwolle
kaufen Sie preiswert und gut bei

Backhaus , Emden
Wir haben sehr große Auswahl !

Eine kleine Partie

Futter -Kartoffeln
ferner :

la Speise -Kartoffeln
sowie neue Kartoffeln , schneeweißer Blumenkohl
Galat , Spinat , Gurken usw .
Erdbeeren und Kirschen täglich frisch

Obst , Gemüse , Lebens¬

Indanthren
Indanthren - Stoffe sind

unübertroffen licht - , luft - , waschecht !

Machen Sie sich deshalb diese großen Vorzüge der Indanthren - Farben auch bei der Gestaltung Ihres Heims nutzbar .

Aus meiner Spezialabteilung für Gardinen und Vorhänge biete ich an :

Vorhang - und Dekorationsstoffe in wunderschönen Künstlerdrucken

Bemberg - Edel - Marquisett

Voll - Voile

Kretton und Vistradrucke

Küchen - Vorhänge
Garten - Tischdecken

Kunstseidene Kaffeedecken

u . aparten Webmustern , indanthren

der elegante , weichfallende Fenster¬
Schmuck , indanthren

die schöne duftige Raffgardine , in
vielen Blumenmustern , indanthren

ganz großes Mustersortiment ,
indanthren

80 cm breit , viele schöne Streifen und
Karos , m 58 , 68 , 90 Pfg . , indanthren
schöne Muster , schon für
RM . 1. 85 , 2 . , 3 . - , indanthren
in feinen Web - und Druckmustern ,
in großer Farbenpracht , indanthren

Meine Schaufenster zeigen Ihnen in folgender Woche nur in danthren gefärbte Waren .
Ich bitte um Beachtung .CA. GandenA . G . Cramer , & mden

Annemarie Brabbar somet
Emden , Am

Bollwert

Spezialgeschäft feiner Handarbeiten , Strümpfe , Wäsche
und Handschuhe

Gezeichnete Handarbeiten in allen Quali¬
täten und Preislagen in großer Auswahl

Sämtliche neuzeitlichen Handarbeitsgarne ,

Hätelvorlagen , Handarbeitsstoffe , Seiden¬

leinen und Samt

Arbeitsanleitungen und Anfänge foffenlos ! !

Im Zeichen des Sommers
steht mein Angebot in feschen Kleidern .
Dabei lege ich Wert auf gediegene Quali
täten . Ich zeige lhnen gern unverbindlich
meine modischen Neuheiten , von denen
Sie begeistert sein werden .

MODE HAUS

Eggerich Schmidt Einden
Wilhelmstraße 22 . Fernsprecher 3061

Schüßenkorps Emden

Opfertag
des deutschen Gports

Morgen ,Sonntag , den 13. Juni ,nachm . 3Uhr
findet auf jämtl . Ständen unseres Schützenhofes

an der Adolf -Hitlerstraße , das

Opferschießen des deutschen Sports

Neutorstraße
Nr . 37

APOLLO
Nur noch

heute

Sonnabend

, , Fita Benkhoff !" , , Die un - erhörte Frau "

Ab morgen Sonntag :

Benjamino Gigli liti

Magda Schneider

Peter Bosse

Ein Film mit Benjamino
Gigli heißt ein Ereignis in
der Welt des Films

Dazu : , , Maskotte "
Fox - Woche

Jugendliche über 14 Jahren
haben Zutritt .

Neuaufführung !

VERGISS
MEIN NICHT

Bekanntmachung der NSB . , Emden

der NSV . -

Die Nähstube
bisher Alte Töchterschule

in dem neuen Verwaltungsgebäude -

N
ur

w
enige

Tage
!

wird ab 16 . Juni d . I .
früher Heerens Hotel

Bahnhofstraße 1 , ihre Tätigkeit in vollem Umfange wieder auf¬
nehmen . Amt für Volkswohlfahrt , Kreis Emden .

Greetfiel
Gasthof Zum hohen hause ""
Behagliche Räume
Ia Speisen und Getränke

D. Warkmester
Ruf 9

de

Sonnenschirme

Liegestühle

Gartenbänke

Der Gartenstühle
Der

Gartentische
Veranda -Möbel

Spirituskocher

statt . Hierzu laden wir alle Volksgenossen ein .
Einsatz pro Teilnehmer beträgt nur RM . 0 . 10 .
Erlös ist restlos für die Ausbildung unserer Jugend im

Schießen bestimmt .

Der Berwaltungsrat . Die Schießkommission .

Wallsaal ,Emden JouzJanzSonntag

Autovermietung
Geerds & Dirks , Emden Die Stubben und Duit , Pewjum Tel . 12

會員肪
Wie Abbildung 14 . 50 .

Korsetts , Büstenhalter

Leibstützbinden

Wülf & Slantja
Inhaber Fritz Wulf

Emden , Große Straße 16

Auf alle Fälle

von Holzmann

die Dauerwelle

Emden Große Straße 41+

Hanomag -Automobile und
Kundendienst , Autoreparaturen ,

Auto - Fahrschule
Bernh . Dirksen , Emden

Fahrzeughausund sämtliche Fernr. 2816 / Gr. Faldernstr. 16
Wanderartikel

Unsere niedrigen Preise
gestatten es jedem , diese
Artikel anzuschaffen !

Holzwurm - Politur

K
R

U
SO

L

KRUSOL
beseitigt radikal den
Holzwurm . gibt den
Möbeln wundervollen
Glanz u. gutes AussehenJentsch&Zwickert W. LoesingEmden Emden , Zwischen beid . Sielen 32

Fernruf Nr . 3410. Gegründet 1838



Sportdienst der OT3 .2. 10

Opferspiele im Kreis Oldenburg -Ostfriesland
Am kommenden Sonntag wird im ganzen Reich der Opfer¬

tag für den deutschen Sport durchgeführt . Für den Kreis
Oldenburg -Ostfriesland sind folgende Spiele angesetzt worden :

In Emden : Städtespiel Emden Leer .

In Wilhelmshaven : VfL . Rüstringen
Steinfeld wird als Opferspiel ausgetragen .

In Oldenburg : VfB . -Sportfreunde - VfL . -Viktoria¬
TuS .

-

In Papenburg : Sportfreunde Papenburg

Falke

Frisia
Loga wird ebenfalls als Opferspiel ausgetragen .

In Delmenhorst : Bezirksklasse Kreisklasse .

Die Gauligamannschaft von Werber -Bremen fährt nach Bremer¬
haven um dort gegen eine Mannschaft des Kreises Unterweser
anzutreten .

BiB . Stern Emden - VIL . Germania Leer

otz . Dies Wochenende steht im Zeichen des Fußballkampfes
zwischen Emden und Leer . Das Hauptinteresse beansprucht
natürlich der Vereinskampf Stern - Germania am Sonn¬
abendabend . Für das Städtespiel Emden -Leer , das
Opferspiel zugunsten des Jugendsports am Sonntagnachmittag ,
sind die Voraussetzungen für guten Sport und starken Besuch
ungünstiger . Die Leistungen werden teils nicht überragend
sein können , da notgedrungen ein Teil der Spieler wieder
berücksichtigt werden muß , die bereits am Sonnabend an

gleicher Stätte gespielt haben . Darum sind bei der Wärme
Spiele am Nachmittag gar nicht zu empfehlen , denn die heiße
Junisonne lockt ins Freie und aufs Wasser und zur Zeit steht
der Wassersport in Emden obenan , so daß unsere Vereine

Spielabschlüsse gar nicht riskieren dürfen .
Nach den beiden letzten unentschiedenen Ergebnissen 0 :0

und 3 :3 darf man gespannt darauf sein , ob das Vereinstreffen
diesmal eine klare Entscheidung bringen wird . Schon aus
Prestigegründen werden beide Mannschaften Wert auf ein

gutes Abschneiden legen und deshalb mit bestmöglicher Be =
setzung antreten . Mit einem interessanten Spiel und an¬
sprechenden Leistungen der beiden stärksten Vereine Ostfries¬
lands kann sicherlich gerechnet werden .

Rückspiel um die Kreismeisterschaft

In Wilhelmshaven empfängt der VfL . Rüstrin¬
gen den Meister der Staffel Oldenburg - Süd , Falte Stein¬
feld , zum Rückspiel . Am legten Sonntag fonnte der VfL . in
Steinfeld einen sicheren 7 : 1 - Sieg herausholen und damit sich
mit ziemlicher Sicherheit den Aufstieg in die Bezirksklasse
sichern , denn man sollte kaum annehmen , daß die Südolden¬

burger in Wilhelmshaven zu einem gleichen oder etwa höheren
Sieg fommen . Es ist vielmehr anzunehmen , daß die Ein¬
heimischen auch diesmal wieder erfolgreich sein werden .

In Papenburg wird es sicher im Aufstiegspiel zur ersten
Kreisklasse zwischen Sportfreunde Papenburg und

Frisia Loga hoch hergehen . Bekanntlich fonnre Loga im

ersten Spiel einen knappen Sieg herausholen . Die Papen¬

burger brennen nun darauf , sich für die Niederlage in Loga

zu revanchieren . Auf eigenem Plaz sollte dieses Vorhaben
nicht unmöglich erscheinen .

Jin st

National Elf gegen Sachsen -Auswahl
Fußball -Großkampf am Opfertag des Sports

Es gibt keine unter den deutschen Sportarten , die mit so

großer Sicherheit und Regelmäßigkeit Massen zu bewegen weiß,
wie König Fußball . Das ist eine Tatsache , an der es nichts zu

rütteln gibt , und die alljährlich am Opfertag des Deutschen
Sports ihren schönsten Sieg feiert . Die große Familie der

Fußball -Begeisterten ist es , die in ungezählten Orts - , Städte - ,

Bezirks- und Gauspielen an diesem Tage durch gern gegebene
Scherflein Tausende von Mark zusammenträgt . In diesem

Jahr soll der Opfertag , der vom Reichssportführer für den

13. Juni angesetzt ist , die Mittet sicherstellen , die in nächster

Zeit zur Schulung und Ausbildung der deutschen Sportjugend
benötigt werden . Ein hohes Ziel , das größten Einsatz er¬

fordert ! Nur so ist es auch zu erklären , daß vom Fachamt
Fußball unsere in den letzten Monaten wirklich nicht geschonte
Länder -Elf kurz vor Schluß der Spielzeit und der Oftlandreise
noch einmal in die Bresche springen muß . Im Dresdener
Ostragehege tritt sie gegen eine der stärksten deutschen Gau¬

mannschaften , die Sachsen - Elf , an und trägt so sicherlich zum
Gelingen des Opfertages bei .

Helmchen - Hänel Hofmann

Mit Ausnahme der für das Endspiel geschonten Schalter
Szepan , Urban und Gellesch , die ja zum Stamm der Nationalen
gehören , bietet die Länder -Elf die stärksten Spieler auf , über
bie sie zur Zeit verfügt . Unüberwindlich und ohne Gegentor
blieb die so glänzend eingespielte Abwehr Jakob , Janes ,

Münzenberg , Kupfer , Goldbrunner , Kizinger in den legten
vier Länderkämpfen . Weder den Franzosen , noch den Belgiern ,
Schweizern oder Dänemark war es vergönnt , gegen diesen Block
zum Erfolg zu kommen . Der wegen seiner Wucht und seiner
Schlagkraft so oft gerühmte Sachsen - Angriff mit dem bewährten
Innensturm Helmchen Hänel Hofmann stellt unsere
Nationalverteidigung vielleicht vor die schwersten Aufgaben
der lezten Monate . Sollte es Helmchen oder gar unserem
Rekordschüßen Hofmann nicht doch gelingen , Jakob zu schlagen ?
Das ist die Frage , die Tausende erwartungsfroher Sachsen am
Sonntag beantwortet wissen wollen , die weit mehr interessiert
als etwa , wie hoch die Niederlage der Gau -Auswahl ausfallen
wird . Denn daran sollte nicht zu zweifeln sein, Lehner , Siff
ling , Berndt , Hohmann und Striebinger werden sicherlich
manche Lücken in der Sachsen - Auswahl finden
zu heiß ist !

- wenn es nicht

Die Mannschaftsaufstellungen für diesen nationalen Groß¬
fampf sind :

National Elf : Jakob; Janes , Münzenberg; Kupfer,
Goldbrunner , Kizinger ; Lehner , Siffling , Berndt , Hohmann ,
Striebinger .

Sachsen Auswahl : Rreß ; Kreisch , Brembach ; Selt¬
mann , Riedel , Rose ; Than , Helmchen , Hänel , Hofmann , Kund .

Grand -Prir -Rennwagen beim Eifelrennen
Fünf Auto -Union , fünf Mercedes -Benz , fünf Maserati und sechs Alfa - Romeo am Start

, ,Das irrsinnigste Rennen der Welt " , so bezeichnete gestern
ein Fahrer bekannten Namens das Rennen der großen Renno
wagenklasse , das am 13. Juni als letter Lauf des großen inter¬

nationalen Eifelrennens gestartet wird . Es ist nicht schwer ,

festzustellen , was er damit meinte . Man muß sich folgende
Situation vergegenwärtigen :

Auto -Union und Mercedes -Benz haben in Tripolis und auf
der Avus bewiesen , daß sie wahrhaft , da sind " . Die Wagen
find schneller geworden , sie halten durch . Unsere Fahrer sind
seit Monaten in bestem Training Nun geht das Eifelrennen
nur über zehn Runden der Nordschleife , gleich 228,1 Km . Erst
hatte man wohl geglaubt , daß es möglich sein werde , dieses
Rennen ohne Reifenwechsel durchzufahren . Inzwischen aber

hat sich gezeigt , daß unsere Wagen bedeutend schneller gewor¬
den sind . Der Nürburgring selbst ist auch um einige Sefunden
schneller geworden . Wird der Wagen im Anzug verbessert , so
fommt er schneller aus einer Kurve heraus , er fommt aber
auch schneller in die nächste Kurve hinein . Das heißt also , daß

Bremsen und Reifen mehr denn je herhalten müssen ! Ist aber

von Anfang an ein Reifenwechsel mit einfaltuliert , so heißt
das nichts anderes , als daß von Anfang an schwer „ geräubert "
werden muß . Maschinen und Reifen werden nicht geschont .
Wer auf Abwarten , also nur auf Taktik fährt , hat schon ver¬
loren . So erleben wir beim Eifelrennen von der ersten bis
zur legten Runde einen Kampf , wo es in ieder Sekunde , ob
auf der Strecke oder am Ersatzteillager , um Sieg und Ehre
geht !

•

Es kommt hinzu , daß die Alfawagen auf dem Nürburgring
weit besser dastehen als auf der Rennstrecke von Tripolis .
Gerade auf dem Nürburgring haben die Alfawagen stets einen
ausgezeichneten Eindruck gemacht . Die Scuderia -Ferrari schickt
ihre besten Männer , den Mantuaner Nuvolari und den Turiner

Farina . Was werden nun die Alfas machen ? Sie rechnen

damit , daß sich die deutschen Fahrer einen unerbittlichen Kampf
liefern werden , in den sie selbst zunächst nicht eingreifen . Erst
nach wenigen Runden , wenn sich der Kampf der Spikengruppe
zu klären beginnt , wird auch ein Tazio Nuvolari munter wer¬
den und sich einzureihen beginnen !

Mercedes - Benz fommt mit fünf Wagen , besetzt mit
Caracciola , von Brauchitsch , Lang , Seaman und dem Schweizer
Kauz . Caracciola ist seit Bestehen des Nürburgrings nicht
nur Deutschlands erfolgreichster Fahrer , sondern auch der Mann
mit den meisten Siegen am Nürburgring , von Brauchitsch ist
Sieger im Eifelrennen des Jahres 1934 , Lang , allen Lesern
bestens bekannt als der „ kommende Mann " , der Sieger von
Tripolis und Avus . Seaman , Engländer von Hause , erfolg
reichster Rennfahrer des Inselreichs , ist seit einem Jahre bei
der Daimler -Benz AG . und hat sich bereits in Tripolis und

auf der Avus qualifizieren können . Der Schweizer Kauz wird
hier zum ersten Male eingesetzt . Auch er ist als Klein - Renna

wagen - Fahrer bestens bekannt .
Daimler -Benz ist mit einem Großaufgebot von sieben

Wagen zum Training erschienen , darunter zwei Trainings
wagen , die zum Teil auch von Bäumer und Brendel gefahren
werden . Man geht wohl nicht fehl in der Annahme , daß
Mercedes -Benz den Nürburgring schon als Vortraining für
Amerika benutzt !

1Die Auto Union , fommt ebenfalls mit fünf Wagen ,
besetzt mit Rosemeyer , von Delius . Fagioli , Hasse und Müller ,
alles Leute , die am Nürburgring bestens bekannt sind . Rose¬
meyer durch seine Siege beim Eifelrennen und Großen Preis
des Vorjahres , von Delius durch seine schönen Erfolge im
Vorjahre , durch seinen Sieg in Kapstadt , und den zweiten

Plak im großen Avusrennen . Fagioli , der von Mercedes -Benz
zur Auto -Union gewechselt ist , ist allen unseren Lesern als erst¬
flassiger und harter Kämpfer bekannt . Rudi Sasse , der vierte
Mann der Auto - Union , hat sich bisher als überaus zuverlässiger
Fahrer erwiesen . Er fam in jedem Rennen , wo er eingesetzt
wurde , auf einen achtbaren Plah , hat also noch niemals irgend
wo umgefippt " und noch nie einen Wagen stehen lassen . " Von
5 . P . Müller , dem Motorradmeister der 500er Klasse , erzählt
man sich , daß ein kleiner Rosemeyer in ihm steckt . Na , wir

sind alle gespannt , wie er dieses große Rennen durchstehen wird .

Die Fahrer der Alfa Romeowagen sind fast

ohne Ausnahme auf dem Nürburgring feine Unbekannten
mehr . An ihrer Spize Tazio Nuvolari , der Vollblutkämpe
Staliens , Sieger im Eifelrennen 1933 und im Großen Preis
von Deutschland 1935 ! Auch Farina zählt zur ersten italienischen
Klasse . Auf einem offiziellen Wagen des Werks fommt dann
noch der in Italien bestbekannte Carraroli . Auf Alfa - Romeo

starten dann ferner noch die Fahrer Ruesch , Schweiz , Bale =
strero , Italien und Simonot , Schweiz .

W

Das Aufgebot der Maserati - Fahrer ist eben¬
falls recht groß . Es fommen : Soffietti , štalien , Hartmann ,
Ungarn , Cortese , Italien , Mandirola , Schweiz sowie der Ungar
Graf Festitics . Hartmann fennt unter all diesen Fahrern den
Nürburgring am besten und er hat durch seine Ausdauer auf
der Avus bewiesen , daß er der alte und bewährte Fahrer ge¬
blieben ist !

Einundzwanzig Fahrer zählt die große Klasse . Wenn man
überlegt , daß in anderen Ländern mit zehn Fahrern ein
„ Grand - Prix " veranstaltet wird , so ist allein durch diese Zahl
bewiesen , daß unser Eifelrennen mehrere Große Preise " des
Auslandes aufwiegt . Das irrsinnigste Rennen der Welt "

- das klingt etwas mißverständlich . Sagen wir das tollste
und sportlichste Rennen der Weltund sportlichste Rennen der Welt so treffen wir vielleicht
das Richtige .

-

Kampf Braddock - Louis nicht verhindert
Die Berufungsinstanz des Bundesgerichts in Philadelphia

hat das Gesuch der Madison Square Garden Gesellschaft , einen
Gerichtsbefehl gegen das Antreten von Weltmeister Braddock
zu einem Kampf mit Joe Louis zu erwirken , mit 2 : 1 Stimmen
abgelehnt . Damit hat das Berufungsgericht die Entscheidung
der ersten Instanz , gegen die von der Garden -Gesellschaft Be
rufung eingelegt worden war , bestätigt . Das letzte Wort hatte
nun das Oberbundesgericht in Washington zu sprechen , das
jedoch bereits die Sommerferien angetreten hat . Es ist durch¬
aus unwahrscheinlich , daß sich ein Einzelrichter des Oberbundes¬
gerichts bereitfinden würde , noch auf Grund des gegebenen
Sachlage einen gerichtlichen Einhaltsbefehl zu erlassen .

Reusel voller Zuversicht

In der Londoner Harringay -Arena tritt der deutsche
Schwergewichtsborer Walter Neufel am 15. Juni Tommy Farr ,

dem Meister des Britischen Weltreiches , gegenüber . Jad

Petersen und Ben Foord , wurden von Neusel durch t . o . be =

siegt , als sie die Meisterwürde hielten . Auch mit dem jungen
Farr , der Siege über die Erweltmeister Bob Olin und Tommy
Loughran aufzuweisen hat , hofft Neusel fertig zu werden und

sich so für weitere große internationale Kämpfer zu quali¬
fizieren . Man denkt in Windsor , dem Trainingslager Reusels ,
sogar an einen Weltmeisterschaftskampf.

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung

Erstmalig Gaumeisterschaften im Gegelsport
Am 10 . und 11 . Juli 1937 in Bremen

Der Gau 8 Niedersachsen des Deutschen Seglerverban
des im DRL . schreibt nunmehr erstmalig die Gaumeisters
schaft in der Klasse der 15 -Meter -Wanderjollen aus . Als

Austragungsort ist Bremen bestimmt worden , und zwar
liegt die Re gattastrede zwischen dem Bootshaus des Obers

weser -Segelvereins und der Dreyerbrüde . Die einwand
freie befannte Regatta -Strecke ist dreimal auszusegeln und
entspricht einer Entfernung von 10 Seemeilen . Mit der

Durchführung der Gaumeisterschaft ist der Oberweser¬
Segelverein e. V. beauftragt . Vorgesehen sind drei Wett¬
fahrten , die am Sonnabend , dem 10. Juli , und Sonntag ,

dem 11. Juli , durchgeführt werden . Am ersten Tage ist

der Start auf 16 Uhr , am zweiten Tage auf 10 bzw. 15
Uhr festgesetzt . Die Gaumeisterschaft wird nach dem Sieg¬

system ausgefegelt . Gaumeister wird der Steuermann des
Bootes , das aus zwei der drei Wettfahrten als Sieger
hervorgeht . Treten jedoch drei verschiedene Sieger aus den
drei Wettfahrten auf , so findet als Entscheidungsfahrt eine
vierte Wettfahrt statt . Als besondere Vorschrift der bes

teiligten Segler gilt , daß nur „ Am Wind Segel " gefahren
werden darf .

Da die Unkosten für die Ausschreibung so niedrig wie

möglich gehalten sind , wird damit gerechnet , daß die Bes

teiligung aus dem Niedersachsen -Gau recht groß ausfallen
wird . Jedenfalls werden neben unseren bekannten Jollens

seglern des Wesergebietes auch die sehr guten Segelsportler
aus Hannover und vom Steinhuder Meer zu dieser Veran¬
staltung erwartet . Die Meldungen müssen bis zum 27 .

Juni abgegeben werden .

Segelwettfahrten in Jemgum und Dihum

Zum erstenmal seit seiner Ernennung weilte kürzlich

der Gausegelwart Schilling aus Bremen unter den

ostfriesischen Seglern . Der Gausegelwart gab dabei

seiner Freude über die gesunden Ansätze zu einer weiteren
Belebung des ostfriesischen Segelsports Ausdruck und be

tonte , daß er sich gelegentlich der Nordseewoche auf Helgo¬
land für den weiteren Ausbau der Emswoche lebhaft ein¬

gesezt habe . Die Emswoche sei besonders auch berufen , die
holländischen Sportsegler mit zu der großen , ia fast
größten deutschen Segelsportveranstaltung , die die Nord¬

jeewoche inzwischen geworden sei, heranzuziehen. Mit der
Roj- und Seil -Vereinigung in Amsterdam und dem
Königlichen Nachtklub habe er bereits diesbezügliche Ver¬
bindungen aufgenommen . Auch der Marine -Regatta¬
Verein habe eine aktive Unterstützung der Ems -Woche , die
im fommenden Jahre schon bis nach Helgoland und auf
dem Rückweg in weiteren Regatten nach Norderney und
Borkum führen soll , zugesagt .

Nachdem die formalen Schwierigkeiten , die bisher der
diesjährigen Regatta des Wassersportvereins „ Luv up " in
Jemgum entgegengestanden haben , durch die Aufnahme
dieses Vereins in den Deutschen Seglerverband und den
persönlichen Einsatz des Gausegelwarts behoben sind , wird
diese Wettfahrt nunmehr am 27 . Juni durchgeführt . An
diesem Tage ist bei Jemgum zwischen 3 und 4 Uhr Hoch¬
wasser , so daß die Segler von Emden noch am selben Tage
nach dort zurückfahren können . Die Jemgumer haben sich
im vorigen Jahre mit dem äußeren Aufzug der Wettfahrt
sehr viel Mühe gegeben . Sie haben sich auch in diesem
Jahre zu der Wettfahrt wieder viel vorgenommen und
wollen sogar ein besonderes Festzelt an der Ems errichten .

Der letzte ostfriesische Segelverein , der bisher nicht dem
Deutschen Segler -Verband angehörte , der Wassersportvers
ein Emden von 1930 , hat nunmehr seine Aufnahme in den
Deutschen Segler -Verband gleichfalls beantragt und bei
rechtzeitiger Erledigung der Formalitäten dürften auch
die Mitglieder dieses Vereins , der besonders viele gute
Jollen besitzt , an den Wettfahrten in Jemgum und am
8. August in Digum teilnehmen .

Sandball -Endspiele in Halle
Der Reichsfachamtsleiter für Handball hat nunmehr als

Austragungsort für die Endspiele im Handball für Frauen und
Männer Halle an der Saale festgelegt . Der Termin ist der 26 .
und 27 . Juni .

Heute ermitteln um 18 . 00 Uhr die vier Gaugruppenſieger

der Frauen die beiden Endspielteilnehmer . Anschließend bes

gegnen sich die beiden Unterlegenen aus der Vorschlußrunde
der Männer um den 3. und 4. Play . Am Sonntag spielen um

16. 00 Uhr zuerst die Unterlegenen aus der Frauen -Vorschluß¬
runde vom Vortag , an das sich das Endspiel der Frauen um

die deutsche Meisterschaft anschließt . Abschluß und Höhepunkt

dieser großen Handballtage bildet dann das Endspiel der

Männer , das auf 18. 00 Uhr festgesetzt worden ist .

Gegen Lettland am 25. Juni

Entgegen den ersten Bekanntmachungen findet das zweite

Fußball -Länderspiel zwischen Deutschland und Lettland nicht
am 26. sondern am 25. Juni in Riga statt ; zwischen diesem
Spiel und dem ersten Ausscheidungskampf zur Weltmeister¬
schaft , das von Finnland und Deutschland am 29. Juni in
Helsinki bestritten wird , liegen also vier Tage .

Fußball -Weltmeisterschaft
Holland hat Luxemburg vorgeschlagen , den zur Weltmeister

schaft zählenden Ausscheidungskampf am 28. November in
Rotterdam oder Amsterdam durchzuführen .

Leichtathletikfampf Europa -USA . in Berlin
Bei einer Aussprache zwischen Dr . Ritter von Halt und

Avery Brundage , dem Vertreter des Amerikanischen Olympischen
Komitees , unterbreitet von Halt den Vorschlag , einen Leicht¬
athletikkampf Europa USA . durchzuführen . Dieser Erdteils
wettbewerb soll im Anschluß an die Pariser Europameisters
schaften im kommenden Jahr im Berliner Olympiastadion ver
anstaltet werden .



Eine Brandstiftung war nicht nachzuweisen
Schwurgericht Aurich

otz . Der letzte Tag der Schwurgerichtsperiode , die am ge¬
trigen Freitag ablief , endete für die beiden Angeklagten in
günstigem Sinne . Auf der Anklagebank hatten zwei Männer
aus Großwolde , der 26jährige H. und der 60jährige Ha ., Vater
von zehn Kindern , Plaz zu nehmen H. wurde der Unter¬
schlagung und der vorsätzlichen Brandstiftung angeklagt und
Ha . soll den H. dazu verleitet haben . Etwa dreißig Zeugen
aus Großwolde und nächster Umgebung waren dazu aufgeboten ,
die Verhandlung zog sich infolgedessen auch bis gegen 19 Uhr
abends hin . Ihr lag folgender . Sachverhalt zugrunde . Der
Angeklagte H. , der längere Jahre Stellung gehabt hatte , war
im Juni 1934 arbeitslos geworden . Wenn er auch vorher nicht
viel verdient hatte , so mußte er sich nun auf die neue Sachlage
umstellen und das fiel ihm sehr schwer . Denn er war ein
guter Kamerad bei seinen Freunden und er hielt es für selbst¬
verständlich , einzuspringen , wenn andere nicht so mitmachen
fonnten wie er . Das änderte sich nun , weil er selbst nicht
mehr viel Geld hatte , er konnte sich nicht so schnell gewöhnen
und vergriff sich an Geldern , die er einzukassieren hatte . Der
ihm vorgesetzten Stelle fiel es auf , daß 5. seine Abrechnungen
nicht mehr so pünktlich wie sonst einreichte , und man forschte ein¬
mal nach . Dabei fand man , daß die Bücher völlig in Unord¬
nung geraten waren . Ihm wurde ein in Buchungssachen be =
wanderter Bekannter zur Seite gegeben , beide sprachen die
Angelegenheit durch und am 25 . September 1934 sollte die vor¬
her schon anberaumte aber wegen der schlechten Buchführung
verschobene Revision stattfinden . An diesem Tage aber fam es
nicht mehr so weit , denn das Haus des Vaters des H. brannte
ab und die Bücher und das Geld waren verschwunden . Der

Angeklagte H. sezte sich nun mit der vorgesetzten Stelle ins
Benehmen und zahlte 388 Mark , die in seinem Besiz gewesen
sein müssen , an diese Stelle zurück .

Die Untersuchungen über den Brand wurden fortgeführt
und man fam zu dem Ergebnis , daß Genaues über die Ursache
nicht festzustellen sei . Später erst sickerte im Dorfe durch , daß

H. Unterschlagungen begangen habe und wahrscheinlich auch
das Haus des Vater angesteckt habe . Die Polizei griff das
Gerücht auf und nun tamen eine Reihe von Indizien zutage ,
die der Staatsanwaltschaft die Veranlassung gaben , den H. und

auch den Ha . in Untersuchungshaft zu nehment . Inzwischen war
auch festgestellt worden , daß etwas mit den Geldern nicht ge =

stimmt habe , was vorher , vor allen Dingen zu der Zeit als

man der Brandursache nachging , noch nicht bekannt war . Die

Sachlage sprach zunächst auch sehr zu Ungunsten des Angeflag¬
ten H. Er war am Brandtage etwa anderthalb Stunden vor
dem Ausbruch des Brandes vom Haus fortgegangen und hatte
sich mit dem anderen Angeklagten in eine Wirtschaft begeben .
Kaum waren sie dort angekommen , da wurde Brandalarm ge¬
geben und der H. soll nun gesagt haben : „ Das ist , glaube ich ,

unser Haus " , obgleich er näheres nicht hatte wissen können .

Dann befand er sich später einmal in der Gesellschaft von Ein¬
wohnern , die sich keines besonderen Leumundes erfreuen . Der
eine Mann ist inzwischen mit zwölf Jahren Zuchthaus bestraft

worden , weil er mehrmals Häuser angezündet hatte , die Frau
im Hause war wegen Begünstigung zu zweieinhalb Jahren
Zuchthaus verurteilt worden und deren Ehemann hatte auch
chon eine Gefängnisstrafe hinter sich Dort wurde Karten ge =

spielt und stark dabei getrunken . In fortgeschrittener Stunde
sagte der Angeklagte , als er die Zeche bezahlen mußte : Das
spielt teine Rolle , ich habe so viel Geld beiseite geschafft bei
dem Brand , daß mir das nichts ausmacht " . Schließlich wech¬
selte dieser Angeklagte mehrfach seine Aussagen bei den Ver¬
nehmungen , so daß ein dringender Tatverdacht begründet war ,
zumal das Motiv der Tat durchaus gegeben zu sein schien : die
Unterschlagung sollte verschleiert werden .

Das Gericht hatte nun zu prüfen , ob die von einzelnen
Zeugen gemachten belastenden Aussagen , die oben schon ge =

schildert sind , ausreichten , um den jungen Mann verurteilen
zu können . Großwolde , das in den letzten Jahren eine Reihe
don Brandstiftungen erlebte und im Volksmunde aus diesem
Grunde schon , ,Neubrandenburg " genannt wurde , stand also in
dem Ruf , daß diesmal wieder eine Brandstiftung vorgelegen
habe . Das Gericht hat aber trotzdem nicht die Ueberzeugung
gewonnen , daß der Angeklagte unbedingt der Täter sein muß .
Es hat dem Angeklagten H. , der sich seit Jahren für die Be¬
wegung restlos eingesezt hat , nicht zutrauen können , daß er
seinen Eltern das Haus über dem Kopf ansteckte , nur um eine

verhältnismäßig fleine Summe zu verschleiern , die er nachher

Aufruf an alle Betriebsführer

In der Zeit vom 18 . bis 20 . Juni finden in Bremen die

,,Wettkampftage der SA . - Gruppe Nordsee " statt . SA - Führer

und Männer des gesamten Gruppengebietes kommen in diesen

Tagen nach Bremen , um ihre Kräfte in sportlichem Wettkampf

zu messen .

Aus technischen Gründen läßt es sich nicht vermeiden , daß

einzelne SA .- Männer durch die Teilnahme an den Wett¬

fämpfen während ihrer Arbeitszeit in Anspruch genommen

werden .

Ich bitte daher die Betriebsführer , Urlaubsgesuchen solcher

SA . -Männer unter Weiterzahlung der Bezüge und ohne An¬

rechnung auf die festgesette Urlaubszeit zu entsprechen .

Der Führer der SA .- Gruppe Nordsee

gez . Böhmder , SA . - Gruppenführer .

von seinem Vater doch erstattet bekommen hat . Weil das Ge¬

richt auch von den Leumundszeugen erfuhr . daß der Angeklagte
tein schlechter Kerl ist , hat es ihm auch diese Schlechtigkeit
nicht zugetraut , noch dazu , wo er wußte , daß seine Eltern das

Haus unterversichert hatten . Es sprach den Angeklagten von
der Anklage der Brandstiftung frei , hielt ihn aber auf Grund
des eigenen Geständnisses der Unterschlagung für überführt und
verurteilte ihn unter Anrechnung der Untersuchungshaft zu sechs
Monaten Gefängnis .

Der andere Angeklagte war ebenfalls durch die obenge¬
nannte Zeugin in den Verdacht geraten , den ersten Angeklagten
zu dieser Brandstiftung verleitet zu haben . An dem Abend ,
an dem Karten gespielt wurde , soll H. gesagt haben : Ich habe
nur einen Freund in Großwolde und das ist Ha ., der hat alles

mit ausgefressen " , was natürlich auf den Brand bezogen wurde .
Diese belastende Aussage von der selbst belasteten Zeugin reichte
für das Gericht nicht aus , einen unbescholtenen in Ehren grau

gewordenen Mann und früheren Beamten dieser schweren Tat

für überführt zu halten und sprach ihn auf Kosten der Staats =
tasse frei . 5 . K.

Beliebte Ausflugslokale und Gaststätten

Hotel Busch / Westerstede

Inh . : Hermann Cording .

Die bekannteste Gaststätte des Ammerlandes

EMDEN

-

LOGA

Angenehm kühl sitzt es

sich an einem heißen Tage im

Lindenhof¬

Garten

Jeden Sonntag nachmittags
Teetanz !

abends Gesellschaftstanz !

Tanz im Freien

Zum Upstais boom
Loga bei Leer

Inh . H. Janssen
Räume und schattiger Garten
sehr geeignet für Betriebsausflüge

Restaurant Ems - Pavillon
Leerort

Veranda mit herrl . Aussicht aut

die Ems / ff. Speisen u . Getränke

HEISFELDE

Gasthof zur Waidkur
Berum , mitten im Wald gelegen

Schöne Restaurationsräume , Ves
randa , Saal . Kegelbahn , Fremden¬
zimmer , herrl . Garten m . Kinders
belustigung . Gesellschaften , Ver =
einen u . Schulen bes empfohlen

Munats Ausflugslokal

Emden - Wolthusen

Sonntag nachmittag ab 4 Uhr
im schönen schattigen Garten
Konzert und Tanz im Freien

Kinderturngeräte und Sand¬
kästen am Platze

Café „ Frisia " , Loga
H. Schütte .

Gemütliche Aufenthaltsräume
und herrlicher Garten .

Abends ab 8 Uhr : Feiner Tanz Sonntags ab 4 Uhr KONZERT .
Der Garten ist auch an den Wochentagen geöffnet

TEBO

- -

Gartenwirtschaft
H. Sauthoff , Heisfelde

Besuchen Sie einmal
diese Gartenanlagen

Lütetsburg

Der schönste Ausflugsort Ost¬
frieslands besonders zu- -

empfehlen für Organisationen ,
Gesellschaften und Vereine

Jeden Sonntag Konzert

Berumerfehn Wald , Wasser , Moor und Heide

R . Friedewold
Angenehmer Aufenthalt in den

Gartenanlagen und Gasträumen

Restaurant , , Nesserland " . Bahnhof E . - Außenhafen .
Emden - Außenhafen ,

Bes . Anton Dirksen
Schulen , Vereinen , und Besuchern
des Emder Hafens empfehle ich
meinen schönen schattigen Garten

nebst großer Veranda .

Logaer Fähre
Inh : Herm . Kruse .

Anlegestelle der Dampfer nach Schönster an der Leda gelegener
Borkum . Beliebter Ausflugsort Ausflugsort , wunderbare Aussicht

Für Gesellschaftsfahrten
besonders geeignet .

LEER

LEER

Bahnhofsgaststätten
G. Buller

Hotel Oranien

Leer

Sonntags

Konzert mit Tanzeinlagen

am neuen Deich .

Barkeis Garten u . Festsaal
Heisfelde

Haus für Betriebs - , Schul ,
Vereins - und Familienfeste

Ahrenholz Garten , Aurich

Jeden Sonntag ab 4 Uhr nachm Teetanz

ab 8 Uhr abends Gesellschaftstanz

Besucht den

Brookmerlanderhof

Georgsheil Fernr . 24

Gr . Gartenanlagen m . Tierschau
Für Vereins - und Schulausflüge
besonders zu empfehlen .

- Jeden Sonntag Tanz¬

. . Erholung " , Sandhorst
(Inh . : J . Pielsticker .) / Direkt am Walde gelegen .
Schönster Ausflugsort .
Gemütliche Räume , Saal , Garten und Veranda .

Jeden Sonntagnachmittag Teetanz , abends Gesellschaftstanz .

Bei Betriebsausflügen erbitte vorherige Anmeldg .
Fernsprecher Aurich 623

Wittenheim "

bei Westerstede

Fr . Gerdes .

Fernruf 227 .

Schönster Ausflugsort t . Schulen ,
Vereine usw. Saal mit zwei großen
Glasveranden , schöner . schattiger
Garten , Kinderspielplatz mit Ka¬
russell , Rutschbahn , Schaukel und
dergl . mehr . Ueber 1000 Sitz¬
plätze . Jeden Sonntag der
beliebte Gesellschaftstanz .
Bei schönem Wetter Tanz im Freien

Ueber 24000

Zeitungen
empfehlen Ihr Geschäft in

Neuenburger Hof
Neuenburg am Urwald

Saal und schöner Garten

Gebr Jacobs Fernr . 47
Verkehrslokal der NSDAP . .

Gesellschaftsfahrten
und Vereinsausflüge

führt zuverlässig durch

Auto -Frieden , Emden
Fernsprecher 3934

einem großen Verbreitungsgebiet Anmeldungen rechtzeitig erbeten

Friesischer Hof / Bockhorn am Urwald
Inhaber : Erich Heintzen

Gepflegte Biere .

Erstklassige Küche .

Besucht den Ostfriesischen Zoo , Logabirum
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Sonnabend , den 12 . Juni

Lune StadtStadt und Land
Leer , den 12 . Juni 1937 .

Gestern und heute
otz . Eine sonnige Woche liegt hinter uns von Sonntag

bis heute lachte die liebe Sonne tagtäglich vom blauen Him¬

mel , lachte so freundlich , daß ee mauchem von uns unheimlich
wurde . Wem es mit der Hiße zu unheimlich wurde , ließ

heimlich dieses oder jenes Kleidungsstück aus , um dann immer
noch zu jammern „ Wir klebt alles nur so am Leibe " . Es war

Hoch konjunktur für eisgefühlte Sachen , in¬

merlich zu nehmende Mittel " und für das Baden im Freien .

Dieses Mal wollen wir hoffen , daß Freitagswetter wirklich
Sonntagswetter ist , denn dann haben wir morgen wieder
schönsten Sonnenschein .

Für die Handwerksmeister des Kreises Leer
and deren Gefolgschaft finden im Monat Juli d . J . zwei
Dmnibusfahrten zur Ausstellung „ Schaffendes Volk " nach
Düsseldorf statt . Die Fahrten dauern jeweils zwei Tage und
sind so gelegt , daß diejenigen Handwerksmeister , die am
Sonnabend am besten abkömmlich sind , am Sonnabend und

Sonntag fahren können , während diejenigen , die am Mon¬
tag am besten abkömmlich sind , am Sonntag und Montag
fahren . Die Fahrten finden statt : Sonnabend , den 10. Juli ,

vormittags ab Leer , Sonntag , den 11. Juli Rückkunft . Sonn¬

tag , den 18. Juli ab Leer , Montag , den 19. Juli Rückkunft .
Der Fahrpreis beträgt 15 . - RM . einscht . Eintritt zur Aus¬
Stellung und Stadtrundfahrt . Für Uebernachtung wird ge¬
forgt . Anmeldungen werden bis zum 25. d . Mts . bei der
Sereisdienststelle , , Das Deutsche Handwert " Leer , Viehhof , ent¬
gegengenommen .

ம்
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Einstellung von Marine -Sanitätsoffiziersanwärtern

Der weitere Ausbau der Kriegsmarine erfordert einen er¬

höhten Bedarf an Marine -Sanitätsoffizieren . Es ist deshalb
eine erneute Einstellung von approbierten Aerzten (Höchst¬
alter nicht über 32 Jahre ) und Medizinalpraktikanten zum

1. Oftober 1937 beabsichtigt . Außerdem soll die Zahl der

bereits eingestellten Marine - Sanitätsoffiziersanwärter inner¬

halb der einzelnen Jahrgänge erhöht werden . Hierfür kom¬
men Studierende der Medizin vom 5. bis 10. September in

Frage . Ueber die Einsteilungsbedingungen und sonstige Fra¬
gen der Laufbahn erteilt die Inspektion des Bildungswejens
der Marine in Kiel nähere Ausbunft .

otz . Der Ehrentag des Ehepaares Friedrich Sternsdorff ,

das heute nicht wie gestern berichtet wurde , am 13. Juni
- das Fest der Goldenen Hochzeit feiern kann , begann be¬

reits in den frühen Morgenstunden mit herzlichen Ghrungen
des Jubelpaares . Als erster Gruß wurden den beiden Ehe¬
Teuten einige auf dem Harmonium gespielte Choräle darge

bracht und im Verlaufe des Vormittags gingen in reicher
Fülle die Glück - und Segenswünsche von nah und fern ein .

Die gesamten benachbarten Anwohner der Annenstraße neh

men durch Beflaggen ihrer Häuser Anteil an dem Ehrentag
der Familie Sternsdorff .

otz . Neuer Meister . Vor der Prüfungskommission der

Hardwerkskammer zu Aurich bestand Heinrich Wester =

mann aus Leer die Meisterprüfung im Zimmererhandwerk .

otz . Gine Kuh in einer Hammrichweide tot aufgefunden .
Im Laufe des Freitag wurde in einer Weide des Hammrichs
in der Nähe der Ledabrücke eine Kuh tot aufgefunden . Das

Tier ist , wie der Befund erkennen ließ , offenbar bei dem zu

Beginn dieser Woche niedergegangenen schweren Gewitter
vom Blizz erschlagen worden Es ist in diesem Zusammen¬

Liegen konnte , ohne entdeckt zu werden .

Uebrigens Eisenbahnfahren. In diesen Tagen jährt sich
wieder einmal , daß die Bahnstrecke Oldenburg - Leer eröff

net wurde . Am 15. Juni 1869 fuhr der erste Eisen = hange unerklärlich, wie das tote Tier tagelang auf der Weide

bahnzug zwischen Leer und Oldenburg .

Die Festschrift für das 2. Kreisfängerfest des Ostfriest¬
schen Sängerbundes in Verbindung mit dem 75 - 1äh¬

rigen Bestehen des Ostfriesischen Sängerbundes und der

100 -Jahrfeier der Liedertafel Concordia " , Aurich , am 19 .

und 20. Juni ist jetzt herausgegeben worden . Die Schirm¬
Herrschaft über das Fest hat Regierungsvizepräsident Dr .

Jde übernommen , der das Heft mit einem Geleitwort ver¬

sehen hat . Vom Sängerfreisführer Jul . Schulte -Westhof ,
Emden , ist ein Auffaz : Allen Freunden des deutschen Lie¬
des zum Gruß " verfaßt worden; serner enthält die Festschrift
die Festfolge und den Text aller zum Vortrag gelangenden
Lieder . Die Festschrift wird allen Freunden des deutschen
Liedes zuni Kreissängerfest ein wertvoller Führer und Be¬
rater sein . of ol

Die Gesamtzahl der Rundfunkhörer im Deutschen Reich

betrug am 1. Juni 1937 8 372 818 gegenüber 8 470 562 am
1. Mai . Im Laufe des Monats Mai ist mithin ein Abgang
von 97 744 Teilnehmern (1,1 Prozent ) eingetreten . Unter der
Gesamtzahl am 1. Juni befanden sich 589 392 gebührenfreie
Anlagen .

Man würde eine Unterlassungssünde begehen , wollte man
nicht in dem allgemeinen Blühen draußen der Nelke geden¬

fen , die mit der Rose kommt und die neben der Königin der
Gärten die farbenprächtigste und duftreichste Blume unter

dem Frühlingshimmel ist . Die schlanke hochgestielte Nelte ist

fehr beliebt und überall findet man sie in den Gärten auf

ben Beeten , wo sie neben einer vielfältigen Farbenpracht
einen angenehmen Duft entfaltet . Weithin erfüllt der Duft

die Gegend , wenn wie in den Anlagen auf der Nesse -
die Nelten in einem großen Beet vereinigt sind . Wenn schon

längst die Rosen entblättert und verblüht sind , verschwendet
die widerstandsfähigere Nelke , die als Wildling in den ver¬
schiedensten Arten ebenso geschätzt ist , wie als Gartenpflanze ,

ihre Pracht , von der schon Goethe treffend sagte : „ Die Nelie

soll man nicht verschmäh ' n , sie ist des Gärtners Wonne ! "

Jahrgang 1937

Jeder Deutscher in der NGV .
Der Führer sagte : „Wer deran geht , das Leben von „Mut¬
ter und Kind zu beschüßen , ist der Erfüller allen heldischen
Kampjes " .

Diese Aufgaben erfüllt im Rahmen des Parteiprogramms
die NS - Volkswohlfahrt .

Die NS -Volkswohlfahrt ist das soziale Gewissen der Na¬
tion und deswegen beweist jeder Volksgenosse und jede Volls¬
genoffin ihren Willen zur sozialistischen Tatgemeinschaft durch
Eintritt in die NS - Bolkswohlfahrt .

Otto Denker , Gauamtsleiter und Staatsrat .

Dr. Ley zur Verbesserung des Urlauberverhältnisses
In diesen Wochen haben in allen Gauen die Anmeldungen

zu den Kraft durch Freude -Reisen 1937 eingesetzt , sie gehen
schon heute um den Stand des Vorjahres um die gleiche Zeit
weit hinaus ! Diese Reisen stellen einen ganz bedeutenden
Faktor zur Förderung der Voltsgesundheit und zur Erhal
tung der Arbeitskraft dar . Wenn wir darum kämpfen , daß

der deutsche Arbeiter einen ausreichenden Urlaub er¬
hält , so hat er nicht nur ein Recht auf die von uns geschaffe =
nen Erholungsreisen , sondern auch die Pflicht zur Teilnahme !

Betriebsführer ! Verbessert die Urlaubszeiten , wo sie
noch nicht ausreichend sind . Ein Volk , das so große Auf
gaben hat wie das deutsche , braucht Kraft , um sie zu bewäl
tigen . Urlaub ist heute keine Vergünstigung mehr , sondern
stellt eine Notwendigkeit dar , denn eine nervenstarte ,

schaffensfreudige Gefolgschaft ist der größte Wert eines Be¬
triebes !

gez . Dr . Ley , Reichsleiter der Deutschen Arbeitsfront .

had an old
de 7000 Nordseemädel in Lagern und auf Fahrt . on ?

In der Gauführerinnentagung des Obergaues Nordsee (7 ) , die

im Anschluß an den Gauparteitag im Landtagsgebäude in Dlden
Gurg stattfand , wurde die bevorstehende Sommerarbeit in BDM .

Har herausgestellt . Die Obergauführerin Hilde Wessel tam noch zu

rüd auf das große Nordseeführerlager in der Lüneburger Heide , das
in seinem ganzen Verlauf den Fortschritt in der BDM . - Arbeit
zeigte , und das uns allen neue Kraft zu voller Einsatzbereitschaft gab .

otz . Reichslandeskulturfonds . Die im Rechnungsjahr 1936
Es gab den Aufschwung zu den vielen Lagern , die in erhöhtem

eingeleiteten Förderungen von Landeskulturarbeiten durch
Gewährung von Reichsbeihilfen und zinslosen Darlehen Maße in diesem Sommer in allen Untergauen durchgeführt werden.

werden im Rechnungsjahre 1937 fortgesetzt. (Siehe Erlag Nach den bisherigen Anmeldungen werden im Obergau Nordsee ( )
an Lagern geplant : Für Mädel 6 Zeltlager mit 800 Mádeln , 45

des Reichs- und Preuß . Ministers für Ernährung und Land- Lager in Jugendherbergen mit etwa 1700 Mädeln, für Jungmäderdes Reichs - und Preuß . Ministers für Ernährung und Land¬
wirtschaft vom 23. 4. 37 - IV/I. Arb . 1230. ) Die zur Verge zwölf Zeltlager mit 2000 Jungmädeln, und 50 Lager in Jugend¬IV / I . Arb . 1230. ) Die zur Verge¬
bung kommenden Mittel sind erheblich verstärkt, um im Rah - herbergen mit 2500 Jungmädeln . Für Jungmädelführerinnenmen des Vierjahresplanes eine möglichst starte Steigerung plant ber Obergau ein großes Vorbereitungslager . Sämtliche Lagerder landwirtschaftlichen Erzeugung zu erreichen . Die Beihil dienen der Erholung und Freizeit und sollen den Mädeln und Jungs
hen werden wie bisher durch die Landesregierungen bzw.
Oberpräsidenten vergeben. Mit den Mitteln des Landestul¬
burfonds sollen namentlich Arbeiten gefördert werden , die
eine schnelle Wirkung erwarten lassen und im Verhältnis zueine schnelle Wirkung erwarten lassen und im Verhältnis zu

den Kosten einen besonders hohen Ertrag liefern . Die Lan¬

desregierungen und Oberpräsidenten können Reichshilfen zur

Förderung von Landeskulturarbeiten selbständig vergeben
für die Entwässerung durch Wasserläufe , Deichbauten , Schöpf¬
werke, Bewässerung einschließlich Beregnung und Abwasser¬
verwertung , Rodungen und landwirtschaftliche Folgeeinrich¬
tungen . Unter den Begriff der landwirtschaftlichen Folge¬
einrichtungen fallen alle Dedlandkultivierungen ohne Rück¬
sicht darauf , ob das Land als Grünland oder Acer genutzt
werden soll . Der Erlaß gibt nähere Anweisung über die Be¬
rechnung der Kosten und über die Höhe der Beihilfen für die

einzelnen Arbeiten . s
ali nim

Sicherung der Tariflöhne

mädeln neben dem Erlebnis der Gemeinschaft und Kameradschaft
eine Entspannung und gesundheitliche Auffrischung geben . Darunt
rufen wir auch insbesondere die berufstätigen Mädel zur Teilnahme
auf, wobei von den Betriebsführern erwartet wird , daß ile in der
Urlaubsfrage großzügig und nationalsozialistisch handeln werden .
Neben den geplanten Lagern wird den Mädeln in diesem Sommer
weitgehendst Gelegenheit gegeben, auf Großfahrten des BDM. die
deutsche Heimat zu erleben und kennenzulernen. Seitens der Unter¬
gaue werden, wie bis jetzt die Meldungen vorliegen, 50 Großfahrten
mit 850 bis 900 Teilnehmerinnen durchgeführt. Außerdem hat der
Obergau 18 Großfahrten mit 360 Teilnehmerinnen angefeßt. Diese
Großfahrten führen zum größten Teil an die deutschen Grenzen ,
wie nach Ostpreußen und Oberschlesien sowie auch ins Ausland . So
wird der BDM . in diesem Sommer den Mädeln wieder ein reich¬
liches Erleben geben , das sie in ihrer Liebe zu Volk und Land noch

enger zusammenschweißen und die Jugendgemeinschaft stärken wird .

Die Rechte der Schaffenden werden gewahrt !
Die Reichstreuhänder der Arbeit haben nach dem Gesez zur

Ordnung der nationalen Arbeit (§ 19 3iff . 6) nicht nur
Richtlinien und Tarifordnungen festzuseßen " , sondern auch

ihre Durchführung zu überwachen .
Zuwiderhandlungen gegen Tarifordnungen , so z. B. unter¬

tarifliche Entlohning , werden gemäß § 22 des Gesetzes zur

Allobol gefährdet Fußgänger und Kraftfahrer

Entschlußsicherheit , Klarheit und Aufmerksamkeit , sind gefährlichen

Störungen ausgefeßt , die eine Gefahrenquelle leicht heraufbeschwö¬
ren . mobid

er Kampf gegen den Verkehrsunfall ist zu einer | Kraftfahrer so außerordentlich wichtigen geistigen Funktionen , wie

vordringlichen Frage aller das öffentliche Verkehrswesen über

wachender Stellen geworden . Mit welchem Ernst dieser Kampf vor¬

wärts getragen wird , zeigt der Erlaß des Reichsführers SS . und

Chefs der deutschen Polizei , Himmler , nach dem in Zukunft alle

Schuldigen eines Verkehrsunfalles, gegebenenfalls also auch der
Fußgänger , wenn ein übermäßiger tobolgenuß durch die polizei¬
liche Untersuchung festgestellt worden ist , verhaftet und bis zur ge

richtlichen Verhandlung in Gewahrsam gehalten werden .

Der Erlaß sagt weiter , daß fünftige Verkehrsunfäte , die unter

Einfluß von Alkoholgenuß zustande tamen , als triminelle
mit einer ver¬Verbrechen geahndet werden , er verbindet also n

schärften Strafandrohung die Mahnung an alle Verkehrsteilnehmer ,

fich stärker als bisher ihrer durch Alkohlgenuß allzu leicht getrübten
Verantwortung gegenüber der Voltsgemeinschaft in jedem Augen
blic bewußt zu sein . Diese Mahnung ist notwendig , da , wie der

Alltag bestätigt , nicht nur in Laienkreisen , sondern auch unter

Kraftwagenführern häufig völlig irrige Auffassungen
über die Wirkungen des Alkoholgenusses anzutreffen
find . Ein Gläschen Bier , ein kleines Schnäpschen kann mir nicht
Schaden, denkt der Kraftfahrer , und erst dann , wenn ein Unglück ge¬
schehen ist , erweist die Blutprobe , daß eben dieser vermeintlich un¬

gefährliche Alkoholgenuß den Verkehrsunfall heraufbeschworen hat .

Wie die Untersuchungen ergeben haben , bleibt selbst der geringste

Alkoholgenuß nicht ohne Wirkung auf den menschlichen Organis
mus , mag auch das Ausmaß dieser Wirkung auf den einzelnen ver
schieden sein. Die erste Wirkung des Alkoholgenusses zeigt sich nach
einer vorübergehenden Belebung in einer Lähmung der wichtigsten
Nervenstränge und der Gehirnpartien . Die besonders für den

Nach den Untersuchungsergebnissen ist , wie die „ Deutsche Juliz "

ausführt , bei einem Alkoholgehalt von mindestens 1,6 pro Mille die
Diagnose unter Wirkung von Alkohol stehend" zuverlässig begrin¬
det , bei einem Alkoholgenuß von 2 pro Mide liegt bereits Beein

flussung vor , die den Kraftfahrer zur Führung eines Kraftfahr¬

zenges ungeeignet macht . In einem solchen Falle wird also in Bu

funft das Gesetz mit voller Schärfe den verantwortungslosen Krost¬

fahrer zur Rechenschaft ziehen .

Besondere Beachtung verdienen die Ausführungen Himmlers , die

diefelben Bestimmungen auch auf den Fußgänger, wenn dieser einen
Verkehrsunfall verschuldet hat, zur Anwendung kommen lassen.
Jeder Verkehrsteilnehmer , ob Kraftfahrer oder Fußgänger , ist dem¬

nach in Zukunft für die Sicherheit im öffentlichen Verkehrsleben
gleichermaßen voll verantwortlich.

Ein Blick in die Unfallstatistik erweist die Notwendigkeit eines
schonungslosen Durchgreifens zum Schutz der Allgemein¬
heit . Nach den Erhebungen des vergangenen Jahres erwies sich,

daß in 5,5 v . H. aller nach ihrer Ursache geklärten Verkehrsunfällen
der Alkohol das Unglück verschuldet hatte . Das ist ein starker Pro¬

sentsaz im Rahmen der an sich schon hohen Unfallzahl . Diese Zahl
zu mindern , ist ein Gebot der Stunde und setzt in erster Linie eine
Stärkung des Verantwortungsbewußtseins aller Verkehrsteilnehmer
voraus , das im Interesse der Volksgemeinschaft nicht durch über¬

mäßigen Alkoholgenuß leichtfertigerweise ausgeschaltet werden darf .

Ordnung der nationalen Arbeit im Wege des Strafantrages
bzw. gemäß § 36 Abs . 1 Ziff . 1 AOG (Antrag auf ehrens
gerichtliche Bestrafung ) geahndet . Nachdem die weitgehende
Ankurbelung der Wirtschaft in erster Linie den Arbeitsbeschaf
fungsmaßnahmen der Reichsregierung zu danken ist , ver¬
langt diese mit Recht , daß Tarifunterschreitungen nicht mehr
vorkommen dürfen . Von der den Reichstreuhändern der Ar¬
beit durch die 14. Durchführungsverordnung zum Gesez zur .
Ordnung der nationalen Arbeit gegebenen Möglichkeit , eine
vorübergehende Befreiung von der Geltung einer Tariforde
nung zuzulassen , werde ich nach wie vor nur in ganz beson¬
ders gelagerten Ausnahmefällen Gebrauch machen und nur
dann meine schriftliche Genehmigung erteilen , wenn drin
gende wirtschaftliche oder soziale Verhältnisse dies geboten
erscheinen lassen . Insoweit von mir feine Ausnahmegenehmi
gungen im Wege der 14. Durchführungsverordnung erteilt
wurden , werde ich gegen Tarifunterschreitungen mit der vol¬
len Strenge des Gesetzes vorgehen . Ich weise darauf hin ,
daß kürzlich ein Reichstreuhänder der Arbeit gegen einen
Betriebsführer des Baugewerbes , der seinen Gefolgschafts¬
mitgliedern die Löhne nicht pünktlich bezahlt und feine Ur
laubsmarken geklebt hatte , Strafantrag gemäß § 22 des Gea
setzes zur Ordnung der nationalen Arbeit gestellt hat mit der
Wirkung , daß der betreffende Betriebsführer vom Amtsgericht
rechtskräftig zu einer Gefängnisstrafe von zwei Monaten
verurteilt wurde .

Weiter muß in Zukunft verlangt werden , daß in allen sol¬
chen Fällen , in denen keine Tarifbindung besteht , ein Lohn
gezahlt wird , der mindestens als ein in dem Gewerbe üblicher
Lohn anzusprchen ist , anderenfalls setzt sich der Betriebsfüh
rer der Gefahr aus , wegen Ausbeutung der Arbeitskraft von
dem Sozialen Ehrengericht belangt zu werden .

Ich gebe der Erwartung Ausdruck , daß diese Warnung ge¬
rigt , um alle Betriebsführer , deren Betriebe unter das Ge¬
setz zur Ordnung der nationalen Arbeit fallen , zur Einhal
tung der tariflichen bzw. üblichen Arbeitsbedingungen zu ver¬
anlassen , damit mir die Verhängung strenger Strafen erspart
bleibt .



Der Allohol brachte sie vor den Richter
Ein rabiater Zecher .

Bon fünf Strafsachen , die am Freitag vor dem Schöffer . gericht in
Emden verhandelt wurden , spielte in vier Fällen der Alkohl eine
entscheidende Rolle . Da wurde ein noch junger Ehemann cus
Burlage aus der Untersuchungshaft vorgeführt , der eines
Abends dem Alkohol verfallen war . In betrunkenem Zustand hatte
der Ehemann die Frau schon öfter geschlagen , deshalb war diese
abends spät noch aus Angst zu ihrer Mutter gegangen . Der Che¬
mann brach nun zunächst die Tür zu seiner Wohnung gewaltsam
auf und ging dann zu seiner Schwiegermutter , wo er alles aus den
Betten holte und wüsten Lärm schlug . Da ihn seine Frau nicht ins
Haus lassen wollte , schimpfte er wüst und schlug schließlich ein Fen¬
fter ein . Der Aufforderung , den Hof zu verlassen , kam er nicht
mach . Die Angehörigen machten nun vor Gericht von dem Recht
der Zeugnisverweigerung Gebrauch und der Angeklagte war in
Bwöchiger Untersuchungshaft auch wohl sehr in sich gekehrt . Der
Staatsanwalt hatte drei Monate Gefängnis beantragt . Das Ge¬
richt erkannte auf 6 Wochen Gefängnis , die durch die Nuter¬
fuchungshaft als verbüßt gelten .

Jm Rausch sich gegenseitig verlegt .

Zwei jüngere benachbarte Einwohner von Burlage waren am
aweiten Weihnachtstag an den Alfohol geraten , der ihnen sonst weit

vorbei gegangen zu sein scheint . Er stieg ihnen deshalb au opf
und es tam zwischen beiden , sonst gut harmonierenden Familien ,
gum Streit . In dessen Verlauf ergriff der eine einen Stuhl und
Jegte damit dem andern nach . Der wurde niedergeschlagen , doch als
der andere stolperte , ergriff er das Messer und brachte ihm eine
Schnittwunde auf dem Oberarm bei . Nun saßen sie friedlich neben¬
einander auf der Anklagebank . Das Urteil gegen jeden der Feiden
lautete auf einen Monat Gefängnis .

Der Schnaps machte ihn zum Rohling .

Ein Einwohner aus Völlen erfehn war unter dem Einfluß
von Alkohol aus dem gewohnten Gleise herausgekommen . Er hatte
fich nach den Schnäpseln eine Zigarette gedreht und einem andern

damit auf den Kopf geklopft. Die Nederei ging weiter und drehte
ernst zu werden . Der andere ging fort , doch im Rausch griff ihn
der Angeklagte vor die Brust und drohte ihm die Kehle bis auf den
Knochen zu durchschneiden " . Der andere wehrte sich , erhieit aber
einige gefährliche Messerstiche quer durch die Hand . Der Messerheld
muß jegt vier Monate und 20 Tage im Gefängnis über diese Roheit
nachdenken .

bis zu 50 v . H. , gewährt werden kann . Die Mittel follen in ers

ster Linie für die Anschaffung solcher Anlagen verwendet werden ,
die nicht einem einzelnen , sondern einer möglichst großen Anzahl
von Anbauern zugute kommen . Voraussetzung für die Gewährung
der Zuschüsse ist außerdem der Nachweis einer ausreichenden Wirt¬
schaftlichkeit der Anlage und einer genügenden Versorgung mit
Trocknungsgut über einen möglichst langen Zeitraum . Banern
oder Landwirte , Genossenschaften oder sonst geeignete Träger für die
Errichtung einer solchen Trocknungsanlage stellen auf Grund eines
beim Reichskuratorium für Technik in der Landwirtschaft , Berlin

9, Hermann -Göring -Straße 8 - 9 , zu erhaltenden Fragebogens ,
ausführlich begründete Anträge über ihre zuständige Landesbauern¬
schaft an die Reichshauptabteilung II . Den Anträgen find gleich
zeitig nachprüfbare Unterlagen darüber beizufügen .

otz . Loga . Falsche Gerüchte zu verbreiten
scheint Lebensbedürfnis einiger Zeitgenoffen zu sein , diescheint Lebensbedürfnis einiger Zeitgenossen au sein , die
eben unbelehrbar sind . Obwohl der hiesige Schornsteinfeger¬
meisterniemals verhaftet oder festgenommen war , wurde von
thm das Gerücht laut , daß er hinter Schloß und Riegel size
und er erlebt es noch täglich , daß er verwunderte Gesichter
vor sich sieht , wenn er irgendwo in der Stadt oder auf dem
Lande fich blicken läßt . Einige „ Harmlose " scheuen sich nicht ,
den Handwerksmeister zu fragen , wenn sie ihn sehen : Was ,
Sie sind wieder freigelassen ?" Borübergehend festgenommen
war lediglich ein Geselle des Schornsteinfegermeisters , der
jedoch heute auch wieder seiner Arbeit nachgeht . Wenn die
Gerüchteverbreiter sich mit Arbeit statt mit Reden beschäf =
tigen möchten , dann würden sie nicht Gefahr laufen , eines
Tages wegen Verbreitung ehrabschneidender Gerüchte mit
dem Strafrichter Bekanntschaft zu machen .

#

otz . Loga , Die Hasentlammern fehlten . Trozz
Kettenschutz geriet hier gestern abend auf der Hauptstraße
einem jungen Mann , der eine weite Hose trug , ein Hosen
bein zwischen Sette und Kettenrad . Der Fahrer wurde mit
einem Rud nach vorne gerissen und verlor dabei die Herr¬
schaft über sein Fahrrad . Er fuhr über den Fußsteig meg
gegen einen Mast , wobei er eine gehörige Beule am Kopfe
davontrug .

otz . Loga . An den hiesigen Hafen wird z . 3t . viel Busch
angefahren , wodurch die Kleinschiffahrt gute Aufträge hat .
Die Schanzen werden zu Befestigungsarbeiten an den Fluß¬
ufern verwendet .

1

Bühren . Beim DJ . beteiligten sich 82 Jungen am Wettstreit ,
19 Jungen erwarben die Siegernadel . Die Jungenschaft
Stapel erhielt mit 1972 Punkte die Ehrenplatette . Die zehn
Besten waren : Heinrich Ernst , Stapel , Ude Lamten , K. -San
der , Johannes Peper , Stapel , Herbert Meher , Meinerssehn ,
Enno Wallrichs , Gr . -Sander , Marti nMeyer , Odenhausen ,
Tönjes Bohlen I , Theodor Jelden , Bühren , Hellmut Ubben ,
Meinerssehn , Hillrich Tammen , Stapel .

Im BDM stellten sich 23 Mädel zum Kampf . 21 tonn¬
ten die Siegernadel erringen . Die Ehrenpiafette erhielt
die Mädelschaft Bühren mit 2305 Punkten . Die zehn Besten
maren : 1. Gretchen Heyen , 2. Lini Frangen 2 , 3. Nea Meyer¬
Neudorf , 4. Lini Franzen 1, 5. Amalie Caspers , 6. Frieda
Martens , 7. Antje Baumann , 8. Emma Meyer 2 -Neudorf , 9 .
Erna Kleemann , 10. Frieda Hoppmann

42 Jg . beteiligten sich am Sonntag , dem 6. Juni , an den
Kämpfen der HJ . Nur 6 g . konnten die Siegerplakette er¬
obern . Die beste Kameradschaft Bühren erhielt mit 1433
Punkten die Ehrenplafette . Es erkämpften sich die Sieger¬
nadel : 1. Gerhard Tammen - Bühren , 2. Frerich Martens
Stapel , 3. Johann Woltermann -Neudorfermoor , 4. Rudolf
Schmidt -Neudorf , 5. Johann Meise und Karl Caspers¬
Meinersfehn . Die Kämpfe fanden auf dem neuen Sportplatz
beim Hitler -Jugendheim in Odenhausen statt .

Oldersum . Von den Werften . Zur Ausbesserung ha¬
ben bei der Schiffswerft die Motortjalt „ Borwärts " , Kapt .
Bohlen - Großefehn , sowie die Motortjalt „ Grietje " , apt . und
Eigentümer Bab - Großefehn angelegt . Abgefahren ist das
Motorklipperschiff „ Cornelia " , Kapt . Janßen - Warsingsfehn .

"

Nachdem die Reparaturarbeiten an dem Motorschiff
Meta " , Kapt . und Eigentümer J . de Wall - Großefehn , been¬

det sind , hat das Schiff seine Frachtfahrten auf der Ems wie¬
der aufgenommen . Das Motorschiff „ Trientje " , Kapt .
Kruß , Heimathafen Spezerfehn , wurde zur Ueberholung auf
Slip gelegt . Die Motortjalt Burkana " aus Emden ist nach
gründlicher Reparatur auf der Schiffswerft wieder zu Wasser
gelassen worden . Es werden jetzt noch die Oberwafferarbei¬
ben ausgeführt . Das Klippermotorschiff Gretel " , Kapt .
Hogelücht , Heimathafen Leer , wurde zur Ueberholung auf
Stip gezogen . Die Wattjalt Vorwärts " , Kapt , Bohlen¬
Großefehn und das Motorschiff Gretje " , Kapt . Bab - Große¬
sehn , haben nach beendeter Reparatur ihre Frachtfahrten aut
der Ems wieder aufgenommen . - Ebenfalls zu Wasser gelas¬
sen wurde das Beurtschiff Jantje " , Kapt . und Eigentümer
Meuw -Borkum , an dem noch Ueberwasserarbeiten ausgeführt
werden .

einen jungen MannIn der vierten Sache handelte es sich um
ans Emden , der in einer Gastwirtschaft sich lärmend benahm . Er
erhielt eine empfindliche Strafe .

Fahrpreisermäßigung für Erntehilfsarbeiter .

Um den brennenden Arbeitermangel in der Landwirtschaft an , be¬
heben und die Vorbereitung und Bergung der Ernte sicherzustellen ,
hat fich die Deutsche Reichsbahn zu einer Fahrpreisermäßigung für
Dilfskräfte in der Landwirtschaft auf den Reichsbahnstrecken bereit¬
gefunden . Für die Fahrten der Hilfskräfte in der Landwirtschaft "
bon ihrem Wohnort nach dem Arbeitsort zur Aufnahme der Land¬
arbeit und zurüd nach Beendigung derselben wird für Personenzüge
eine Fahrpreisermäßigung von 50 v . H. gewährt . Die
Anträge auf Fahrpreisermäßigung , die auf vorgeschriebenem
Muster zu stellen sind, werden von den Arbeits - oder Wohlfahrts

"amtern ausgefertigt , unterschrieben und abgestempelt . Die Fahr
prelsermäßigung trat mit dem 1. Juni 1937 in Kraft und ist bis
zum 30. November dieses Jahres befristet . Nähere Angaben machen
le Fahrkartenausgabestellen der Deutschen Reichsbahn .

Beihilfen zur Errichtung von Grünfuttertrocknungsanlagen .

Bekanntlich verdirbt alljährlich ein Teil der Rübenblatternte und
Des Grünfutters wegen Mangels an Trocknungsmöglichkeiten oder

fft es möglich , durch künstliche Trocknung wesentliche Nährstoff¬

otz . Logaerfeld . , ,De Feldjers hebben ' t nudrod " ,
meinte gestern ein biederer Alter , der mit einer Heugabel
bewaffnet mithalf , das geschnittene Gras zu Heu zu machen .
Mit dem Stand der Feldfrüchte und dem Grasschnitt ist man
durchweg zufrieden . Wenn mancher auch im Frühjahr mit
bangen Blicken oft gen Himmel schaute , meil es Regen und
immer wieder Regen gab , so ist doch noch alles gut geworden .

otz . Mitting -Mart . Die Bienen ziehen um . Die

Imter , die im Frühjahr ihre Bienen hierher gebracht haben ,
holen sie jetzt zum Hümmling zurück . Die Immen haben in
unserer Gegend eine gute Tracht gehabt . Den Gegenbefuch
im Hümmling werden unsere oftfriesischen Infer zur Zeit der
Heideblüte abftatten .

otz . Ockenhausen. Die Reichssportkämpfe liegen
hinter uns . Sie haben gezeigt, wie weit die törperliche Er
tüchtigung in unserer Jugend fortgeschritten ist . Es find er¬
freuliche Ergebnisse bei den Mädchen festzustellen , während es
sich bei der männlichen Jugend gezeigt hat , daß wir gerade
hier noch vor großen Aufgaben stehen. Es wurden Sieger
bei den JM 55 Prozent , beim DJ 22 Prozent , im BDM
30 v . H. und in der HJ 14 v. H. Eine wohlaufgebaute , plan¬
mäßige körperliche Schulung ist für unsere deutsche Jugend
zur Gesunderhaltung unseres Volles unbedingt notwendig .
Die Ergebnisse im Einzelnen : Bei den JM haben von 79
Mädchen 66 an den Kämpfen teilgenommen . Die beste Jung¬
mädelſchaft war Bühren mit einem Durchschnitt von 198,2Punkten , es folgten Odenhausen mit 196 , Neudorf mit 195 ,
Boghausen mit 187, Stapel mit 181,3 Punkten . 36 Mädel
errangen die Siegernadel . Die zehn Besten : Marianne Goes

burch Verwendung unzulänglicher Trocknungseinrichtungen. Dabei

mengen zu erhalten, die bei natürlicher Trocknung, vor allem in
tegenreicheren Gebieten , verloren gehen . Daher hat der Reichs¬
und Preußische Minister für Ernährung und Landwirtschaft Mittelmann , Bühren , Gerdes , Odenhausen , Alma Dirks , Neudorf ,
zur Verfügung gestellt , aus denen für Anlagen , die für die fünft¬
Hrhe Trocknung von Grünfutter aller Art geeignet ind , eine
Reichsbeihilfe von 30 bis 40 v. . , in besonderen Fällen

Leerer Filmbühnen

-

Balaft - Theater .

Maria Weihe , Boghausen , Anna Ferdinand , Defenhausen ,
Regine Meyer , Neudorf , Hilda Tammen , Stapel , Lini Bau¬
mann , Bühren , Johanne Goesmann , Stapel , Herta Martens ,

Zentral -Lichtspiele .

otz . Wer herzlih lachen will , ein enfrohen Feierabend ver¬
leben will , besuche die Zentrallichtspiele , in denen jetzt der

lustige Film , ,Meine Frau , die Perle " gegeben wird .
Ueber den Inhalt dieses Spiels ist nicht viel zu sagen, es gibt
viele Mißverständnisse , mancherlei Verwechslungen , Eifer¬
süchteleien und Schelmereien und es geht mitunter toll zu , so

daß man wirklich gespannt ist, wie die Sache noch ausgehen
wird . But geht sie aus , natürlich , denn sonst wäre es ja ein
trauriges Lustspiel . Ralph Arthur Roberts steht als

verlassener Ehemann der Berle" im Mittelpunkt des Spiels
und die Spielgemeinschaft um ihn herum fligt sich dem flotten
Spiel gut ein . Es Bommt bei diesem Film wirklich auf das
Spiel an .

BD

Das Beiprogramm enthält u. a. einen sehenswerten Film,
Pbetitelt Der Holzweg " , ber in hervorragend photogra

phierten Bildern die Arbeit in den Bergwäldern schildert und
seigt, auf welch' mannigfachen Wegen das gej hlagene Holz
zu Tal gebracht wird .зи

otz. Der seit langem angekündigt gewesene Großtonfilm
Der Herrscher " - ein wuchtiger, mitreißender Emil

Janningsfilm steht seit vorgestern im Mittelpunkt der
Darbietungsfolge obigen Lichtspieltheaters und es darf ge¬
sagt werden , daß dieser Film , für dessen Schaffung Jannings
mit höchsten Ehren ausgezeichnet wurde , auch hier seine tiefe
Wirtung nicht verfehlt . Der „ Herrscher " hat - obwohl man

in dieser warmen Beit ja nicht besonders gern die lauen
Abende in den Listtspielhäusern verbrachte hier starken
Zuspruch gefunden und wird auch noch in den weiteren Vor¬
stellungen vielen Filmfreunden die neue Vorstellung von der
Arbeit , von dem Sinn eines großen Werkes und vom Einlag
des Einzelnen für die Voltsgemeinschaft nahe bringen .

Bor einer unerhört naturalistischen Kulisse, vor einem ge¬
waltigen Industriewert stellt Janning 3 wuchtig und er¬
greifend menschlich den „ Herrscher " , den Führer des Betrie
bes dar , den er ous fleinsten Anfängen schuf , der Arbeits¬
und Wirkungsstätte von Tausenden wurde , vor den monu¬
menialen Maschinen steht der Mann , dessen Wort regiert ,
den seine Gefolgschaft verehrt und liebt und der von seinen
Sächsten , seinen Kindern , schmählich verlassen wird , weil sie
bem großen Mann auf seinen hohen Wegen nicht folgen
fernen . Als der verwitwete Bater man erlebt zu Anfang
des Films die Beerdigung seiner ersten Frau mit eines
Tages in sein Haus ein junges Mädchen , eine „ Tippmaniell "
einführt , mit der er sein ferneres Leben zu verbringen ge
denkt , kommt es zu häßlichen Szenen . Ja , da fommt es so
weit , daß die Kinder , allen voran ein sehr geschäftstüchtigerheitsfampf des merikanischen Boltes gegen Ausbeutung , UnSchwiegersohn , die Entmündigung des Baters beantragen .
Der Herrscher " aber siegt , obwohl er einen sehr schweren
Kampf zu bestehen hat . Sein Leben gilt fortan nur noch sei¬
nem Werf , der Volksgemeinschaft .

-

Um Jannings wirkt ein ausgesuchter Kreis hervorragender
Darsteller mit . Zu nennen ist man fann nicht alle aufzäh¬

Ten vor allem Marianne Hoppe , die Partnerin

Sannings , die neben ihm den Hauptanteil am Erfolg hat .
Heinrich Herlyn .

Die Wochenschau zeigt viele Bilder aus aller Welt , u . a .

von Lakehurst , wo unser , ,Hindenburg " vernichtet wurde , aus
der Ausstellung , , Gebt mir vier Jahre Zeit " , von einer gro¬
Ben Jugendfundgebung und großen Paraden der Wehrmacht
vor dem Führer , den man wiederholt steht und sprechen hört .

Heinrich Herlyn .03

Tivoli -Lichtspiele .

otz . In den Tivoli " -Lichtspielen läuft wieder einmal ein

amerikanischer Großtonfilm , der mit zu den besten Filmen
der lezten Jahre zählt , die aus Amerika famen . Der Frei¬

terdrückung und Grausamteit des hemmungslos machtgierigen
Diktators General Diaz hat den Stoff geliefert zu dem in
aller Welt erfolgreichen Film ,,Biva Villa " , der bei der
Biennale in Venedig die goldene Medaille zugesprochen be¬
tam auf Grund der hervorragenden Leistung des Hauptoar
stellers Wallace Beery . Der heute zu den bedeutendsten
Charakterdarstellern der Welt zählende Wallace Beern stellt
den großen Landsknechts - und Bauernführer dar , den un¬
Sterblichen Freiheitshelden Pancho Villa . Dieser Mann von

-
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Fahrradbriefe auch für gebrauchte Fahrräder .
Nach dem Vorbild des Kraftfahrzeugbriefes führte im ver¬

gangenen Jahre die Reichsfachgruppe Fahrräder des Reichs¬
innungsverbandes des Mechaniferhandwerks den Fahrrad¬
brief ein , der als ein urkundlicher Ausweis über den recht¬
mäßigen Erwerb eines neuen Fahrrades mit Angabe des
Eigentümers und eingehender Beschreibung des Nades ' anga
sehen ist. Dieser Fahrradbrief hat sich gut eingeführt , über
eine halbe Mllion find berets ausgestellt worden , ' und in tir¬
zester Zeit dürfte er sich allerwärts durchgefeßt haben .
eingehenden Verhandlungen mit dem Reichsverkehrsmini¬
sterium hat sich der Reichsinnungsverband jetzt dazu ent
schlossen, den Fahrradbrief auch für gebrauchte
Fahrräder einzuführen .

Nach

Hat der Fahrradbrief für neue Fahrräder die Bedeutung

brauchten Rädern ein Zeugnis für Berkehrsbrauchbarkeit
eines Nachweises für rechtmäßigen Besit , so soll er bei ge¬

und Vorschriftsmäßigeit des Fahrrades sein . Der Haupt¬
grund für seine Einführung liegt in der Erfahrung , daß der
größte Teil der durch Radfahrer verursachten Verkehrsun¬
fälle auf Schäden am Fahrrad zurückzuführen ist. Der neue
Brief unterscheidet sich von dem für neue Räder durch seine
grüne Farbe und durch ein eingerahmtes ,,G" auf der Vorder¬
jeite. Er wird nur auf Grund einer fachmännischen Prüfung
erteilt , die nach bestimmten Richtlinien von einem Fahrrad¬
mechaniker vorgenommen wird . Er wird nur ausgestellt ,
wenn sich das Rad und seine Ausrüstung in einwandfreier ,
verkehrs - und straßenfähiger ,Berfaffung befindet , was unter
Angabe des Tages der Prüfung und des Ergebnisses in dem
Brief vermerkt wird . Räder , die den Anforderungen nicht
entsprechen , müssen vorher instandgesetzt werden .

gewaltiger Autorität und ungeheurer Beliebtheit ist der Trä¬
ger des bewaffneten Freiheitstampfes , der zusammen mit dem
geistigen Träger dieses umwälzenden Aufstandes , Pedro Ma¬
dera , die Macht des Thrannen Diaz bricht und das ausge¬
hungerte Bolt Meritos aus den Fesseln fremder Machthaber
befreit . Glühende Liebe zum Vaterlande spricht aus allen
Handlungen des merikanischen Volkshelden und Retters der
Nation . In meisterhafter Regiekunft find in diesem Film
Massen - und Einzelszenen von mitreißender Kraft gestaltet ,
die der vielleicht größten Epoche in der Geschichte der meris
fanischen Volkes in vollendeter Weise gerechtwerden.

Als Beifilme laufen neben dem amerikanischen Hauptfilm
einige intereffante amerikanische Kurzfilme , in denen der
den Turner und Sportler besonders angehende Film „ Tur¬

belehrende Film Bom richtigen Schlafen" bietet manche
nen in Amerita " außerordentlich sehenswert ist . Auch der

H
wiffenswerte Einzelheiten und in dem mit amerikanischem
Humor erfüllten Stud Wie Du mir , so ich Dir " muß man
über den „ blühenden Unsinn " , den die Hauptdarsteller vera
aapfen , um sich gegenseitig zu ärgern und die angelastete
Ehre wiederherzustellen , herzhaft lachen .

Die neue Wochenschau zeigt außer vielen Bildern von Er¬
eignissen in aller Welt in ausgezeichneten Aufnahmen Auss
schnitte von der großen Ausstellung „ Gebt mir 4 Jahre Zeit !"
in Berlin .

B Heinrich Herderhorst .

Unter dem hoheitsadler
SI . Marine -Gefolgschaft M 1/381 Leev ,

Morgen , Sonntag vormittag , tritt die Gefolgschaft um 9. 00 Uhr
Bei der Badeanstalt an . Bodezeug und 10 Bfg . Badegeld ist mitau
bringen .

3 . Gef . 4/381 .

Der F . D. , der für heute auf 20 . 15 Uhr in Leer angefeßt war
muß wegen Teilnahme an der Aufführung „ Stedingsehve " au &
fbllem
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Sonnabend , den 12 . Juni 1937 Ditfriesische Tageszeitung

Pagenburg und Umgebung PapenburgsFinanzen geordnet
Fahrtgelegenheiten zur NSB .-Schau in Papenburg .

Für den Besuch der NSV .- Schau in den Tagen vom 12 . bis 16 .
Buni 1937 in Papenburg gibt die Reichsbahn Sonntagsrückfahr¬
farten aus für die Fahrt von Lathen , Kluse , Dörpen und Aschen =
dorf nach Papenburg , und zwar gelten die Rückfahrkarten von
Sonnabend , den 12 . Juni 12 Uhr bis Montag 24 Uhr ( Ende der
Rückfahrt ) und Mittwoch , den 16. Juni 0 Uhr bis Donnerstag , den
17 . Juni 3 Uhr ( Ende der Rückfahrt ) .

Die Einwohner von Surwold und Papenburg -Dbenende tömment
den fahrplanmäßigen Omnibus der Reichspost benußen . Es wird
empfohlen , die verbilligte Rückfahrkarte zu benuzen .

Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß der Eintritt zur Aus¬bird no

stellung frei ist .

otz . Die NSV . -Schau wurde heute , Sonnabend , mittags 12 Uhr ,
in der Aula des Realgymnasiums feierlich eröffnet . Die Schau
selbst findet bis zum 16. Juni im Saale von Hülsmann statt .
Eie verfolgt , wie bereits mitgeteilt , den Zweck , genaueste Aufklä¬
zung über die Aufgabengebiete der NSV . zu schaffen . Vorgestern
fand schon eine Pressebesprechung mit dem Leiter der Schau , Par¬
teigenossen Mesecke von der Gauamtsleitung der NSV . in Diden¬

burg , statt , und die Ausstellung selbst wurde einer eingehenden Be¬
sichtigung unterzogen .. Schon jetzt kann gesagt werden , daß sie eine
Fülle des Sehenswerten biett . Von der Möglichkeit des Besuches
sollte allgmein reger Gebrauch gemacht werden , zumal der Ein¬
tritt frei ist , Gerade über den Sinn und Zweck der MEV . ¬
Arbeit herrscht noch vielfach Unklarheit . Hier wird die Arbeit in
übersichtlichem Material eingehend gewürdigt , und die Schau selbst
dürfte manche wertvolle Aufklärung vermitteln .

otz . Ertrunken . Gestern ( Freitag ) gegen 14 Uhr ist der Arbeiter

Johannes Garen , Papenburg , geboren 1911 , beim Baden

vor der Eisenbahnbrüde ertrunken . Wiederbelebungsversuche waren

ohne Erfolg . Da Garen schwimmkundig war , darf angenommen

werden , daß Herzschlag eingetreten ist, Möge dieser Fall jeden

warnen : " Bade nicht an verbotener Stelle !"

otz . In den Hauptkanal geraten ist am Freitag abend ein mit

einem Pferd bespannter Kutschwagen , dessen Besitzer in einem Kauf¬

hause Einkäufe tätigte . Mit Unterstützung von in der Nähe be¬

findlichen beherzten Volksgenossen gelang es nach einiger Mühe¬
waltung , die wertvolle Ladung zu sichern und unversehrt aufs

Trodene zu ziehen .

otz . Juni -Markt . Gestern fand die Plagverteilung für den

Juni -Markt in Papenburg -Obenende statt . Der Markt erfährt eine
reichliche Beschidung . Bislang haben sich über 40 Geschäfte ange =
meldet . Die Volksgenossen aus dem Untenende werden auch gewiß

den Juni -Markt im Obenende besuchen . Durch regelmäßige Emmis
busverbindung ist der Besuch des Marktes jedem ermöglicht .

Große Bau - und Erschließungspläne der Kanalstadt
otz . Am 8. Juni fand eine Sigung der Stadträte und Ratsherren

statt . Bürgermeister Janssen teilte folgendes mit : Stadtrat Schnie
ders hat das Amt eines besoldeten städtischen Schleusenmeisters über¬
nommen , daher hat er als ehrenamtlicher Stadtrat nach den Bestim =
mungen der deutschen Gemeindeordnung auszuscheiden . Stadtrat Pg .
Heinrich Schnieders hat sein Amt als Stadtrat seit 1933 geführt . Der
Bürgermeister sprach ihm den Dank der Stadtverwaltung für die ge¬
leisteten Dienste aus und überreichte ihm als äußeres Zeichen der
Anerkennung eine künstlerisch ausgeführte plakette mit dem Bild des
Führers . Stadtrat Schnieders dankte für die ihm zuteil gewordene
Ehrung und versprach , sich auch als städtischer Schleusenmeister ganz
in den Dienst der Stadt Papenburg zu stellen . Der Nachfolger von
Stadtrat Schnieders ist im Einvernehmen mit dem Beauftragten der
Partei durch Erlaß des Regierungspräsidenten der Kaufmann Anton
Klasen . Der Bürgermeister führte Stadtrat Klasen unter Beru
fung auf seinen früher als Ratsherr geleisteten Eid feierlich in sein
Amt ein und begrüßte ihn gleichzeitig als engeren Mtarbeiter in der
Stadtverwaltung . Gleichzeitig übermittelte der Bürgermeister im
Auftrage des Kreisleiters , der dienstlich am Erscheinen verhindert war ,
Stadtrat Schnieders den Dant der Partei und sprach Stadtrat Kla¬
sen den Willkommensgruß des Kreisleiters aus . Stadtrat Klajen
dankte für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und versprach , seine
ganzen Kräfte in den Dienst der Stadt Papenburg zu stellen . Mit dem
Namen Klasen tritt eine alte Papenburger Familie wieder in die
engere kommunale Arbeit ein .

Zur Tagesordnung übergehend , legte der Bürgermeister die

Bilanzen des Städtischen Gas - und Wasserwerks und der
Städtischen Gärtnerei

vor . Zur Bilanz des Gas - und Wasserwerks machte Stadtrat Thiele
ergänzende Mitteilungen , die demnächst bekanntgegeben werden . Er¬
freulich ist , festzustellen , daß die wirtschaftliche Lage des Gas - und
Wasserwerks wie auch der Gärtnerei gleich geblieben ist und daß beim
Gas - und Wasserwerk die gesetzlichen Rücklagen geschaffen werden
konnten . Die wirtschaftliche Lage der Gärtnerei dürfte sich im fom :
menden Jahre durch die Anlage eines Kalthauses wesentlich verbes :
fern . Es steht zu erwarten , daß in diesem Rechnungsjahr , sofern
die Ernte gut einkommt , die Gärtnerei mit einem Ueberschuß ab =
schneiden wird . Der Bürgermeister legte dann noch den Bericht des
Wirtschaftsprüfers über das Ergebnis der Pflichtprüfung der Gärt¬
nerei und des Gas - und Wafferwerks für 1935 vor . Daraus geht her¬
vor , daß die Wirtschaftlichkeit der Betriebe gegeben ist .

Der Bürgermeister gab dann einen kurzen Bericht über das abge =
laufene Rechnungsjahr 1936 . Vom Stadttassenobersekretär Surberg
wurden die wichtigsten Zahlen aus der Haushaltsrechnung 1936 be =
kannt gegeben . Wenn der Voranschlag für 1936 mit einem Fehlbetrag
von rund 52 000 Nm . abschloß , so ist das Ergebnis der Haushalts =
rechnung ein Ueberschuß von 2934 RM . Diese günstige Entwicklung
wurde einmal erzielt durch den Fürsorgenotausgleich und erhöhtes
Steueraufkommen , andererseits mußten aber alle wünschenswerten
Ausgaben zurückgestellt und drakonische Einsparungsmaßnahmen
durchgeführt werden .

Sodann konnte der Bürgermeister über den Fortschritt des Baues
des HI - Heime 3 berichten , dessen Plan vom Architekten Däke vom
Gebiet Nordsee vorgelegt wurde . Der Bau ist im Stil eines nieder¬
sächsischen Bauernhauses vorgesehen und enthält außer einer Jugend¬
herberge Räume für die H und den BDM , einen Feier -Raum und
einen Ehrenraum . Die Gesamtkosten dieser Anlage belaufen sich auf
rund 70 000 RM . , wozu die Stadt einen Zuschuß von 30 000 RM . ,
der
Betten und 50 Massenlager aufweisen . Die Vorderbreite beträgt 40
Meter . Das Haus enthält auch eine Wohnung für den Herbergs =
vater . Dahinter wird sich später ein Stadion erstrecken . Der Klinker¬
bau wird sich in der Nähe des Gutshofes der Landschaft gut anpassen .
Die bisherigen HJ - Heime bleiben in den einzelnen Bezirken bestehen .
Das neue Heim wird in den Meherschen Tannen vor dem geplanten
Stadion errichtet . Nach Mitteilung des Bürgermeisters steht zu er
warten . daß das Haus der Jugend im nächsten Jahre eingeweiht wer¬

reichhaltige Budenstadt forgt für Abwechslung. Im geicht. Eine beti jebochauf drei Jahre verteilt, gibt. Das HF-Geim wird 102
und

den Sälen wird getanzt . Der Markt findet am Sonntag und Men¬
tag statt . Montag ist zum Pferde - , Vich - , Schweine - und Ferkel¬
markt ein großer Auftrieb zu erwarten .

otz . Mütterberatungsstunden finden statt : Am 17. 6. um 14 %

Mhr im Kolpinghaus Papenburg , am 18. 6 . um 14½ Uhr in

Esterwegen , um 15 % Uhr in Hilfenbrook , um 17 Uhr in Neuaren¬

berg , am 21. 6. um 14 % Uhr im Antoniusstift in Papenburg .

um 15 % Uhr in der Splittingschule Papenburg , um 16 % Uhr in

der Bethlehemschule Papenburg , am 22. 6. um 14 Uhr in Dersum ,
um 15 % Uhr in Steinbild , am 24. 6. um 14½ Uhr in Börger , um

16 Uhr in Sögel , am 28 . 6. um 14½ Uhr in Dörpen und um 16

Uhr in Heede .

otz . Beförderung . Der Führer der Drts -Kreisgruppe des R &B .
Aschendorf -Hümmling . Luftschußführer Brand , ist durch Ker¬

fügung des Präsidiums zum Luftschuzoberführer befördert worden .

otz . Postpersonalie . Der beim Postamt beschäftigte Postamvär¬
ter Mönnich bestand in Oldenburg die Assistentenprüfung nud
wurde zum Postassistenten befördert .

otz . Brual . Ein Böller trepierte . Mittwoch morgen
wurde beim Böllerschießen anläßlich eines Hochzeitsfestes der An¬
wohner W. durch ein Sprengstück des auseinandergerissenen Bollers
berlegt . Er erlitt einen Durchschuß am Oberschenkel . Glücklichez
weise wurde troß der anwesenden zahlreichen Kinder das Ausmaß
des Unglücks nicht größer .

otz . Rhede . Rheder Reitererfolge Bei dem Dörpener .
Reitturnier am vergangenen Sonntag errangen zwei Rhedez Reiter
Siegestrophäen . Reiterscharführer H. Lückmann (Bushof ) und
M . Lückmann ( Lückenhof ) waren die Ersten in den beiden Jagd¬
springen. Damit sind die Erfolge der örtlichen Pferdezucht (Han¬
noveraner ) von neuem unter Beweis gestellt .

otz . Rhede . Vom Hofberater . Vorgestern nach :nittag
fand eine Zusammenkunft der Inhaber hiesiger Bauernstellen staft ,
auf welcher nähere Erklärungen über die Einrichtung der Hofbera¬
tung gegeben wurden . Bezirkshofberater , Drtshofberater und hof¬
berater werden je in ihrem Beratungsgebiet den letzten Hof eries¬
fen und maßgeblich beeinflussen . Die personellen hiesigen Bejegun
gen werden noch bekanntgegeben .

otz . Rhede . A chsenbruch . Ein Neurheder Personenwagen ,
der am Donnerstagnachmittag von Brual tam und nach dhede
wollte , erlitt Achsenbruch, wodurch das rechte Hinterrad abgeschleu¬
dert wurde . Das Auto landete im Straßengraben und wurde der¬
art beschädigt , daß ein Abtransport mittels Fuhrwerk nötig wurde .

otz . Rhede . Weiterführung der Verbesserungs¬
Maßnahmen . In dem Rhede -Brualer Moorgebiet ist ein wei¬
terer Fortschritt in der Erfüllung der dort gestellten wichtigen Auf¬
gaben zu verzeichnen . Im Wegebau wurde das letzte Stück der
uralten Handelsstraße Offeweg" beſteint und fertiggestellt . Im
Buge dieser Straße erfolgte gleichzeitig die Beendigung der Arbeit
an einer Uebergangsbrüde . Es wäre jetzt an der Zeit , das bekannt¬
lich schon in früheren Jahren erörerte Projekt der Weiterfüh
rung dieser Verbindung nach Ostfriesland zu verwirklichen . In
ber jezigen Begrenzung – die neue Straße bricht an der frienschen
Grenze ab bleibt diese Verbindung ein toter Arm . Bei den wei¬
ter noch vorgesehenen im Moorgebiet auszubauenden Straßenlinien
werden Vorarbeiten geleistet . Ueberall sieht man in 9 m Breite den
Torf entfernen . Der Wegekasten entsteht . So herrscht gegenwärtig
Im Brualer Moor Hochbetrieb . - Die durchgreifenden Maßnagmen
zur Verbesserung der Entwässerung haben vorläufig mit der Been
bigung der Restarbeiten am Brualer Siel ihr Ende gefunden .

-

den kann .

Nach den vom Reichsarbeitsführer Hierl herausgegebenen Richt¬
linien sind nunmehr auch für die Ausführung der Arbeiten durch den
Arbeitsdienst für die weibliche Jugend ab 1. 4. 1937 Träger der Arbeit
zu bestellen . Die Stadt Papenburg ist in diesem Falle der Träger der
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Arbeit des Arbeitsdienstlagers für die weibliche Jugend im Oben
ende geworden .

Dann behandelte der Bürgermeister die Angelegenheit der Tte
pula Plage . Die Amel hat gerade im Gebiet Papenburg gan
erheblichen Schaden angerichtet . Leider haben die Bekämpfungsmitte
infolge der schlechten Witterung nicht mehr rechtzeitig angewandt
werden können . Der Bürgermeister will versuchen im Rahmen den
zur Verfügung stehenden Mittel im schlimmsten Falle kleine Unter
stügungen für die betroffenen Kleinsiedler zu erreichen .

Gin Uebelstand war bislang die Einschulung 1üdige
Kinder in der Stadt . Dieser Zustand läßt sich in Zukunft nichtmehr vertreten sowohl für die jüdischen , als auch für die deutschen ,Kinder . Denn die deutschen Kinder werden nach den Grundsägender Partei und des Staates erzogen . Die Verhandlungen mit derSynagogengemeinde sind soweit gediehen , daß in absehbarer Zeit mitder Errichtung einer eigenen jüdischen Schule in Papenburg zu rechnen ist .

Hinsichtlich der Angelegenheit Befestigung der Kanacaufer " gab der Bürgermeister bekannt , daß die Angelegenheit nuramehr vgm Regierungispräsidenten erneut aufgegriffen worden ist .
Diese Maßnahme soll in Verbindung mit der Inangriffnahme desneuen Dortmund -Ems -Kanals zur Entscheidung kommen . Augenblick
lich wird die Frage der Zuschüttung des jetzigen Haupttanals und der
Schaffung eines neuen Verbindungskanals Osterkanal - Hofftanal go
prüft .

Die Pläne für den Ausbau des Kuhweges sind soweit ge¬
diehen , daß die Ausschreibung in den nächsten Wochen erfolgen kann .

Das Gesamtprojekt stellt sich auf 42 000 RM . Der Bürgermeiste
fonnte in Verbindung hiermit die erfreuliche Mitteilung machen , daß
die Bemühungen um den Ausbau der ersten Wiek bis zur
Fabrik Klostermoor soweit gediehen sind , daß noch im nächsten Jahce
mit dem Ausbau einer 2 Kilometer langen Strecke bestimmt gerechnet
werden kann . Die Reststrecke wird im Jahre 1398/39 durchgeführt ,
Insgesamt ist die Strecke 4,4 fm lang . Die Arbeiter haben dann ends ,
lich gute Wege . Die beiden Fabriken der Firma Hamers , Klostermooc ,
werden damit endlich an ein Straßennek angeschlossen werden . Diese
Maßnahme wird sich für das Obenender Wirtschaftsleben segensreich
auswirken .

Zur Frage der Verkehrsverbindung mit dem Hü mus
ling konnte der Bürgermeister mitteilen , daß durch Vermittlung
des Gauwirtschaftsberaters und der Industrie - und Handelstamme
die Reichspostverwaltung sich zur Einrichtung einer Kraftfahrverbin
dung Papenburg - Sogel bereit erklärt hat , sobald die Ausbesserung
der Straßenstrecke Werpeloh - Sögel erfolgt ist . Damit wird ein lang ,
gehegter Wunsch in Erfüllung gelen . Wirtschaftlich ist dieses Project
für den ganzen Kreis von ungeheurer Bedeutung . Zur Verzögerung
des Ausbaus der Mühlenbrücke gab der Bürgermeister bekannt , daß .
der Auftrag zum Bau bereits erfolgt sei , daß eine Verzögerung aber
wegen der Einhaltung des Liefertermins eingetreten sei . Der geplante
Ausbau des Mühlenweges macht es notwendig , daß die gefährliche )
Straßenbiegung an der Ecke der Schlageterstraße zur Siedlerstraße
verbreitert werden muß . Dann würde die Versehung des Wegekre
zea notwendig . Ebenfalls bildet das Kriegerdenkmal für die koms
mende Straße zum Bethlehemkanal ein Verkehrshindernis . Verhand
lungen mit den Anliegern des Vasseberges führten zu dem Ergebnis ,
daß auf dem Grundstück des Anliegers Rosema Wegekreuz und Kries .
gerdenkmal nebeneinander neu aufgestellt werden und die Gesamt
anlagen verschönert werden .

Weiter berichtete der Bürgermeister noch über die Verhandlungen ,
die inzwischen mit der Reichsbahndirektion und dem Regierungspräfte
denten über die Instandse gung des Eisenbahndocks ges
pflogen worden sind . Der jebige Zustand ist unhaltbar . Es steht au
erwarten , daß demnächst eine Regelung erfolgen wird . Der Bürgers
meister berichtete dann über den Stand der Angelegenheit Seitens
tanal und die damit verbundenen wirtschaftlichen Veränderungen
für die Stadt Papenburg . Der neue Emsseitentanal wird
oberhalb des Papenburger Vorhafens , etwa dort , wo
das Drostensiel liegt , in die Ems einmünden . Diese Mündung wird
auf den Vorhafen der Stadt Papenburg nicht ohne Einwirkung blei¬
ben . Zur Abwendung evtl . eintretender Schäden sind Verhandlungenmit den zuständigen Stellen aufgenommen worden .

Vom Ratsheern Norda wurde dann die Frage der Gestaltung eines
neuen Schleusentariss vorgetragen . Die Angelegenheit soll Gegenstand
eingehender Untersuchung werden . E

Erweiterte Wettervorhersage auf 10 Tage
Eine einzig dastehende Einrichtung in der ganzen Welt

Ab 9. Juni d . Js . gibt das Reichsamt für Wetterdienst auf dem

Wege über die Presse , alle Reichssender und die Reichswetterdienst
stellen für drei Monate Zehn -Tage - Wettervorhersagen des Etaat
lichen Instituts für langfristige Witterungsvorhersage , ad o
burg v . d . Höhe , heraus . Der geistige Schöpfer dieser in der gan¬

zen Welt einzig dastehenden Vorhersageform ist der Forscher Pro¬
fessor Dr . Bauer . Die Vorhersagen sind reichswichtig für die ge¬
samte Wirtschaft , insbesonders für die bäuerlichen Arbeiten und die
Ernährungswirtschaft im Rahmen des Vierjahresplanes .

Vor einigen Tagen wurde bei der feierlichen Eröffnung des Deut¬
schen Reichsforschungsrates die zukünftige Zusammenarbeit aller
wissenschaftlichen Disziplinen und Forschungsinstitute zugunsten der
dringenden nationalwirtschaftlichen Interessen Deutschlands fest
gelegt ; ohne daß das „wie " der Forschung beengt wird , sollen die
gewonnenen Erkenntnisse in schneller und wirksamer Weise den
Aufgaben der Nation dienstbar gemacht werden . Unter anderem
wurde auch darauf hingewiesen , daß in Zukunft solche Institute , die
zu einer schnelleren Beendigung ihrer Forschungsarbeiten materiel¬
ler oder personeller Unterstützung bedürfen , diese in ausreichendem
Maße erhalten werden . Es ist kein Zufall , daß in Anwendung
dieser neuen Zielsetzung der deutschen Wissenschaft und Forschung
bereits in diesen Tagen ein Teilgebiet der naturwissenschaftlichen
Forschung , die Meteorologie , mit einer Erweiterung ihrer progno¬
stischen Fähigkeiten in die Deffentlichkeit tritt , die zwar in den ver
gangenen Sommern schon probeweise Anwendung fand , jezt aber

als wichtiger ernährungswirtschaftlicher Faktor im verstärk
ten Maße eingesetzt wird . Es handelt sich um Wettervorhersagen

auf zehn Tage im voraus , die , von dem Staatlichen Fockchungs¬
institut . in Bad Homburg v . d. Höhe unter der Leitung von
Professor Bauer in mühseliger Kleinarbeit errechnet , nunmehr über
alle zur Verfügung stehenden Nachrichtenstellen der Allgemeinheit,
insbesondere aber der Landwirtschaft , zugeleitet werden .

Die Wandlung , die die Arbeit des Reichswetterdienstes in der

öffentlichen Beurteilung und wirtschaftlichen Auswertung während
der letzten Jahre des Zusammenschlusses aller meteorologischen

Dienststellen und Forschungsabteilungen erfahren hat, ist se beden¬
tungsvoll und bei dem ständigen Fortschritt der wissenschaftlichen
Erkenntnisse für die Zukunft in einem Maße ausbaufähig , daß man

dieses Fachgebiet der Naturwissenschaften in die erste Gruppe jener
fulturell -wirtschaftlichen Errungenschaften stellen muß , die für die

nationalwirtschaftlichen Ziele und Anwendungsmöglichkeiten unse¬nationalwirtschaftlichen Ziele und Anwendungsmöglichkeiten unse¬
rer Tage in Frage kommen . Man hat jahrzehntelang die Me¬
teorologie als interne Wissenschaft behandelt und den so wertvollenteorologie als interne Wissenschaft behandelt und den so wertvollen
Kern der prognostischen Arbeit als eine Art Hasardspiel nebenfäch
lich beurteilt . Diese Tatsachen sind zum großen Teile schuld daran
gewesen, daß man irgendwo Wettervorhersagen fand , die aus den
offultesten Quellen stammten und insofern die Geschäftemacherei
ihrer Hintermänner deutlich werden ließen , als sie ganz nach

zugunsten der Schadenverhütung und Ertragssteigerung .

Wunsch und Willen jede einzelne Wetterwolfe auf Jahre im vor¬
aus prophezeien " konnten . Diese jeder wissenschaftlichen Grund¬
lage fernliegenden Wettervorhersagen " , die naturgemäß die auf sie
gestellten Erwartungen enttäuschten , sind die Ursachen der stepti¬
schen und ironischen Haltung der Allgemeinheit gegen die Wetters
vorhersage überhaupt geworden .

Im nationalsozialistischen Stat sind diese unhaltbaren Berhält .
nisse tereinigt worden . Heute werden nur solche wissenschaftlichen
Fragen der Allgemeinheit zugeleitet , die ihre Brauchbartett
auf der Basis ernster Forschung nachgewiesen haben ,
und so handelt es sich bei unseren heutigen Wettervorhersagen um
Ergebnisse einer wissenschaftlichen Arbeit , die zwar Irrtümer wie in
jedem anderen Fach menschlichen Schaffens nicht ausschließt , im
übrigen aber eine Präzisionsarbeit des Geistes mit höchstmöglicher
Zuverlässigkeit darstellt .

Im heutigen Staat wird aber nicht nur die wissenschaftliche Fore
schung jede Unterstützung erfahren , sondern diese hat ihre Erkennt
nisse auch dem Gemeinwohl zur Verfügung zu stellen . Deshalb
kommt es bei der jetzt eingetretenen Erweiterung der Wettervorher
sage darauf an , den gewonnenen wissenschaftlichen Fortschritt nach
realen Gesichtspunkten abzuschäßen , zu übertragen und organisato
risch so aufzugliedern , wie es sich aus den Anwendungsmöglichkeiten
ergibt . In dieser Beziehung kann die Wissenschaft vom Wetter eine
sehr umfangreiche Anwendung für die ernährungswirtschaftlichen
Aufgaben in Gestalt einer Betreuung des Acers vor den Launen
des Wetters erfahren . Bezüglich der Wetterschäden und Wetter .
überraschungen gilt bei dem heutigen Stand der einschlägigen Wis¬
senschaften nicht mehr der alles entschuldigende Begriff höherer Ge
walt . Um so weniger ist diese fatalistische Einstellung gegenübeç
den Launen des Wetters angebracht , weil wir uns heute , wo
Deutschland von den Erträgnissen seiner Felder abhängig ist, eine ,
rückständige Ansicht nicht mehr leisten können . Es ist daher Pflicht
eines jeden Bauern , alle zur Verfügung stehenden Mittel zur He ,
bung des Ernteergebnisses und zur Abwendung irgendwelcher Schä
den anzuwenden , und darum muß auch die agrarmeteorologische Bes
ratung , die organisatorisch noch in den Anfängen steht, obschon fie
wissenschaftlich schon gut untermauert ist, eine planmäßige Fördes
rung auf dem Lande erfahren .

Es soll hier nicht nur die Ansicht des neuzeitlichen Wirtschaftlers
wiedergegeben sein , der alle nur verfügbaren und im praktischen
Einsatz anwendbaren Mittel des Bodens , der freien Natur und der
fchaffenden Bevölkerung erfassen will , um die Aufgaben des Vier¬
jahresplans zu erfüllen . Auch der Fachwissenschaftlier , der Mes
teorologe , gibt unumwunden zu, daß die Erkenntnisse der heutigen
Wetterkunde von der 24 -Stunden - Wettervorhersage bis zur Zehn ,
Tage -Vorhersage als Beratung der Gesamtwirtschaft ungemein biel¬
leisten können , mehr noch , als es heute schon geschieht .

Walter Lammert .



Ründblick über Oftfriesland
Aurich

otz . Dietrichsfeld . Unfall im Moor . Einen
schmerzhaften Unfall erlitt am Freitag der Haussohn
Focken . Er beschäftigte sich mit dem Absehen des gegra¬
benen Torfes und hatte dabei das Pech , daß er sich mit der
Pricke den Fuß verlegte . Die erlittenen schmerzhaften
Verlegungen am Fuß waren so schwer , daß der Betroffene
für einige Tage arbeitsunfähig ist .

otz . Felde . Mühlenreparatur . Daß schwie¬

rige Reparaturen an einer Windmühle von Fachleuten
ohne Hindernisse schnell und sicher ausgeführt werden ,
zeigte uns gestern der Austausch der Mühlenflügel an der
Mühle in Felde . In kurzer Zeit wurden von der Firma
Münd zwei alte Mühlenflügel ausgebaut und durch neue
ersetzt .

otz . Ihlowerhörn . Verkehrsunfall . In den Nach¬
mittagsstunden stießen in unserer Ortschaft zwei sich ent¬
gegenkommende Radfahrer derartig hart zusammen , daß
beide aufs Pilaster stürzten und Verlegungen an Armen
und Beinen die Folge waren .

otz . Moordorf . Brieftaube zugeflegen . Dem
Arbeiter Dirt Meyer von hier ist am 11. Juni eine Brief¬
taube zugeflogen . Sie trägt die Ringe 5040 114 und
BELG . 34 .

Emden
Emder Schlepper rettete die meisten Schiffbrüchigen

von „ Rau III "

"

otz . Bei dem großen Unglück , das vor einigen Tagen
durch das Kentern des Walfischfängers „ Rau III " auf der
Unterweser unsere junge Walfangflotte traf , hat ein
Emder Fahrzeug mit seiner nur aus Ostfriesen bestehen¬
den Besatzung am erfolgreichsten in die Rettungsarbeiten
eingreifen fönnen . Der Schleppdampfer Preußen "
der Ember Reederei Schulte und Bruns , der in dem
Baggereibetrieb auf der Unterweser beschäftigt ist , war
gerade dabei , eine Baggerschute nach Bremerhaven ab¬
zuschleppen , als sich das Unglüd ereignete . Als die

Preußen sich ungefähr 200 - 300 Meter von dem Wal¬
fänger , ,Rau III " entfernt befand , sah man von dem

Schlepper , wie die Rau III " plötzlich umschlug und sich in
wenigen Sefunden fieloben legte . Die „ Preußen " hielt
sofort auf das umgeschlagene Fahrzeug zu und legte trotz
Ser damit für sie verbundenen Gefahr an dem fieloben¬
liegenden Schiff an . Es gelang ihr , sechzehn Mann der
Besagung zu bergen . Von zwei weiteren in der Nähe
weilenden Fischdampfern wurden noch weitere elf Mann
gerettet . Die Bejagung der , und ebenso die ost¬
friesische Heimat ist stolz darauf , daß bei dem folgen¬
schweren Unglüd gerade ein in Emden beheimateter
Dampfer die größte Rettungsarbeit hat leisten können .
Der Führer der „ Preußen " war der Kapitän Anton
Ottersberg aus Wilhelmsfehn .

otz . Auch die vermißte Frau aus dem Delft geborgen .
Die feit dem 8. Juni vermißte Frau Jeanette Dykmann ,
verwitwete Geifen , geborene Peters , wurde heute früh als
Leiche aus dem Delft an der Brandenburger
Straße gezogen . Anscheinend hat die Frau in selbst¬
mörderischer Absicht infolge Nervenzerrüttung den Tod
gesucht . H

otz . Wer kennt den Kniff ? Das große Geheimnis der
Zigarettenautomaten ist immer noch ungeklärt . Bekannt¬
lich stand vor furzem ein Mann vor dem Richter , der sich
für zwei Pfennig eine Schachtel Zigaretten aus dem Auto¬
maten erstanden haben soll . Man hat tatsächlich in dem
Automaten , der irgendwo im Hafengebiet aufgestellt gewe¬
fen ist , zweiundzwanzig Zweipfennigstüde und zugleich
zweiundzwanzig fehlende Zigarettenschachteln gefunden .
Für die Ueberführung des Angeklagten war dem Richter
maßgebend , ob tatsächlich jemand auf leichte Art mit einem
3weipfennigstück eine solche Zigarettenschachtel aus dem
Automaten holen könne . Richter und Staatsanwalt ist das
troy eingehender Probe bei einer Lokalbesichtigung nicht
gelungen . Sie sprachen deshalb den Angeflagten frei ,
der sich bei einer Hausgehilfin ein Zweipfennigstück gelie¬
hen hatte und gleich darauf mit einer Schachtel mit den
Worten : Zehn Ova für zwei Pfennig " wieder auf der
Bildfläche erschienen war . Auch in der Stadt sind auf bis¬
her ungeklärte Weise aus den Automaten mit Zweipfen¬
nigitüden in einzelnen Fällen Zigaretten entnommen .
Nicht nur der Jurist , auch der Automatenfachmann
hat sich bisher vergebens bemüht , das Geheimnis zu lüften .
Kommissionen von Fachleuten waren in Emden und haben
einen ganzen Tag lang vergebens versucht , das Geheimnis
aufzuflären . Sie behaupten fest , es sei vollkommen un¬
möglich , mit zweipfennigstüden zu arbeiten " , und doch
stimmen zweipfennigstücke und fehlende Schachteln in ver¬
schiedenen Fällen überein . Wer gibt da einen Wink , der
den Dieben das Handwerk legt ?

otz . Küsten -Jollen - Kreuzer aus Köln im Safen . Am
Ratsdelft liegt seit gestern ein schmucker 40 -Quadratmeter¬
Küsten -Jollen - Kreuzer aus Köln , der durch den Dort
mund Ems - Kanal nach Emden gekommen ist .
Die Jacht wird sich einige Tage in Emden aufhalten und
mit Emder Seglern am Sonntag zum Randzel fahren . An¬
schließend will die Besayung eine Fahrt über das ostfriest¬
sche Wattenmeer machen und nacheinander . die einzelnen
Inseln anlaufen . Von Wilhelmshaven wird die Jacht dann
nach Emden und weiter nach Köln zurückfahren .,

otz . Reichliches Mafrelenangebot . Während die große
Schellfischzeit im Winter liegt , bietet jetzt der Fischhändler
überall reichlich fette Makrelen an . Die Matrele fommt
mit dem Hering in die Nordsee und wird in erheblichen
Mengen gefangen . Mafrelen schmecken nicht nur ge
räuchert vorzüglich , man fann sie auch fast ausschließlich
im eigenen Fett braten . Der Verkaufspreis ist durch das
reichliche Angebot erheblich zurückgegangen . Jeder deutscheHaushalt tut gut daran , das billige Angebot zu nügen .Gleichzeitig nützt der dem Vierjahresplan ."

ota . Eine neue Viehrampe an der Larrelter Straße .
Eine größere Arbeit , der Umbau der bisherigen Vieh¬
rampe an der Larrelter Straße , ist jetzt aus¬
geschrieben worden . Die Rampe wurde im vorigen Jahre
an der Westseite um eine Schienenbreite zurückgenommen

und als neuer Abschluß wurde an dieser Seite eine Mauer
hochgezogen . Vor der Rampe wurde ein zweites Verlade¬
gleis verlegt , so daß das westliche immer für Kohlver¬
ladungen und dergleichen frei bleibt . Jezt soll die Rampe
nach der Stadt zu wieder um das verlorene Stück ver =
breitert werden . Dazu muß die bisherige Abschluß¬
mauer hier abgebrochen werden . Dann wird dort auch
ein neues Gleis davor gelegt . Die Rampe selbst muß
wesentlich erhöht werden . Die alte Decke wird aus =

gestemmt und entfernt und dafür ein neues Klinterpflaster
verlegt . Auf der Rampe sollen auch überdeckte Verschläge
für das Vieh eingerichtet werden . Es handelt sich bei der
Größe der Rampe um eine umfassende Arbeit .

Norden
Die Berumerfehner Windmühle umgeworfen

otz . Die hochragenden Windmühlen sind die Wahrzeichen
unserer ostfriesischen Heimat . Jahrzehntelang vermag eine
Mühle Sturm und Wetter standzuhalten , bis doch die Zeit
herannaht , daß das Bauwerk morsch und mürbe werden muß .
Das ist jetzt bei der Berumerfehner Mühle der Fall , deren
Besizer Eildert Schoof ist .

Die Berumerfehner Mühle wurde 1904 vom Besizer E .
Schoof , der jetzt bei seinem Sohne seinen Lebensabend ver¬
bringt und einem alten Krummhörner Müllergeschlecht ent =
stammt , erbaut . Vorher stand hier eine etwa im Jahre 1850

erbaute sog . Bock- oder Ständermühle .
Bei dieser Gelegenheit mag erwähnt werden , daß man in

Ostfriesland durchaus noch nicht von einem Windmühlenster¬
ben " reden kann . Das zeigen die Mühlenbauten der Nachkriegs¬
zeit . So wurden neugebaut : Sternbergsche Mühle , Marienhafe ,
die Flyrsche Mühle in Loppersum , die Schmidtsche Mühle
in Rysum , die Tjadensche Mühle in Coldinne , die Mühle
in Greetsiel usw .

Wenn auch der Bau der Mühlen mit erheblichem Kosten¬
aufwand verbunden ist , so liegt es doch im Sinne des Vier¬
jahresplanes , die billigsten und vor allem die natürlichen
Betriebsstoffe zu verwerten .

In letzter Zeit bildete die Schoofsche Mühle den Gesprächs¬
stoff der Einwohner unseres Fehnes . Da das Holzwert völlig
morsch und brüchig geworden war . ist die Windmühle in letzter
Zeit außer Betrieb . Der Müllereibetrieb wird durch eine
Motormühle fortgeführt . Wird die Mühle aus unserem Dorfe
verschwinden ? Das war hier seit langer Zeit eine hange Frage ,
denn keiner möchte die Mühle vermissen . Der Besizer hat sich
jetzt doch entschlossen , den Mühlenneubau vorzunehmen . Eine
Emder Mühlenbaufirma wurde mit dem Abbruch wie auch dem
Reubau der Mühle beauftragt . Das erforderliche Mauerwerk
wird von hiesigen Maurern errichtet werden .

Allenthalben wurde der Neubau der Mühle sehr begrüßt .
Mit Spannung erwartete man nun das Umlegen der
alten Mühle , ist es doch die erste Mühle in Ost¬
friesland , die kurzerhand umgeworfen wird ,

Berumerfehner Mühle völlig morsch und brüchig war , und nur
während man alte Mühlen sonst stückweise abbaut . Da die

noch wenig verwendbares Material enthält , lohnte sich ein
regelrechter Abbruch nicht .

Nachdem alle Vorsichtsmaßnahmen getroffen waren , fonnte
am Freitagmittag der Umsturz der Mühle vollzogen werden .

Die Schienen bogen sich vor Size
„ Pingel -Heini " entgleist

otz . Gestern nachmittag ereignete sich in Dun um ein eigens
artiger Betriebsunfall der Kleinbahn , wobei die Lokomotive
und der Anhänger aus den Schienen geworfen wurden . All¬
gemein wurde behauptet , daß gestern der heißeste Tag seit 1917
gewesen sei . Drückend und schwül war es den ganzen Tag , und
ein alter Leitsah der Physik sagt uns , daß Wärme alle Körper
ausdehnt . Wenn man dann unser Bild betrachtet , dann kann

man sich ein einigermaßen Bild machen , wie warm es gewesen

sein muß , denn die Kleinbahnschienen waren verbogen . Tats
sächlich verbogen . Die Wärme hatte es so gut gemeint , daß die
ausgedehnten Schienen keinen Spielraum mehr hatten und in¬

folgedessen zur Seite ausbogen . Die Kleinbahn , die nun diese
Strecke befahren mußte , wurde einfach aus den Schienen ge =

worfen . Zum Glück wurden feine Menschen befördert , aber
immerhin fonnte das Zugpersonal in Gefahr geraten , denn an
beiden Seiten der Schienen befindet sich ein Graben . Der Unfall
ist daher noch ziemlich glimpflich abgelaufen . Schon nach
einigen Stunden konnte der Schaden wieder behoben werden .

Nach Entfernung der Mühlenruine , was noch einige Tage in
Anspruch nehmen wird , soll mit dem Neubau der Mühle bes
gonnen werden . Es wird ein Mühlenbau in neuzeitlicher Auss
führung werden . Infolge der Rohstoffknappheit wird ein erheb
licher Teil des Baumaterials aus einer auswärtigen Mühle
genommen werden . Die Höhe der neuen Mühle wird

30 Meter betragen , die Flügellänge 23 Meter .

otz . Baltrum . Reger Badebetrieb . Bis jett
sind schon 150 Badegäste auf Baltrum eingetroffen . Mehr
als 400 Gäste haben sich für die nächste Zeit angemeldet .
Diese Zahlen bedeuten im Vergleich zum Vorjahr eine
nicht unwesentliche Steigerung des Kurbetriebes . Diese
Tatsache ist der beste Beweis dafür , daß die kleine , schöne
Insel Baltrum , das „ Dornröschen der Nordsee " , immer
mehr Freunde findet , die die stille Erholung auf dem
ruhigen Eiland bevorzugen .

otz . Upgant -Schott . Guter Erfolg der Koppel .

weiden . Durch die Vergünstigungen , welche der Staat
bei Herstellung von Koppelweiden gibt , sind die Viehhalter
mehrfach dazu übergegangen , die großen Weideflächen in
fleinere , Barzellen einzuteilen . Die Einteilung , welche im
zeitigen Frühjahr zum Teil fertiggestellt wurde , läßt
schon jetzt erkennen , welch großer Vorteil sich daraus er¬
gibt . So fonnte festgestellt werden , daß der Milchertrag
der Kühe , die sich auf Koppelweiden befinden , sich um

einige Liter nach dem jemaligen Umweiden pro Tag
steigert , während der Milchertrag der anderen Kühe so

bleibt . Schwierig ist vielfach die Anlegung von Tränt¬
stellen , aber bei gutem Willen läßt sich auch dies durchs
führen .

otz . Westermarsch . Der Blik schlug ein . Bei dem
Gewitter in der Nacht zum Donnerstag schlug ein Bliz
auf dem Gehöft des Bauern Heiko Wübbens , Hollande ,

ein . Der Blig traf den Anbau , glücklicherweise ohne an
dem strohgedeckten Hause zu zünden . Es wurden lediglich
Dachziegel zerschlagen und im Innern des Gebäudes das
Gebält sehr stark beschädigt .

Wasserbauliche Arbeiten auf der unteren Ems
Schiffahrtswege werden verbessert

otz . Die untere Ems gibt Emden und Ostfriesland den
Anschluß an die hohe See . Sie ist damit zu einem der wichtig
sten , vielleicht sogar des wichtigstens Verkehrsweges unserer
Heimat geworden , die ebenso ihre laufende Pflege und Be
treuung benötigt wie jede andere Straße . Das Wasserbauamt
Emden hat die Pflege und Betreuung der unteren Ems als
eine ihrer wichtigsten Aufgaben durchzuführen . Durch um¬
fassende Flußregulierungsarbeiten , wie den Bau eines Leit¬
damms und eines Sperrwerks bei der Knock , sowie
die Schaffung eines neuen Leitwerts auf der Geise
und den Bau dreier langer Buhnen auf der Nordseite der
Strecke Emden - Knod ist eine erhebliche Besserung der Fahr¬
wasserverhältnisse und mehr noch eine wesentliche Senkung der
jährlichen Ausgaben für Baggerarbeiten erreicht worden .

Die Verhältnisse auf einem Strom sind aber dauernd „, in
Fluß " und immer wieder ergeben sich neue Aufgaben und
Probleme , die gemeistert werden müssen . Auf der Ems besteht
ein solches augenblicklich am Uebergang des Ostfriesischen
Gatjes in das Dufegat bei Tonne EB , wo fast laufend ge =
baggert werden muß , wenn das Fahrwasser auf der Linie des
Richtfeuers von Rysum , das hier maßgebend ist , die not¬
wendige Tiefe behalten soll . Es sind hier umfangreiche Unter¬
suchungen über die Frage einer Verlegung des Fahrwassers im
Gange , durch welche die Baggerarbeiten wesentlich verringert
werden könnten . Jahrelang ist auch an der Räumung des
nördlichen Teils des Ostfriesischen Gaties selbst ge =
arbeitet worden , doch konnte hier der Bagger fortgenommen
werden , da das Fahrwasser überall volle Tiefe hat . Damit steht
auch im Zusammenhang , daß die Aufspülungen von Baggergut
bei dem Leitdamm an der Knock eingestellt worden sind . Man
hat hinter dem Leitdamm zur Sicherung desselben zunächst eine
Sandaufschüttung in 50 Meter Tiefe durchgeführt . Der Sand
ist ebenso hoch aufgefüllt wie die Kappe des Dammes selbst .
Das Gebiet hinter diesem Wall wurde nur zum geringsten Teil
tünstlich aufgefüllt . Das ganze Loch zwischen Deich und Leit¬
damm faßt bis zur Mittelhochwassergrenze 48 Millionen Kubik¬
meter Erdreich . Davon ist bis jekt bereits die Hälfte auf
natürlichem Wege aufgefüllt , ein riesiger Schlamm - und Sand¬
ablageplay ! Vergleichsweise sei erwähnt , daß auf fünstlichem
Wege erst zwei Millionen Kubikmeter aufgefüllt wurden . Das
zuletzt gebaute Stück des Leitdamms , das Verbindungsstück des
eigentlichen Damms mit der Landspite auf der Knock , ist start
versackt und wird noch in diesem Jahre erneut so stark auf¬
gehöht , daß er erst bei halber Tide unter Wasser kommt . Im
folgenden Jahre soll dann auch dieser lekte Teil des Dammes
auf Mittelhochwasser erhöht werden . Damit dürfte dann auch
die begonnene Verschlichung des südöstlichen Teils zwischen
Sperrwerk und Leitdammabschluß schnell weiter voll schlicken .
Der Leitdamm ist zwei Kilometer vom Knockster Deich entfernt
und das zwischen ihm und dem Deich liegende Gelände ist 800
Hektar groß . In nicht allzu ferner Zeit wird sich ein Teil
dieses Landes schon begrünen . Ob einmal eine Eindeichung
in Frage kommen wird , ist heute noch völlig ungeffärt . An
dem weiter nordwärts liegenden Rysumer Watt hat sich in den
letzten Jahren wenig geändert .

Zur Sicherung und Klärung der Fahrwasserverhältnisse
zwischen der Knock und dem Dufe - Gat wird das Wasserbauamt
in diesem oder dem nächsten Jahre eine weitere Arbeit in
Angriff nehmen . Vom Ostfriesischen Gatie führt eine Neben¬
rinne von Nordost nach Südwest laufend in die Bucht von
Watum und trennt den Papsand von dem Hund . Diese für
die Schiffahrt bedeutungslose Rinne fann unter Umständen
das bestehende Fahrwasser im Ostfriesischen Gatje durch Sand¬

Fahrwaffers immer notwendigen Stromes gefährden . Man
verschleppungen und Minderung des für die Räumung des

plant deshalb von einer vorspringenden Ede einer mächtigen

Schlickbank , die sich der Knock gegenüber mitten in der Ems :
befindet und hier dem Fahrwasser seine charakterische Wendung
nach Norden gibt , Schlid abzunehmen und davon vom Papsand
aus einen zunächst niedrigen Damm vom Süden her durch
einen Teil der erwähnten Rinne zu bauen , hinter der sich

Sand ablagern soll , was allmählich zu einer völligen Ab¬
dämmung der Querrinne führen soll .

Zur Zeit wird auf der Strede zwischen der Knod und

Emden gebaggert . Durch die eingangs erwähnten Leitdämme
auf der Geise und bei der Knod ist es möglich gewesen , hier
mehr als 2 Jahre lang auf alle Baggerarbeit zu verzichten . Zwek

Stellen , die auch früher den Hauptschlickanfall hatten , in Höhe
des Logumer Richtfeuers und auf der Höhe der langen Buhne
am Knockster Deich , müssen jegt nachgebaggert werden . Der
Schlicanfall auf der ganzen Strede ist aber von vier Millionen
auf eine Million Kubikmeter zurückgegangen . Ueber den

Spundbohlendamm auf der Geise läuft noch immer ein nicht
unerheblicher Flutstrom und mehr noch ein Ebbstrom , der das

Fahrwasser verschlammt . An der hölzernen Wand selbst ents
stehen durch diese Querströmungen Wirbel , die zu beiden Seiten
des Dammes Becken und sogar eine fleine Priele geschaffen
haben . Mit nicht unerheblichen Mitteln hat man deshalb in
letzter Zeit hier laufend Senfftüde an den Damm gebracht , um
die Vergrößerung der Strudelbildung zu verhindern . Das ist
aber alles erst eine vorläufige Lösung . Schon im kommenden
Jahre werden voraussichtlich die Arbeiten zu einem Ausbau
dieser Holzspundbohlenwand zu einem festen Steindamm ähnlich
wie der an der Knock aufgenommen werden . Der Damm wird
dann voraussichtlich auch noch weiter nach Osten fortgeführt .
Ob aber ein Anschluß an Pogum erreicht wird , ist nicht
anzunehmen , da man auf eine Zuführung von Dollartwasser
zum eigentlichen Emslauf auf dieser letzten Strede wahrschein¬
lich nicht verzichten kann . Zur Zeit sind noch Untersuchungen
der einzelnen Strömungsfelder in den verschiedenen Perioden
des Tideverlaufes im Gange .

Ein Schmerzenskind der Wasserbauverwaltung ist die Vers
schlickung der Teile des Emder Hafens , die laufend
mit der Ems in Verbindung stehen , des Außenhafens , des
Vorhafens zur Neuen Seeschleuse und der Neuen Seeschleuse
selbst . Man schafft hier alljährlich 1,8 Millionen Kubikmeter
nasses Baggergut fort und pumpt es in den neuen Polder . In
trockenem Zustand ergibt das 600 000 Rubikmeter Erde . Es

ist im Emder Hafen eine fast laufende Baggerarbeit erforderlich .
Der Abtransport erfolgt bekanntlich durch die dicken Pumps
rohre , die bei der Hochseefischerei über die Nesserlander Straße
führen . Zur Erzielung eines geringeren Schlicanfalls durch
andere Formgebung der Molenföpfe beabsichtigt man Unter¬
suchungen in einem wasserbautechnischen Institut in Berlin
durchführen zu lassen .

Mit den wasserbaulichen Arbeiten werden in Emden und
aus allen Teilen Ostfrieslands zahlreiche Boltsgenossen laufend
beschäftigt . Namentlich auch unsere Binnenschiffer von den

Fehnen werden durch die verschiedensten Arbeiten aber oft
längere Perioden hindurch gut beschäftigt . Die kommenden
Arbeiten auf der Geise werden sicherlich auch wieder zu einem
erheblichen Teil von solchen kleinen Frachtschiffen mit durchs
geführt . An der Ede zwischen der Nesserlander Schleuse und
Der Neuen Eisenbahnbrücke im Binnenhafen lagern dauernd
große Massen Steingut , das mit Kähnen talwärts befördert
worden ist . Es wird hier gelagert , umgeladen und auf der

Ems zur Beschwerung von Sinkstücken für die Geise , zur Pflege
und dem erwähnten Ausbau des Leitdamms bei der Knod und
weiter für Strandbefestigungsarbeiten auf Borfum verwendet ,
wo in der nächsten Zeit vielleicht wieder sehr umfassende
Buhnenarbeiten ausgeführt werden müssen .



dem 21. JuniAuf zum 386. Uplengener Schützenfest in Remels am Sonntag, dem 20. and Montag, 2, 1937
Bekanntmachung .

Die Hebung :

Es spielt die See - Fliegerhorst - Kapelle Jever
Am Freitag , 18. Juni 1937 , 8u verkaufen ein fast neuer, Gesucht auf sofort ein

nachmittags 6 Uhr ,

verkaufen wir in der1. der Grundvermögen und Hanszinsftener für den Monat Strudschen Wirtschaft inJuni 1937 , fowie

2 . des Schulgeldes für das Städt . Oberlyzeum für die Monate
Monate April , Mai und Juni 1937

findet bis zum 15 . ds . Mts . , vormittags von 9 bis 13 Uhr , in der
Stadtkaffe , Zimmer 1, statt .

Leer , den 12 . Juni 1937 .

Die Stadtkaffe . 3. D. Henry .

Bekanntmachung

hr im

Die Kleinrentnerunterstüßung und die Zufahrenten an Kriegs¬
beschädigte für den Monat Juni d . J . werden am 14. d . 13. , die
Sozialrentnerunterstützung wird am 15. d . Mts . Don 9 - 12
Flur des Rathauses ausgezahlt .

Leer , den 10 . Juni 1937 .

Das Städtische Wohlfahrtsamt .

Jm freiwilligen Auftrage Für Frl . Anna Heinen in
der Frau D. Gruis zu Eising - Südgeorgsfehn werde ich am
hausen werde ich am

Dienstag , dem 15. Junids .Is .,
nachmittags 3 Uhr ,

an Ort und Stelle

Das vorzüglich geratene

Gras
auf der Wurzel

von ca . 80 Aeckern

Montag , 14 . Juni ,
abends 7 1hr ,

Jan Ort und Stelle

Das Gras
auf ihrer Febnstelle

freiwillig öffentlich ) auf Zablungs
frist verkaufen .

Stickhausen . B . Grünefeld ,
Preußischer Auktionator .

Jm freiwilligen Auftrage des
Bauern Herrn Dirk Meindersam sog . ,,Diefel " bis zum in Steenfelde werde ich amGehölzäckerweise Mittwoch , dem 16. Juni d . J. ,öffentlich meiftbietend auf abends 7 Uhr ,Bahlungsfrist verkaufen . an Ort und Stelle den

Bemerkt wird noch , daß ein
weiterer Grasverkauf acht

Tage später stattfindet .

Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator .

Jm freiwilligen Auftrage

Breinermoor

moderner

Kinderwagen
Heisfelde , Ringstraße 95 .

Derkaufe eine

Mädchen
möglichst vom Lande , von 14

Verloren

16 Jahren, für halbe oder Berloren ein Paargauze Tage .

Heisfelde , Landstraße 71 .

das Gras bete ochtragende Ferie Gelucht
joon 15 Diemat östlich vom

Don

Sieltief ,

Warner Sanders ,

Olderfumer - Hammrich
( am Bahnhof )

8111 Diemat , ,Mahnstück Dier Läufer verkauf .

von 17 Diemat Königssehn beisfelde , Landstr . 34.

öffentlich auf Zahlungsfrist . Schöne

Am

zum 1. Juli ein
junger Bädergeselle .

Th . Kleimaker ,
Leer , Westerende 13 .

3Wir Juchen für Leer Loga
mehrere

Geschwister Wazema , Fertel zu verlaufen Blichtſammler
Breinermoor . Loga , Ritterstraße , Blinderweg .

Schaub & Ehlers , Leer

NeunjungeHühner Robprodukten .farbigeSonnabend,dem19.Juni1937, undeinHahnnachmittags 6 Ubr , zu verkaufen . Jüngerer Hausburiche
verkaufe ich in der Müller 'schen Leer, Burfehnerweg 117.
Wirtschaft in Jolmbulen

Das Gras
Don :

das große Diemat " und nach
folgende 4 dto ,

3 Diemat „ Weelborg " ,

Stroh in Ballen
hat abzugeben .

Joh . Jaspers , Deenhusen .

Gras zu verlaufen
Hinrich Kampen ,
Nuttermoorer Mooräcker#

Zu vermieten

Möbl . Zimmer

1 großes Diemat Doßberg " ,
8 Diemat „ Pfadstück " ,
3% und 2 Diemat „Ruse " ,
3 und 2 Diemat Oftert "

öffentlich auf Zahlungsfrist .

R. Müller , Folmhusen . Bu erfragen in der OTZ . Leer .

Habe noch das

95

Grasschnitt Gras
von seinem in Steenfelderfeld von einem Außendeichspfand

mit oder ohne Verpflegung zu
vermieten .

Stellen -Gesuche

Aelteres Frl . Jucht

belegenen Moorgrundstückimin Seloftermuhde und 2 Diem Stellungals Haushälterin
im Folmhuser Hammrich ge- in kl. einf. Haushalt .

der Frau D. Gruis , zu öffentlich meistbietend auf Babelegen , abzugeben . Offerten unt . É 533 a . d . OT8 . Leer .

Eisinghausen werde ich amlungsfrist verkaufen .

Dienstag ,

ganzen oder geteilt ,

Besichtigung 2 Stunden vor
Dersteigerungsbeginn gestattet .dem 22 . Juni ds . 3s . , Jhrhove .

nachmittags 1/24 Uhr ,
an Ort und Stelle

das gut geratene

Rudolf Bidenpad ,
Versteigerer .

H. Boekhoff , Klostermuhde

Zu verkaufen

Jin Auftrage des SchmiedesEin „Bewag "-Eisschrank,meisters A . Lucht , Warlings
Anfehn , werde ich am

Gras
wenig benutzt , innen ganz Glas ,

Mittwoch , dem 16. Juni 1937, weil zu groß, zu verkaufen .
nachmittags 62 Uhr ,

Leer , Brunnenstraße 281 .

Stellen -Angebote

Kinderliebes Mädchen
auf fofort gesucht .
Hotel Oranien , Leer .

Suche nettes , junges .

an Ort und Stelle inWarlings Moderner Kinderwagen Mädchen
fehn an der 3. Norderwieke

vonetwa60Morgen das Grasim sogen . Poggenpoel " in
Abteilungen S

sowie d
nachmittags 5 1hr

von 8 Grasen
Pferdefenne " - parzellen¬

weise oder im ganzen
öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator .

von 1 ha dafelbft belegener
Wiese

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Belichtigung vorher .
Veenhusen . St . Dickhoff ,

Dersteigerer .

Das Gras
von 5 Aeckern im Black¬
stück ( am Kreuzwege )

Die Geschwister Schmid in hat zu verkaufen .
Großwolde lassen am

Sonnabend ,
dem 19 . Juni 1937 ,

nachmittags 6 Uhr ,

E . Hillrichs , Holtland .

zu verkaufen . 15 - 17 Jahr , aus gutem Hause .
Ringstraße 113 . 1909s Frau Steffen, Molkerei Bademoor

Rauchtabakfabrik mit guten Markenartikeln lucht für den

biefigen Bezirk einen tüchtigen

Vertreter
Dieser muß möglichst im Besitz eines Wagens sein .

Herren , die den Poften ausfüllen können , wollen sich unter
Angabe ibrer bisherigen Tätigkeit und unter Beifügung
von Unterlagen bewerben unter L 531 an die OTZ . Leer

Gottesdienst -Ordnungen
Nortmoor , 9. 00 Uhr : Gottesdienst . P. Sieffen .

Am Montag , dem 14 . Juni . Soltland . 10. 30 Uhr : Gottesdienst . 13. 30 Uhr : Kinderfirche . 14. 00
abends 7 Uhr , werde ich den Uhr : Kinderlehre .

in der Schaaschen Gaft- Grasschnitt
wirtschaft zu Großwolde

den vorzüglich geratenen
von 1 , ha Dienstland an Ort
und Stelle öffentlich meistbietend
verkaufen .

Dreyer , Ockenhausen .

Spendet Freiplätze für die
Kinderlandverschickung

Graschnitt BapenburgerJunimarffBapenburg -Obenendevon Diemat

vom Lüdeweg bis zum Veen¬
deich

freiwillig öffentlich meistbie¬
tend auf Zahlungsfrist durch
mich verkaufen .

Leer . L. Windelbach ,
Versteigerer .

Sonntag , 13 , Juni und Montag , 14 . Juni

Großer Markttrubel
Auto - Bahn , Schaukel , Sport Flieger - Karussell , Kinder - Karusell , Spiel - und
Derkaufsbuden in großer 8ahl vertreten .

sofort

fchwere Wagentnüppeln
von Remels überSelverde nach
Leer , am Montag morgen , d . 7 . 6.

Wiederbringer erhält Belohnung.
Karl Klock , Remels .

Gasthof Jacobs,
Großwolderfeld

Sonntag :

TANZ
Anfang 6 Uhr .

laStimmungskapelle

Hotel Oranien, Leer Verreist
Gelucht auf sofort ein

Arbeiter
Joh . Jaspers , Veenhusen .

Herzlichen Dank

Leer .

bis Sonnabend , d . 19. Juni

Dr . Klumker , Leer

Jagen wir für die uns anfäßlich unserer
filbernen Hochzeit in fo reichem
Maße erwiesenen Aufmerkjamkeiten . .

Joh . Klemme und Frau
Elife , geb . van Rahden .

Familiennachrichten

Ihre Vermählung geben bekannt

Bremen , 13. Juni 1937
Delmestr . 114

Regierungsbaumeister a . D .

Anton Kurp
Gertrud Kurp , geb . Vieweg

Bremen
Graf Haeselerstr . 61 II

Leer , Wyk auf Rügen , den 11. Juni 1937 .
Statt jeder Anzeige !

Gott dem Allmächtigen hat es in seinem unerforsch
lichen Ratschluß gefallen , gestern abend 11 Uhr unseren
lieben , guten Bruder , Schwager und Onkel

Johannes Kloosterhuis
zu sich in die Ewigkeit zu nehmen . Er starb wohl
vorbereitet und versehen mit den Heilsmitteln unserer
kath . Kirche sanft und ruhig im Alter von 63 Jahren .

Wir bitten um ein Gebet für den lieben Entschlafenen .

Geschwister Kloosterhuis

Die Beerdigung findet am Dienstag , nachm . 3 Uhr
vom Borromäus - Hospital aus statt . Feierliches Seelen¬
amt morgens 7. 15 Uhr .

Folmhusen , den 11. Juni 1937 .

Heute nachmittag 5 Uhr entschlief sanft
an Altersschwäche unsere liebe Tante und
Großtante

Renstina Heitzema
in ihrem 83 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

die frauernden Angehörigen,

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem
15 . Juni , nachmittags um 2 Uhr , statt .

Sonntag , 13. Juni : Großer Krammarkt (Junimarkt)Papenburg - Obenende Montag, 14. Juni:Großer Vieh-u. Krammark
Autobus-Verbindungab 15.00 Uhr (Hülsmann) Großer Jubel und Trubel !



Sie haben eine Kamera
und möchten mit ihr all die vielseitigen Dinge des Lebens
einfangen . Immer soll Ihnen Ihre Kamera beste Bilder bescheren .
Voraussetzung ist , daß Sie frische Markenfilme verwenden , gutes
Zubehör , Gelbfilter , Belichtungsmesser , Gegenlichtblende usw .
Die sorgfältige Fertig¬
stellung Ihrer Aufnah
men besorgen die
Fachleute des guten
alten Spezialgeschäfts

foto Brunke
Neutorstraße 18

Sonntags - Dienst der
praktischen Aerzte

vom 12 . Juni 12 Uhr
bis 13 . Juni 22 Uhr
Dr . med . Tergast
Am Sandpfad 13a

Fernruf 2709 . Emden

Sonntags - und Nacht¬
dienst der Apotheken

vom 12. bis 18 Juni

Neue Apotheke
Martin - Faber - Straße , Ecke

Bahnhofstraße , Fernr . 3883

Innung für das Kraftfahrzeughandwerk

Sonntag.

Ortsgruppe Emden

Sonntagsdienst
Sonntag , 13. Juni : Gottlieb Symens , Wilhelmstraße , Tel . 2030

Hinein in den Frühling
mit der

OTZ.-Wanderfarte
nur 40 Pfg . hl

Zu baben in der Geschäftsstelle u , bei den Zeitungsausträgern

Beerdigungs -Institut

Gl . Hilgefort , Leer
Telefon 2107 Telefon 2107
Ferntransporte zu ermäßigten Preisen

Ueberführungswagen mitFür Beerdigungen Personenbeförderung
Autovermietung Fischer , Leer

Scoßstraße 54
qw notA Anruf 2410

Mein Büro ist jetzt Neutorstr . 4 - 5 (Kappelboff)
dele gegenüber dem Central -Hotel

2 . Schulte - Westhof , Emden
Fernsprecher 3175

Lieferung sämtlicher Brennstoffe zu Sommerpreisen

Auch Ihre basda

bau

Familien - An¬

zeige gehört

in die „ OTZ " !
Honda C

msb 1
Als Verlobte grüßen

Anni Goldenstein

Hans Rocker

Tannenhausen Dietrichsfeld

13 . Juni 1937

In dankbarer Freude zeigen wir be
die Geburt eines Sohnes an

Fremy Tammen und Frau

Abens , den 9. Juni 1937 .

Theda , geb . Steffens

Durch die glückliche Geburt eines
gefunden Söhnchens wurden hocherfreut

P . Bünting und Frau

Canum , den 8. Juni 1937 .

Anni , geb. Baumann .

Jhre Verlobung geben bekannt

Katharine Grimjes
Hinderk Leeling

Emden , 12 . Juni 1937
Alt -Früchtenburg Graf - Johann - Str . 24

Statt Karten .
Die Verlobung meiner Tochter
Heppi mit Herrn Wilhelm
Penaat gebe ich hiermit

bekannt

Frau J . Rabenberg Ww .
Amfea , geb. Buß .

Heppi Rabenberg
Wilhelm Vengat

Verlobte

Detern , im Juni 1937 .

Leerort

Südgeorgsfehn

Jhre Verlobung geben bekannt

Helene Maas

Hermannus Diekmann
12 . Juni 1937

Jhre Verlobung geben bekannt

Gefine Trauernicht
Johann Boekhoff

12 . Juni 1937

Hanne Eissen
Ludwig holler

Derlobte

Leer

Nortmoor a . Deich

Emden , Graf -Ulrich - Str . 16 Alurich

12 . Juni 1937 .

Emden , Charlottenburg Bremen , Paris ,
den 11. Juni 1937 .

Statt des Ansagens !

Heute nachmittag entschlief nach kurzer

heftiger Krankheit unsere treusorgende und
gute Mutter , Schwiegermutter , unsere liebe
Großmutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , die

Witwe

Katharina Kassens
geb . Müller

in ihrem 80 . Lebensjahre .

Dieses bringen tiefbetrübten Herzens zur
Anzeige

die Kinder

und die nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem

15. ds . Mts . , nachmittags 3 Uhr , vom Trauer¬
hause Adolf Hitlerstraße 65 a aus statt .

Hinte

Als Verlobte grüßen

Gretchen Slieter

Hinderk Neef
Twirlum , den 13 . Juni 1937 .

Ihre Verlobung geben bekannt

Albertdine Müller

uslar Engelbertus Sleutel

Unterbannführer

13 . Juni 1937

Gerhard Schulte und

Heikea Schulte , geb . Wienberg

Emden

geben ihre am 6. Juni 1937 vollzogene
Eheschließung bekannt .

Bunde ( Ostfriesland ) , den 12 . Juni 1937 .

Gleichzeitig danken wir herzlich für die
erwiesenen Ehrungen und flufmerksamkeiten .

Jhre Vermählung geben bekannt

Gerhard Elend und Frau
Annemarie , geb . Alrens

Emden , den 12 . Juni 1937

Ihre Vermählung geben bekannt

Regierungsinspektor

Karl -Auguft Gebensleben
Gerda Gebensleben
geb . Berkelmann

Detmold
Doktorweg 23

12 . Juni 1937

Emden , Ostfrld .
Pettumerstr . 73

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anläßlich unserer Goldenen Hochzeit unseren

allerherzlichsten Dank
Loquard , im Juni 1937 .

Feefo Conradi und Frau
geb . Gerdes .

Walle , den 12 . Juni 1937 .

Gestern mittag 13. 15 Uhr verschied nach langem ,
schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden mein
lieber Mann , unser guter , treusorgender Vater , unser
lieber einziger Sohn , Großvater , Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel , der

Landwirt

Peter Heinrich Gerdes
im fast vollendeten 49 . Lebensjahre .

Ruhe sanft nach all deinen Leiden ,
die du hier ertragen hast , .
und genieße größere Freuden
nach der Erden Lebenslast .

In tiefer Trauer

Frau Etta Gerdes
geb . Behrens

nebst Kindern ,
Eltern und allen Anverwandten

Beerdigung am Dienstag , dem 15. Juni , nach¬
mittags 2 Uhr vom Burgtor aus .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene

Teilnahme beim Heimgange unseres lieben Vaters
sagen wir allen unsern

blobally herzlichsten Dank

Uplewarder Grashaus , den 12. Juni 1937 .

Familie Herlyn .

Danksagung . riut ne
Für die bei dem Heimgange und während der

Krankheit unserer lieben Mutter erwiesene Teilnahme
sagen wir allen , insbesondere Herrn Kandidat Wende
burg für die trostreichen Worte , sowie der Gemeinde¬
schwester auf diesem Wege unseren

innigsten Dank .

Oldendorp - Pogum . Familie Schuver .

Für die uns in so reichem Maße erwiesene Teil¬
nahme beim Heimgange unserer lieben Entschlafenen
sprechen wir , auch im Namen der Angehörigen , unseren

herzlichsten Dank
aus .

Heinrich Börchers und Familie .

Neu - Sandhorst , den 12. Juni 1937 .

Emden , den 11 . Juni 1937

Blöglich und unerwartet

wurde mir meine liebe

Frau , meiner Kinder liebe¬

volle , treusorgende Mutter ,

unsere liebe Schwester ,

Schwägerin und Tante

Jannette
Dykmann

geb . Peters

im eben vollendeten 42 . Le¬

bensjahre durch den uner¬

bittlichen Tod entrissen .

In tiefer Trauer

Everhard Dykmann
nebst Kindern

u . den nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung findet

statt am Montag , dem
14 . Juni , nachmittags 2 Uhr

von der städt . Leichenhalle aus .

Emden , den 10. Juni 1937

Heute verschied unser
Sohn

Ref . Gemeinde

zu Emden
am Sonntag , dem 13 . Juni ,

ist in beiden Kirchen

tein Kindergottesdienst !

Auto-Vermietung
B. Bolinius , Emden

Fernruf 3475

Makulaturpapier
OTZ . Emden .

Ärzte -Tafel

Berreift
ab 14 . Juni 1937

Dr. med . Rudolf Jppen
Marienhafe

Vertretung durch die Herren :

Dr. Ghomerus und Dr. Ippen sen

Ab Montag , den 14. Juni

Sermann-Rudoli wiederGprechtunde
im Alter von 7 Monaten .

In tiefer Trauer

Familie Schawaller .
Beerdigung Montag 4 Uhr

ab Siedlung .

vormittags von 9 - 12½ Uhr
nachmittags von 3 - 5 Uhr

Dr . Groeneveld
Facharzt für Hals - , Nasen - und

Ohrenkrankheiten
Emden , Alter Markt 20

( Stadtgarten ) .

I
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tätig ift. ſeßenWestehauderfehn und Umgebung fülig i bie fefen bei den fingeren die Beteiligungan den Für den 13 . Juni :
50 Jahre Schifferverein „ Germania "

otz . Aus Anlaß feines 50 - jährigen Bestehens veranstaltet
der Schifferverein am 19. und 20 . d . Mats , ein Volksfest , das
unter dem Leitspruch steht : „ Seefahrt tut not " . Der Verein
wurde im Jahre 1887 gegründet und ist seitdem aus dem Ge¬
meindeleben hier nicht mehr wegzudenken , umſomehr , als
Bestrhauderfehn fast ausschließlich von Schiffern bewohnt ist .

Der Verein hat zur Förderung der Entwicklung des Fehns
pesentlich beigetragen . Vereinsleiter ist der bewährte Kapi¬
tän Rosenboom , der in treuer Pflichterfüllung alles tut , mas
der Gemeinschaft dient . Dieses Fest soll ein Volksfest im
wahrsten Sinne des Wortes werden , weiteste Kreise sind hier
für interessiert und die Vertreter der Reedereien haben ihr
Kommen zugesagt .

Am Vorabend der eigentlichen Veranstaltung findet am 19 .
Juni im Hotel Marinesse ein Lustiger Abend statt , an dem es
nach Schiffer manier zugehen wird . Im Mittelpunkt steht eine
Rede des Parteigenossen Gerken von der Auslands - Organi¬
fation , Abtlg . Seefahrt .

Am 20. Juni findet morgens eine Heldenehrung der ge
bebenen Seeleute am Schifferbentmal statt , das 216 Namen

trägt . Mittags von 12 - 1 Uhr gibt es ein Plaktonzert und

anschließend einen Festumzug durch den Ort .

Abends trifft sich jung und alt in den Sälen des Hotels
» zum goldenen Ander " und des Hotels Frisia " .

Alüb dem Reiderland

rufsausbildungslehrgängen der DAF . wie an den Reichsberufs¬
wettkämpfen usw . voraus .

Die Höhe des Darlehens richtet sich nach der Art des Betriebes
und ist so hoch , daß der Junghandwerker sich eine Werkstatt einrich¬
ten fann und über das notwendige Betriebskapital für die ersten
drei Monate verfügt . Die näheren Bestimmungen sind bei den zu =
ständigen Dienststellen der Deutschen Arbeitsfront zu erfahren .

Die Deutsche Arbeitsfront schreibt hierzu zum Schluß in der Bro¬
schüre redite für Junghandwerker " :

Die Selbsthilfeeinrichtung ist nach Grundfäßen aufgebaut , die sie

Sonnenaufgang 4. 01 Uhr
Sonnenuntergang 21. 01 Uhr

•Borkum
Norderney .
Leer , Hafen .
Weener

Mondaufgang 8 . 49 Ubr
Monduntergang 23 . 42 Uhr

Hochwasser

Westrhauderfehn
Papenburg , Schleuse

B

2 . 03 und 14 . 16 Uhr
2 . 23 und 14 . 36 Uhr
5 . 05 und 17 . 17 Uhr

5. 55 and 18. 07 llhe
6. 29 und 18 . 41 Uhr
6. 34 und 18 . 46 Uhr

zu einer wirklich fozialen Einrichtung machen . Es ist zu erwarten, Für den 14 . Juni :daß die deutsche Handwerksjugend ihre Bedeutung erkennt und daß
die Handwerkslehrlinge und Gesellen ihr bald als Sparer beitreten .
Wer die an ihn gestellten Vorausfegungen erfüllt , dem wird auch im
Bereich des Möglichen geholfen werden . Die Mittel , die für die
jetzt eintretenden Sparer später zur Verfügung gestellt werden , find
beträchtlich . Dagegen ist der Fonds , der in der unmittelbar nach¬
ften Zeit für Handwerker zur Verfügung gestellt wird , die als Spa
rer der Selbsthilfeeinrichtung nicht angehört haben , absichtlich be
grenzt gehalten ; denn von diesen Handwerkern weiß das Deutsche
Handwerk nicht , ob fie die erforderlichen Voraussetzungen in per =
sönlicher und fachlicher Hinsicht erfüllen und treu zu ihren Bestre¬
bungen stehen .

Darum , Junghandwerker , melde dich bald zur Selbsthilfeeinrich¬
hung .

Letzte Sportmeldungen
Opferspiele der 2. Kreisklasse: Punktspiele

otz . Damit min bald der Schlußstrich unter die Serie 1936/37ander zweiten Kreisklasse der Staffel Süd " , gefeßt werden kann , hatder Staffelführer zwei Verbandsspiele im das Programm desOpfertages des deutschen Sports " hineingefeßt . Da ist zunächst dasbereits heute abend zum Austwag gelangende Spiel

otz . Bunde . Der Gaufilm wagen tommt wieder !

Am Dienstag bringt die Ganfilmstelle in Bunde den Film „ Wenn
Der Hahn fräht " . Damit wird ein Wunsch vieler Einwohner

erfüllt , die gern diese urwüchsige Bauernfomödie des Oldenburgerödie bes
Heimatdichters August Hinrichs sehen wollten , in der Humor , Wh
und verschlagene Bauernschlauheit stärkste Wirkungen hervorbringen .
Ein guter Beifilm und die neve Wochenschau vervollständigen das

Programm .

vtz . Bunde . Dstlandfahrt der Hitlerjugend . Die

Gitlerjugend will in einer 14tägigen Großfahrt die Schönheiten der

deutschen Ostmark fennen lernen . Die Fahrt geht über Hamburg

nach Travemünde . Dort beginnt die große Dampferfahrt nach

Danzig und Billan . Königsberg , die Marienburg , das National
Ehrenmal Tannenberg , die Ostpreußischen Seen und Wälder sind das
Biel der Wanderungen . Gestern abend war Oberbannführer Beiers¬
fen zu einer Besichtigung der Gefolgschaft 16/381 erschienen . An¬
fchließend hielt Oberscharführer Gerdes einen Vortrag über die ver
jährige Ostlandfahrt . Von der Gefolgschaft Bunde werden einige
Hitlerjungen an der Fahrt teilnehmen .

otz . Bunde . Bootholzbergfahrt . Für die heutige Fahrt
nach dem Bookholzberg konnten in Bande 52 Karten verkauft ner¬
den . An dieser Zahl ist die Jugend in hervorragendem Maße briet

ligt . Es ist nun geplant , einen weiteren Sonderzug für die Schulen
des Kreises Leer am 23. Juni einzulegen . An dieser Fahrt werden
fich von der Volksschule Bunde 90 Schüler und Schülerinnen be
Jeiligen .

otz . Dißumer - Berlaat . Fro her Feierabend . Am ver
gangenen Donnerstag veranstaltete die Gaufilmstelle ira Haren¬
bergschen Saale einen Tonfilmabend , der eingeleitet wurde mit
einer interesanten Wochenschau . Als Hauptfilm wurde das be
tannte Stück von August Hinrichs „ Wenn der Hahn träht " aufge
führt , das bei gut befeßtem Hause freudigen Beifall fand . Der Tons
filmvorführung folgte zum ersten Male , eine gemeinsame Zanzver
anstaltung , die besonders bei der tanzluftigen Jugend starten An
flang fand . Für die einheimische Landbevölkerung hat die Gau¬
filmstelle mit der Veranstaltung wieder einmal einen frohen cier
abend gestaltet . I

Zinslofe Kredite für Junghandwerker
Das deutsche Handwerk verhilft zur Existenzgründung .

otz . Um allen Junghandwerkern die Möglichkeit zu bieten , sich
bald eine sichere Eristenz zu gründen , hat das deutsche Handwerk in
der Deutschen Arbeitsfront die Selbsthilfe Einrichtung
geschaffen . Durch diese Einrichtung wird es ermöglicht , daß jeder
Junghandwerker bei der Errichtung einer eigenen Werkstatt das
notwendige Betriebskapital zur Verfügung hat . In seiner Verord
nung vom 11 . 2. 1937 hat Reichsleiter Dr . Ley angeordnet , daß im
Rahmen der Selbsthilfeeinrichtung des Deutschen Handwerks Ber
sonaltredite an Junghandwerker zur Verfügung gestellt werden sollen .
Hierbei sind irgendwelche Sicherungen in Form von Pfandstäden
und Stellung von Bürgen nicht notwendig , dafür werden aber ge¬
wisse Bedingungen in bezug auf Leistungsfähigkeit gestellt .

Außerdem muß der Antragsteller mindestens drei Jahre bei der
Selbsthilfeeinrichtung des Deutschen Handwerks gespart haben . Das
Sparen erfolgt durch den Kauf von Sparmarken , die bei den zu¬
ständigen Stellen der Deutschen Arbeitsfront zu haben sind . Die
Sparmarken werden in Beträgen von 3 - und 5 , - NM . ausgege
ben und in Spartarten , die unentgeltlich zu haben sind , eingeklebt .
Es ist so gedacht , daß die Marken zu 3, RM . vor allem für Lehr¬
finge und bie zu 5,- RM. für Gesellen bestimmt sind. Es formen
natürlich auch Meister in Frage , die sich ihre Eristenz noch gründen
wollen . Für die Handwerker , die bereits in der nächsten Zeit einen
eigenen Betrieb gründen wollen , sind Uebergangsbestimmungen
vorgesehen . Vorausgesetzt wird bei allen die Mitgliedschaft zurDeutschen Arbeitsfront .

Um noch eine gewisse Ausleje . unter den zahlreichen Bewerberu
treffen zu können , müssen noch weitere Voraussetzungen vorliegen .
Wenn ein Sparer den Antrag auf Auszahlung des Darlehens stellt ,
muß er z. B. mindestens 28 Jahre alt sein und seine Meisterprü¬
fung mit mindestens gut bestanden haben . Er darf noch nicht im
Ronturs gewesen sein und noch feinen Offenbarungseid abgelegt
haben . Außerdem muß er verheiratet sein . Ferner sind verfchie¬
dene Voraussetzungen zu erfüllen , die danach gestaffelt sind , wie
lange der Handwerker bei Erlaß dieser Anordnung in seinem Beruf

Ballsport Warfingsfehn - Germania -Reserve .
Wenn die Reservisten " auch nicht die beste Mannschaft zur Verfü¬gung haben , so halten wir die Elf doch noch start genug , einen

fnappen Sieg zu erringen . Vorausseßung ist , daß die Germanen
fich auf dem ziemlich unebenen Sportplatz in Warfingsfehn zurechtfinden .

Westchauderfehn 2 - VfR . Jemgum .

"

Nach der Vereinigung der beiden Vereine Sportvereinigung West¬
rhauderfehn und Holterfehn verfügt Westchauderfehn jetzt über eineSpielstarfe aveite Mannschaft . Jemgam dürfte wohl faum um eineNiederlage herumkontmen .

Union Weener BfB . Rajen .
In diesem Treffen handelt es sich um ein rückständiges Spiel , dasRajen auf Veranlassung des Staffelführers in Weener auszutragenbat . Die Punkte aus dem Spiel find bereits an Weener gefallen ,Rajen trat szt . nicht an .

Germanias Mannschaft für das Spiel gegen Stern .
Der rechte Verbindungsstürmer Winterboer ist verhindert , an denSpiel gegen Stern teilzunehmen . Für ihn wird B. Engels in denSturm rücken und H. Wieken den somit freigewordenen Läuferpostenwieder einnehmen . Weitere Abfagen liegen bis zur Stunde nichtvor , demnach wird die Mannschaft spielen mit

Sunfer
J . Engels Tuitje

H. Wielen W. Wiefen Baumeister
Rock B. Engels Werner Müller Voß

Logas Aufstellung für Papenburg .

Das Spiel in Wilhelmshaven hat gezeigt , daß es dem Sturm Logasan Durchschlingskraft fehlt . Die Mannschaftsleitung hat deshalb den
neuen Mann " R. Schalte in den Innensturm genommen , und daSonntag auch der Draufgänger Büster zur Verfügung steht , wider Sturm sich besser entfalten können . Die Mannschaft ſteht

Hemtes
Botthast I von Allen

Müller Boehlfen Conrads
Schröder Büster E. Schulte R. Schulte M. van Mllen

Das Städtespiel Emden - Leer verlegt .

Damit das Opferspiel seinen eigentlichen Zweck erfüllt , hat Kreiss
fachamtssporitart Aits das Spiel Emden - Leer auf Sonnabend ,
den 19 . Juni , verlegt . Einmal wird das heute abend stattfindende
Spiel Stern Germania den Besuch beeinträchtigen , dann aber auch
ist das zzt heiße Wetter feine Empfehlung .

Jugend -Pokolturnier in Heisselde .

-

otz . Die Gemeinde Heisfelde hat ihr Intereffe für den
Sport befandend einen Bofa I gestiftet , der Sonntag unter
vier Jugendmannschaften ausgespielt wird . Germania Leer , Ember
Turnverein , Eportreunde Papenburg und RFR . Heisfelde heißendie Mannschaften , die sich zweifellos intereffante Kämpfe liefern
werden . Spiele Jeder gegen jeden " erfreuen sich immer größerer
Beliebtheit , ist es doch hart , wenn eine Mannschaf , wie bei den forst
üblichen Pokalspielen ( No. -System ) , bereits beim ersten Spiel aus
scheidet . So aber werden alle Mannschaften gegeneinander spielen ,
und die Mannschaft , die die meisten Punkte zu erringen vermag ,
wird aus den Händen des Heisfelder Bürgermeisters den Pokal ent¬
gegennehmen dürfen . Die einzelnen Bhanungen sind bereits vor¬
genommen :

10 . 15 Uhr : Leer - Heisfelde
11 . 00 Uhr : Papenburg - Emder Turnverein .
13 . 30 Uhr : Ember Turnverein - Heisfelde .
14 . 00 Uhr : Leer - Papenburg .
15 . 00 Uhr : Heisfelde 2 - 2eer 2 .
16 . 00 Uhr : Heisfelde -Papenburg .
16 . 45 Uhr : Emder Turnverein - Leer .

Die Spiele dantern febes Mal zweimal 20 Minuten .

Fußballsport Aschendorf -Hümmling .

"

otz . Vom Staffelführer Wiemers wurde die Zwischenrunde um den
Landratspokal auf den 20 . Juni festgesezt . Am kommenden Sonntag
finden folgende 2 restlichen Vorrundenspiele statt : In Sögel : Zus
Aschendorf gegen Sigiltra Sögel und in Lathen : Nasensport Latten
gegen Sp . V. Neuarenberg . Union " Dörpen ist wegen Nichtantre¬
tens in Börger ausgeschieden , die Bunfte wurden Börger zuerkannt ,
in dem bereits der vierte Teilnehmer an der Zwischenrunde feft¬
steht .

An dem Bokalwettbewerb des VFR . Heisfelde am kommenden
Sonntag nimmt die Sportfreunde -Jugend in folgender starker Auf¬
stellung teil :

Boßkuhr
Elberg Wiels

Tegner Donfer Hofsloot 2
Köhm Mester Altmeppen Sofsloot 3 Többens

Mit einem gutten Abschmeiden dieser Elf ist bestimmt zu rechnen ,
Vielleicht wird sie noch im letzten Augenblick verstärkt .

Für die bereits ausgefchiedenen Teilnehmer ist nun eine Trost :
runde festgelegt , dessen Sieger noch an den Endspielen teilnehmen
soll . Bereits am 13. Jani finden anläßlich der Schiedsrichterpri¬
fung in Börger 3 diefer Epiele statt , deren Spieldauer 2 mal 30
Minuten beträgt . Und zwar stehen sich gegenüber : 14 Uhr : Surwold
gegen Neubörger (Kröger -Lorup ) , 15 . 30 Uhr : Neubürger : Rhede(Kronlage -Werlte ) , 17 Uhr : Rhede : Surtvold (Walken -Sacrenstätte ) .

Gs find harte Kämpfe zu erwarten , denn das Interesse fotohtder Vereine als auch des Publikums an diesen erstmalig veranstal
teten Botalspielen ist erfreulich rege . Die Entscheidung in diesen aufneutralem Boden vor sich gehenden Kämpfen wird zwischen Neubör¬ger und Rhede liegen , webei die körperliche Tagesverfassung denAusschlag neben wird

Sonnenaufgang 4. 01 Uhe
Sonnenuntergang 210 . 2 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Mondaufgang 11 . 06 Uhr
Monduntergang 23 . 59 Uhr

Hochwasser

Weftrhauderfehn

2 . 49 und 14 . 56 Uhr
3 . 09 und 15 . 16 Uhr
5. 51 und 17 . 58 1hr
6. 41 und 18 . 48 Uhr
7 . 15 und 19 . 22 Uhr

Papenburg , Schleuse 7 . 20 und 19. 27 Ulbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 13 . : Bei Winden veränderlicher Richtung Hefter
bis wollig , gewitterartige Niederschläge , warm und schiffl .

Aussichten für den 14 . : Durchgreifende Wetteränderung ist nicht zu
ertuaarten .

Barometerstand am 12 . 6. , morgens 8 Uhr . 764,5
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 28,0 °
Niedrigster 24 C + 17,00
Gefallene Regenmengen in Millimetern

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiber , Leer .

Spendet Freiplätze )

für unsere Kinder !

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 10. 6 . : Rixte , Schoon ; Hermine , Sensa
mann ; Maria , Badewien ; Günter , Kleemann ; Anna , Feven ; Maria ,
Saat ; Anna Maria , Schröder ; Johanna , Raß ; Wilfried , Wildens ;
Mautterfegen , Bentsale ; W. T. A. G. 52 , Natelberg ; Margarete ,
Meiners ; ML Adeline , Wiese ; Immanuel , Lüttermann ; 11 , 6. :
Mimi , Bunger ; Margarethe , Dreyer ; Santje , Meeuw : Anna ,
Feyen : Hoffnung , Beekmann ; Seestern , Saffen ; Frieda , Schaa ;
Entreprise , Schuitema ; Rigte , Schoon . Abgegangene Schiffe : 9. 6 . :
D. Brückau , Park ; 10. 6 . : Frean , Mengeroth ; 3 Gebrüder , Barock ;
Charlotte , Rostam ; Maria , Grüßing ; Günter , Kleemann ; Anna ,
Feyen ; Rirte , Schoon ; Gertrud , Hartmann ; Eman vel . Maaß ;
Ebenezer , Uken ; Immanuel , Oltmanns ; Malle , Wiemers ; 2 Gebrüs /
der ; Mansien ; Johanna , Drost ; Henriette , Mindrup ; 11. 6 . : Jim ,
Weers ; JD athair Friedrich ; Herbert Behrens , Bomar ; 2 Gest
brüder Manffen ; Maria , Badewien ; Maria , Shal ; Anna Maria ,
Schröder .

Privatschiffervereinigung Weser -Ems , e . G. m . b . S . , Leer .
Verkehr zum Nhein : MS Vorwärts , Hogelicht , 11 . /12 . 6. in Köln /

Löschklar ; MS Wega , Schaa , ladet / beladen in Düsseldorf - Duisburg ;MS Gerhard , Oltmanns , 11. 6. Mstr . passiert , 12. 6. in Dortmund
Löschklar / Effen -Duisburg ; MS Eben -Ezer , Uten , 10. von Leer / 12 .- 14 .
6. in Saerbeck /w . n . Wanne ; MS Undine , Prahm , 11. 6. von Bremen ; MS Mutterſegen , Benthate , 11. 6. von Leer nach Münster /
Duisburg . Verkehr vom Rhein : MS Hedwig , Mertens , 10. 6. Gelsenfirchen passiert / nach Leer -Wilhelmshaven ; MS Johanne , Friedrichs ,10. 6. von Gelsenkirchen / kompl . am 12. in Mstr . /w . n . Bremen ;
MS Hoffnung , Priet , ladet 11. 6. in Duisburg . Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund - Emsstationen :
Badewien , am 14. 6. in Dortmind löschklar ; MS Günter , Kleemann ,

MS Sturmvogel ,

am 14. 6. in Dortmund löschtlar ; MS Gerda , Lüptes , 11. 6. in Hammlöschtlar ; MS Kehrewieder 1, Kramer , am 9. 6. von Leer / 11 . 6. inBingen fäll ./tv . n . Nh . /Mstr . ; MS Malte , Wiemers , 12 . 6. in Münster ,
fällig ; MS Gertrud , Hartmann , 12 . - 14 . 6. in Dortmund Löfchiffar ;MS Lina , Lüpfes , ladet / beladen in Bremen , foll 11. 6. abgehen ;
MS Konkurrent , Kramer , Ladet / beladen in Bremen : MS Bruno ,
Feldkamp , ladet / beladen in Bremen ; MS Emanuel , Maas , 11 . 6 .
Meppen / 12 . in Lingen löschfar . Verfer von Münster und den
übrigen Dortmund -Emsstationen : MS Dede , Freese , ladet 11. 6. in )
Münster für Nordenham ; MS Netty , Grest , Ladet 11. 6. in Waltrop
für Leer ; MS Kehrewieder 2 , Cramer , löscht zat . in Meppen ;
MS Anna - Gefine , Peters , lodet 11 . /12 . 6. in Münster ; MS Anne¬
Marie , Schoon , 12. 6. in Nordenham Löschklar ; MSFenna , Hartmann ,
12 . 6. in Bremen löschtlar ; MS Käthe , Möhlmann , löscht 14. b . in
Nordenham ; MS Reinhard , Shrders , 12 . /13 . in Bremen fällig .
MS Frieda , Schaa , 12. 16. in Brement löschtlar .
Verkehr nach den Emsstationen : MS Grete , Doyen , 10. 6. von Bre

Verkehrnach Leer / Emden . von den Emsstationen : MS
Frieda , Büscher , 11. 6. in Bremen ladeklar ; MS Herbert , Feldkamp ,
Löscht in Reepsholt ; MS Margarethe , Meiners , 11. 6. von Leer nach
Bremen ; MS Hermann , Bauert , 11. 6. von Bremen ladeklar ; MS
Marie , Schliep , löscht in Papenburg / ladet 12 . 6. in Leer ; MS
Maria , Badewien , ladet 11. 6. in Midlum ; MS Anna , Janffen , 11 .
6. in Bremen ladeklar ; diverse andere Schfiffe : MS Gretel , Hoge¬
litcht , liegt auf der Werft ; MS Move , Brahm , 14. 6. in Nordemieh
wartet ; MS Jupiter , Haaf , 33t . in Bordum ; MS Jantina , Kratid¬
hoff , 11. 6. von Maximiliansau nach Leer ; MS Hoffnung , Beek¬
mann , fährt Steine : MS Harmine , Lüttermann , fährt Steine ; MSConcordia , Deters , jährt Buſchy; me 4 Gebriter , Buß , führt Buſch :
MS Schivalbe , Badewien , fährt Busch : MS Heidina , Teepe , fährt
Busch ; MS Nordstern , Badewien , fährt Busch .

men

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 11. 6. : MS Josefine , Kaltwasser , von Bar
lage leer ; MS Maria , Schlip , von Bremen mit Mehl ; MS Gesine ,Gerdes , von Emden mit Sauerkraut : MS Adler , Kordes , von Brutalleer ; MS Jenny , A. den Buer , von Kampen leer ; MS Glife ,Middendorf , von Oldersumt leer ; MS Grete , Wendt , von Bingarmmit Steinen . Abgegangene Schiffe : 10. 6 . : MS Petronella , 3 . Sezbens , nach Rotterdam mit Torfballen ; 11 , 6. : MS Gefine , Gerdes ,nach Herbrum mit Teilfadung : MS Artona , Middendorf , nachSoltborg mit Torf ; MS Rolfine , v . d . Klei , nach Neuschanz leer .

66In jedes Haub din „OIZ ."
8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .
D. - A. V. 1937 : Hauptausgabe 24 156 , davon Heimat -BeilageAus der Heimat " über 9000 ( Ausgabe mit dieser Heimatbeilage istdurch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit st Anzeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Ausder Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " , B für die Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
Lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lobndrud : D. H. 3opfs & Sohn .

m . b . S . Leer .



Wer schaffen will , muf fröhlich sein !
no pugilate sider med idi .

Hinein inden schattigen Schüßengarten-Leer
Geschäftseröffnung _

Am Dienstag , dem 15. Juni eröffne ich in
EN LEER , Adolf -Hitlerstraße 71 - Ecke Wilhelmstrafe

Bäckerei und Konditorei
eine

Es wird mein Bestreben sein , mir durch gute und frische Ware , sowie prompte
100 . 1 Bedienung das Vertrauen meiner Kundschaft zu erwerben . Bestellungen

werden frei Haus ausgeführt .

Heere Bruns , Bäckermeister .

Für die Heuernte
Leichte Schuhe

aus Stoff und Leder

1 . 15 1 . 35 + 1 . 65

DKW
Telefon 2576

1 . 95 usw .

Reichsklasse

Schuhhaus

I . Kötting
LEER, Hindenburgstr

. 30

der wirtschaftlichste DKW- Geräumig ,
fahrsicher ,zuverlässig . Der anspruchs¬

lose Wagen für Anspruchsvolle !
Reichsklasseab RM1650 . - ab Werk

Vertretung und Kundendienst :

G. Dreyer , Leer ,

Blitzableiter - Anlagen

DKW

Fernruf 2894

AUTOUNION

Pferdmarktstraße 1

alla
nach staatl . Vorschrift Kostenanschläge unverbindlichstalu gun/

Köpper & Brouwer , Leer ,
Westerende 3 .

Haller-Gasherde

Fernruf 2704 .

in Leistung unübertroffen

von RM 80 , - an . In Ra¬

tenzahlung

Jan Groenewold , Klempnermstr . , Leer , Großstr . 56 , Anruf 2796 .

Sensen
Sensenbäume , Harken , Harkenstiele ,

ANKER
RADERN

Vertreter :

J . Visscher , Heisfelde

Jorken, 2 u . 3 Zinken , Hacken, Krabber, Onkes Tee
Dengelhämmer , Trinkkannen , Milch
kannen , Kaffeeflaschen , billigst bei noch immer lecker

3 . Schüüe , Neermoorer - Kol .

Bei

Ford
Verkaufsstelle und Kundendienst

Ad . C . Onkes

Leer , Rathausstraße

Cl. Hilgefort , Leer Stachelbeeren
Ersatzteillager Telefon 2107 zum Einmachen , jede

H. W. Dietmann , Remels
taufen Sie immer sehr preiswert und gut .

Menge lieferbar .

Gebr . Wulff , Leer ,
Altemarktstraße 12 .

Stammbulle

Fritz "
deckt für Mindestsah .

名(Inh . Carl Poppen ) Gemütlicher Aufenthalt la gepflegte Getränke Für
Unterhaltung u . Musik ist bestens gesorgt . Spielgeräte für Kinder am Plage .
Ab 3 Uhr Fortsetzung des öffentlichen Preisschießens und Abschießen
der Kleinkaliber =

Scheibe (Auflage) . . . und abends wird getanzt. FürStimmung und
Humor sorgt die

4 Mann starke Harmonika - Stimmungskapelle . Eintritt 50 Pfg . , Tanz frei

Krach mit der Schneiderin

-

Liken
können auch Sie vermeiden . Oft ist sie über¬

arbeitet , der Kleiderstoff wird zu spät gebracht und
schnell soll das Kleid fertig sein . Ist es nicht

richtiger , wenn Sie sich in Ruhe rechtzeitig

bei Lüken den Kleiderstoff aussuchen ? Mehr wie Leer
sonst werden Sie dann erleben , verdoppelt die Freude 29110 Hindenburgstraße 60
durch schöne Kleiderstoffe von Fernruf 2867

Stoffknöpfe arbeiten wir in alien Größen

Warum
010 - 2010 396 100

den modernen Heißluftherd

Rokona
mit dem Patentreihenzieher

૨
Wir zeigen Ihnen diesen Grudeherd
unverbindlich in unserem Geschäft

Heute praktische Vorführung
Herd - und Ofenhaus

PalerarbeitenM
at

er
a

liefert

in guter u . Jauberer

Ausführung zu

niedrigen Preisen

G. Köster , Loga
Hohe Loga 59

Habe noch ein gutes Quantum
trockenes

Roggenstroh
abzugeben .

Landwirt K . Schröder , Thrhove .

Die bewährten

Waterborg&v. Cammenga,Leer Lanz-Grasmiber

Für die warme Jahreszeit
zeigen wir in einer Vielseitigkeit die ihresgleichen sucht :

fertige Kleider
Damenmäntel und Hüte

Stoffneuheiten

in einer geschmackvollen Auswahl

J . H. Brandt
Remels

Verzogen
von Adolf - Hitlerstraße

und -Heurechen
Sofort lieferbar .

Weert Gaathoff, Hesel.

DOPPELHERZ
gibt Blut Kraft u.

ftarke Nerven
Morgens , mittags u. abends

ein gläschen
DOPPELHERZ

Fabrikniederlagen :
Drog . H. Drost , Drog . z . Upstalls¬
boom A. Buß , Kreuz - Drog . Fr .
Aits , Ad . - Hitlerstr . 20 , Germania¬
Drogerie J. Lorenzen . Neermoors
Med . - Drog . , Inh . Apoth . C. F. Meyer

Durch Beschluß der General
Dersammlung vom 8. Juni
1937 ist unsere e a

Genollenschaft aufgelößt
worden . Wir bitten die
Gläubiger , fich zu melden .

nach Wilhelmstraße 75 Elektrizitätsgenossenschaft
Behandlung von inneren und äußeren Krankheiten , Bein¬
leiden , Krampfadergeschwüren .Kauft bei unseren Inserenten . bertus, Beenhusen. Otto Möll, Heilpraktiker.

Wie in den verflossenen 84 Jahren , so

sparen
im 85 . Geschäftsjahr viele

Reiderländer , jung und alt ,

oder haben ein Ueber¬

weisungskonto bei uns .

Sparkasse
( Zweckverbandssparkasse )
Weener - Holthusen

Weener , Adolf - Hitlerstr . 40

Das ganze Reiderland
besucht den traditio¬

nellen , in diesem Jahre
besonders reichhaltigen

e . 6 . m . u . H.
in Liquidation

Giebestod-Haffelt d
1 . Pannhusen . Heiko Duin jun

eschenke Deutsche, kauft deutsche Waren!
in Kristali , Glas , Porzellan ,

Keramik , Metall , Bestecke

Rudolf Kaul , Leer , Neneste . 34

Treff
auf dem

Johanni - Markt in Weener

Café Becker

Müllers Fliegertaruffell
die erste Vorstufe zur Fliegerei

Johannimarkt in Weener

Alle Lü , Buren un Börgers , dä
na de grote Markt in Weener

( up de Siele ) gaan , söl ' n ook
even in de

un storilnol
o dirittori

modious slijedio un mod publǝ d

Weener - Holthusen

(unnerwegs andeAdolf-Hitler¬
Straate Nr . 40 ) inkieken , um
van hör Konto dat nödige Geld

toe halen off darvör inbetaalen

Sonntag, 13. , Dienstag, 15. und Mitt¬
woch, 16. Juni 1937. - An den beiden
leßten Tagen Pferde-u. Rindvichmarkt.
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OI3 am Sonntag

Beilage zur Dstfriesischen Tageszeitung vom 12 . Juni 1937

Die Insel der Stürme / Auf den Kerguelen im Indischen Ozean
Von Willy Ley

Im südlichsten Teile des Indischen Ozeans , viele
tausend Kilometer von jedem besiedelten Landstrich ent¬
fernt , nicht weit mehr von der Zone des südlichen Pack¬
eises , liegt eine überaus seltsame Inselgruppe . Alles in
allem sind es etwa hundertunddreißig Inseln und Insel¬
chen , die sich da um eine große Hauptinsel zusammen¬
drängen . Acht von diesen hundertunddreißig Inseln sind
von einiger Größe , die Hauptinsel selbst mißt gegen achtzig
Seemeilen von Nordwesten nach Südosten und runde
siebzig Seemeilen von Nordosten nach Südwesten . Trotz¬
dem aber ist kein Punkt im Innern der Hauptinsel weiter
als vielleicht sechzehn bis siebzehn Kilometer von der
nächsten Küste entfernt , die , zerrissen und zerflüftet , von
tiefeinschneidenden Fjorden durchsetzt und von Buchten
unterbrochen ist .
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"

Der französische Kapitän Yves Joseph de
Kerguelen Trémarec war der erste ,
der mit seinen beiden Schiffen „ Fortune " und

Gros -Ventre " in diese Meeresgegenden fam .
Er suchte , in Verfolg einer bereits aus dem
Altertum überkommenen Vorstellung nach
einem geheimnisvollen Großen Südland " .
Als seine Schiffe die Inselgruppe am 12. Fe =
bruar 1772 sichteten , glaubte man zuerst , ein
nach Norden vorspringendes Kap dieses

Großen Südlandes " gefunden zu haben . Bei
näherer Untersuchung auf einer späteren Reise
im Dezember 1773 stellte sich dann die Wahr¬
heit heraus , und Kapitän Kerguelen nahm die
Inseln für Frankreich in Besitz .

Der nächste Besucher war der große eng¬
lische Entdecker Kapitän Cook , dann folgte die
Südpolarexpedition von James Roß im Jahre
1840 . Ein Massenbesuch fand im Jahre 1874
statt , und zwar aus einem astronomischen
Grunde : am 9. Dezember 1874 fand ein soge¬
nannter Venusdurchgang statt , der Planet
Venus schien , von der Erde aus gesehen , vor
der Sonnenscheibe vorbeizuziehen . Dieses Er¬
eignis , welches höchstens zweimal in hundert
Jahren vorkommt , war für die Astronomen
von größter Wichtigkeit zur Feststellung der
Entfernung der Erde von der Sonne . Aus
dieser Ursache sandten fast alle zivilisierten
Nationen Beobachtungsgruppen in die süd¬
lichen Meere .

Die Deutschen , die Engländer und die Ame¬
rikaner benutten nun die Gelegenheit , um
Zoologen und Botaniker auf den Inseln abzu¬
setzen und nach einigen Wochen , bei der Rück¬
fahrt , wieder abzuholen . Der Name der Inseln
war damals noch schwankend , Cook hatte sie
, ,Islands of desolation " ( Inseln der Verz
lassenheit ) getauft , aber die meisten
folgten dem Beispiel von Roß und nannten
sie nach ihrem Entdecker die „ Kerguelen¬
Inseln " . Die Menge hochwissenschaftlicher
Berichte und Bücher , die foliantenschwer aus
dem ursprünglichen Anlaß des Venusdurch¬
ganges hervorwuchs , gebrauchte denn auch
Kerguelens Namen einmütig , und er ist auch
bis heute beibehalten worden .

Eine Freude war der wochenlange Aufent¬
halt auf den Kerguelen ja eigentlich nur vom
wissenschaftlichen Standpunkt aus . Der von
Cook vorgeschlagene Name allein beweist ja
schon , daß es sich durchaus nicht um blühende

Blätter des Kerguelenkohls auseinanderbog und daran
Insekten fand , die auf den ersten Blick wie große Blatt¬
läuse aussahen . Diese scheinbaren Blattläuse sind aber in
Wirklichkeit Fliegen , die keinerlei Flügel mehr
zeigen . Sie sind ein Musterbeispiel der Anpassung an
diese Sturminseln . Hätten sie Flügel , wie alle anderen
Fliegen , so wären sie schon lange ausgestorben , von den
immerwährenden Stürmen aufs Meer hinaus und in den
Tod geweht . Sieben verschiedene Fliegenarten gibt es auf
den Kerguelen , eine einzige zeigt noch dünne fadenförmige
und wertlose Flügel . Auch die Käfer haben die weichen
Unterflügel , welche wirklich zum Fliegen dienen , rück¬
gebildet . Der Kerguelenschmetterling zeigt noch winzige
dreieckig -spizze Flügelchen , Beweis , daß auch er einmal
richtige große Schmetterlingsflügel hatte .

Inselparadiese handelt , wie man sie vom In - Nach dem Gewitterdischen Ozean eigentlich erwarten sollte . Tat¬
sächlich wächst auf der ganzen riesigen Insel

Ein Gespräch mit unserer Meife !
Von Martha Stölting

In ihrem traulichen Heim an der Humboldtstraße in
Oldenburg überfallen wir Frau Agnes Diers ,
unsere Meite aus dem Stedingerspiel , um

zählen zu lassen .
uns von ihr einiges über ihr Leben und ihr Spiel er¬

Dem großen Freundeskreis des niederdeutschen
Bühnenspiels ist Frau Diers bekannt als Gestalterin der

Frauen unserer Heimat , die sie so echt und wahr darzu¬
stellen weiß in ihrem Leben , Lieben und Leiden . Nach¬
dem die anfängliche Abneigung gegen Papier und Blei¬
stift des Zeitungsmenschen überwunden ist, erzählt uns
Agnes Diers auf unsere Frage von ihrer künstleri =
schen Entwicklung .

ver¬

1924 hat Albert Hilmer , der leider so früh verstorbene
Begründer des , , Kring " , die junge Frau Diers
zu den Spielen der Niederdeutschen Bühne
Oldenburg herangezogen . In Carl Randt ,

Idem ersten Spielleiter , fand sie , wie sie selbst
sagt , einen Lehrer , dem sie die gewaltige Ber¬
tiefung ihres tünstlerischen Strebens
dankt . Mit rührender Hingabe und unend¬
licher Geduld habe Carl Randt selbst an der
fleinsten Rolle gearbeitet . Am 20 . Septem¬
ber 1924 spielte Agnes Diers in der Heimat¬
woche in Frik Stavenhagens Drama „ De
Lotse " ihre erste Rolle .

Linolschnitt von Karl Fricker ( Deike M. )

Größe . Alle anderen Tiere sind typische Seevögel , zu den

guinarten : die kleinen Schopfpinguine mit ihrem toketten
goldgelben Federschopf und dem hochroten Schnabel , die

ruhigen und würdevollen meterhohen Königspinguine und
die geräuschvollen, kleineren und weniger vornehmen
Eselspinguine . Als ständigen Gast sehen die Kerguelen
den See - Elefanten an ihrem Strande .

Und dann haben wir sie erlebt in den
ernsten und heiteren Bühnenspielen unserer
plattdeutschen Dichter . Greifen wir einmal
einiges heraus ausaus dem Gestalten dieser

Jahre ! Wir sehen Agnes Diers als Dela
Rüsch in , ,Kramer Krey " von Bosdorf , in

Stratenmusit " von Schurek zunächst als
Witfro Catrin , später als Hushöllersch , in
„ Hein Butendörp " als Alma , in Scharrel¬
manns , , Hochtied in de Pickbalje " als Mientje ,
in „ Aufschon " von Hinrichs , „ De Straf " von
Alma Rogge , „ Vergantschoster " von Alma
Rogge , „ De rode Unnerrock " von Bosdorf ,
, ,Jan is König “ von Hinrichsvon Hinrichs und dessen
, , Swienskummedi " , , , Diederk schall freen "

„ Wenn de Hahn treiht " , Karl Bunjes
„ Etappenhas " und vielen andern .

und
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Während sie hier meist fröhliche und unbe
schwerte Menschen zu verkörpern hat , wuchs
sie in ihren ernsten Rollen erkennbar in die
Tiefe und vermag ihre Zuschauer immer
wieder zu erschüttern . So sahen wir Agnes
Diers als Lisbeth in Fabricius „ Unner enDad " , als Wiepte in Hans Ehrtes „ Füer " ,in Gorch Focks „ Cilli Cohrs " in der Titelrolle ,
in Stavenhagens Mudder Mews " als Toch
ter , in Schureks „ Caspar tummt na Hus " als
Caspars Frau , in Stavenhagens „ De dütsche
Michel " als Wirtstochter , in Wroosts „ Wrad "
und anderen . Wir erinnern uns auch , daß
Agnes Diers im Musfallnspill " ihres Gatten ,unseres zurückhaltenden Heimatdichters , eine
wesentliche Rolle spielte und damit in Fleisch
und Blut verkörperte , was im stillen Arbeits =
zimmer ihres Mannes erdacht war .

Dann kam , ,Stedingsehre " . Es war schonbei der ersten Vorlesung durch August Hin
richs vor der Niederdeutschen Bühne Olden
burg allen Mitgliedern klar , daß die wichtigste
Frauenrolle , die Meike , von Agnes
Diers gestellt werden müsse .

Auf unsere Frage , wie sie sich zu der Rolle
gestellt habe , erzählt uns Frau Diers , daß sie sie von An¬
fang an sehr gern gehabt habe . August Hinrichs habe ja
alle Rollen des Spiels ganz klar gezeichnet , so daß dieSpieler ganz einfach hineinwüchsen in das Spiel . Nur ,

nicht ein einziger Baum , weil die immerwähren - ! Bon größeren Tieren ist der Vogel Chionis minor oder
den Stürme einen Baumwuchs nicht zulassen . Scheidenschnabel auf den Kerguelen heimisch. Er sieht

Man kann sich eine Erdgegend , die Windstille nicht wie ein kleines schneeweißes Huhn aus und hat auch dessen
fennt , taum vorstellen , aber bei den Kerguelen ist es Tat¬
hache. Besonders die Südseite der Insel ist den furchtsturmfesten Fliegern unter ihnen geſellen sich einige Pin- wie man die Rolle auffasse, was man aus ihr mache,
barsten, nur ganz selten abflauenden Stürmen ausgesetzt,
die die Wogen so heftig gegen sie peitschen , daß die genaue
Gliederung der Südküste noch nicht bekannt ist. Sonst ist
die Insel selbst und ihre nähere Umgebung von der deut¬
schen Korvette ,, Gazelle " , die zum Venusdurchgang
nach der Südsee dampfte , in vorbildlichster Weise vermessen
worden , so daß weder das französische Schiff „ Eure " , das
im Januar 1893 die Kerguelen noch einmal für Frankreich
in Besitz nahm , noch die deutsche Forschungsexpedition mit
der Valdivia , die zu Weihnachten 1898 eintraf , etwas hin¬
zufügen konnte .

Das höchste Gewächs , das es auf den Kerguelen gibt , ist
ein ganz eigenartiger Kreuzblütler . Man nennt die bis
meterhohe Pflanze „ Kerguelenkohl " . Außer dieser gibt es
auf den Kerguelen nur Moose , einige Nelkenarten , die
aber nur ganz unscheinbare Blüten haben , wenige Farne ,
einige Flechten und einen Pilz . Die Blütenpflanzen , die
ursprünglich alle einmal so gebaut waren , daß ihre Be¬
fruchtung durch Insekten erfolgte , sind durchweg zu Wind¬
blütlern geworden , eine für den Botaniker sehr beachtliche
Umstellung auf Grund äußerer Bedingungen .

Karl Chun , der Leiter der bereits genannten deutschen
Valdiviaexpedition , beschreibt anschaulich , wie er die

Menschen gibt es nicht auf den Kergueleninseln und die

Tatsache, daß sich noch nie eine Robinsonade dort abspielte,
Schiffbrüchiger, der in die Nähe der Inseln der Stürme " ,
wie sie richtig heißen müßten, gerät, hat keine Aussicht,
das Land lebend zu erreichen .

Mahnwort

Im Dritten Reich gilt nicht nur das Wissen ,

sondern auch die Kraft , und höchstes Ideal
ist uns der Menschentyp der Zukunft , in den
strahlender Geist sich findet im herrlichen
Körper , auf daß die Menschen über Gelt
und Besitz wieder den Weg zu idealeren
Reichtümern finden . . . .

Adolf Hitler .

fönne der Dichter dem Spieler natürlich nicht vorschreiben .
Sie habe zwei Möglichkeiten gehabt : entweder die Meikeals liebliche , anschmiegsame Frauengestalt , also als lichten
Belebungspunkt in das rauhe Kriegsspiel hineinzustellen,oder aber sie groß und stolz und heldisch neben den heldi =schen Mann dieses Volkes zu stellen , herbe und ohne jeg¬liche Sentimentalität , mit ganz klarem , wirklichkeitsnahemWesen, karg in der Preisgabe eines tieferen Gefühls und
doch erfüllt von echtem deutschen Frauentum . Sie habedas Lettere aus ihrer inneren Ueberzeugung heraus tunmüssen. Und so haben wir die Meike ja auch erlebt, zuerstin Altenesch , dann 1934 zuerst und jetzt wieder auf demBookholzberg . Und wir dürfen sagen , daß wir sowohl inAltenesch als auch jetzt wieder mit den Zehntausenden deranderen Zuschauer ergriffen waren von der Tiefe der Ge¬staltungskraft , mit der Agnes Diers diese StedingerBäuerin spielt . Ich spiele , um der Jugend zu zeigen ,daß die Frau auf ihrem Abschnitt genau so dastehen mußwie der Mann , wenn es um die höchsten Dinge des
Volkes geht ."

Oft spüre sie ganz deutlich , erzählt uns Frau Diers ,
daß die Frauen und Mädel unter den Zuschauern sie ve



standen hätten und sich mit ihr eins fühlten , und notfalls
genau so handeln würden .

Die Opfer und Einsatzbereitschaft und Kameradschaft
der nach Hunderten zählenden Frauen , die im Spiel mit¬

wirken , der Mutter Sieffe und der übrigen Kameradinnen
von der Niederdeutschen Bühne , der ganzen großen
Spielergemeinschaft stellt Frau Diers heraus . Jede ein¬

zelne Frau aus dem Volke erlebe ihre Rolle jedesmal
wieder mit und risse dadurch die Hauptdarsteller auch
immer wieder mit empor , so daß die wirkliche Gemein

schaftsleistung entstehe . Die Kinder seien von rührender
Anhänglichkeit . Am Montag nach der Einweihung hatte
sich die kleine Gesellschaft bei Meike eingeladen . Im
menschenleeren Spieldorf erlebten die Kinder mit ihr bei

Erzählungen , Bilderbesehen und Singen einige schöne
Stunden . Ein Gang durch die Felder knüpfte dieses
Freundschaftsband noch fester .

So schildert Frau Agnes Diers in ihrer liebenswürdi¬
gen Weise uns die freundlichen Seiten ihrer Spieltätig¬
feit . Wir wissen , daß ihr auch schwere Stunden aus dem
Einsatz für das Stedingerspiel erwuchsen . Vor zwei
Jahren erlitt Agnes Diers auf dem Bookholzberg während
der Aufführung eine schwere Verlegung . Mit dem Ein¬
sag aller förperlichen und seelischen Kräfte hielt sie nicht
nur diese Aufführung durch , sondern spielte auch die übri¬
gen Aufführungen hindurch ihre schwere Rolle unter
großen Schmerzen , um nicht das Gesamtwerk zu gefähr =
den . Davon erzählt Agnes Diers selbst nichts .

Unser Besuch bei „ Meike " gibt uns Gewißheit , daß
nicht nur das Wesen auf der großen Gedenkstätte liebens¬

wert , artecht und volksgebunden ist , sondern daß eine Frau
dahinter steht , die aus eigenem tiefen Gefühl einen Men¬
schen gestaltet , der im Rahmen der dichterischen Handlung
doch immer ihr Gesicht und ihre seelische Haltung zum Aus¬
druck bringt .

sus i

Rosenzeit

Rosen blühen wieder , rote Rosen .

Weißt du , Liebste , wo die Rosen stehn ? . . .

Dort , wo Burschen mit den Mädchen kosen ,

Wenn sie durch die dunklen Gärten geh ' n .

Rosen blühen wieder . . . . Rote Rosen

Steckte ich Dir jauchzend einst ins Haar ,

Als an unserm blauen , wolkenlosen

Jugendhimmel lauter Sonne war .

Jahre sind darüber nun vergangen .

Mählich kommt für uns das Stillestehn .

Aber , Liebste , laß uns eng umfangen
Einmal noch nach unsern Rosen geh ' n .

Joh . Fr . Dirts .

Rätsel - Ecke

Auflösung zum Bilderrätsel
Altflug nie Frucht trug .

Die Heirat
der Donna Juana

Roman van Otfrid v . Hanstein

[ Alle Rechte bei Otto Pupte Nachf ., Berlin W. 57 ]

34 ) ( Nachdruck verboten . )

Si , Senhor ! Das Bild der jungen Frau , der Dame , die
dieses Herrn Tochter ist , wenn ich annehmen darf , Senhor
Alves dos Santos vor mir zu sehen . 66

„ Ja , dann war die Dame , die mit der „ Niagara " gereist
ist , Ihre Tochter ."

Wo ist sie ? Wie ist es möglich , daß sie von dem Dampfer
verschwunden ist ? "

„ Das ist allerdings sehr sonderbar ."
Don Hieronimo rannte auf und nieder . Gibt es ein

Telephon nach Buenos Aires ?"
,Gibt es , aber sehr teuer . "

„ Schadet nichts . Ist es möglich , sofort eine Blitverbin
dung zu bestellen ? Preis Nebensache ? "

" Werde es veranlassen ." Schon wieder unterbrach ein
Konstabler die Unterredung . „ Dieses Telegramm ist bereits
vor einigen Tagen im Centralparkhotel angekommen und durch
Zufall liegengeblieben ."

Der Richter las und gab die Depesche Don Hieronimo .
, ,Was heißt das nun wieder ? " Es war die Depesche , in

der Robert Black im Namen der Donna Carlota die Ver¬

haftung der beiden Schwindler " forderte . Don Hieronimo
war verstört . , ,Ich bin in die Hände eines Verbrechers geraten !"

Es sollte jede Minute eine neue Ueberraschung kommen ,
denn schon wieder wurde eine Depesche gebracht .

Hobson las laut vor . „ Großer Betrug . Bin eben in Buenos
Aires eingetroffen . Schwindler , der sich für Robert Schwarz
ausgab , hat mit Vollmacht die Farmen Benita und de los
Hermanos verkauft und ist flüchtig . Juana Schwarz ."

Don Hieronimo sant zusammen . Wie konnte ich in diese

Falle gehen !"

Mr . Hobson hatte überlegt . „ Jezt wird sich alles auf¬
flären . Selbstverständlich sind Sie von jedem Verdacht be =
freit , Mr . Schwarz . Jegt handelt es sich darum , Ihnen einen
vollkommen einwandfreien Identitätsbeweis zu geben . Diese

Genugtuung sind wir Ihnen schuldig . Mr . Sousa und Mr .
Gadebusch , ich bitte Sie , Ihre Aussagen eidlich zu erhärten .
Auch den seltsamen Glücksumstand mit der verwachsenen Zehe .
Mr . Alves dos Santos , Sie brauchen keine Sorgen zu haben .
Vollmachten , die sie einem Betrüger ausstellten , sind natürlich
ungültig . Mr . Woodrow Wilkins , ich spreche Ihnen meine
Anerkennung aus . Sie haben durch die Herbeiführung des
Mr . Gadebusch in hochherziger Weise die Wahrheit an das
Licht gebracht , obgleich ich Ihnen nicht verhehlen kann , daß
Sie jetzt dem richtigen Mr . Schwarz ersatzpflichtig sind , obgleich

St . Palmolive -Seife 32

Der Fähnrich /
Als es im Dorfe bekannt wurde , daß Einquartierung fäme ,

lief der alte Kantor zum Bürgermeister . Ob er denn einen

Wunsch äußern dürfe , er bitte , wenn möglich um Zuweisung
eines Fähnrichs oder eines Junkers ins Quartier . Der Bürger¬
meister verstand , zuckte aber die Achseln , gern , wenn es ginge ,
doch die Quartiermeister seien schon ein Dorf weiter . Nur um
eine Stunde , wenn er früher gekommen wäre , der Herr Kantor !

Zwei Tage waren sie im Ungewissen , die Kantorsleute .

Erst am Abend des übernächsten Tages rückte eine Kom¬
panie des Schüßenregiments ein . Ein Leben war das im Dorf ,
die Buben und Burschen liefen auf die Straße , den Soldaten

entgegen , nicht minder die Mädchen , die kleinen und großen ,

nur die älteren Leute standen unter den Türen und staunten

und warteten ungeduldig . Der Kantor aber saß im Lehnstuhl

und zog bedächtig an der langen Pfeife , die Frau wischte immer

nochmal Stäubchen von dem polierten Flügel . Ob sie wohl
Glück hätten , dachten sie beide , aber sie sprachen nicht davon ;

meinte der Kantor , nur die eine Stunde früher , wenn

gegangen wäre , meinte die Frau , vielleicht wäre es besser , wenn
man irgendeinen schickte , es wäre leichter zu überstehen .

er

Derweilen stand er schon draußen , der Erwartete , vor der
Gartentüre . Er schaute über den Zaun , wunderte sich über die

Stille und verglich Hausnummer und Schild mit seinem Zettel .

Er war doch richtig !
Von weit her famen die Gedanken der beiden in die Stube

zurück , als es pochte . Sie vergaßen das „ Herein !" Die Kan¬
torin öffnete und prallte zurück : Da stand einer , ein leibhaftiger
Fähnrich , braun und gesund , im Staub der Straße , im Schweiße
des überstandenen Marschtages . Wieviel er sich bückte , stieß er

noch an den Jochbogen der Türe . Und sah mit verlegenem
Lächeln , daß er gemustert wurde und dann war es ihm peinlich ,

daß der Frau im weißen Haar die Tränen in den Augen
standen .

Der alte Herr faßte sich zuerst und überwand die Stille :

„Führ den Herrn Fähnrich doch nach oben, Gertrud!"
Der Quartiergast mußte sich wehren , hätte die alte Dame

ihm nicht den Tornister tragen wollen , als sie die schmale

Treppe hinaufstiegen in das freundliche , heimelige Zimmerchen
mit dem Ausblick nach dem gepflegten Gärtchen und dem Höhen¬
zug drüben . „ Wie daheim !" Dort stand das Regal mit den

Schulbüchern noch , am Fenster der zierliche Schreibtisch , in der

Ecke der gemütliche Ofen mit den spiegelnden Kacheln und erst
das blühweiße Bett ! Er dehnte sich vor Behagen . Dann ging

es ihm plötzlich durch den Kopf : „ Schade , scheinbar nur alte
Leute im Haus !"

Damit stürzte er sich über das klare Wasser des umfang¬
reichen Beckens und prustete im Vollgefühl dieser Erfrischung .

Mittendrin fiel sein Blick in den Spiegel . Vor ihm stand das

Bild eines jungen Soldaten , das an der gegenüberliegenden
Wand über dem Bett hing , in einem Kreuz von sichtlich frisch

aufgesteckten Rosen .
Betroffen stand er still , er ahnte genug . Von draußen her

fam das Lachen und Schäfern fröhlicher Mädchen , drum schickte
er sich zum Ausgehen an und stieg die Treppe hinab .

Ob sie den Herrn Fähnrich nicht zum Abendtisch bitten dürf¬
ten , fragte schüchtern der Hausherr .

Schnell war der Gast zur Hand mit einer Ausrede , er wolle
nicht stören , überdies warteten die Kameraden und vielleicht

gäbe es noch Befehle . Als er aber die betrübten Mienen der

alten Leute sah , brachte er es nicht übers Herz , zu gehen .

So aßen sie denn zusammen und redeten von vielem und

allem , nur nicht von dem , was ihnen im Herzen brannte .

Es tam Trine aus der Küche und räumte den Tisch ab , sie

fam wieder und öffnete den Flügel und legte das Choralbuch
auf .

Der Kantor winkte mit den Augen ab ; doch Trine ließ sich

nicht beirren . Wär noch schöner , der Herr Offizier wird schon
entschuldigen !"

Sie natürlich das Recht haben , seine Meldung als verspätet
abzulehnen . Ich glaube aber , daß das Gericht in diesem
Falle die durch den Schiffbruch veranlaßte höhere Gewalt an¬
erkennen würde . "

Wilkins überlegte und seufzte . „ Ich erkenne die höhere Ge¬
walt an und verzichte auf jeden Einspruch . Ich habe das
Geld , das allerdings den größten Teil meines Vermögens
ausmacht , bei der Gerichtsstelle deponiert . “

Don Hieronimo schüttelte den Kopf . „ Darüber reden wir
noch , Mr . Wilkins . Ich glaube auch im Namen meines

Schwiegersohnes zu handeln , wenn ich betone , daß es uns in
erster Linie an der Farm liegt . Das andere werden wir be =
sprechen , wenn wir versucht haben , den Schuft zu fassen ."

-

Joao Sousa warf ein : „ Stellen Sie mir diesen verhafteten
Walker gegenüber . Ich bin überzeugt , daß er es war , der
einen falschen Paß vernichtete und jetzt bin ich über¬

zeugt , daß dieser Mr . Rob Black , der sich mit als

Zeuge unterschrieb , der Betrüger ist , denn er war es ,
der sich gleichfalls von Walter seine Fingerabdrücke
beglaubigen ließ . Wahrscheinlich auf dem Original¬

paß des Robert Schwarz , von dem er behauptete , daß er ihn
vernichtet habe . " Hobson nickte lebhaft . Dann wäre es

allerdings erklärt , wieso es zwei Pässe gab , die beide auf

Robert Schwarz lauteten und verschiedene Fingerabdrücke
trugen . Ich glaube , die Sache ist für die amerikanischen Ge¬
richte erledigt . Mr . Wilkins , Ihr Geld bleibt im Depot , bis

Sie sich mit Mr . Schwarz geeinigt haben ."

, ,Telephonische Verbindung mit Buenos Aires ."

"

Es war in der Tat ein Gespräch , das sich nur ein Mann ,

wie Senor Alves dos Santos gönnen konnte , aber dann hatte
,,Gott sei Dank ,dieser ein ernstes , aber ruhiges Gesicht .

Dona Carlotta und Dona Juana sind gesund . Das andere
wird sich finden . Wir müssen auf schnellstem Wege nach
Buenos Aires ."

Inzwischen hatte der Richter Hobson die verschiedenen
eidlichen Versicherungen aufgenommen und amtlich beglaubigt .
Senhor Sousa empfing von Alves dos Santos einen namhaf¬
ten Scheck . Hobson sagte : „ Mr . Schwarz , mit diesem Doku¬
ment sind Sie vor jedem Gericht der Welt legitimiert . Für
mich ist der Fall beendet . "

Zum erstenmal redete Don Hieronimo Robert an . „ Ich

denke , wir sprechen im Hotel ." Sie verabschiedeten sich mit
herzlichem Dant von dem Portugiesen und Mr . Wilkins .
„ Wir hören noch voneinander ."

Robert glaubte in einem Traume zu leben und folgte
schweigend Hieronimo in das Centralparkhotel . Allerdings
wunderte sich der Manager , daß der Argentinier mit dem
Verhafteten tam und diesen untergefaßt hatte . Erst im 3im¬
mer sprach er . „ Don Roberto , ich habe Sie um Entschuldi¬

gung zu bitten ."

„ Senor
, ,Wenn Sie in meiner Lage gewesen wären - aber , ich

will Ihnen offen sagen . Juanas Mutter hatte vom ersten

Augenblick an eine Abneigung gegen den Betrüger und ich
begriff Juana nicht . Lassen Sie mich keine langen Worte
machen . Im ersten Augenblick , als ich Sie sah und noch für

Für Jhre Haut

Stizze von Hanns Hecht

GieSo wurde auch an diesem Abend nach dem Feierabends
läuten der Choral gespielt , wie seit zwanzig Jahren .

sangen alle zusammen, der Fähnrich dämpfte seine Stimme . Er
wußte nun schon sehr viel .

Es war nicht leicht , danach ein Gespräch in Gang zu bringen ,

und der junge Herr überlegte , ob er nicht doch noch sich schicke

lich empfehlen könne . Seine Blicke wanderten verlegen von der

zierlichen Konsoluhr über den Flügel und blieben auf dem

Notenregal haften : Schubert , Quatuors pour Piano a 4 mains !"

In einem plöglichen Impuls bat er : „ Wollen wir spielen ,

Herr Kantor ? "

Die Frage tam so selbstverständlich wie die glückliche Ant¬
wort .

Die Frau Gertrud hielt die Schürze vor die Augen und vers

schwand in der Küche . Am Flügel saßen zwei Ebenbürtige über

dem Kaiserquartett .

Kaum war der letzte Ton verrauscht , fiel das Haupt des

Alten vornüber . Er schluchzte hilflos . Seit zwanzig Jahren

nicht mehr ! Franz hatte seinen legten Urlaub . September 1916 !"

Wortlos reichte der Fähnrich ihm die Hand hinüber , rasch

wischte der Kantor die Tränen fort . „ Still !" Frau Gertrud

tam zurück .
Zehn Uhr schlug es und draußen bliesen sie den Zapfen¬

streich . Mit vielen Dankesworten für diesen schönsten Manövers

abend ging der Fähnrich nach oben . Er gedachte gut zu

schlafen , wie immer .

Mondlicht fiel in die Stube , drunten rauschte ein Brunnen

und in den Ecken knisterte es . Warum konnte er nicht schlafen ,

er war doch müde genug . Ah ! das Bild ! Er machte Licht , nahm

es vorsichtig aus dem Rahmen der Rosen und betrachtete es

lange . Ganz die Mutter ! Vor zwanzig Jahren !" hatte der

Kantor gesagt !" Wie abwesend streichelte er über das kalte

Glas und hängte es wieder an die Wand .

"

Dann hüllte er sich in das lavendelduftende Leinen und mit

einem Gedanken an den frühen Aufbruch schlief er endlich ein .

In seinem Traum aber stand ein falfweißes Gesicht mit bren

nenden Augen , es wuchs und wuchs , tam heran und beugte sich

zu ihm nieder und aus dem Schatten fiel eine Rose auf seine

schwer atmende Brust . Es rief ihn doch jemand beim Namen !

Wenn er doch nur hätte Antwort geben können !

Endlich fuhr er auf . Es klopfte , und Trine war an der Türe :

„ Es ist Zeit , junger Herr , vier Uhr !"

Weiß Gott , er hätte sich verschlafen . Drunten war trotz der

frühen Stunde schon alles aus den Federn . Er mußte noch zum

Frühstück kommen .

Frau Gertrud setzte sich ihm nahe zur Seite . „, Sein Bild

werden Sie nun gesehen haben , er war auch Fähnrich , als er

zum letzten Mal hier war ."

„ Ich weiß alles , beste Frau Kantor . Ich habe sein Bild

gesehen !"
Von seinem Traum erzählte er nichts . Es war nicht mehr

viel Zeit , feldmarschmäßig trat er zum Abschied noch einmal

unter die Türe . Frau Gertrud reichte ihm die Hand und bat

schüchtern , daß sie einmal nur ihm über den Scheitel streicheln
dürfe .

Lächelnd beugte sich der Hüne nieder , als er jedoch die zarte

Hand seiner " Mutter spürte , durchrieselte es ihn seltsam , daß

er rasch von dannen schritt .

Schon schmetterten die Trompeten und die Trommeln
gingen , ein legtes Winken , dann stieg Frau Gertrud nach oben .

Sie wollte selbst das Bettzeug abnehmen . Sie beugte sich über

das Lager und strich mit linden Händen über die Kissen . Da

fiel ihr eine entblätterte Rose in die Hand .

Ein heißes Gebet stieg auf , daß Gott ihn behüten möge , daß

der anderen Mutter das Leid erspart bliebe . Tränenekten
das erfaltete Linnen , indes der Fähnrich in den leuchtenden
Morgen marschierte .

einen Verbrecher halten mußte , hegte ich Sympathien für Sie .

Machen Sie Juana glücklich und lassen Sie uns vergessen ."

Robert fühlte sich von dem alten Manne umarmt und unwill

türlich traten ihm Tränen in die Augen . Es war zuviel für

seine erschöpften Nerven . Stumm erwiderte er die Umarmung .

Don Hieronimo hatte sich gefaßt . „ Wir müssen so schnell

als möglich nach Buenos Aires . Mit dem Schiff dauert es

zu lange . Jede Minute ist kostbar . Ich werde sehen , ein

Flugzeug zu chartern . Oder hast du Furcht ? "

-
"" Ich habe nur einen einzigen Wunsch : So schnell als mög¬

lich zu Juana wenn Sie erlauben

Du bist mein Sohn . Ich schäme mich , daß ich einen Augens

blick auch dem anderen diesen Namen gegeben habe . "

Es pochte an der Tür . Mr . Pinkerton läßt bitten ." Der
Freilich ,Chef der Detektiofirma trat ein . Ich gratuliere !

eine Dame , die gar nicht existiert hat , fonnte ich nicht finden .

„ Ist alles jetzt Nebensache ."
„ Ich bringe Ihnen etwas anderes . Lassen Sie uns ganz

offen reden . Ist Ihnen sehr viel daran gelegen , daß Tim
Brookers bestraft wird ? "

„ Mir ist daran gelegen , den Betrug aufzuklären ."
„ Tim Brookers hat sich an mich gewendet . Ich bin kein

öffentlicher Beamter , und machmal ist es flüger , einen Schuft
vorläufig laufen zu lassen ."

Was soll das heißen ? "

Ich habe eben die Nachricht erhalten , daß Dick Walker sich
im Gefängnis erhängt hat . Tim Brookers ist bereit , Ihnen
den ganzen Plan zu enthüllen , wenn Sie ihm so viel Geld
geben , daß er fliehen kann . Ich denke , der entgeht dem Zucht¬
hause auch ohne uns nicht . "

" Sie meinen , daß er uns die Wahrheit sagen wird ? "
Wenn es sich um das Leben handelt , verpfeift ein solcher

Salunke jeden . Ich bin überzeugt ."
, ,Dann gut , wo tönnen wir ihn sprechen ? "

" Ich führe Sie hin ."
„ Noch eines , Mr . Pinkerton , können Sie für uns eint

Flugzeug chartern ? "
„ Selbstverständlich ."
" Dann also ." Es war dasselbe Hinterzimmer in der

Batterie , in dem Brookers damals Unterschlupf gefunden
hatte , in das Pinkerton sie führte . Sehen Sie , das ist oft
der Schlüssel zu dem Erfolg eines Privatdetektivs , daß er auch
dem Verbrecher Wort hält , wenn es zur Klärung eines
Falles dienlich ist ." - etaBrookers nahm mit lauerndem Blick das Geld und

zählte . „ Die ganze Erbschaft war Nebensache . Sie diente nur
dazu , uns in den Besitz der Dokumente betreffend die Hazienda
de los Hermanos zu setzen . Joe Black hatte das Geld ! Ise
Black hatte seinen Sohn vorgeschoben . Joe Black hat wahr¬
scheinlich in diesem Augenblid beide Farmen an einen ameris
fanischen Deltrust verkauft . Jezt läßt er mich in der Patsche
und ich habe keinen Grund , ihn zu schonen ."

Es war eine sehr lange Beichte , die alles bestätigte , was
die beiden Männer ahnten . Robert schüttelte den Kopf .

Aber warum tat Joe Black , als wäre er mein Wohltäter ?
Warum machte er mich auf die Erbschaft aufmerksam , wenn
er sie mir rauben wollte ? "

(Schluß folgt .)
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Das Bandel - Terzett /
"Im Gasthause zur . ,,Silbernen Schlange " rollten die elfen¬

beinernen Kugeln lustig klappernd über den Billardtisch . Un¬
entwegt flizten bald die weißen und dann wieder die roten
freuz und quer über das dunkelgrüne Tuch , denn Meister Wolf¬
gang Amadeus Mozart und sein Freund Gottfried von
Jaquin , die die Queues mit Eifer und Geschick handhabten ,

waren leidenschaftliche Spieler , die kaum jemals eine Pause
aufkommen zu lassen pflegten . Seit vielen Stunden spielten die
beiden schon eine Partie nach der anderen und die frühe Däm

merung des Winterabends senkte sich bereits hernieder , als die

Türe des Gastzimmers leise geöffnet wurde , um dem getreuen
Hausmeister der „Silbernen Schlange " , Joseph Deiner , Einlaß
zu gewähren .

Deiner hielt sich erst bescheiden abseits und suchte durch

Zeichen die Aufmerksamkeit der beiden Herren zu erregen , jedoch
diese achteten in der Hize des Spieles nicht darauf . Da trat

Deiner endlich energisch vor und zupfte Meister Mozart am
Rode :

,,Gnädiger Herr - verzeihen G' - aber die gnädige
Madame Mozartin hat schon ' s zweite Mal herg' schickt ! Der
Herr sollten doch nach Haus kommen von weg ' n dem Violin¬

fonzert von der Demoiselle Strinasacchi !"
-Jessas das hab ' ich ja ganz vergessen !" rief Mozart voll

Entsetzen aus , und ich hab der Strinasacchi ja sogar eine
neue Sonate versprochen - und noch keine einzige Noten davon

aufg ' schrieb ' n ! Da muß ich freilich schaun , daß ich nach Haus

komm' !" tefte M

-

Rasch stellte Mozart das Queue beiseite , drückte den Drei¬
spit auf das gepuderte Haar und warf den Mantel um . Sein
Freund tat desgleichen . Wenige Augenblicke später verließen
beide das Gastzimmer und strebten durch die dämmrigen
Straßen hastig Mozarts Wohnung auf der Hohen Brücke zu .
Als sie an einem Puzladen vorüberkamen , blieb Mozart plöt =
lich stehen : Du - ich hab meiner Stanzerl versprochen , daß ich

ihr ein rosarotes Band für ihr Kleid mitbring ' ! Wart ein

bisserlich bin gleich wieder da !"

-

Gottfried von Jaquin wartete geduldig auf den Freund , der
denn auch bald wieder erschien und fröhlich ein kleines Päckchen

schwenkte : „ Gleich hab ich das Bandel bekommen und die

Farb ' stimmt genau ! Jett tomm aber laß uns eilen !"

Als die Freunde nach einer Weile die Wohnung Meister

Mozarts betraten , tam ihnen Frau Konstanze schon im Vor¬
zimmer entgegen : „ Aber Mozart liebes Manndl du bist

chon wirklich schrecklich !" rief sie händeringend . Ich wart ' und
wart ' und wer net kommt , ist natürlich der Mozart ! Und

letzt ist ' s nur noch eine gute Stund ' bis zum Konzertanfang
und du bist noch net an ' zogen und die Sonat ' hast auch noch net

J ' schrieb ' n!"

-

" Ah was , die Sonat ' werd ' ich gleich haben !" rief Mozart
achend , „ meine Frisur ist ja noch in Ordnung - da bin ich im

Nu fertig und dann sind die paar Noten auch rasch g' ichrieb ' n: "
Leise vor sich hinsummend kleidete er sich schnell um , Frau

Konstanze half ihm in den reichgestickten Staatsfrad und der

jilfreiche Freund stäubte ihm etwas frischen Puder ins Haar .

Dann nahm Meister Mozart flint am Schreibtisch vor dem

Sereitliegenden Notenpapier Plaz , tauchte den Gänsekiel ins

* Tintenfaß und begann aus dem Stegreif die Violinstimme der

versprochenen Sonate für Mademoiselle Strinasacchi niederzu¬

ichreiben . Frau Konstanze begann inzwischen ihrerseits mit dem

Umkleiden und rief nach einer Weile aus dem Nebenzimmer :

Du Mozart - hast du mir das Bandl mitgebracht ? "

„ Freilich - auf der Kommod ' liegts !" entgegnete der

Meister , ohne seine Arbeit zu unterbrechen .

Es raschelte ein wenig im Nebenraum . Gleich darauf erschien
Frau Konstanze in der Tür : „ Liebes Manndl wo ist ' s

Bandel ? Wo ist ' s Bandel ? Ich fann ' s halt net finden ! "

fir anginuß aber auf der Kommod fein ! Wart ein bissel¬
telah bin ich fertig und helf dir suchen " , meinte Mozart . Er

schrieb noch etliche Zeilen , leerte mit einem befriedigenden
So , da ham wir ' s !" den ganzen Inhalt der Streusandbüchse

über das feuchte Papier , sprang auf und lief ins Nebenzimmer .
Dort waren seine Frau und Gottfried von Iquin schon eifrig
mit der Suche nach dem Bande beschäftigt und der Meister

unterstützte beide nun nach Kräften .

Man suchte auf und unter den Tischen , auf der Kommode ,
ohne

in den Schränken , rückte die Möbel von den Wänden

Erfolg ! Da griff Gottfried von Iquin zufällig nach Mozarts

Alltagsrock , der noch über einer Stuhllehne hing and tastete

essen Taschen ab . Blöglich hielt er ein fleines Pächen hich

mpor und rief : „ Ich hab ' s Bandel - ich hab ' s Bandel

rieg ich dafür ?"
-

was

,,Schläg ' wenn du' s nicht sofort hergibst !" lachte Mozart

nd haschte nach dem Päckchen . Doch der lange Gottfried von
Jaquin streckte den Arm fast bis zur Decke hinauf und weder
yer Meister noch seine ebenfalls nicht allzu groß geratene

Sattin vermochten das so lange gesuchte Band zu erreichen . Ihr
halb ärgerliches und halb gutmütiges Schelten und Bitten ver¬
nischte sich mit dem übermütigen Lachen des Freundes zu einem
ustigen Getöse und schließlich tam auch noch der Hund herbei
and fuhr dem Räuber zwischen die Beine ! Unter allgemeiner

, ,Wor de Nordseewellen . . ."
Wer schuf das neue Friesenlied ?

Hermann Allmers schenkte einst seinen Landsleuten in Oste

md Nordfriesland sein „ Friesenlied " . Es hat sich sehr schnell

ie Herzen aller Friesen erobert und ist auch im übrigen Deutsch¬
and bekannt geworden .

Seit einigen Jahren wird aber ein neues Friesenlied , dies

nal in plattdeutscher Sprache und mit einer äußerst gefälligen ,

llerdings etwas schwermütigen Melodie viel mehr gesungen .

Durch Rundfunk und Schallplatten , sogar als Walzertert ist es

n unglaublich kurzer Zeit an der ganzen Küste verbreitet wor

en . Lange Zeit galt es allgemein als Volkslied . Man tannte

veder Dichter , noch Vertoner . Der Reichssender Königsberg
jat die Anfangstatte auch als Pausenzeichen . Der Film , , Heimat
m Meer " brachte es bis nach Desterreich und der Schweiz .

Ist es an der Nordsee entstanden ?

Im Herbst 1933 fuhr die SA . von Borfum und Juist

rach der neuen Insel Memmert , um den Toten der im

Jahre 1932 verunglückten , ,Annemarie " in den Norddünen ein

Erinnerungskreuz zu errichten und zu weihen . Bei dieser Trayer¬
eier sang der Männerchor Borkum auch „ Wor de Nordsee¬
vellen trecken an den Strand " . HI . und BDM . sangen es bald
tach , und zwar in der Form , die der Lehrer Otto Wolff -Borkum
em Liede gegeben hatte .

Bald erschien es als Volkslied auf Postkarten . Viele Inseln
tannten es ihr " Lied . Aber schon das Plattdeutsch ließ darauf

chließen , daß es doch nicht an der Nordsee entstanden war .
Eine Zeitlang war deshalb die Meinung vertreten , daß

Bortumer Schiffer das Lied mit von Ostpreußen gebracht
ätten . Ein Franz Leibers wurde als Dichter und ein Willy

Zudewigs als Vertoner genannt .
Der niedersächsische Dichter Fischer -Friesenhausen hat nun

endlich nach jahrelangen Bemühungen Aufklärung gebracht , hat
or allen Dingen erreicht , daß die Urheber auch zu ihrem recht¬

lichen Schutz famen . 1908 ist das Lied unter dem Titel „ Mine
Heimat " von Martha Müller -Grählert aus 3ingst am Darß
erstmalig in den „ Meggendorfer Blättern " in pommerschem
Blatt veröffentlicht worden . S. Kranig , ein in Zürich wohnen¬
der Thüringer , aber ein Freund des Plattdeutschen , tomponierte
es damals gleich für Männerchor und gab die Noten in einem
Braunschweiger Berlag heraus . Ursprünglich begann das Lied
Wo de Ostseewellen treden an den Strand " . Am 19. November
936 konnte der Vertoner seinen 70. Geburtstag feiern . Gau¬

Ein Mozart - Geschichtchen von E . Trost

Heiterfeit lieferte Freund Jaquin endlich das Päckchen aus und

Frau Konstanze fonnte ihre Toilette beenden . Keine Minute

zu früh stiegen endlich alle drei in den harrenden Wagen , der
sie nach dem Palais der Gräfin Thun , wo das Konzert ſtatt¬
finden sollte , hinbrachte .

-

Als sie aber dort die breiten Treppen hinaufstiegen , hielt

Meister Mozart plötzlich an und schlug die Hände zusammen :
„ Au weh au weh heut ' hab ' ich aber meinen vergeß =

lichen Tag ! Vor lauter Eil ' und dann noch wegen dem Bandel
hab ich nur die Violinstimm ' für die Strinasacchi aufgeschrie¬
ben und den Klavierpart für mich hab ich vergessen !"

Du lieber Himmel !" rief Frau Konstanze entsetzt . Auch der

ewig heitere und lustige Jaquin blickte sehr betroffen und rat¬
los drein . Aber Meister Mozart faßte sich bald wieder : „ Ah
was da leg ' ich einfach ein leeres Notenblatt vor mich hin
und spiel ' aus dem Kopf die Begleitung ! "

"

-

-,Aber das geht doch net und dann , bedenk ' doch , vielleicht
ist sogar der Kaiser anwesend

"

-
Und wenn schon ich hab schon vor mehr Kaisern und

Königen gespielt ! Die Strinasacchi hat alles , was sie braucht .
und ich werd ' mir schon helfen auf mein Gedächtnis kann

ich mich schon verlassen ! "
-

Meister Mozart konnte sich wirklich auf sein Gedächtnis ver¬

lassen! Mademoiselle Strinasacchi , die junge hübsche Geigerin ,
spielte ihren Violinpart vorzüglich und Mozart begleitete sie
auf dem Klavier in gewohnter Meisterschaft , obgleich er nichts
als ein leeres Notenblatt vor sich liegen hatte . Jedoch Kaiser
Joseph , der dem Konzert beiwohnte und nahe den Künstlern in

einem Sessel lehnte , glaubte mit seiner Lorgnette zu erkennen ,
daß nichts auf dem Papier stand . Er sah nochmals schärfer hin

tatsächlich , Meister Mozart spielte nach Noten , die feinem
und dennoch so wundervoll ,sterblichen Auge sichtbar waren ,

-

-

daß alle Zuhörer wie gebannt seinem Spiele lauschten . Nach
Beendigung des Konzertes konnte der Kaiser es nicht unter¬
laffen , Mozart wegen des leeren Papiers zu befragen . Dieser

erzählte fröhlich wie die Sache gekommen war . Nun war er

natürlich erst recht der Held des Abends . Am nächsten Morgen
undwußte ganz Wien von der Geschichte mit dem Bandel

Mozart schrieb später zur Erinnerung an den Vorfall das be¬
fannte „ Bandel - Terzett " und schenkte die Handschrift seinem

lustigen Freunde Gottfried .

-

Abenteuer im unterirdischen Paris

-

An der Ede der Rue de Belgrand und der Rue du Cher

hörte der Pariser Hauswart Perdreau plötzlich verzweifelte

Hilferufe , die den Eindruck erweckten , als fämen sie aus einem

Keller . Suchend rannte der Mann die Straße hinaus , als er

zu Tode erschrocken - aus dem Gitter eines Kanalabflusses

eine zarte , gespensterhaft weiße Hand herausragen sah , die
unaufhörlich winkte . Der Hauswart rief , als er sich von seinem

Schreden erholt hatte , Hilfe herbei . Den Bemühungen der

Straßenpassanten gelang es , das Gitter des Kanalabflusses
emporzuheben und den Besizer der „ Gespensterhand " heraus¬

zuangeln . Es war ein zwölfjähriger Schuljunge , der zusammen
mit drei seiner Kameraden einen Ausflug in die unterirdischen
Kanäle der französischen Hauptstadt unternommen hatte . Um ein

Haar hätte das Abenteuer ein tragisches Ende gefunden , denn
die Jungens befanden sich bereits drei Tage , hilflos umhers
irrend , unter der Erde und waren völlig entfräftet .

In einem ganz anderen , weit entfernten Stadtviertel , in
der Rue de la Courdes -Noues , war drei Tage zuvor die Kanali¬
sation gereinigt worden . Die vier Buben benützten einen une
bewachten Augenblick , um sich einer Laterne zu bemächtigen und
einen abenteuerlichen Ausflug in das unterirdische Paris zu

machen . Sie liefen munter durch das Labyrinth der Gänge ,

aber schon nach kurzer Zeit hatten sie sich verirrt und fanden
teinen Rückweg mehr . Sie versanten bis an die Knie im

schmutzigen , bradigen Wasser, das obendrein von Ratten nur
so wimmelte . Eine große Ratte erschreckte den Träger der La¬

terne dermaßen , daß der Junge das Licht fallen ließ . Nun
mußten die kleinen Abenteurer im Dunkeln weitermarschieren .

Ungezählte Kilometer mögen sie zurückgelegt haben . Immer
weiter fämpften sich die unfreiwillig Gefangenen vorwärts ,
frochen durch Seitenkanäle , wateten durch unterirdische Bäche ,

umgeben von Finsternis und Grauen . Sie schrien sich heiser ,
aber niemand vernahm ihre Stimmen . Es ist bekannt , daß das

unterirdische Paris ein unenträtselbares Labyrinth ist , das

Geheimnisse birgt , die selbst die Kenner der zum Teil sehr

alten Kanalisationsanlagen noch nicht erforscht haben . Es gibt

faum einen in Paris spielenden Kriminalroman , in dem diese

unergründliche Unterwelt " der Seine -Stadt nicht eine Rolle

spielt . Da überkommt selbst den tapfersten Lausbuben das

Grauen , zumal die vier jugendlichen Helden " in ihrer Finsters
nis feine Ahnung hatten , wie lange sie sich schon in dem Laby
rinth befanden .

Clara und der blinde Alarm
Eine heitere Theatergeschichte

An allen Eden der kleinen mitteldeutschen Residenzstadt

leuchteten froschgrüne Platate : Klara Ziegler , die

große Tragödin des Münchener Hoftheaters , würde ein ein¬
maliges Gastspiel im Stadttheater geben . Von den grünen
Plakaten stauten sich die Menschen . Ueberall sprach man
von nichts anderem als vom Theater , und Backfische und

Gymnasiasten trakten ihre letzten Groschen zusammen für

Beilchensträuße .

Der einzige , der die berühmte Klara Ziegler nicht be =

geistert erwartete , sondern sogar höchst respektlos ins Pfeffer¬
land wünschte , war der Feuerwehrmann Frige Kettler . Hätte
sich diese Berühmtheit nicht ausgerechnet diese Stadt aus¬

gesucht , wäre heute keine Theatervorstellung fällig , und man
fönnte heimgehen . So mußte man sich hinter den Kulissen
stundenlang die Beine in den Leib stehen . Und Frize Kettler
war doch so müde ! Gestern , am freien Abend , hatte er mit

seinem Mädel einen Ausflug in die schöne Ümgebung der
Residenzstadt unternommen . Es war sehr spät geworden , bis

man nach Hause fam . Friz Kettler fühlte darum jezt große
Sehnsucht nach seinem Bett . Mißmutig stieg er mit den

anderen Feuerwehrmännern die kleine Seitentreppe empor ,
die hinter die Bühne führte , und stellte sich in den Kulissen an

seinen gewohnten Plaz neben Hydrant und Wasserschlauch .

Pflichtgemäß untersuchte er die Löschgeräte . Alle befanden
sich in bester Ordnung . Und nun verfolgte Friz Kettler

Er hörte das immer stärkerschläfrig das Kulissengetriebe .
anschwellende Summen im Zuschauerraum , sah die Bühnen¬
arbeiter in blauen Kitteln feuchend Versahstücke umher¬

schleppen und Schauspieler und Satisten hin - und herrennen .

Endlich ertönte das Klingelzeichen , und nun rauschte auch

Klara Ziegler in reicher Renaissancetracht majestätisch auf die
Bühne . Stürmischer Beifall durchbrauste das Haus . Bald

dröhnte das gewaltige Organ der Künstlerin draußen im

farbenfreudigen „ Part " aus Pappe , Leinwand und Brettern .

Friz Kettler gähnte verzweifelt . Die Wärme in den Kulissen
wirkte einschläfernd . Dösend lehnte er an der Wand . . .

Auf der Bühne widelte sich indessen unter atemloser

Spannung des Publikums das Drama ab , von dem die Zei¬

tungen der Großstädte so viel berichteten . Auch Seine Hoheit

der Herzog saß mit seinem Gefolge als aufmerksamer 3u¬

schauer in der Fürstenloge . Im zweiten Aft des Schauspiels
hatte der Geliebte die Heldin endgültig verlassen und sich der

Nebenbuhlerin zugewandt . Nun erfüllten getränkter Stolz ,

leiter und Oberpräsident Lohse in Kiel sandte ihm Bild und

Glückwunschschreiben und betonte : „ Ich verbinde hiermit den

Dank der schleswig -Holsteinischen Bevölkerung für die aus¬

gezeichnete Vertonung des schönen Friesenliedes . "

Damit ist endlich nach über 25 Jahren die Frage der Here

funft des „Friesenliedes " einwandfrei geklärt .
Martha Müller - Grählert , die in Zingst geboren ist , war

Erzieherin und Lehrerin . Mit ihrem Gatten , Professor Müller ,

machte sie vor dem Weltkrieg Reisen nach Ostasien , und ihr jetzt

unter dem Namen „ Friesenlied " so volkstümlich gewordenes
Lied hat sie 1905 fern von der Ostsee geschrieben und dabei

natürlich nur an ihre vorpommersche Heimat gedacht . Seit dem
Tode ihres Mannes lebt sie wieder im Ostseebad Zingst .

Albrecht Janssen .

Königin Victoria . Von A. von Gleichen Ruß¬

wurm . Hoffmann und Campe Verlag in Hamburg ,

190 Seiten .

otz . Ein schlichtes und geistvolles Lebensbild der englischen

Königin , deren Regierungszeit einen Höhepunkt britischer Welt¬

reichsgeschichte darstellte . Hat man von Elisabeth , der anderen

großen Monarchin des Inselreiches , einst das Wort von der

jungfräulichen Königin " geprägt , so ist Victoria während

ihrer über 60jährigen Regierungszeit in Wahrheit zur

Mutter des Landes geworden . Nach einer herben und

entsagungsreichen Jugend sogleich auf den Thron berufen zu

werden in einer Zeit , die an Kriegen , Konflikten und zwischen¬

fällen so reich war , das war wirklich nicht leicht für die knapp

Achtzehnjährige . Das Schicksal hat ihr auch später viele Prüfun¬
gen auferlegt . Früh wurde sie Witwe und trug nun allein die

Verantwortung für neun Kinder mit der für ein Welt¬

reich . Erst spät erkannte ihr Volt ihre ganze Größe und innere
brachte EnglandVornehmheit . Das victorianische Zeitalter

nicht nur eine gewaltige Erweiterung des Reichsbaues , sie war

auch für alle Zweige des Volfslebens überaus fruchtbar . Und
wüne

heute wo England wieder eine Thronfolgerin hat

schen alle Briten , auch diese Prinzessin möge einst so glücklich

regieren wie ihre beiden großen Vorgängerinnen .

von S. Droste - Hülshoff

Eifersucht , Rachedurst , wilder Haß Elisas Brust bis zum Zer

springen : „ Ha wie wird mir ? Ich lodere , ich glühe

Feuer es rast in meinen
Feuer , Feuer - es brennt ,

Adern ! Das war etwas für Klara Ziegler . Ihr Seiden¬

gewand wogte , gewaltig schritt sie über die Bretter . Dem
„ FeuerPublikum rann es eistalt über den Rüden

Feuer " , immer höher , immer schriller tönte es : Feuer
es brennt es rast in meinen Adern !"

Da riß es den Feuerwehrmann Frize Kettler jäh aus
seinem sanften Dahinduseln . Blizgeschwind griff seine rechte

-

-

Deine Bilder werden besser

mit Sixtus

-

dem Belichtungsmesser !

-

Hand nach dem Hahn am Sprizenschlauch , dessen Mündung
sich gegen die Bühne richtete , und die linke nach dem Feuers
horn .

Jezt aber schmetterte es vorne im höchsten Fortissimo :
prrrres brennt sauste auch schon ein dider

Wasserstrahl zwischen den Kulissen hindurch , daß die Säulen
aus Pappe ins Wadeln gerieten . Gleichzeitig erklang
Tatüü Tataa das Feuerhorn ! Mit dem Erfolg , daß im
selben Augenblick von rechts , von links , von oben , von unten
armdice Wassergüsse über die Bühne brausten und nicht nur
den vor Schrecken völlig gelähmten Schauspielern , sondern
selbst den Zuschauern der ersten Parkettreihen ein unverhofftes
faltes Bad bereiteten . Ein paar Bäume und Säulen fielen
polternd um , und ein Duzend Feuerwehrleute stürzte mit
geschwungenen Beilen tatendurstig auf die Bühne : „ Wo
brennt ' s ? ! "

Im Zuschauerraum ergriff das Publikum freischend die
Flucht . Oben schrien und wetterten die aus ihrer Erstarrung
erwachten Schauspieler wild durcheinander . Alles übertönte
die mächtige Stimme des berühmten Gastes : „ Ein Irrtum !
Blinder Alarm ! " Von den Logen riesen Seine Hoheit , der
Hofmarschall , der Adjutant , der Stadtkommandant , der Bürs
germeister beruhigende Worte , um eine Panit zu verhüten .
Die Wasserflut versiegte . Inzwischen hatte aber auch irgend
wer die städtische Feuerwehr alarmiert . Jezt erschien auch sie

mit vollzähliger Mannschaft im Zuschauerraum und auf der
Bühne . Man konnte die hilfreichen Hände gut gebrauchen :

zum Aufwischen und um auf den triefenden Brettern Ordnung
zu schaffen .

Der Vorhang fiel -

Humor des Auslandes

Wenn ihr alle mithelft " , sagte die Mutter , sind wir bald
fertig . Ihr beide könnt mal zu dem Leuchtturm da hinten gehen
und fragen , ob sie einen Büchsenöffner für uns haben !"

Der Verfasser läßt uns in dieser Biographie zugleich die
wichtigsten Höhepunkte der neueren englischen Geschichte mit - or
erleben , die Victoria so start beeinflußte . Auch des Prinz¬
gemahls Albert wird in würdiger Weise gedacht .

Eitel Kaper

m

( Sumorist )

, ,Verzeihung , mein Herr , Sie haben Play Nr . 267 aber Ste
sigen auf Play Nr . 268 !"



Zu verkaufen
Am Donnerstag ,

dem 17 . Juni 1937 ,
nachmittags 5 Uhr ,

Der Bauer F. de Riese in werde ich im Janssen schen
Eiljum läßt am Gasthofe in Simonswolde

Dienstag , dem 15. Juni für den KirchenratSimonswolde
nachmittags 2 Uhr

das GrasdasGras
auf der Wurzel

von den zwischen der Land - folgender Grundstücke :
Straße Stidhausen - Potshausen
und der Jümme belegenen
Ländereien :

8 Diemat , , Großer Kamp " ,
1Diemat , , Kleiner Kamp "

2 , 2 und 3 Diemat „ Ettland " ,

1 Diemat , , Kiel " ,
3 , 4 und 7 Diemat „ Kuh¬

fenne " ,

5 Grasen „ Hohe Meede "

und 14 Diemat Jüngel - in freiwilliger öffentlicher Ver
steigerung auf Zahlungsfrist ver¬land "

an Ort und Stelle in Pfändern kaufen .
oder in größeren Stücken auf
Zahlungsfrist freiwillig öffentlich
verkaufen .

Stickhausen .
B . Grünefeld ,

werde ich

Aurich , den 12 . Juni 1937 .

G. Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Preußucher Auktionator . Im freiwilligen Auftrage
werde ich am

Im freiwilligen Auftrage Sonnabend , d . 19. Juni ,

Dienstag , den 15 . Juni ,
10 Uhr ,

beim Zentralhotel , hiers .,

Süren , Fenster ,

Brennholz , Garderobe ,

Stubenofen , Bettstelle ,

Blumentöpfe ,

Waschgeschirr ,

Glasschränke usw .
öffentlich auf Zahlungsfrist ver
taufen .

Unbekannte Bieter müssen
Sicherheit leisten .

Aurich .
Pape ,

Preußischer Auktionator .

Herr Landwirt Reinh . Jan¬

Ben , Engerhafe , läßt

Montag , 14 . Juni ,
nachmittags 6 Uhr ,

in Frerichs Wirtschaft in

Engerhafe
ca . 5 Diemat

Gras

abends 6 Uhr ,

in der Germannschen Gast¬

wirtschaft in Simonswolde

das Gras
auf der Wurzel

1. für J . de Vries Erben
ca . 4 Diemat Mühlenstück ,

ca . 3 Kampe ,
Gett ,

"
ca . 2 "
ca . 11 99 Hochmoor ,
ca . 3 " Leegmoor ,
ca . 11/2 "
ca . 1½

Hogennen ,

" Hogejand ;

2. für Hauptlehrer Bartels

Im Auftrage habe ich ein in Ostfriesland im geſchloſſenenPrima Auto
Dorf , direkt an der Auto -Fernverkehrsstraße , belegenes

Fahrzeughaus
mit kompl . eingerichteter Werkstelle ,

Fahrschule und großer Tankstelle
günstig zu verkaufen .

Brotstelle .

( DKW . ) , Limousine , 4 - Sizer ,

wenig gelaufen , Motor einzig ,
tadelloser Zustand , abzugeben .

Schriftliche Angebote unter
oel für

Oelbadmäher
bei

E 165 an die OT3 ., Emben. B . Popkes , Ihrhove

2/10

Fachleutemit etwas Barkapital finden nachweisbar eine sichereHanomag
Liebhaber erhalten schriftliche Auskunft .

Joh . Fischer ,
Haus - und Grundstücksmakler ,

Emden , Stephanplay 4 .

In einer Nachlaßsachel
werde ich

als :

folgende

Mobiliar

Gegenstände
usw.

1

Habe einige Diemat

Klee
mit Gras gemischt auf vier
Monate Zahlungsfrist nachzu¬
weisen .

sehr gut erhalten , mit To. ¬

Anhänger , billig zu verkaufen .

P . Rinderhagen , Halbemond .

Fernruf 2579 .

Lastwagen
2½½ To . Ford ,
7fach bereift , verkauft billigst

Wilh . Rosenboom jr . , Emden .

Anruf 3008 .

Gastwirt Folkerts, Westerholt. DKM . Motorrad
Habe das

Gras
2 Kleiderschränke , versch . and .
Schränke , darunter 1 Eis¬

schrank , verschied . Tische , dar¬

unter 1 Serviertisch und 2
Gartentische , Plüschsofa von 4 Diemat Meede

( rot ) mit 2 Plüschsesseln , 2 abzugeben , auch meetjeweise .
andere Sofas , 5 Stühle und

Siden , Fehnhusen .

Eine 11jährige braune
1 Lehnstuhl , 3 Gartenstühle ,

versch . Spiegel , darunter ein

mah ., verschiedene Bilder , 1

Fahne , versch . Lampen , 1 Bett¬
stelle mit Matr . , 2 Wasch¬

tische , davon einer mit Mar¬

morplatte , 1 Nachttisch , Wasch¬

geschirr , i Trittleiter , 1 Bi¬
cherständer , 1 Blumenständer ,

1 Wäschemangel , 3 Radtjes ,

Teppiche , Steinzeug , Küchen¬
geschirr und was mehr vor¬
tommen wird ,

am

Stutbuchſtute
mit Hengstfüllen

zu verkaufen .

Heinrich Steinhorst ,

Steenfelde .

Donnerstag , d. 17. d. m . , Ferkel
nachmittags 3 Uhr ,

im Auktionslokal auf dem
2mal ca . 4 Diemat am Wege Eiland gegen Barzahlung in

freiwilliger Versteigerung ver¬
faufen .

nach Ippenwarf ,

2mal ca . 2 Diemat Sett ,

ca . 2 Diemat Buldimt ; Besichtigung von mittags 12

3. für die Gemeinde Si - Uhr ab .

monswolde
ca . 2 , 3 und 2 Diemat

Armenland ;

4. für Frau Simmering
ca . 1½ Diemat Busken u .

Boms ;

5. für Landwirt Harm Harms
ca . 1 Diemat Ulenspegel

öffentlich auf 3Zahlungsfrist ver¬

auf der Wurzelaufen . Unbekannte Bieter müj
in den sog . Rötten

in passenden Abteilungen

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
faufen . Auf Wunsch des Käu¬

fers wird das Gras gemäht .
Unbekannte Bieter müssen

Sicherheit leisten .

Aurich .

Pape ,

Preußischer Auktionator .

Herr Joh . v . Hofen , Kirch
dorf , läßt

Donnerstag , 17 . Juni ,
abends 6 Uhr ,

an Ort und Stelle

ca . 1½ Diemat

Gras

fen Sicherheit leisten .

Shlowerfehn , den 10. Juni 1937 .

Tjark Franken ,
Versteigerer .

Fräulein E. Hinrichs in

Spezerfehn läßt am

Dienstag , 15 . Juni d. d.,
abends 7 Uhr ,

bei ihrem Hause

etwa 1 Diemat gut geratenes

Gras
in freiw . öffentlicher Versteige
rung auf Zahlungsfrist verkau

fen . Besichtigung vorher .

Oftgroßefehn , den 12. Juni 1937 .

G. Claaßen , Versteigerer .

Emden , den 12 . Juni 1937 .

3 . D. Woortman ,

Preußischer Auktionator .

zu verkaufen .

Oltmann Fleßner , Moorlage .

Schöne Ferkel

Sportmodell , 200 ccm , elettr .

in tabelloſer BerLichtanlage , in tadelloser Ver
fassung verkauft billigst

Vermischtes

Schurmarke

Schönheit
bringt zur höchsten Reife

Pflege mit

Heckenpferd
Lilienmitch -feife

Joh . Goosmann , Stradholt . Zu haben in allen Fachgeschäften ,

DKW . Motorrad
bestimmt bei

in Emden : Löwen -ApothekeW , Mälzer

500 ccm , Wasserkühlung , Su - Medizinal -Drogerie Joh . Bruns Nachf

per -Sport , 18 PS , 120 Std Adler -Drogerie W. Denkmann
Km . , neu überholt , zu vert . Rathaus -Drogerie Karl Husen
Johann Frey , Emden ,

Eggenastraße 11 .

Umständehalber ein

Familien -Motorboot
( Giche ) zu verkaufen . Preis
300 RM .
Emden ,
Alter Markt 2 , 1. Etage .

Ein gut erhaltener

Central -Drogerie A. Muller

In Leer : Drogerie Fritz Alts
Rathaus -Drogerie Joh . Hafner
Germania -Drogerie Joh . Lorenzen .

Drogerie zum Upstalsboom

Warum ist es denn Ihr Vors

teil , wenn Sie sich unverbind

lich die neuesten NSUD - Motora

räder vorführen lassen ? ?

Weil NSUD &Motorräder volla

Dreirad Eiswagen kommen durchkonstruiert, und
der auch als Bäderwagen be
nuzt werden kann , zu verkauf .

H. Schütte , Loga bei Leer .

daher dem Käufer kein Versuchs

objekt verkauft wird !

Weil sämtliche NSUD - Modelle

(also auch das 200 ccm-- Modell

tür 545 . - RM . ) mit 4 -Ganggetriebe
Ein 3 -PS . - und ein 2 -PS - und Steckachse versehen sind !

abzugeben. S. Ihler, Emden, Elektromotor
Am Fentjertief .

Ferkel
zu verkaufen .

beide auf Wechselstrom ,

zu verkaufen .

Emden , Johannstraße 20 I .

Herr Landwirt G. Rershe -Marten Hinrichs, Westersander. Baupläße
mius , Strohburg b . Manslagt ,

will am Zwei hochtragende

Montag , dem 14. Juni , Gauen
nachmittags 6 Uhr ,

bei seinem Hause

das vorzüglich gewonnene

Kleeben
auf Reutern

von 7 Grajen

(im ganzen oder parzellenweise
im Wege freiwill . Versteigerung
meistbietend durch mich verkaufen
lassen . Besichtigung vorher .

Pewsum , 11 . Juni 1937 .

Gerrit Herlyn ,
Versteigerer .

Kraft Auftrags werde ich

Herr A. Böden in Hott - Montag , den 14. d. M. ,
auf der Wurzelland läßt am

im sog. Uhlmoor in der Nähe
der Middelburger Brüde

in Parzellen bzw . im ganzen
öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
taufen .

Pape ,
Aurich .

Preußischer Auktionator .

Kraft Auftrags werde ich

Mittwoch , 16 . Juni 1937 ,

nachmittags 5 Uhr ,

an Ort und Stelle beim Cante¬

beer

die vorzüglich geratene

Meede
von 9 Diematen

in passenden Abteilungen

öffentlich auf Zahlungsfrist ver
faufen .

Dornum , den 11. Juni 1937 .

Goeman ,
Preußischer Auftionator .

Kolonatitelle
in bestem Zustande , etwa fünf
Km . von der Stadt , mitten

vormittags 10 % Uhr ,
Mittwoch , 16 . Juni ,

beim „Altdeutschen Gasthof in
abends 7 Uhr , in seiner Gast - Norden
wirtschaft das gut geratene

Gras vom Kampftück
3 gut erhaltene , zweispännige ,
tomplette

(1 Heftar) u. anschl. % Hettar Ackerwagen
Roggen auf dem Halm

hinter Nücke , an Ort und Stelle

Öffentl . auf Zahlungsfr . verkauf .
Hesel . Fernruf Holtland 42 .

Bernhard Luiking ,

Preußischer Auktionator .

u . zwar einen leichten , einen

mittleren und einen schweren ,

Herr Landwirt Bernhard

Duin zu Hasselt läßt am

Dienstag , dem 15 . Juni ,
abends 6 Uhr ,

das gut geratene

ferner

2 led . Geschirre

hat abzugeben

H. Road , Riepe .

Zu verkaufen eine schwere

Stute
( mit Schönheitsfehler )

und Fohlen .

C . Cramer , Ww . , Logabirum .

Fernruf Leer 2222 .

9jähriges schweres

Arbeitspferd

Der 4. Gang , auch Schon - oder

Schnellgang genannt , spart Benzin
und schont den Motor !

Weil NSUD - Motorräder konkurs

renzlos sparsam im Benzin - und
Oelverbrauch sind . 200 -ccm - OSL

verbraucht sage und schreibe nur
2,31 Benzin und 1/20 1 Oel auf

zu verkaufen an ruhiger 100 km ! !
hugeett gufen, Luabat Well NSUD -Motorräder eine
meter RM 3,50 . weiche Federung besitzen und
Angebote unter R 875 an die trotzdem bei jeder , aber auch

fest
OTZ . , Norden .

13/50 PS Ford¬

Gattelschlepper
mit 7 t Aufleger

6600X2200X850 mm

gut bereift , preiswert , gün¬

stige Zahlungsbedingungen

Geschwindigkeitjeder
in der Hand des Fahrers liegen ,

ohne dem Fahrer selbst bei höchs

sten Geschwindigkeiten das Ges

tühl der Unsicherheit aufkommen

zu lassen !

Weil NSUD - Motorräder aus dem

ausdauerndsten und zähesten

Material verfertigt sind ! Gibt es
wohl ältere Motorräder als die

alten NSUD - Motorräder , die seit

mehr als 20 Jahren z . T. noch
heute zur vollen Zufriedenheit ,

der Besitzer ihre Pflicht erfüllen ?

Ihr Vorteil ist es , wenn Sie

zu verkaufen oder gegen leich . Tiemann & Co. sich von diesen Vorteilen und
teres zu vertauschen .

H. Krüsmann , Ulbargen .

Zu verkaufen ein

älteres Pferd
S . Rumforf ,
Beenhujer -Kolonie .

8 Tage altes

schwarzbuntes Kuhkalb
hat zu verkaufen

Arend Gerling , Moordorf .

Zu verkaufen eine

frischmilche Kuh
vom zweiten Kalb .

F . Freese ,
Groß - Midlum .

Verkaufe

freiwillig meistbietend auf 3ah- 1 Diemat Meedefungsfrist versteigern .

Norden , den 11 . Juni 1937 .

Heuer , Auktionator .

Im Auftrage des Land¬
gebräuchers Herrn Gerd Casjens ,

Rechtsupweg , werde ich

Gras Montag, ben 14. b. M. ,
vom „Pferdekamp "

an Ort und Stelle , parzellen¬
weise , öffentlich auf Zahlungs
frist verkaufen .

Hesel .

Bernh . Luiting ,

Preußischer Auftionator .

Billig zu verkaufen sehr guter

im Dorf, Größe 7,3 Settar, Rollwagenumständehalber günstig zu
verkaufen .

Schriftl . Anfragen unt . A 22

an die OTZ . , Aurich .

mit Patentachsen .

Zu erfragen unter 1089 bei

der OTZ . , Emden .

vormittags 10% Uhr ,

beim „ Altdeutschen Gasthof " in
Norden

ein bestes mitteljähriges

Arbeitspferd
( Wallach ) , zugfest u . fromm ,

flotter Gänger ,

fowie einen gut erhaltenen

im UII moor .

Frau H. Dirks ,
Norddunum .

3 Diemat gut geratenes

Gras
zu verkaufen od . zum Halben
zu vergeben .

Claas Roolfs ,
Forlig -Blaukirchen .

Die

Meede
von ca . 20 Morgen habe ich

zu verkaufen .

Sanders , Harsweg .

fl . Ausfahrwagen Eine gut erhaltene
freiwillig meistbietend auf 3ah- Mähmaschinefungsfrist versteigern .

Norden , den 11 . Juni 1937 .

Sener , Auktionator .
abzugeben .

A. Bruns , Oldehof b . Stichaufen .

Bremen

Neuenlanderstraße 41/43

Gut gehendes

Handarbeitsgeschäft
i . mittl . Stadt , gute Geschäfts¬
lage , zur sofortigen od . spät .
Uebernahme billig zu verkauf .

Angebote unter E 176 an die
OTZ . , Emden .

2türiger Eisschrank u .
Kinder Naether -Bult

billig abzugeben
Aurich , Esenser Straße 21 .

Gut erhaltene

Kinderbettstelle

Vorzügen überzeugen lassen durch
tolgende

NSU

Fabrikvertretungen :

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Harder , Emden - Hilmarsum : D. Weber
Esens : Hans Janssen
Friedeburg : M . Meyer
Leer : Herm . D . Meyer

Bremerstraße

Neermoor : Bleß & Buß

Norden : Joh . C. Janssen
Oldersum : W . Tack

Papenburg : Rob . Teutenberg
Pewsum : Hinr . Lohlker

zu verkaufen . Emden ,

Offo -tom -Brook -Straße 1 I.

2 Paar Wellensittiche
(blau u . grün ) zu verkaufen .

Zu erfragen unter 1091 bei Wäscherei und
der OTZ . , Emden .

Kanalschlepper

Plätterei - Maschinen

Fabrikniederlassung
Gebr . Poensgen A. - G.

1907 gebaut . Doppelschraube , 80 Hamburg 15, Spaldingstr 160, Ruf124 23 4

bis 100 PS . , Kessel neu berohrt .
1936 innere u . äußere Druckpro¬
be . Fahrbereit . Anz . RM 6000 . Graue Haare
Ang . u . B. R. 244 , DT3 . , Emben . verschwind . in 8 - 10 Tagen . Keine

Zwangsverkauf .

Gegen Barzahlung versteigere
ich am Dienstag , dem 15. d . M. ,
in Dornum

6 Kühe , 2 Bullkälber
Versammlung der Käufer 10 Uhr
an der Straße Dornum - Nesse

in Höhe von Klein - Kiephausen .

Farbe . Näh . gratis . Gg . Weber
München 89 , Klenzestr . 40 .

10 tägl
sohlbar monatl
1/5 Amzahl
Katalog fret

Anerkannt Gut-Billig

Ring, Obergerichtsvollzieher , Hans W. Müller Ohligs 329
Norden .
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Ostfriesische Sippenforschung
Beilage zur

„Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 12 . Juni 1937 .

Ostfriesische Landwirte in Ostindien no 1050 Guchlijte 29

insonderheit auf die Stiftung einer Schule, wo allerhand
Wissenschaften gelehret würden , sodann auf die Einführung

einer mit der ostfriesischen oder holländischen ähnlichen Land¬

wirtschaft gerichtet . 3war , was das Schulwesen anbetraf , so

ward vom Herrn General - Gouverneur der Nuken meines Gea

sprächs erkannt . In Absicht der einzuführenden ostfriesischen

Landwirtschaft wollte dem klugen Mann der Nußen
nicht sofort einleuchten , bis ich mich näher erklärte . Ich fügte

also nur mit wenigem hinzu , daß die Menschen , welche nach
Indien hinfämen und der holländischen und ostfriesischen Milch

speisen , sodann des europäischen Brods und Biers gewohnt
wären , natürlicherweise bey dem fortdauernden Genuß der von

Kindheit an gewohnten Speisen , besser denn ben ganz unge
wöhnter Speise und Trant gesund und vergnügt bleiben

otz . In der Ostfriesischen Sippenforschung vom 29. Maigenden Nahrungsgeschäfte nicht mangeln . Meine Rede war

ist eine lesenswerte Abhandlung über zwei berühmte Ost¬
friesen veröffentlicht worden : Albertus Seba und Chri¬

stoffer Brants . Eine Reihe Zuschriften aus unserem Leser¬
freise beweist , daß unsere Leser die Lebensgeschichten dieser
beiden Männer mit großem Interesse gelesen haben . Wir

bringen heute einen weiteren Beitrag über die Familie
Seba , und zwar handelt es sich hier um den Bruder des

Naturforschers Albertus Seba , der als Haus¬

mann ( Landwirt ) zu Ezzel lebte , später als Landwirt nach

Ostindien auswanderte . Der Wagemut , der den Apotheker
(des Ostindischen Hauses zu Amsterdam ) und Natur¬
forscher Seba zu so großen Erfolgen im Leben verhalf ,
war auch in dem Bruder lebendig , war also ein besonders
wertvolles Erbe . Der Hausmann Seba , dem es in der

Heimat so schlecht ging , hat es in Ostindien , wie er in

Briefen selbst bezeugte , zu besonderem Wohlstand gebracht .

Wir bringen den Aufsah wortgetreu aus den „ Wöchentlichen Schule und wegen der Einrichtung einer neuen Land¬

lichen Ostfriesischen Anzeigen und Nachrichten " vom
18. August 1749 . Der unbekannte Schreiber wird wohl in

den Kreisen der Königlichen Preußischen Ostfriesischen
Kriegs - und Domänenkammer zu suchen sein .

",Es ist nichts bekannter , denn daß gleich wie die Künste

und Wissenschaften überhaupt von einem Lande in das andere

gebracht werden ; also auch die landwirtschaftliche Klugheit

dieses oder jenes Landes in einem anderen nachgeahmet wer =
den . Ich habe die Einwohner dieses Landes ermuntert , in Ab¬

sicht des Austernfanges , wann die Austern sich wieder ver¬
mehren werden , die Manier der Römer und Engländer nach¬
zuahmen , ich habe in den Leipziger Sammlungen die Egyptische
Landwirtschaft in Ansehung des Nilstroms den an der Nordsee
belegenen Landwirten zur Nachfolge angepriesen und werde
dieselbe nächstens durch diese Wochenblätter den Einwohnern

dieses Landes insonderheit vorlegen . Ich behalte mir auch noch
vor , von einer Arabischen Winter - Güstfalge der Sandländer
etwas zu melden . Ich glaube aber , daß es indessen den Landes¬

einwohnern angenehm seyn werde , zu vernehmen , daß etwas
aus dieser Provinz auch an einem anderen Ort in Uebung ge =

bracht worden und vielleicht werden sie dadurch geneigter ,

wiederum aus der Fremde für unsere Wirtschaft anzunehmen .
Ich nehme daher Gelegenheit , von der Einrichtung einer

ostfriesischen Landwirtschaft in Ostindien hier¬

durch Anzeige zu tun , wozu die Gelegenheit folgende ist ges

wesen : Als im Mai des 1743sten Jahres der damahlen zum
General -Gouverneur von Niederländisch - Indien vom Collegio

der Siebenzehner erwählte Freyherr von Imhoff , eines Fürstl .

Geheimen Rahts und Drosten Sohn , in Groningen sich aufhielt ,

that ich in Gesellschaft eines vornehmen , nun verstorbenen

Freundes eine Reise zu demselben , um private Dinge mit ihm

zu bereden . Ben der höflichen zweitägigen Bewirtung fonnte

es an Gesprächen der Policen , der Lebensart und der abhan¬

würden .
Nachdem nun obengenannter Ostindischer General - Gouver

neur zu Batavia sein Amt angetreten , so vernahm man sehr

bald die Stiftung einer denen teutschen hohen Schulen ähn

wirtschaft erhielt ein gewesener und in dürftige Umstände vere

fallener Fürstlicher Heuermann des Ezeler Grashauses im

Friedeburger Amt (es war der genannte Soutmann Seba ) von
seinem Bruder in Amsterdam , dem Apotheker des Ostindischen
Hauses , einen Ruf des besagten General - Gouverneurs , um
ohnweit Batavia eine Probe mit der hiesigen
Viehzucht und dem Aderbau zu machen . Die schlech
ten Umstände . worin sich erwähnter Bächter befand , brachten

ihn gar bald zu der Entschließung , aus seinem Vaterlande ause
zugehen und sein Heil anderwärts zu versuchen . Weil er von

gutem Begriff war , sah er gar wohl ein , daß unsere ostfriesische

Landwirtschaft wegen des von unserm sehr unterschiedenen
Wetters nicht so schlechtweg in Ostindien getrieben werden

fönne . Er überlegte deshalb diese Sache mit dem Amtmann zu

Friedeburg , welcher die landwirtschaftliche Wissenschaft mit der
physikalischen zu verbinden pfleget und empfing von ihm die be¬

nötigte Unterweisung , worauf er dann nach Indien hinreisete .
Demselben ist auch einer gefolgt , der in seinen jüngeren Jahren
ein Bauer im Reiderland , dann in der ostfriesischen Herrlichkeit
Jennelt ( den Erben des von Knyphausen gehörig ) ein Bogt
gewesen ist , welcher ebenfalls von dem General - Gouverneur von

Imhoff zur Einrichtung der ostfriesischen Landwirtschaft in
Indien gebrauchet wurde .

Daselbst ist nun die Probe der Landwirtschaft nach ostfriest¬
schen Muster dergestalt gelungen , daß seit der Zeit hol¬
ländische Bauern dahin durch die Ostindische
Compagnie gezogen worden und der erste Auswan
derer in seinen Briefen , teils an vorgedachten seinen Lehr¬
meister , teils an seine Verwandte seine Freude über seinen
Wohlstand bezeuget . Ich füge den Wunsch hinzu , daß meine Ab
sicht , nämlich die Verbesserung der Nahrung dieser Provinz ,
gleich gute Wirkung haben möge , als mein Gespräch wegen der
Einrichtung einer ostfriesischen Landwirtschaft in Ostindien
gehabt hat ."

Ostfriesen gründen eine Studentenverbindung in Groningen
FOEDERIS HVIVS AV -

ctores nomina sua hac pagina subscripserunt : sequuntur deinde , ( eor ) pui nobis in hac Academia successerunt

( 3u deutsch ) : Die Gründer dieser Verbindung haben sich auf dieser Seite eingeschrieben . Es folgen darauf diejenigen , die
uns auf dieser Akademie nachfolgen .

1. Petrus Danielis Eilshemius Embdensis Fristus S S

Theologiae studiosus .
22

2. Johannes Fabricius Oldenburgensis frisius L

studiosus .
3. Gerhardus Tiaden Embda Frisius L L Studiosus .

4. Joachimus a Speülba Frisius Auricensis L L studiojus .

5. Abrahamus Korfmacherius Frisius Auricensis L L
studiofus .

6. Wilhelmus à Snell Frifius Embdanus . Philosophiae
et S . G. Theol . Studiosus .

7. Jacobus Euriel Embda
G. G. Theol . studiosus .

Frisius Philosophiae et

8. Rudolphus Michaelis Bingumanus Frisius S . S.
Theologiae studiosus .

9. Henricus Wermstertem Embdensis , Orientalis

frisius L L studiosus .
10. Sigfridus Alrics Emda

studiosus .
Fristus , Philosophiae

11 . Ao . 1615 Augusti 27 Folkerus Hermannus Frisius

orien : gregilius studiosus theologiae .
12 . Ao . 1615 Decemb . 17 Jodocus Echelius frisius orien =

talis S . S . Theologiae studiosus .
13. A. 1615 Casparus Lothringh Frisius o . L L studiosus .

*

14. Anno 1616 2 die Febr . Aemilius Folfersheim Embda
Frisius L L St .-

15 . Ao . 1616 11 . February Henricus Siso Embdanus , Sa¬
nioris Literaturae Studiosus .

16 . Anno 1616 12. Mart . Johannes Cramerus alias

Scheel Frisius Oriet . Nordanus L L stud .

17 . Anno 1616 die 13 . April Nicolaus Petri Orientalis

Kniperhisius Frisius S. Th . studiosus .
18. No. 1616 21 Ap . Gualtherus Bovenius stuidosus The¬

ologiae frisius orientalis .

19. Ao 1616 23 April Gerhardus Regneli ( ? ) Fristus Ori¬

entalis Theologiae studiosus .
20 . Ao . 1616 Bolzenius Crumminga , Embdanus F .

Philosophiae studiosus .

21. Hermannus Hemmeus Frifius Orientalis Philosophiae

studiosus .
22. No. 1616 24. Juny Hieronymus à Lengen ( ?) Frisius

Orient : Auricensis L L. Studiosus .

23. No. 1616 25 . Aug . Menardus Sainzius frisius orien¬
talis Studiosus Theologiae .

24. No. 1616 7. November Henricus Hartenius frisius
orientalis studiosus juris .

25 . No. 1616 22. Novemb . Gerhardus Freitag F. Orient .

Philosop . Stud .

26. Ao . 1617 22. Janr . Wicherus Wemhoff F : Orient

22 studiosus .
27 . o . 1617 Martii 16. Jacobus Tolenius Embdanus

F. Philosophiae studiofus .
28. Ao . 1617 April : 3 . Hieronymus Dwingel Fristus

orientalis , Philosophiae studiosus .
29. No. 1617 Septeb . 3 . Reinerus Vermuers

Orient : S . Theol . stud .

Frisius

30. Ao . 5. oct . Alaricus Sluter Frisius Orient : Juris¬
prud . ?

32. No . 1618 13 . April . Georgius Rocholtius Philoso¬
phiae stud .

33 . 2o . 1618 23 . April . Sibrandus Joh : Wiggering
Embda - Frisius philosophiae et 22 studiosus .

34 . Ann 1618 die 30 . Maii . Lucas Rizius philosophiae
studiosus .

35. Anno 1618 die 15. Julii Johannes Ptolomai philo¬

sophiae studiosus .

36 . Anno 1618 den 25 . Novembris .

philosophiae studiosus .

Gerlacus Feiconis

Zeichenerklärung : * = geboren , X = verheiratet , + = gestorben .

Bearbeitung durch die Landschaftliche Zentralstelle für

Ostfriesische Familienforschung in Emden , Parteihaus .

1. Veer , Arnoldus Johannes , Adjudant du régiment de Tilly

au Service des Etats Générales , */ wo ?, X wann ? mit

Marie Elizabeth Francoise Fleicher , Tochter des Rodolf

Fleicher , Capitain au meme régiment " . Sohn : Jakobus
Ritolaes Veer ist am 16. 5. 1734 in Emden ( franz .- ref .) *.

Wer kennt die Lebensdaten der Eltern ?

2. Tewes , Sindrich , lebte 1618/1622 in Emden . Ueber ihn

und seine Vorfahren ist nichts bekanntgeworden . Er gehörte

der franz .- reformierten Gemeinde in Emden an . Wer fann

über ihn etwas mitteilen ?

3. Scalé , David , X 1747 in Emden mit Juliane Resine

Swarte . Aus dieser Ehe stammen sechs Kinder , deren Nach

tommen bekannt sind . Gesucht werden genaue Lebensdaten

Scale / Swarte und die der Eltern und Großeltern . Wer

befigt Aufzeichnungen über diese Familien ?

4. Rüdersfelder , Hinrich Nikolaus , */ unbekannt , Ret

tor der Lateinischen Schule in Leer , X 1717 ( proklamiert

in Leer ) mit Anna Maria Köhnen , */ unbekannt , Tochter

des Hermanni Köhnen . Apotheker in Bremen . Wer fann

die Hauptlebensdaten von Hinrich Nikolaus Rüdersfelder

mitteilen ?

5. 3ernemann , Conrad Wilhelm , */ wann und wo ?,

Doktor beider Rechte , Amtmann zu Loga , X 16. 7. 1717 zu

Leer , reform . , die Geeste Brouwers , des sel . Herrn Doc

toris Hoppe Wittib " . Woher stammt Geeste Brouwers ,

und wann ist sie * ?

6. Simes , Cathrina Elisabeth , aus Oldersum ( Daten und

Eltern unbekannt ) , X 1716 in Leer mit Hermannus Rizema

aus Emden . Ergänzungen werden gesucht .

7. Söting , Conrad , Bürgerhauptmann in Leer , war 1754

mit seiner Frau Etta Garrels Besizer einer Warfstelle ,

geheten Konningshoff te Leer " ( Königshof ) . Ueber die

Familie Höting sollen Familienaufzeichnungen vorhanden
sein . Wer besitzt ste ?

8. Leerhoff , Teetje , angeblich 25. 2. 1828 in Engerhafe
als Tochter des Landwirts Hange Geffte Leerhoff und Ettje ,
geborene Behrends . Kirchenbuch Engerhafe versagt . Teetje
Leerhoff war X mit Josef Stegmann und starb 1867 in
Remels . Wo ist sie * ?

9. Prinz , Joseph Peter , * Emden 10 . 9. 1823 als Sohn von

Petrus Prinz ( napoleonischer Soldat ") und der Agnes
Schmidt ( oder ähnlich ) , beide fatholisch . Joseph Peter Prinz
war später Bürger und Schneidermeister in Emden . Woher
stammen die Eltern , wo sind sie und wann † ?

10. Seyen , Seye , wann und wo ? , Aurich 21 . 9. 1846 ,

89jährig , X1788 daselbst mit Stiente Wessels , die 1756 zu

Werdum ist . Eltern bekannt . Wann und wo ist Heye

Heyen ? ( Vater : Heye Willms , † 1765 Sandhorst ) .*
*

11. Buß , Egbert Eints , wann ? , Aurich 1791 , 37jährig ,

X wann ? mit Elisabeth Harms Aden , * / unbekannt . Ge
sucht werden die Daten Buß und Aden und Nachrichten
über beide Familien .

12 . Holthuis , Anton Albert , wo ?, Fährschiffer in
Sazum , X 1811 in Kl . - Midlum mit Metje Kruse , Tochter
des Hinte Otten Kruse . Hauptlebensdaten werden gesucht .
Woher stammen die Kruse / Holthuis ?

Vorbildlicher Erlaß für den Unterricht

In einem Erlaß des Württembergischen Kultministeriums
heißt es unter anderem :

Die Schüler und Schülerinnen sind im Schulunterricht vom
tebenten Schuljahr an ( Klasse III der höheren Schulen ) zur

37. Anno 1618 25. Novembris . Petrus Iohannis philo - Aufstellung einer Ahnentafel bis minde
sophiae studiosus .

38. No. 1619 17 . Noveb . Nicolaus Uten Juris prudentiae

studiosus . Data
39 . Eilardus Detelefius L. L. studiosus .

40. Anno 1620 2. Maj . Johannes à Collen L. L. Studiofus

41. Anno 1620 22. Maji . Hermannus Lisingius Philo¬
sophiae Studiosus .

42. Ao 1620 22. Maji . Casparus Joannis SS Theologiae
Studiosus .

43. Ao 1620 27 . Maji . Gerhardus ab Eesen Fris . : Orient :
S . S . theol .

44 . Ao 1620 12 . Junii . Joannes Retenius Fris . Orient .

S . /. studiosus philosophiae .
45. 1620 1. Augusti . Henricus Tiarda LL studiosus .

46. 1620 6. Septeb . Gidion Kohorn Philosophiae studiosus .
47. 1620 12. Octob . Leonardus Meyerhoff E. Orient .

Philosophiae . do

48 . Anno 1621 d . 14 . April . Hermannus Hoppenbrou =

werus Philosophiae studiosus .

49. 1621 14. April . Hero Ulrici Rootter & Philosophiae
studiosus .

50. o. 1621 25. August . Casparus Ludolphi Frisius orien
talis Theologiae studiosus .

51. Anno 1621 28. Augusti . Joannes Vorst ex Fr . Orien
talis Grethanus philosophiae studiosus .

52. No. 1621 16. Novemb . Johannes Alphesius ( ? ) Wet¬
munda Frisius SS . Th . Studiosus .

53 . An 1622 25 . April . Henricus Gerhardi
Phil . Stud .

Embd :

54. Ano 1622 3. Maij . Fridericus ab Desbrod Philo

sophiae stud .
55 . Ao 1622 , 20 . Maij . Johannes à Laher Embdanus

Philosoph : Dr . Med : studiosus . Embdanus
56 . Anno 1622 , 1. Junius . Johannes Celos

L. L. Studiosus .
( ? ) Elias de

57 . Anno 1622 , den 1. Juny stylo informato .

Retener Embdanus Philosophiae studiosus .

58. Ao 1622 , 18. Junij . Jacobus a Breden Embdanus
Philosophiae studiosus .

59. Ao 1622 , 1. octobris . Abetus ( ? ) Moda Embd . phil .

studiosus .
60. Ao 1622 , 1. octobris . Joannes Cluto Embd . Phil .

studiosus .
61. Anno 1622 , 3. Decbris . Michael Kohoren frifius Ori¬

entalis Phil . stud .

31. No. 1618 die 26 Febr . Joannes à Bagbant philoso- 62. Ao 1622, 18. Decemb. Habbo Aggonis frisius orientalis
phiae stud . Phil . studiosus . ( Fortsetzung folgt .)

stens zu den Großeltern , möglichst aber bis zu den
Urgroßeltern anzuleiten . Es bleibt der Schule und den eins
zelnen Lehrern überlassen , wie und bei welcher Gelegenheit
fie diese Aufgabe erfüllen . Im Deutschunterricht ( Ramens
funde ) , im Geschichtsunterricht ( Stammbaum berühmter

Männer ) , im naturkundlichen Unterricht (Rassenkunde, Erb¬
lehre und Erbpflege , Bevölkerungspolitif ) , in der Erd - und

Heimatkunde ( Bluterneuerung der Städte aus dem Lande ) ,
im Zeichenunterricht ( tünstlerische Ausgestaltung von Ahnens
tafeln und Stammbäumen ) bieten fich mannigfache Gelegen
heiten dazu . Jeder Schüler und Schülerin muß spätestens
beim Abgang von der Bolts - , Mittel - oder höheren Schule die
Ahnentafel fertiggestellt haben .

Bei der Feststellung der Unterlagen für die Ahnentafeln
ist mit dem gebotenen Takt vorzugehen (zum Beispiel bei
Kinder unehelicher Geburt ) und , wo das eigene Wissen der
Kinder versagt , ein Einvernehmen mit den Eltern berzu¬
stellen . Ein 3wang zur Auskunft oder zur Beibringung von
Unterlagen fann nicht ausgelöst werden . Die Eltern sind aber
bei Elternabenden und sonstigen Veranstaltungen der Schule
auf die Bedeutung der Ahnentafel für das spätere Leben der
Kinder hinzuweisen .

Der große Abstammungsnachweis bis 1800
otz . Deutschblütig im Sinne des großen Nachweises ist , wer

bis 1. 1. 1800 zurüd nur deutschblütige Vorfahren hat . (Für
das Führerkorps ist der Nachweis bis 1750 erforderlich ) .

Erforderlich sind die Geburts - ( Tauf ) - Urkunden und die
Heirats ( Trau - ) Urkunden für alle Vorfahren bis zu den Vor¬
fahren zurück , die gerade noch vor dem 1. 1. 1800 ge =
boren sind . Es genügt also , wenn ein Vorfahre 1799 ge =
boren ist , die Urkunden noch für diesen zu erholen ; ist er 1801
geboren , so sind auch die Urkunden über seine Eltern erforder =
derlich . Sterbeurkunden sind nur erforderlich , wenn die Ge =
burts - und Heiratsurkunden lückenhaft sind oder nicht über¬
einstimmen , so daß sich Zweifel ergeben .

Breußisch - militärische Archivalien jezt im Heeresarchiv

=
Die bisher im Preußischen geheimen Staatsarchiv zu

Berlin Dahlem befindlichen älteren preußischen mili¬
tärischen Atten , Rang - und Stammlisten usw . , die von den
Anfängen des Brandenburgisch -Preußischen Heeres
17. Jahrhundert bis zum Jahre 1866 einschließlich reichen ,
gehen mit dem 15. Juli dieses Jahres an das Heeresarchiv in
Potsdam über . Die Bestände sich bereits vom 15. Juni dieses
Jahres ab für die private Benugung im Geheimen Staatss
archiv zu Berlin nicht mehr zugänglich , vielmehr sind Ans
fragen und Benuzungsanträge bereits von diesem Zeitpunkt
an direkt an das Heeresarchiv in Potsdam zu richten .



Ostfriesische Bauernschaft
Wenn Not am Mann ist . . .

Reichsarbeitsdienst bereit zur Sicherung der Ernte - Einjak nur bei Notstand - Vorausjekungen
zur Erntehilfe der Arbeitsmänner

Nachdem die Zeit der ersten Heu - und auch der Früh¬fartoffelernte vorüber ist , steigern sich von Monat zu Mo¬nat die Aufgaben , die der deutschen Landwirtschaft gestelltfind . In diesem Monat gilt es noch weiterhin , die Kar¬toffeln und das Heu sicherzustellen , im Juli beginnt bereitsteilweise die Kleeheu - und verschiedntlich auch schon dieKornernte . Diese Sommermonate bringen für den Bauernund Landwirt eine Fülle von Aufgaben , die zu bewältigener mit seinen Kräften wie die Erfahrungen der vergan¬genen Jahre gezeigt haben nicht immer in der Lage ist .So werden auch in den tommenden Monaten wieder alle
nur irgendwie freizustellenden Kräfte der deutschen Land¬wirtschaft zur Silfeleistung zur Verfügunggestellt , um die Sicherstellung unserer Ernährung zugewährleisten . Der Landdienst der Hitler -Jugend wird ,ebenso wie die staatliche Landhilfe und die Gliederungender Partei mobil gemacht werden , und selbstverständlichwird auch der Reichsarbeitsdienst da nicht fehlen ,wo es um die Erfüllung einer nationalpolitischen Aufgabegeht , die in ihren Auswirkungen das ganze Bolt berührt .

Die letzten Jahre haben aber verschiedentlich gezeigt ,daß manche Bauern nicht bereit waren , Arbeitskräfte , die
in den Arbeitsämtern auf Abruf bereit standen , in ihreDienste zu nehmen , sondern daß sie es vorzogen , sich dieHilfeleistung des Arbeitsdienstes zu sichern . Es ist daher
in diesem Zusammenhang einem Erlaß des Reichsarbeits¬
führers über den Einsatz des Arbeitsdienstes in der Land¬
wirtschaft 1937 eine erhöhte Bedeutung zuzumessen , da in
demselben festgelegt wird , daß die Arbeitsmänner nur
unter der Voraussetzung zur Ernteeinbringung usw . ein¬
gesetzt werden dürfen , daß der betreffende Betrieb ,, ohne
eigene Schuld in Not an Arbeitsträften ge
raten ist " . Und des weiteren heißt es hier , daß in Be¬
trieben , die in Erwartung oder aus Anlaß des Einsazes
des Reichsarbeitsdienstes andere Arbeitskräfte zur Ent¬
lassung bringen oder die mögliche Einstellung von Arbeits¬
fräften unterlassen " , der Arbeitsdienst nicht eingesetzt bzw.
dort zurückgezogen wird .

Auf diesem Wege ist allen Möglichkeiten eines Miß¬
brauchs ein Riegel vorgeschoben , während auf der anderen
Seite absolut gewährleistet bleibt , daß der Reichsarbeits¬
dienst , ,seiner vornehmsten Aufgabe , an der Sicherung der
Ernährungspolitik unseres Voltes mitzuarbeiten " , gerecht
wird .

16. , dir
Sehr einschneidend ist ferner die Festsetzung , daß der

Arbeitsdienst nur dann für eine Erntehilfe angefordert
und eingesetzt werden kann , wenn ein seitens des Kreis¬
bauernführers anerkannter Erntenotstand vor¬
liegt , d . h . wenn die Sicherung der Ernte von den Betrie =
ben nicht aus eigener Kraft bzw . durch Mithilfe der Ge¬
meinden erreicht werden kann .

Mit diesen beiden Bestimmungen ist eindeutig und un¬
umständlich klargelegt , wo der Arbeitsdienst bei der Ernte¬
hilfe steht und worin er seine Aufgabe sieht . Denn wenn
wir auch eine immer geringer werdende Zahl von arbeits¬
losen einsatzfähigen Menschen aufzuweisen haben - einer

der klarsten Beweise für die Erfolge nationalsozialistischer
Aufbaupolitik , wenn auch gerade die Zahl der einsatz¬
fähigen Landarbeiter kaum noch nennenswert ist , so muß
doch auf der anderen Seite folgendes festgehalten werden :
Es muß sich in erster Linie darum handeln , die noch immer
ohne Arbeit befindlichen Volksgenossen wieder in Arbeit
und Brot zu bringen , wobei gerade in der Landwirtschaft
noch zahlreiche Verheiratete und Familienväter vorhanden
sind , denen es bis jetzt nicht vergönnt war , sich durch ihrer
eigenen Hände Arbeit durchzubringen . Und im weiteren
wird es sich auch darum handeln müssen , die immer noch
in starker Zahl ohne Arbeit befindlichen Ungelern .
ten aufzunehmen , die sicherlich ebenfalls in der Landwirt¬
schaft vielfach ein Unter - und Weiterkommen finden
tönnen .

Solche Kräfte müssen zunächst eingesetzt werden , und
erst 11 mird man darangehen dürfen , den Arbeitsdienst in
Anspruch zu nehmen . Muß doch hierbei auch in Rechnung
gestellt werden , daß es sich hinsichtlich der Landwirt¬
schaft beim Arbeitsdienst ebenfalls in der Mehrzahl um
Ungelernte handelt , da man ja von seiten der Arbeits¬
dienstleitung bemüht ist , die ländlichen Jugendlichen mög¬
lichst im Winter zur Ableistung ihrer Arbeitsdienstpflicht
heranzuziehen , um auf diese Weise in den Saisonmonaten
des Sommers vom Land nicht unnötig Kräfte abzuziehen .

Endlich ist beim Einsatz des Arbeitsdienstes noch ein be¬
deutsamer Punkt hervorzuheben , der gleichsam als eine
wesentliche Unterstützung der vorerwähnten Bestimmungen
betrachtet werden kann , nämlich die Tatsache , daß für jeden
einzelnen Arbeitsmann seitens des ihn beschäftigenden

Bauern oder Landwirts der volle tarifliche

Tageslohn bzw. in Ermangelung einer Tarifordnung
der ortsübliche Tageslohn für unverheiratete Landarbeiter
im Alter von 18 bis 20 Jahren zu bezahlen ist . Es wird
dies sicherlich in weitgehendem Maße dazu beitragen , daß
nicht , wie früher , der Arbeitsdienst planlos angefordert
wird , weil es billig und bequem war , sondern der in Frage
stehende Betriebsführer es sich vorher überlegt , daß es in
erster Linie seine Pflicht ist , zur Entlastung des Arbeits¬
marktes nach seinem Vermögen beizutragen .

Wenn wir nun abschließend noch hervorheben , daß in
allerdringendsten Notfällen ein Einsatz des Arbeitsdienstes
auch für Bestellungs - und Pflegearbeiten ,
wie Kartoffel legen , Rüben hacen usw. in Frage kommen
fann , so rundet sich das Bild des Einsatzes des männlichen
Arbeitsdienstes ab : Er steht bereit und wird dort mit
anpaden , wo es um die Sicherung unseres höchsten Gutes
geht , soweit er als unentbehrlich betrachtet werden kann .

Aber er ist nicht dazu bereit , dort zu helfen , wo es aufKosten arbeitsloser Kräfte gehen soll .
Und nun noch ein Wort zum weiblichen Ar¬

beitsdienst . Für ihn wird es sich nicht darum han¬
deln , eine tatkräftige Hilfe auf dem Felde zu leisten , son¬
dern für ihn wird es insbesondere darum gehen , die

beit zu entlasten . Ist es doch vielfach in den klei¬

Bauern und Siedlerfrauen in der häuslichen Ar¬

neren Betrieben vor allem während der Erntemonate so ,
daß auch die Frauen auf dem Felde mithelfen müssen , und
daß es ihnen daher nicht möglich ist , sich auch noch um die
Kinder zu fümmern . Oder in anderen Fällen , wo eine
Fürsorge der Mutter für die kleinen Kinder unvermeid¬
bar ist , geht dem Bauern eine wertvolle Hilfskraft ver¬

der weibliche Arbeitsdienst einsetzen , er wird diesen Frauen

loren . Hier wird sich nun ebenso wie in den Vorjahren

ihre häuslichen Sorgen abnehmen und sie beruhigt aufdie Felder ziehen lassen .

Gerade auch damit wird dem landwirtschaftlichen Ar¬
beitseinsatz ein nicht zu unterschätzender Dienst geleistet .
Bedeutet doch die Bauernfrau eine durchweg vollwertige
Arbeitskraft , die dadurch , daß sie frei von ihrem Haushalt
und von ihren Sorgen um die Kinder ist , für die Mit¬
hilfe bei der Ernte in vollem Umfange zur Verfügung
steht , während sie andernfalls zumindest sehr weitgehend
für die praktische Arbeit auf dem Felde ausscheiden würde .

Der deutsche Reichsarbeitsdienst diese große Er¬
ziehungsschule des jungen Deutschlands wird auch auf
diesem Gebiete im Sommer wieder unter Beweis stellen ,
daß er immer und überall bereit steht , wo es um die Er¬
füllung völkisch bedeutsamer Aufgaben geht . K. D.

-
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Obst und Gemüse im Ueberfluß ?
Die gemüse - und obstarmen Wochen und Monate find vor

über , die Sorgen der Hausfrau gebannt . Sie hat soviel Auss
wahl für ihren Küchenzettel , alles ist jetzt in reichlichem Maße
vorhanden . Die in jedem Jahre wiederkehrende gemüse - und
obstarme Zeit ist eine unabwendbare Naturerscheinung . In
den Monaten Februar , März und April können wir bei uns
in Deutschland kein Gemüse und fein Obst ernten , die Vorräte
aus dem vergangenen Jahr sind aufgebraucht . Kommen solche
Erzeugnisse während dieser Zeit trozdem auf den Markt , so
sind sie ausländischer Herkunft und für die Mehrzahl der Ver
braucher viel zu teuer . Also in jedem Jahre das gleiche Uebel .
Erscheint es da nicht ratsam . hier einmal Abänderung zu schaf =
fen ? Es ist so einfach . In den Zeiten , wo das Gemüse und
Obst in reichem Maße und zu erschwinglichen Preisen angebo
ten werden , wird die kluge , vorausschauende Hausfrau mit
der häuslichen Vorratswirtschaft beginnen , sie wird einkochen .
Unsere Industrie ist ständig bemüht , die Apparate hierfür zu
verbessern , zu vereinfachen und zu verbilligen . so daß der
fleinste und einfachste Haushalt nicht darauf verzichten sollte ,
sich dieser Mittel zu bedienen , um „ für alle Fälle " auch in den
gemüse - und obstärmeren Wintermonaten gerüstet zu sein .
Welch eine Delikatesse ist z. B im Winter ein Gericht mit
Spargel oder Schoten und welche Freude für die Kleinen , wenn
es am Sonntag Erdbeer - oder Kirschkompott gibt !

lerfrau . Sie weiß genau , daß es unmöglich ist, die im Som
Selbstverständlichkeit ist wohl das Einkochen für die Sied

mer anfallenden großen Mengen Obst und Gemüse während
dieser Zeit restlos zu verbrauchen .

Und die städtische Hausfrau ? Sie geht oft über den Markt
und freut sich über die billigen Gemüse - und Obstpreise . Hier
ist der gegebene Moment , mehr , als für den augenblicklichen
Bedarf erforderlich ist , zu kaufen , zumal die Wirtschaftsklasse
dadurch nicht besonders belastet wird . Die so geschaffenen Vors
räte kommen dem Haushalt in den Monaten mit teurer Le =
benshaltung wieder zugute . Obstsaft , Obstgelee , Obstwein und
dergl . lassen sich nach bewährten Rezepten leicht herstellen und
das Einkochen von Gemüse ist nach den Vorschriften , die bei
Anschaffung eines Sterilisierapparates mitgegeben werden , anch
feine Kunst . Jede Hausfrau sollte deshalb durch häusliche
Vorratswirtschaft dazu beitragen , der staatlichen Vorsorge durch
Haltbarmachung großer Mengen von Lebensmitteln Hilfe zu
leisten und mitzuhelfen , daß nichts umkommt oder verdirbt .

Stand der Feldfrüchte Anfang Juni 1937
Nach dem verhältnismäßig fühlen und in fast allen Gebieten

zu nassen April herrschte im Mai fast überall schönes , warmes
Wetter . Die Niederschlagsverhältnisse waren aber uneinheitlich .
In den Provinzen Ostpreußen und Schlesien reichten die Nieder¬
schläge im allgemeinen nicht aus , um den Wasserbedarf der
Kulturpflanzen zu decken. Dagegen sind in einzelnen Gebieten ,

wig sowie in den Ländern Oldenburg , Mecklenburg und
namentlich in den Regierungsbezirken Magdeburg und Schles¬

Braunschweig in einem großen Teil der Berichtsbezirke zu viel
Niederschläge zu verzeichnen gewesen . In allen übrigen Reichs¬

gebieten waren die Niederschläge im allgemeinen ausreichend.
Wie das Statistische Reichsamt mitteilt , hat sich der Stand

sämtlcher in die Berichterstattung einbezogener Feldfrüchte im
Reichsdurchschnitt im Vergleich zum Vormonat allgemein etwas
verbessert . Von Winterroggen und einigen anderen Frucht¬
arten abgesehen , stehen sämtliche Feldfrüchte besser als mittel .
Innerhalb der einzelnen Gebiete ergeben sich aber recht beträcht¬
liche Unterschiede . In Ostpreußen und in Pommern weisen die
Saaten , obwohl sie sich im Vergleich zum Vormonat erholten ,
einen ungünstigen Stand auf . In den Provinzen Brandenburg ,
Sachsen , Hannover und Rheinland , sowie in Bayern stehen die

Feldfrüchte im allgemeinen recht gut . In den übrigen Reichs¬Feldfrüchte im allgemeinen recht gut . In den übrigen Reichs¬
gebieten ist der Stand der Feldfrüchte als normal zu bezeichnen .
Während die Wintergetreidearten nach wie vor uneinheitlich
stehen , haben Sommergetreide , Hülsenfrüchte , Hadfrüchte und
Futterpflanzen einen sehr viel gleichmäßigeren Stand . Für das
Reich insgesamt sind nach dem Urteil der amtlichen Bericht¬
erstatter folgende Begutachtungsziffern errechnet worden :

Anfang
Juni Mai

1937

3,1 3,2

Fruchtarten :
Anfang

Juni Mai

1937

Fruchtarten :

Winterroggen

Sommerroggen 2,8

Winterweizen
Sommerweizen

Spätkartoffeln
Zuderrüben

2,9

2,7
2,9

2,7
3,1 Runkelrüben 2,8

Kohlrüben 3,0

Mohrrüben 2,9
3,0 3,1 Raps

2,5 Rübsen
Hafer 2,7 Klee

Erbsen aller Art

Acerbohnen

Widen

Frühkartoffeln

2,7

2,7

2,8

2,7

Spelz und Emmer 2,6 2,7

Wintergerste
Sommergerste

3,0 3,1

3,2 3,2

3,0 3,1

Luzerne 2,7 2,8

Wiesen ohne Bew . 2,5 2,6

Bewässerungswiesen 2,4 2,5
Viehweiden 2,6 2,8

Der Weideaustrieb , der im April vereinzelt begonnen hatte ,
setzte in den ersten Maitagen schlagartig ein . Der Weideaus¬
trieb war etwa bis zum 20. Mai beendet . Dem Vieh steht auf
der Weide , abgesehen von den Gebieten , die unter Ueberschwem¬
mung zu leiden hatten , ausreichend Futter zur Verfügung .

werden . Hierzu dienen verschiedene Statistiken , vor allem die
allgemeinen Forsterhebungen , die sich über die gesamten Wal¬
dungen des Reichs erstrecken . Die letzte allgemeine Forstethe
bung hat 1927 stattgefunden . Ihre Ergebnisse liegen zu weit
zurück , um in allen Punkten für die gegenwärtigen Fragen
hinreichend Auskunft geben zu können . Deshalb hat der Reichs
forstmeister und Preußische Landesforstmeister angeordnet , daß
die anläßlich der allgemeinen Bodenbenuzungsaufnahme 1935
fällig gewesene neue Forsterhebung nunmehr in den Monaten
Juni und Juli 1937 durchgeführt wird . Mit ihrer Leitung ist
das Statistische Reichsamt beauftragt worden , das in Preußen
die Erhebung unmittelbar durchführt und für die übrigen Län
der sie den Statistischen Landesämtern übertragen hatod no .

Die Erhebung erfaßt sämtliche Forstbetriebe des Reichs , und
zwar werden alle Waldeigentümer von den Gemeindebehörden
ihrer Wohnsitze erfaßt mit Ausnahme der Reichs - , Staats - und
Staatsanteilforsten , bei denen die Erhebung gesondert über die
staatlichen Forstbehörden durchgeführt wird . Für die Betriebe
bis zu zehn Hektar Holzbodenfläche ermitteln die Bürgermeister
die erforderlichen Unterlagen durch Befragen der Waldeigens
tümer , von den größeren Betrieben sind besondere Betriebs¬
fragebogen auszufüllen . Die Ermittlungen erstrecken sich auf
die Größe der Holzbodenflächen , auf die Betriebsarten , Holzs
arten und Holzerträge . Die Fragen an die kleinen Betriebe
sind möglichst einfach gehalten . Die größeren Betriebe werden
die etwas umfangreicheren und eingehenderen Fragen in der
Regel auf Grund ihrer Betriebspläne und Buchführung oder
mit Hilfe fachmännischer Schätzung ohne Schwierigkeiten be
antworten können .

Das allgemeine Interesse wie auch die Belange des einzels
nen Waldbesitzers erfordern sorgfältigste Berichterstattung .
Zur Berichterstattung sind die Eigentümer gesetzlich verpflich
tet . Durch amtliche Nachprüfung aller Angaben wird außerdem
dafür Sorge getragen werden , daß die Fragebogen mit der not
wendigen Sorgfalt ausgefüllt werden . Durch diese einmalige
umfassende Statistik wird für längere Zeit eine Reihe von be =
sonderen Ermittlungen überflüssig werden , auf die die maß
gebenden Stellen bisher nicht verzichten konnten .

Angora -Kaninchenzucht bringt guten Nebenverdienst
Das Angora -Kaninchen scheint dazu berufen zu sein , den

noch bestehenden Rohstoffmangel in der Textilindustrie zu bes
seitigen . Angora - Kanin -Wolle ist ein Edelprodukt und die
beste Wolle , die es überhaupt gibt . Es muß daher durch ent¬
sprechende züchterische und organisatorische Maßnahmen erreicht
werden , daß vor allem der Dorf - und Stadtrandsiedler , der
Kleinbauer und auch der landwirtschaftliche Arbeiter sich der
Haltung von Angora - Kaninchen zuwendet .

Winterroggen und Wintergerste stehen zur Zeit in voller Blüte. Serabseßung des Schlachtkontingents für RinderEinzelne Felder haben infolge der außerordentlich warmen Wita
terung schon abgeblüht . Im Sommergetreide ist trotz der gün¬

stigen Wachstumsbedingungen eine starke Verunkrautung , na¬
mentlich durch Hederich , festzustellen . An Pflanzenkrankheiten
nud Schädlingen wird über das Auftreten von Mäusen , Enger¬
lingen , Drahtwürmern , Rapsglanztäfern und Erdflöhen geklagt .
Jedoch dürften sich die Schädlinge tierischer und pflanzlicher Art
in normalen Grenzen halten .

Forsterhebung 1937
Im Zusammenhang mit den in meist zehnjährigen Zwischen¬

räumen stattfindenden Bodenbenuhungsaufnahmen werden
regelmäßig umfangreichere Erhebungen über die Forsten und
Holzungen durchgeführt . Die Forstwirtschaft hat in den letzten
Jahren eine außerordentliche Bedeutung erlangt , denn das
Holz liefert bekanntlich das Ausgangsmaterial für eine Reihe
sehr wichtiger Stoffe wie Zellulose , Papier , Kunstseide , Kunst¬
spinnfasern usw . Wegen des hohen Bedarfs an Holz müssen
die Möglichkeiten der Eigenversorgung sehr gründlich untersucht

Infolge der Wiederauffüllung der Rindviehbestände im
legten Jahr hat sich in den letzten Monaten eine erfreulich aus¬
geglichene Versorgungslage mit Rindfleisch ergeben . Da auch
vorerst weiter mit einem den Bedarfserfordernissen entsprechen
den Anfall von anschlachtreifen Rindern gerechnet werden kann ,

hat sich die Hauptvereinigung der deutschen Biehwirtschaft veran
laßt gesehen , eine entsprechende Abänderung des Kontingentsatzes
für Rinderschlachtungen und Rindfleischumsätze außerhalb der
Schlachtviehmärkte vorzunehmen . Mit Zustimmung des Reichs¬
ministers für Ernährung und Landwirtschaft und des Reichss
fommissars für die Preisbildung wird der Schlachtkontingentsatz
außerhalb der Schlachtviehmärkte mit Wirkung vom 15. Juni
des Jahres von bisher 70 Prozent auf 90 Prozent erhöht . An
den Märkten selbst bleibt der bisherige Satz in Kraft . Die
größeren Verbrauchszentren werden durch die laufenden Zu
fuhren an Schlachtrindern und durch Zufuhren von Fleisch in
der Bedarfshöhe versorgt bleiben .
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Dienstag , den 8 . Juni

Lane Stadt und LandLume

-

Leer , den 8 . Juni 1937 .

Gestern und heute

Geflügelhalter des Kreises Leer , herhören

- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger " -

flir Leer , Reiderland und Papenburg

Beihilfen zur Förderung der Kleintierzucht
otz . Vom Reichs - und preußischen Ministerium für Ernäh¬

rung und Landwirtschaft sind Richtlinien für die Gewährung
von Beihilfen zur Förderung der gesamten Kleintierzucht her¬
ausgegeben und der Präsident des Reichsverbandes deutscher
Kleintierzüchter hat den verschiedenen Reichsfachgruppen ihre

Aufgaben im Vierjahresplan zugewiesen . Für die Geflü
gelzüchter lauten fie : 1. Sachgemäße Unterbringung und

Haltung des Geflügels . 2. Leistungssteigerung der Tiere . 3 .

Einschränkung der Körnerfütterung und 4. Abfallverwertung
bei der Fütterung .

otz . Dicke Luft " herrschte gestern , vor allen Dingen
am Nachmittag in unferer Gegend in des Wortes wahrster

Bedeutung . Schwer lastete die Hige , die in der Nacht taum
durch fühle Luft abgelöst worden war , schon frühmorgens auf

Mensch und Tier , müde ließen die Blumen die Köpfe hängen ,
berstaubt waren Blüten und Blätter . Und dann braute fich
ein atemberaubend schwerer Dunst zusammen , es
wurde direkt diefig zeitweise und dabei so heiß und schwül ,
baß es manchem Boltsgenossen gewiß schmer geworden ist , an
feinem Arbeitsplatz auszuhalten . Wer bei solchem Wetter im
Freien arbeiten fann , darf sich trotz der Hitze , der er aus
gelegt ist , wohl glücklich preisen gegenüber demjenigen , der
irgendwo in einem Heizraum oder vor dem Gießofen steht . -
Erst in den Spätnachmittagstunden fielen die ersten schweren
Tropfen zur Erde nieder und es begann zu donnern und zu
blizen . Erlöst begaben sich die Menschen hinaus , um sich zu
erfrischen . Selten wohl ist ein Schauer so sehnsüchtig erware

bet und so freudig begrüßt worden , wie gestern am Spätnach¬
mittag . Beitweise war es am Nachmittag so dunkel , daß man
bei Licht zu arbeiten gezavangen war . Finster bezog sich der
Himmel zwischen 17 und 18 Uhr fuhren durch Leer schon
Kraftwagen und Krafträder mit eingeschal

teter Beleuchtung , wahrlich wohl ein Kuriosum in

der Zeit der Langen Tage . - Und dann gab es eine Gewit
terentladung , wie wir sie seit Jahren hier nicht mehr erlebt
hatten . Ununterbrochen rollte und natterte der Donner ,

Bliz auf Bliz zuckte auf , so daß man von dem grellen Schein
fast geblendet wurde dazu regnete es in Strömen , so daß
die Wassermassen taum Abflug finden konnten und sich hier
und dort hoch anstauten . Mehrmals gab es scharffnatternde ,

peitschende Schläge , so daß man unwillkürlich ausrief : „ Dai
hett inslahn und man schaute aus , ob man nicht

Brandschein gewahren konnte . Gottlob hat der Blizz in der
Stadt nicht gezündet , obgleich er mehrfach in unmittelbarer
Nähe hoher Häuser einschlug , so daß die Sicherungen in den
betreffenden Häusern zerstört wurden . Manche Sicherun

gen find nicht nur zersprungen , sondern direkt zu Bulver
Berstäubt . Hier und dort , so z . B. im Garten der Staat¬
lichen Kreisfaffe , wurden hohe Bäume vom Bliz ge¬

spalten , bzw. arg beschädigt . Jm Kreistassengarten war es
ein Ahornbaum , der direkt von oben bis unten gespalten
wurde . An - der Heisfelderstraße wurde ebenfalls ein Baumschlossenen Molkereien erzielt wurden .
getroffen . Wie man hört , sind in der Umgebung der Stadt
auf den Weiden Tiere erschlagen worden , so wurden
im Süderhammrich zwei erschlagene Rinder aufgefunden .

Die in der Reichsfachgruppe Ausstellungsgeflügelzüchter
organisierten Züchter und die ihr angeschlossenen Vereine
haben die Aufgabe , fämtliche Geflügelfleinhaltungen in die

sem Sinne zu beraten und zu betreuen , um Fehler , die dort
noch gemacht werden , zu beseitigen . Hunderttausende solcher

Geflügelfleinhaltungen sind zu beraten und Hunderttausende
solcher Kleinhaltungen verbessern dadurch ihre Leistungen .

Mehrere Millionen Hennen werden dadurch erfaßt , und menn

fie mur 20 , 30 oder 40 Gier im Jahre mehr legen , so decken

sie dadurch den Jahresbedarf . einer Großstadt wie Hamburg
und noch mehr .

-

Freilichtbühne Bentheim 1937

"

Die Bentheimer Freilichtbühne ist in das 13. Jahr ihres

Bestehens eingetreten . Diese lange Lebensdauer ist der beste
Beweis für ihren Lebenswert .

Im Jahr des Festspiele " bringt sie das Stück , das nach
Threr Erfahrung das bühnenwirksamste aller dort bisher auf¬
geführten Stücke war : Wilhelm Tell " von Friedrich von

Schiller . Dieses Spiel ist bei allen Besuchern auch deshalb so
beliebt , weil die Felsenbühne für dieses herrliche Freiheits¬
drama wie geschaffen erscheint . Die Bühne ist vollkommen
umgebaut worden , und die Neubearbeitung des Stückes durch
Oberspielleiter Glänzer wird für manchen , der „Wilhelm
Tell" schon früher einmal sah , große überraschungen bringen .

otz . Helgoland mit „ KdF " . Wie bereits bekannt gegeben ,
führt die NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " von Leer
aus am 19 . und 20 . d . Mits . eine Helgolandfahrt mit dem

Dampfer Rheinland " durch . Für Unterhaltung und Tanz¬
gelegenheit an Bord während der Reise ist gesorgt , so daß
auch für diejenigen , denen die schöne lange Wasserfahrt allein
nicht viel bietet , teine Langeweile zu befürchten sein wird .

Der Kartenvorverkauf zu der Fahrt hat bereits eingesetzt .

Durch die Beratung und Umstellung in der Füt¬
terung wird pro Jahr und Huhn 10 Phund Fufter erspart ,

das sind Hunderttausende Zentner . Die Beratung bringt der

einzelnen Haltung Gewinn , und durch die freudige Mitarbeit
aller Beteiligten wird der deutschen Volkswirtschaft geholfen .

Wer wollte sich von solcher Mitarbeit ausschließen ?

Ueber Fragen und Aufgaben dieser Art erfolgt nähere Auf¬
klärung auch in einer Versammlung , die der Geflügel¬
zuchtverein Leer für den 13 . Juni zum Gasthof , ,Wal¬

halle " , Heisfelderstraße , einberufen hat . Jeder Geflügelzüch¬
ter ist zu dieser wichtigen Versammlung eingeladen ,
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Deutscher, tu Deine Pflicht !
Wenn jeder deutsche Mensch einmal die Möglichkeit hätte ,

in die Dienststellen der NSDAP hineinzuschauen , um sich
einen Einblick in die oft so unendlich stille Arbeit derer zu

verschaffen , die als Beauftragte und Helfer des Führers
draußen im Lande umverdrossen ihre Pflicht tun , dann würde

gar oft die Hochachtung vor der Größe der Aufgabe der
NSDAP in weit höherem Maße vorhanden sein . Diese
Kämpfer aber wollen feinen Dant , weil sie wissen , daß fie

nichts weiter zu tun haben , als ihre Pflicht ; ja , noch darüber

hinaus . Es ist aber notwendig , daß nicht nur eine fleine
Schar von Kämpfern aktiv für die Gestaltung und Gesund¬
erhaltung der völlischen Gemeinschaft fich einseßt , sondern
es ist unbedingt erforderlich , daß jeder nach seinen Kräften
die Reihen der einsatzbereiten Kämpfer verstärkt .

Wir haben den Einsatz , das ganze Volt politisch zu erzie
hen und wollen gerade in der NSV -Arbeit die Grundlagen
für die Erkenntnis der Forderungen der deutschen Vollwer

dung schaffen . Irgendwo und irgendwann faßt das unerbitt

liche Schicksal jeden Menschen mit rauher Hand . Die Bürde

der Sorgen aber läßt sich leichter in der großen , helfenden

Gemeinschaft tragen . Millionen von Volksgenossen , die des

Schicksals bitterste Härte verspürten , haben heute ihre innere

Zufriedenheit wiedergefunden , Millionen gehen alltäglich mit

dem erhebenden Bewußtsein an die Arbeit , daß im Kampp

um das Leben und um die Zukunft ihrer Kinder hinter ihnen
eine Organisation steht , die - stets vorbeugend und helfend

für sie da ist .

Wir rufen hier afle Volksgenossen , die mar threr Arbett ,

ihrer wirtschaftlichen Sicherstellung leben . Das Wirken des
Menschen fann nicht nur den Dingen zur Erhaltung des per

sönlichen Lebens dienen ! Darum rufen wir zum Appell :

Reihe Dich ein in die gewaltige Kampfgemeinschaft , werde
Mitglied der NSV . !

Nationalsoz . Deutsche Arbeiterpartei , Kreisleitung Leer
Schumann , Kreisleiter .

otz . Stromsperre . Die Betriebswaltung Leer der Strom
Lägtversorgungs -Aktiengesellschaft Oldenburg -Ostfriesland

von Mittwoch bis Sonnabend dieser Woche die

Freileitungsanlagen der König - und Lindenstraße überholen .
Da zur Vornahme dieser Arbeiten der Strom abgeschaltet

werden muß , tritt in der Zeit von Mittwoch bis Sonnabend ,

und zwar von morgens 5 bis 9 Uhr , eine Stromsperre ein ,

auf die auch durch Anzeige im Inseratenteil besonders hins

gewiesen wird .

otz . Die großen Erfolge des Molleretverbandes für Ost¬

friesland . In unserem Bericht am Montag über die großen
Erfolge des Molkereiverbandes für Ostfriesland ist durch

einen Segfehler eine Zeile im ersten Absatz fortgefallen . Es

muß mit Bezug auf die verliehenen 31 Preise , die ar chlie

Bend bei der Einzelaufzählung richtig angeführt sind , heißen ,

daß zwei Siegerehrenpreise , 5 erste Preise , 22 zweite Preise

und 2 Anerkennungen von den dem Mollereiverband angeser

Uns Koppke Tee holn wi "

otz . Leerer Heringsfischerei . Gestern lief der Fischbamp

Arthur - Friedrich " , tapt . Frizz Bullmahn , von der 1.
Fangreise fommend mit 745 Santjes nach 16 Tagen ein .

Wichtige Tagung der oftfriefifchen Einzelhändler
Ende voriger Woche fand unter dem Vorsitz von Gerhard

de Ball - Leer die erste diesjährige Beiratssigung der Ein¬
zelhandelsvertretung der Industrie - und Handelskammer¬
statt . An ihr nahm als Gast auch der Vizepräsident See¬
kamp teil , der vor Eintritt in die Tagesordnung in ehren¬
den Worten der großen Verdienste des verstorbenen Präsiden¬
ten Heinrich Schulte um die ostfriesische Wirtschaft ge¬
dachte .

Verhandelt wurde zunächst über einen Antrag des

Auricher Einzelhandels auf Abänderung der Re¬

gelung für die Geschäftszeit an den Verkaufssonntagen vor
Weihnachten in der Weise, daß in Zukunft die zur Zeit auf
15 bis 19 lbr festgesetzten Verkaufsstunden auf die Zeit von
14 bis 18 Uhr verlegt werden . Der Beirat empfahl , dem

Vorschlag in veränderter Form zuzustimmen , da nach der
allgemeinen Auffassung die Stunde von 18 bis 19 Uhr als

besonders günstige Verkaufszeit nicht zu entbehren set. Man

felle versuchen , zu erreichen , daß die Verkaufszeit um eine
Stunde verlängert wird , so daß der Weihnachtsverkauf in den
Stunden von 14 bis 19 Uhr stattfinden kann .

Als weiterer Punkt stand ein von der Industrie - und Han¬

Ein Kolonist in Neermoor vom Blik erschlagen

otz . Das ungewöhnlich schwere Gewitter , das sich am Mon¬

tag in den Spätnachmittagsstunden über dem Kreis Leer ent¬

ud , hat in Neermoor ein Menschenleben gefordert . Der im

61. Lebensjahre stehende Kolonist Johann Alberts , wohnhaft
in Neermoorer -Kolonie , war auf dem Wege von seiner Ar¬

beitsstelle nach Hause vom Gewitter überrascht worden . Bei

dem Bauern Bernhard Menninga in der Süderstraße hatte

er im Hintergebäude Schuß gesucht , wo sich auch zwei auf

dem Hof des Bauern tätige Gefolgschaftsmitglieder aufhiel¬
ben. Von einem besonders heftigen Blitzschlag , der das Hin¬
tergebäude traf , ohne zu zünden , wurde Alberts nieder¬

gestreckt . Er hatte an einem Pfosten gestanden, an dem sich
ein Schalter der elektrischen Leitung befand , und ist offenbar

von der auf diese Leitung übertragenen Entladung des Blizes
getroffen worden . Die beiden in unmittelbarer Nähe sich auf¬

haltenden Volksgenossen tamen mit dem Schrecken davon .

Der sofort herbeigerufene Arzt fonnte nur noch den Tod des
Alberts feststellen .

Der Familie des fo jäh aus dem Leben geriffenen Alberts
bringt man allgemein herzliche Teilnahme entgegen, da A
wegen seines offenen und geraden Charakters und wegen sei¬
nez humorvollen Wesens nicht nur bei seinen verschiedenen
Betriebsführern , sondern auch bei der gesamten Einwohner
schaft sehr geschätzt und beliebt war ,

Kugelblig richtete schweren Schaden in Warsingsfehn an

otz . Das schwere Gewitter am Montag entlud sich über der

flachen Niederungsgegend mit besonderer Heftigkeit , nachdem

eine hohe schwarze Wolkenbank über dem Orte zum Stehen
gekommen wir , aus der sich ein wolkenbruchartiger Regen
ergoß . Ein Blizichlag , wahrscheinlich ein talter Kugelölitz,
traf das Haus des Bäckermeisters de Veen (Besizer Bäcker¬

meister v . Dhlen ) . Der Blizz fuchte sich seinen Weg an der

Fernsprechleitung entlang , die glatt durchschmolz und zer¬
stört wurde , sprang auf die Lichtleitung über , die ebenfalls

vollständig vernichtet wurde . Die Lettung schmolz aus , der
Sicherungskasten wurde von der Wand gerissen, ein Schorn
ſtein auf dem Dach wurde heruntergerissen, während ein
zweiter Schornstein schwer beschädigt stehen blieb . Durch die

Gewalt des Blizes wurde eine Seitenwand des Hauses um

etwa 15 Zentimeter nach innen verrückt und an der Vorder¬

front wurde die etwa 1 Meter hohe Giebelverzierung her¬

untergeschlagen . Gleichzeitig wurde am oberen Stockwerk der

Vorderseite des Hauses die Wand eingedrückt , so daß am

ganzen Gebäude ein Schaden von mehreren hundert Mark

entstanden ist .

Von der Gewalt des Einschlages zeugen nicht nur die ein

gedrückten und versetzten Wände , sondern auch die aufgesprun

genen Dfentüren im Hause, durch die sich der aus den Schorn
fbeinen gepreßte Ruß in die Räume ergoß . Erfreulicherweise
find teine Bewohner bei dem verheerend wirkenden Schlag zu
Schaden gekommen . Die Stromzuführung im ganzen Orte
war nach dem Gewitter völlig labmogelegt

delskammer Luncburg an die Wirtschaftskammer Niedersah
sen geichteter Antrag auf Verlegung der Termine für die
Winter - und Sommerschlußverkäufe zur Er
örterung . Uebereinstimmend wurde beschlossen , diesen Antrag
nicht zu befürworten , da die für die Verlegung angeführten
Gründe nicht stichhaltig erschienen .

Anschließend berichtete Dr . Behnes über Gemeina
schaftseintäufe im Einzelhandel . Nachdem von
ihm zunächst auf die jetzige Bedeutung der Einkaufsvereini
gungen hingewiesen war , die neuerdings in einer eigenen
Fachgruppe Gemeinschaftseinkauf in der Reichsgruppe Han¬

del zusammengefaßt stnd , wurde die Geschäftstätigkeit der
Einkaufsvereinigungen näher dargelegt und abschließend bes

tont , daß durch diese Vereinigungen die Funktionen des Groß¬
handels nicht ausgeschaltet werden könnten , da auf den jelbit

ständigen Großhandel als Bindeglied zwischen Erzeuger und

Kleinhändler nicht zu verzichten sei . In der sehr lebhaften
Aussprache , die auf dieses Referat folgte , wurde festgestellt ,

daß die Einkaufsgemeinschaften des Einzelhandels als Ab¬

wehrmaßnahmen gegen die durch ihre Kapitalfraft überlege¬

nen Großbetriebe ins Leben gerufen seien . Solange nicht zu

erreichen sei , daß von den Lieferanten sämtlichen Abnehmern

die gleichen Rabatte gewährt würden , könne der Einzelhan

del nicht darauf verzichten , sich seinerseits zu Einkaufsvers

einigungen zusammenzuschließen .

"

Ueber den Stand des Preisbildungswesens
sprach als nächster Referent Dr. Möller . Nach einer kurzen

Darstellung der auf diesem Gebiet geltenden Bestimmungen

führte er aus , daß der neue Preiskommissar , Gauleiter Wag

ner , nicht in erster Linie die Aufgabe der Preisüberwachung "
habe , sondern vor allen Dingen auch bei der Preisbildung "
entscheidend mitwirken solle, um „volkswirtschaftlich gerecht
fertigte Preise zu erzielen . Nachdem heute ein halbes Jahr
seit dem Erlaß der Preisstoppverordnung verstrichen sei ,

fönne festgestellt werden , daß die neue Preispolitik den Erfolg
gehabt habe , die vom Ausland hereindrängenden Preisauf
triebstendenzen wesentlich zu mildern ; vor allem sei ein
Webergreifen dieser Bewegung auf die inlandsbestimmten
Preise verhindert worden . Wie man aus dem neuen Halb

jahresbericht des Instituts für Konjunkturforschung entneh¬
men tann , sind nämlich von dem Inkrafttreten der Preis¬
stoppverordnung bis zur letzten Aprilwoche 1937 die Indere
der deutschen Großhandelspreise nur um 1,3 v . gestiegeit .
Viele der dennoch eingetretenen Preissteigerungen haben sich
für den letzten Verbraucher überhaupt nicht ausgewirkt , da
sie durch eine Herabminderung der Handelsspannen in den
einzelnen Wirtschaftsstufen , vor allen Dingen im Einzelhan
del , aufgefangen worden sind .

Abschließend sprach Syndikus Dr . Lübbers über die
mit denVersorgung des Einzelhandels

wichtigsten Lebensmitteln . Nachdem er zunächst

ausgeführt hatte , daß bei allen Gegenständen des täglichen
Bedarfs , bei denen es möglich sei, eine Umstellung von aus
ländischen auf inländische Erzeugnisse erfolgen müsse , wies



Dr. Lübbers darauf hin, daß dieses bei einen Artikel, der vitirieslands Sparkassenmänner tagten in Nordengerade für Ostfriesland von erheblicher Wichtigkeit sei , näm
dich dem Tee , nicht möglich sei . Unterstützt durch die bezirk
lichen Regierungsstellen und die Industrie und Handels¬
dammer hätten sich daher die Großhändler immer wieder be
müht , neue Wege zu finden , um die Teeversorgung
sicherzustellen , und es stehe zu erwarten , daß es auch
in Zukunft den ostfriesischen Importeuren möglich sein werde ,
die benötigten Mengen Tee zu beschaffen .

Dr . Lübbers führte dann weiter aus , daß noch lebenswich
Higer als die Teeversorgung die Beschaffung ausreichender
Mengen Talg sei . Dieser Artikel werde in Ostfriesland in
erheblich größerem Umfange als in anderen Gebieten
Deutschlands unmittelbar für die menschliche Ernährung ge¬
braucht . Es werde daher bei den zuständigen Stellen immer
wieder darauf hingewiesen , daß von den vorhandenen Talg¬
mengen Ostfriesland ein größerer Anteil zur Verfügung ge
stellt werden müsse. Auch auf diesem Gebiete seien Teilerfolge
erzielt worden . Darüber hinaus sei die Kammer bemüht ,
weitere Verbesserungen in der Talgbelieferung und der Ver¬
sorgung mit anderen Fetten , insbesondere Margarine , zu
erreichen

Nach einem Hinweis Seetamps , der Kaufmann müsse sich
in seiner Tätigkeit stets darüber flar sein , daß er als Teil
des Volksganzen im nationalsozialistischen Staat nicht nur
für sich , sondern für die ganze Boltsgemeinschaft zu wirken
habe , wurde die Sigung von dem Vorsitzenden der Einzel¬
handelsvertretung , de Wall , geschlossen .

otz. Amdorf . We geba u . Nachdem das Sandanfahren
zu dem Bau des Sandfastens jüdlich des Ledadeiches beendet
ist , wurde der Schienenstrang von Ley bis nach Backemoor
wieder entfernt . An der Fertigstellung des Weges wird rege
gearbeitet , so daß wohl in nächster Zeit der Weg auch für den
Wagenverkehr wird freigegeben werden können , was ange¬
sichts der bevorstehenden Heuernte sehr erwünscht ist. Auch
die Arbeiten an dem Deich sind wieder im Gange und es ist
bereits eine längere Strede fertiggestellt . Ueber die Her¬
stellung eines Deichgattes bei Ley schieben augenblicklich noch
Verhandlungen . Zur Erfassung der Milch von der Molkerei
Backemoor von den Milchlieferanten , von denen die Milch
auf dem Wasserwege bisher angefahren wird , ist ein Deich
gate notwendig . es würde auch von vielen Einwohnern von
Bacemoor , Breinermoor und Schatteburg zum Ausladen ,
von Baumaterialien , Torf und Korn sehr erwünscht sein .

-

otz . Backemoor . Die Wiesen im Hammrich gewähren
durchweg einen erfreulichen Anblic . Vielfach wird die Ansicht ver¬
treten , daß das Flutwasser der Leda , welches im vergangenen Herbst
infolge der Deichbeschädigung sich in den Hammrich ergoß und ver
schiedene Ländereien überflutete , sich günstig ausgewirkt habe . Ganz
nach Breinermoor hinunter soll sich die günstige Wirkung des wohl
schlichhaltig gewefenen Wassers auswirken .

otz. Breinermoor . Die Füchse vermehren sich
wieder . Daß die Füchse sich hier start vermehrt haben ,
geht wohl daraus hervor , daß die Jäger von hier und der
Umgebung verschiedene junge Füchse fangen konnten .

otz . Collinghorst . Neuer Ortsgruppenleiter .
Im Rahmen einer Mitgliederversammlung der Ortsgruppe

Collinghorst der NSDAP wurde vom Kreisleiter der neue
Ortsgruppenleiter W. WiII ms in sein Amt eingeführt .

otz . Heisfelde . Einen herrlichen Anblid bieten
die sauber gepflegten Anlagen beim Ehrenmal . Gerade jetzt
haben Bäume und Sträucher ihr festliches Sommergewand
angelegt und Blumen aller Art weben bunte , freundliche
Farben in das Gesamtbild .

otz . Heisselde . Die Ausflugszeit hat begonnen ,
Nach dem Einjeßen beständiger und warmer Witterung haben
wieder die Schulausflüge eingejezt , die in den Wochen bis zu
den großen Sommerferien die Kinder der Schulen aus der
näheren und weiteren Umgebung nach hier führen . Im
Laufe dieser Woche werden die Kinder einiger Schulen aus
Emden als Gäste in dem schattigen Garten der Ausflugswirt
schaft Barkei weilen . Ueber 300 Schulkinder werden Diens
tag erwartet und für Mittwoch sind etwa 500 Kinder aus
Emden angemeldet , die jeweils mit einem Dampfer auf der
Ems bis Leer fahren und dann nach Heisfelde wandern
werden .

otz . Loga , Das heftige Gewitter , das am Wion¬
tagnachmittag über unsere Ortschaft niederging , hat durch
Einschläge hier feinen Schaden angerichtet , doch wurden
durch den hart niederprasselnden Regen sehr viele Früchte
platt gelegt . Wenn die Früchte sich auch zum größten Teil
wieder aufrichten werden , wird hier und dort jedoch ein für
den Besizer fühlbarer Schaden zurückbleiben .

otz . Loga . Fröhlicher Filmabend . Trotz der
Hize , die tagsüber herrschte , hatte sich am Sonntagabend eine
große Schar Filmfreunde zusammengefunden , um im Up¬
stallsboom den Film „ Schabernac " zu sehen . Die Bejucher
der Veranstaltung tonnten so recht einmal aus vollem Her¬
zen lachen und alle Alltagssorgen über dem luftigen Spiel
vergessen .

otz . Logabitum . Fahrt ins Grüne . Fröhli fcit
herrschte bei Beginn fröhlich war auch der Austlang der
„ Fahrt ins Grüne " , die der Männer - Gesangverein Loga¬
biram Sonntag unternahm und die die Sangesfreunde surch
die Fluren Nord - Ostfrieslands fhrte . Die Fahrt führte
über Aurich - Westerholt - Berum - - Lütetsburg Norddeich
Marienhafe Großefehn , hin und wieder unterbrochen ein¬
mal , weil das Auge noch mehr sehen wollte (Schloß und
Schloßgarten in Berum und Lütetsburg , Störtebeckerturm in
Marienhafe ) , dann aber auch , weil die Kehle trocken und der
Magen leer geworden war . Jn bester Stimmung , heimkeh¬
vend von einer schönen Tagestour , trafen die Teilnehmer
gegen Abend wieder in Logabirum ein .

otz . Meinerssehn , Aus Uplengen . Das Wetter ist nun
wieder wärmer geworden , was besonders auch für den bereitsin Blüte stehenden Roggen wertvoll ist ; ein guter Kör¬
nerertrag ist davon abhängig . Die Kartoffeln sind dankder frühsommerlichen Wärme rasch aufgegangen und die Be¬fämpfung des Untrauts muß jetzt durchgeführt werden . Die
Frühfartoffeln beginnen zu blühen und allmählich darf manwieder an neue Kartoffeln denken . Mit dem Mähen des

und praktische Auswirkung des Kreditwesens und der Aufsichtsmaß
deutendes Gebiet der heutigen Geldwirtschaft vermittelten, wurden

nahmen . Seine Ausführungen , die wertvolles Wissen über ein be

von den Anwesenden mit größtem Interesse verfolgt .

der Arbeitsgemeinschaft der Sparkassenleiter im Hannoverschen
otz . Am vergangenen Sonntag fand in Norden eine Tagung | wesen. Er gab einen umfassenden Einblid in Geschichte, Aufbau

gleichzeitig sämtliche Borstandsmitglieder und Gefolgschaften
Spartassenverband , Bezirksvereinigung Aurich , statt , zu der

der öffentlichen Sparkassen Ostfrieslands eingeladen wacen . Es
war dies die erste derartige Tagung der Sparkassenmänner Ost¬

früher bestehende Vereinigung der Sparkassenbeamten und - ange¬

frieslands nach einem Zeitraum von vier Jahren , nachdem die

stellten Ostfrieslands im Jahre 1933 aufgelöst und inzwischen die
obengenannte Arbeitsgemeinschaft als neue Organisation gebildet
wurde .

Jm fleinen Saal des Deutschen Hauses hatten sich vormittags die

funden, als der Obmann der Arbeitsgemeinschaft, Direktor Ronsti¬
Tagungsteilnehmer aus ganz Dstfriesland in stattlicher Zahl einge

nete . Er hieß insbesondere die erschienenen Behördenvertreter, den
Wittmund , die Zusammenkunft mit Worten der Begrüßung eroff¬

ferner die Vertreter der Partet , den Oberobmann der Arbeitsgemein¬
Landrat , den Bürgermeister , den Vertreter der Regierung in Aurich ,

schaft und die Vorstandsmitglieder der Sparkassen des Bezirts will¬schaft und die Vorstandsmitglieder der Sparkassen des Bezirts willtommen . Der Obmann ging furz auf die Bedeutung der Tagungals erste Zusammenkunft der Arbeitsgemeinschaft ein und wiesdarauf hin , daß durch die organisatorischeUmbildung das früher be¬
stehende Eigenleben der Sparkassenvereinigungen aufgehoben und
fortan unter der Oberleitung des deutschen Sparkassen - und Giro¬
verbandes eine fruchtbarere Arbeit gewährleistet sei .

9

Landrat Schede dankte namens des Vorstandes der Norder
Sparkasse und der Sparkasse des Kreises Norden in Emden , wie auch
im Namen der Vorstände der übrigen oftfriesischen Sparkassen für
die Einladung zu dieser Arbeitstagung und richtete ebenfalls herz¬die Einladung zu dieser Arbeitstagung und richtete ebenfalls herz
liche Begrüßungsworte an die Anwesenden .

-
erwähnt hatte hauptsächlich der fachlichen Weiterbildung der

Jm Mittelpunkt der Tagung , die wie der Obmann eingangs

Sparkassenpraktiker dienen sollte , standen verschiedene Vorträge . Mls

Wort , um über das Thema „ Sparkassen - und Banten
erster Redner ergriff Direktor Dr Bhring - Hannover das

aufsicht " zu sprechen. Der Redner befaßte sich vor allem mit den
in den letzten Jahren erfolgten Veränderungen im Sparkassentredit¬

bald soweit , daß sie gemäht werden müssen . Da um Johanni
(25 . ) die Amel zu fressen aufhört , kann man dann meistens
mit einem guten zweiten Grasschnitt rechnen , vor allem daun ,
menn eine Nachdüngung gegeben worden ist .

otz. Neermoor . Filmabend der Gaufilm stelle .
Am Montag veranstaltete hier die Gaufilmstelle einen inter¬
essanten Filmabend mit dem begeistert aufgenommenen
Hauptfilm „ Schabernad " . In einem lehrreichen Beifilm
wurde die richtige Zahnpflege vor Augen geführt und in der
neuen Tonwochenschau erlebten die Besucher wichtige Er
eignisse in aller Welt . Leider war der Besuch infolge des Ge
witters nur mäßig . Die aus diesem Grunde nicht benuzten
Vorverkaufskarten behalten bis zur nächsten Aufführung ihre
Gültigkeit .

otz . Neuefehn . Gute Heuernte in Aussicht . Durch die
günstige Witterung der letzten Zeit ist der Graswuchs überall als gut
zu bezeichnen , und früher als in den Vorjahren beginnt die Heu

Jezt tlingt das Rattern der Maschinen auf , und die Sensen werden
ernte , besonders dort , wo im Spätsommer noch einmal gemäht wird .

wieder flingen . . Viel Arbeit gibt es für den Landmann , doch wenn
nur beständige Witterung vorherrschend ist, dann geht diese Arbeit
mit Luft und Liebe vonstatten .

otz . Nemets . Die Kriegertame radschaft Up¬
Lengen machte am Sonntag mit etwa 100 Mann in drei
Autobussen einen Ausflug , zunächst zur Besichtigung der
Kraftwerke und Gärtnereianlagen in Wiesmoor . In Jever
nahm man nach Besichtigung des Rathauses am Flugtag teil ,
um dann noch auf der Rüdtour im Neuenburger Urwald
kurze Rast zu machen .

Anschließend sprach Verbandsdirektor Müller - Hannover über
, ,Aktuelle Fragen aus der Sparkassen praxis " . Er
behandelte vor allem die Frage der Gewährung von Sparkañen¬
trediten an Erbhofbauern im Zusammenhang mit der Kommunal
treditsperre , ferner unter anderem die Festsetzung der Beleihungs¬
grundsäge . Zum Schluß betonte er die Notwendigkeit eines gut ges
schulten und ausgebildeten Sparkassenpersonals , wobei er auf die
große Bedeutung der Nachwuchsfrage für die Sparkassen hinwies .

Den Schlußvortrag hielt Amtsgerichtsrat Dr . Peters - Hanno
ver , der über das Thema „ Der Einfluß der Weltanschauung auf

anschauung dar, die bereits thren Niederschlag in den seit der
legte den Anwesenden die Grundsäge nationalsozialistischerRecht

Recht und Gesetzgebung im Dritten Reich " sprach . Der Redner

Machtergreifung erlassenen Gesezen gefunden hat . Er streifte diebisherigen Gesezesmaßnahmen und betonte die Bestrebungen des
Staates , ein neues Rechtsempfinden in das deutsche Bolt hineinzus
bringen . An treffenden Beispielen aus der Braris erläuterte der

fäße . Zum Schluß ging er noch auf die bevorstehende Schaffung

Redner die heutige Anwendung nationalsozialistischer Rechtsgrund

eines neuen deutschen Strafrechts ein . Die interessanten Ausfüh
rungen des Vortragenden , fowie seine lebendige Vortragsweise fan¬
den den ungeteilten Beifall der Anwesenden .

Direktor Ronski dankte den Rednern für ihre Ausführungen .In einem furzen Schlußwort gab er dem Wunsche einer weiteren
gedeihlichen Zusammenarbeit Ausdruck . Mit einem Treubekenntnis
zum Führer fand sodann die außerordentlich aufschlußreiche und fürdie Sparkassenmänner sehr lehrreiche Arbeitstagung ihren Abschluß .
Nach kurzer Pause vereinte eine gemeinsame Mittagstafel wiederum

schaftsfahrt nach Berumerfehn unternahmen , wo die

die Tagungsteilnehmer , die am Nachmittag eine Gemein

ostfriesischen Sparkassenmänner im Kreise der Norder Arbeits
kameraden schöne Stunden verlebten . F . T .

zen , die wohl durchweg sich nicht so gut entwidelt haben , wird in den
nächsten Tagen erfolgen . Die Kartoffelfelder zeigen ein gutes Aus
fehen . Die Saatknollen sind durchweg gut aufgegangen und die jun¬
gen Pflanzen zeigen eine gute frische Farbe . Ab und zu ist man
schon mit dem Reinigen und mit dem Durchhaden beschäftigt . Die
frühzeitig eingebrachten Kartoffeln , welche man hatte vorfeimen
lassen , sind bereits derartig entwickelt , daß die Wurzeln anfangen,
neue Knollen zu bilden .

otz . Steenfelderfeld . Der Sportwettkampf der
Hitler Jugend wurde für die Gefolgschaft 7/381 am
Sonntag auf dem hiesigen Sportplag durchgeführt .. Es wur
den sehr gute Leistungen erzielt und die Kameradschaft 3
Steen fe lde erreichte mit einer Durchschnittspunktzahl von
197 . Punkten die Bestleistung . Die 3 besten Kämpfer warenHeinrich Brunger - Flachsmeer mit 262 , Carl San
ders mit 262 und Heinrich Gravemeyer mit 252 Punt
ten . In der Gefolgschaft tonnten 27 Junggenossen mit über180 Punkten die Siegernadel als Auszeichnung erhalten .

otz . Böllenerfehn . Verleihung des SA . - Sportabzei
chen 3. Jm Einheitsgebiet des SA - Sturmes 15/3 hatten sich im
bergangenen Herbst SA . - Männer , Politische Leiter u . Mitglieder der
HJ . den Leistungsprüfungen zur Erwerbung des SA . -Sportabzei

reichen Bewerbern das SA -Sportabzeichen durch . Sturmführer
chens unterzogen . Am vergangenen Sonntag fonnte nun 18 erfolg

Sturmführer die mit dem Sportabzeichen Ausgezeichneten auf die
Dietmann ausgehändigt werden . In einer Ansprache machte der

mit dem Erwerb des Abzeichens zusammenhängenden Bestimmun
gen und Pflichten aufmerksam .

Keine Einführung einer Hühnerftener !
Der Reichsverband Deutscher Kleintierzüchter hat verschiedentlichZuschriften erhalten , wonach Gerüchte im Umlauf sind , day die Cin

führung einer Hühnersteuer in Aussicht genommen set und die Hüh

ota . Nemels , Gute Filme werden in den hiesigen Lichtspie¬
len geboten . Gestern abend wurde z . B. der bekannte Loggers
Film hier vorgeführt , ein Film , der uns den Kampf eines deutschen
Schriftleiters gegen internationale Mächte anschaulich und parend
schildert . Man erlebt mit , wie durch dunkle Machenschaften man
versucht, den Tapferen mundtot zu machen und wie er dann schließnerhaltung gewissen Beschränkungenunterworfen werden soll (Hechitlich doch siegt und sich durchsetzt. Der Film , an dem es ein sehens zahl von 1,4 Tieren für jeden Haushalt ) . Aengstliche Gemüterwertes Beiprogramm gibt , wird heute abend auch noch vorgeführt . sollen bereits zur Verminderung ihrer Hühnerbestände geschrittenotz . Schatteburg . Schwere wirtschaftliche Versein . Diese Gerüchte sind in das Reich der Fabel auluste sind in den letzten Tagen von hier und der Umgebung
zu verzeichnen . Einem Bauern ging eine wertvolle
Stute ein , und einem Besizer in Bademoor gleichfalls eine
Stute . Einem anderen Landwirt verendete eine junge hoch
tragende Kuh . Verluste , die den Besitzer schwer treffen , zit¬
gleich aber auch Werte , die dem Volksganzen verloren gehen .

otz. Stapelermoor . Hier konnte bereits das dritte Siedler¬
Haus von fünf , die in diesem Frühjahr von dem Zimmermei¬
ster E. Goesmann - Meinerssehn gebaut werden , gerichtet wet¬
den . Es ist dies ein Beweis dafür , daß die Neusiedlungen mit
Nachdruck weiter gefördert werden . Das Bauhandwerk hat
auch sonst vollauf zu tun , denn bis Beginn der Ernte muß
noch manches Gesäude unter Dach gebracht werden .

otz . Stiefellamperfehn . Film abend . Am Freitag sand nach
längerer Bause wieder einmal ein Filmabend statt . Es hatte sich
wieder eine große Anzahl Filmfreunde eingefunden . Der Haupt¬
film „ Wenn der Hahn fräht " nach dem bekannten Lustspiel
von August Hinrichs , fand lebhaften Beifall bei den Zuschauern ,
auch das Beiprogramm „ Stepples Erlebnisse auf dem Lande und an
der See " fand großen Antlang . Dieser Werbefilm zur Schaffung
von Freiplätzen möge von den Zuschauern beherzigt werden .
Jm nächsten Monat gelangt der Film Krach im Hinter
haus " zur Aufführung ; auch zu diesem Film wird sich bestimmt
wieder eine große Besucherschar einfinden .

otz . Velde , Neuer Ortsbauernführer . Der bis¬
herige Ortsbauernführer Hiffeus Hemmen hat wegen starker
anderweitiger Jnanspruchnahme sein Amt niedergelegt . Zu
seinem Nachfolger wurde vom Landesbauernführer der Bauer
Heinrich Rabenberg ernannt .

verweisen ; von einer Beschränkung oder Einführung einer
Hühnersteuer fann selbstverständlich nicht die Rede sein. Es werden gerade im Gegenteil die größten Anstrengungen gemacht , umdie Erträge der Kleintierhaltung im Rahmen des Vierjahresplanes
zu steigern und damit das Nahrungsmittelaufkommen zu erhöhen .Die deutschen Kleintierzüchter werden sich von diesen abfurden Ge
rüchten in ihrer Arbeit nicht stören lassen.

Unter dem hoheitsadler
Crtsgruppe Leer .

Alle Zellen - und Blockleiter heute abend pünktlich 20 . 30 Uhr imSigungsfaal des Parteihaufes erscheinen .

Bann und Jungbann Leer (381 )
Stelle für Leibeserziehung .

Betr . Reichssportwettkampf : Jeder Gefolgschafts - und Sähnleinführer schickt fofort den im lekten Rundschreiben angeforderten Bes
richt über die Durchführung an uns ein . Anliegen müssen die Wett
Lampflisten mit der Liste der 10 Besten . ( Die übrigen Siegernadeln
zurückschicken !)

Betr . Bannsportfest : Die Geff . melden sofort Teilnehmer an dem
Ginzelmeisterschaften und am Fünffampf . (Siehe Rundschreiben . )

HJ . , Merine -Gefolgschaft M / 381 , Leer ,
Morgen , Mittwochabend , fällt der Dienst aus , Dafür tritt , wie

schon bekanntgegeben , die gesamte Gefolgschaft heute , Dienstaganbend ,
um 19 . 30 Uhr beim Tivoli " an ."

SJ . , Ausbildungsgef . 1/381 .
Die Ausbildungsgef . tritt com Mittwoch um 8. 15 Uhr mit Turngents

otz . Veenhusen . HJ - Sportwetttamps . Am Sonn¬
tag fanden auf dem Sportplaß bei der GastwirtschaftHabbe auf dem Hof der Haneburg an.Stöhr der diesjährige HJ - Sportwettkampf statt . 1 . Sieger

rich Boeckhoff mit 202 , und 3. Leonhard Stöhr mit 200 .

war Berend Johanni mit 212 Punkten , 2. Scharführer Foll¬

ersten Grasschnittes in den sag. Dreeſchen wurde Westehauderfehn und Umgebungauch hier begonnen . Der Ertrag ist auf diesen Flächen recht
gut und das Her wird bei diesem Wetter gut gewonnen . .
Sonst sind die durch die Amel befallenen Grünlandflächen
sehr dünn bestanden . Die vorhandenen Gräser sind aber auch

dem Sezen der Stohlpflanzen günstig gewesen. Die Arbeit ist im
otz . Aus den Gärten . Die trüben Tage der vorigen Woche sind

allgemeinen beendet . Das Gehen der Sted - und Runkelrübenpflan¬

VDM . Loga .
Sente abend : Heimabend der 3. und 4. Schaft . Mittwoch

abend der 5. Schaft . Donnerstag abend der 1. und 2. Schaft
Beiträge mitbringen .

Alle , die Karten haben wollen für die Fahrt zum Bookholzber
müffen sich heute hbend in der Schule melden .

BOM . Ihrhobe .

und Beitrag mitbringen .
Am Mittwoch , dem 9. 6. , ist um 20 Uhr Deimabend .
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Aus dem ReiderlandReiderland
Weener , den 8. Juni 1937 .

Schwere Gewitterschäden auch im Reiderland
otz . Das gestern abend über dem Kreise Leer wütende Ge¬

witter hat wie an anderen Orten des Kreises auch im Reider¬

land an vielen Stellen schweren Schaden angerichtet . In
Weener schlug der Blizz in das Transformatorenhaus an
der Leerer Landstraße und richtete Zerstörungen an , so daß
Weener die Nacht über ohne Strom war . Ein anderer falter

Schlag ging in einen Schornstein der Weinhandlung Borg
an der Bahnhofstraße und beschädigte den Schornstein . Im
Fabrikgebäude der Polackschen Puddingpulverfabrik wurden
die dort beschäftigten jungen Mädchen bei einem Schlag so
verwirrt , daß eine panifartige Unruhe ausbrach , bei der alle
so schnell wie möglich ins Freie zu gelangen suchten . Ein
junges Mädchen sprang in seiner Angst aus dem Fenster des
1. Stocks , tam aber glücklicherweise mit leichten Verlegungen
davon ,

In Kirch borgum wurde der hohe Fabrikschornstein
der Ziegelei getroffen , wobei ein Teil des Mauerwerks her

abgerissen wurde . Ein auf der Weide in der Umgebung Wee
ners grasendes Pferd der Witwe Meyer in Paltrock wurde
bom Blitz getroffen und erschlagen .

Massenbesuch in der NSB -Leistungsschau
Morgen , Mittwoch , legter Tag !

mi adU 08 . 8 hasde plas
einen guten Besuch aufzuwvellen. Anerkennend set übrigens hervor. Für den 9 . Juni :gehoben , daß an verschiedenen Stellen der Stadt Bänke aufgestellt
worden sind , die Spaziergängern Gelegenheit zum Ausruhen geben .
Die schönen Tage werden übrigens von Paddlern und auch von

Bootfahrern ausgenutzt . Im Hafen herrschte ein reger Schiffsver¬
fehr . Zahlreiche Schiffe haben den Hafen jetzt wieder verlassen .

otz . Vom Sportfischerverein . Bei dem gestrigen Preisangeln
wurde ca . 30 Pfund Fisch gefangen . Den 1. Preis gewann mit

bestem Fangergebnis Krull - Böllenerfehn , den 2. Preis
Bernh . Abeler und den 3. Preis Brand .

otz . Hohes Alter . Am Sonntag wurde Frau Elisabeth Bud¬
den geb . Rohmann , wohnhaft Mitteltanal rechts 36 , 92 Jahre alt .

Neben zahlreichen Glückwünschen wurden ihr auch die besten Wün¬

sche vom Reichssender Köln ausgesprochen . Am Montag besuchte
Bürgermeister Janßen die alte Einwohnerin , um ihr namens der

Stadt Papenburg einen Lebensabend in Gefundheit und Zufrieden¬
heit zu wünschen .

otz . Ein Neubau entsteht in der Kirchstraße . In dem Hause , das

an der Kirchstraße gebaut wird , soll ein Geschäft eingerichtet werden .

otz . Große Erfolge unserer Molkereien . Folgende Molkereien
des Kreises erzielten auf der 4. Reichsnährstands -Schau Preise :

Dauererhitzte Milch : 1. Preis Milchversorgung Papenburg ,
hocherhitte Milch : 2. Preis Mollerei Aschendorf ; Butter : 1 .
Preis Molkerei Neuborger und Molkerei Dersum , Butter :

2. Preis Molkerei Dörpen , Molkerei Heede , Molkerei Le he .

otz . Das diesjährige Schüßenfest in Aschendorf erfreute sich bei
dem herrlichen Wetter eines überaus starken Zuspruchs . Es wurde
zu einem Voltsfest im besten Sinne des Wortes . Aus der Umge¬
bung tamen mit allen möglichen Verkehrsmitteln Scharen von Be

Die Behörden geben belannt : altafes ald

otz. Die große NSV -Leistungsschau des Gaues Weser- suchern in das Kreisstädtchen, das reichen Flaggen- und Blumen¬
Ems, die bekanntlich hier in den Badhallen der Hesse-Baumschmuck angelegt hatte. Jm Preisschießen errang Gendarmerie¬

Hauptwachtmeister Diethusen - Aschendorf den 1. Preis . Bei
chule aufgebaut worden ist , findet , obwohl so viele

Volksgenossen aus dem Kreisgebiet Gelegenheit hatten , die toren, der sich Frl . Sürken zur Königin erwählte.
dem Königsschießen wurde Brodmann bester und zum König er¬

Schau schon in Leer vor einiger Zeit zu besichtigen , stai fen
Zuspruch . Etwa 1200 Besucher waren allein am Sonn¬
tag zu verzeichnen und es ist bezeichnend , daß , wie wir be
richteten , sich unter den Besuchern am Sonntag zahlreiche
Holländer befanden , die jenseits der Grenze jetzt etwas von
Deutscher Leistung berichten können . Gestern , am Montag ,
herrschte den ganzen Tag über auch lebhaftes Kommen und
Gehen , vor allem die Jugend fand sich ein , um ein Bild zu
gewinnen von dem Wert , das in dieser Woche in besonderer
Weise im Mittelpunkt einer großen Werbung
steht .

Heute vormittag fanden sich auch schon zahlreiche Besucher
ein und heute nachmittag wird auch mancher Volksgenosse
noch den Weg nach Weener finden . Morgen ist der lette
Ausstellungstag , an dem die wirklich sehenswerte Schau noch
bis 22 Uhr geöffnet sein wird .

otz . Die nächste Säuglings - und Mütterberatungssprech =
stunde findet am 9. 6. 37 in der Zeit von 14 - 16 Uhr in der
neuen Schule statt .

otz . Betriebsausflug . Die Beamten und Angestellten des
hiesigen Amtsgerichts unternahmen einen Betriebsausflug
mit dem Kraftomnibus über Digum und Pogum nach dem
Dollart . Die Fahrt verlief ausgezeichnet .

des Unter =

Blinke " -

otz . Bunde . Die Eheschließung
bannführers Schulte fand gestern im
Saal statt . Kreisleiter Schümann - Leer , Pg . Held von der
Gauführerschule Pewjum , Oberbannführer Peterssen , Bann¬
führer Leopold , mehrere Ortsgruppenleiter der Nachbarorts¬
gruppen , HJ . , BDM . und viele Einwohner waren erschienen ,

um an der Feier teilzunehmen . Von Leer war die Sing¬

und Spielschar der Hitlerjugend gekommen , um die musika¬
lische Umrahmung zu übernehmen . Nach einem einleitenden
Musikstück betraten Unterbannführer Schulte und Braut den

Saal . Dann erklang das feierliche , ,Largo " von Händel und
ein Sprechchor wies auf die Bedeutung der Stunde hin .

Der stellvertretende Standesbeamte , Ortsgruppenleiter Bee¬
nen , nahm die standesamtliche Trauung in Gegenwart der
beiden Trauzeugen , Streisleiter Schümann und unterbann¬
führer Bußmann , vor . Im Auftrag der Gemeinde wurde
dem jungen Ehepaar das Buch des Führers Mein Kampf "
überreicht . Dann sprach Heinrich Held - Bewsum und nahm
die Weihe vor . In deinem Herzen muß beginnen , was leuch¬
ten soll im Vaterland . Fromm ist immer der , der der erste
ist in Pflichterfüllung und Opferbereitschaft für Führer , Volk
und Reich " . Nach dem Feierlichen Marsch " von Händel er¬
flang das Lied „ Erde schafft das Neue " . Nachdem das junge
Baar die Glückwünsche von jung und alt entgegengenommen
hatte , verließ es den Saal . HJ und BDM bildeten Spalier
bis an den vor dem Haus wartenden Hochzeitswagen .
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otz . Digumer - Veriaat . Fro her Feierabend . Am
Tonnerstag dieser Woche tommt wieder einmal der Tonfilm¬
wagen der Gaufilmstelle in unser Dorf . Diesmal findet im
Harenbergschen Saale mur eine Abendveranstaltung für Er¬
wachsene statt Gezeigt wird der befante Tonfilm „ Wenn der
Hahn träht " . Zum ersten Mal folgt nach der Borführung
ein Tänzchen .

otz . Dizumer - Berlaat . HJ Sportwettkämpfe .
Am Sonntag fanden hier bei der neuen Schule die Wett¬
tämpfe der H3 statt . Die einzelnen Uebungen mußten auf
der Landstraße , dem Schulplatz und auf dem zukünftigen
Sportplag ausgetragen werden . Troß der behelfsmäßigen
Uebungsstätten und der kurzen Uebungszeit wurden gute Lei¬
tungen gezeigt . Beste Leistung im 100 m Lauf 13,1 , im

Weitsprung 5,20 m und im Keulenweitwurf 40 m .

Rasch und geordnet wurden die Wettkämpfe ausgetragen ,
lo daß gegen 11 Uhr die Siegerverkündung vom Ge
folgschaftsführer vorgenommen werden konnte . Als beste
Kameradschaft war die Kameradschaft Heyo Jenssen -Digum ,
aus dem Wettstreit hervorgegangen mit dem guten Durch
schnittsergebnis von 177,5 Punkten . Die Mannschaft erhiel :
die Urkunde des Führers . Einzelfieger (über 10 P. ) : Tjabe
Sühwold , Dizum . Heinrich Aeißen , Dißumer -Verlaat , Hilko
Derr -Digum , Emme Arends , Dißumer - Verlaat , Hermann
de Boer , Dizumer -Verlaat , Bolwin Rüst , Dikum , Herbert
Broß , Ditzumer -Verlaat , Martin Pals , Dizumer -Verlaat .

Pagenburg und Umgebung
otz . Ein drückend schwüler Tag lag gestern über der Stadt Pa¬

penburg . Die Schulen gaben den Schülern und Schülerinnen früh
zeitig higefrei , und gern wurde die Gelegenheit zum Baden be
mugt . Die städtische Badeanstalt hatte wieder einmal

Landrat Aschendorf - Hümmling .
Um Dienstag , dem 8. 6. , Mittwoch , dem 9. 6. , Donnerstag , dem

10 . 6. und Freitag , dem 11. 6. 1987 Finden auf dem Kopfchen Ver¬
fuchsplaze in Meppen Schießversuche statt . Der Verkehr auf den
Landstraßen Nupenneft - Wahn - Klife - Wahn , Wippingen - Werpe¬
Loh , Börger - Neubörger und Börger - Surwold ift am 8. und 9. 6 .
1937 und der Verkehr auf den Landstraßen Rubenneft - Wahn , Sure
mold und Wippingen Werpeloh am 10. und 11. 6. 1937 von morgens
8 1hr gefährdet .

Die aufgeführten Straßen werden daher während des Schießend
für jeglichen Berfehr gesperrt .

Auf die Rüge der Hümmlinger Kreisbahn und den Kraftwagen¬
verkehr wird in der Weise Rücksicht genommen , daß die Züge und
Kraftwagen auf den gesperrten Straßen im Einvernehmen mit dem

Sonnenaufgang 4 . 03 Uhr

Sonnenuntergang 20. 59 Uhr

Borkum
Norderney .
Leer , Hafen
Weener

5 . 46 UheMondaufgang
Monduntergang 22 . 25 Ube

Hochwasser

Weftrhauderfehn . .

11 . 54 und - - Uhr
und 12 . 14 Uhr

2 . 36 und 14 . 56 Uhr
• 3. 26 und 15 . 46 Uhr

4. 00 und 16 . 20 Uhr

Papenburg , Schleuse 4 . 05 und 16. 25 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Auf der Weftseite des östlichen Hochdruckgebietes Fließt tropi
Warmluft über Deutschland nordwärts . In ihr steigen die Tempera
turen auf 30 - 32 Grad an . Mittags begannen fich über dem Rheins
Land Gewitter zu bilden , die nordostwärtß vordringend teilweise von
schweren Regen - und Hagelschauern begleitet waren . Ein Wetter
urmschlag für längere Beit ist von dieser Wärmegewittertätigkeit nich
zu erwarten , wenn sich auch wahrscheinlich zuerst nicht wieder ein s
ausgesprochen heiteres und warmes Wetter Herstellen wird .

Aussichten für den 9 . : Bei um Süd drehenden Winden woltig bis
helter , sehr warm , Gewitterneigung .

Aussichten für den 10 . : Voraussichtlich keine Nenderung .

•Barometerstand am 8. 6. , morgens 8 Uhr 764,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 28,0

Niedrigster C + 16,0 °
29,9

24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

mutug . Im Sturm stehen zwar Spieler von vier Vereinen , aber
Werner wird sie schon anzufaffen " verstehen . Wir halten die Manne
schaft für recht spielstart .

Staffelführer Wille hat weitere Fußballfämpfe als Opferspiele ans
gelebt : Union Weener gegen VfB . Rajen , außerdem gleich
zeitig als Bimktspiele : Warsingsfehn - Germania - Re¬

ferbe (am Sonnabend !) ; Solterfehn gegen Jemgum .

Leerer Tennis -Sieg .

10 .

otz . Aun vergangenen Sonntag trug auf den Ender Pläßen .

Tennisverein Beer ein Turnier gegen den Emder Verein aus .
Verein stellte . eine Mannschaft von 5 Spielerinnen und 4 Spiciers .

Die Some brannte heiß auf die schattenlofen Pläße und die Kämp
die meistens über drei Säße gingen , stellten große Anforderungen

an die Energie de Turnierteilnehmer , besonders , wenn es in der

Mittagshite darum ging , die lepte fraft zur Erziingung eines Sie¬

ges einzurseßen . Es wurden im ganzen 17 Spiele ausgetragen , and
zwar 5 Frauen - und 4 Männer -Einzel , 4 gemischte , 2 Frauens
und 2 Männer -Doppelspiele . Der Leerer Verein gewann hiervon 12
Spiele , so daß er wiederum einen schönen 12 :5 -Sieg nach Hause

bringen konnte . Spieler und Mitglieder , sowie viele Schlachten
bummler aus Leer und Emden vereinten sich nach den heißer

Kämpfen des Tages zu einer kleinen Feier .

Absperrvoſten und der Bernftitung des Verfuchsvlakes verkehren Letzte Schiffbmeldungen
tönnen .

Im übrigen ist das Betreten des Schießplatgeländes , soweit diefes
für das Schießen in Anspruch genommen wird , während der Sperre
berboten .

Sportdienst der „ Z“
Collinghorst - Heisfelde 2 : 6. 13oa

otg . Obwohl der Pfst . mit fieben Spielern aus der zweiten Mann¬
fchaft anzutreten gezwungen war , wurde aus Collinghorst ein 6 :2-
Cieg geholt . Zu Beginn des Spiels konnte Collinghorst zwve; Tore
erzielen , aber dann kamen die Heisfelder start auf . So wurde mit
der Mannschaft

Nielffon
E. Boelmann F . Boelmann

W. Scheiding Bellmer Hinderts
W. Feldmann J . Feldmann Stud Scheiding Gersema

ein in der Höhe überraschender Sieg erfochten .

0 :2 -Spiel Logas in Wilhelmshaven .
Nach dem glatten 4 : 0-Sieg Wilhelmshavens über Papenburg

wußte Loga von vornherein , daß es schtver sein würde , auch nur mit
einem Bunft wieder heimzukommen . Aber dennoch fuhr die Mann¬
schaft

Hemfes
Botthaft J . v . Allen

Müller Boehlsen Konrads
Schröder Röben E. Schafte Tammen R. Schulte

nicht ohne Hoffnungen nach Wilhelmshaven . Der harte Kampf

zeigte bald , daß Logas Sturm sich bei der energischen und schlag¬

ficheren Verteidigung des Gegners nicht durchzufezen vermochte . Wil¬

helmshaven aber hatte zivei Flügelstürmer , die immer wieder durch

brachen , besonders der von Konrads nicht gut bewachte Rechtsaußen .

Kamen die Stirmer Logas wieder vor , dann waren die förperlich

unterlegenen Innenstürmer an der Strafraumgrenze abgemeldet , den
Torwart kaum beunruhigend . In der 15. Minute fiel der Füh¬
rungstreffer , den Hemtes nicht halten fonnte . Boehlsen war es vor
allem , der immer wieder die Angriffe des Gegners zerstörte . Nur
Inapp 0 : 1 im Rückstand Hegend , konnte Loga in der Pause , ,Kriegs¬
vat " halten . Noch konnte Frifia es schaffen .

In der zweiten Halbzeit ging der harte Kampf bei unverminder¬
ter Sonnenglut weiter . Frifias Sturm fiel durch das Versagen des
Rechtsaußen und Halblinken auseinander , der junge Halbrechte konnte
sich körperlich nicht durchsetzen . So war der Mittelstürmer auf sich
allein angewiesen , doch fand er einige Unterstützung bei dem neuen
Linkaußen . Wilhelmshaven kam zum zweiten Treffer und hielt den
Vorsprung sicher gegen die harmlos spielenden Logaer Stürmer . Un¬
haltbar war das zweite Tor nicht . Nach den Feldleistungen zu ur¬
teilen , hätte Loga ein Unentschieden verdient gehabt . Im Rückspiel
soll Wilhelmshaven geschlagen werden . %

-

"
Drei Spielanseßungen aber fein Spiel wurde ausgetragen .

otz . In der 2. ostfriesischen Kreisklasse der Staffel Sitd " waren
drei Verbandsspiele angefeßt , aber drei Vereinen mußten die
Punkte kampffos zugeschoben werden . Zu dem vorgesehenen Jem =
gumer Spiel wird uns vom Staffelführer mitgeteilt , daß eine
Abfage des VFL . Germania bei ihm nicht eingereicht worden sei .
Da jedoch der VfR . Em3 " Jemgum am Sonntag morgen telefonisch
die Leerer Mannschaft von der Fahrt nach Jemgim abhielt , hat der
Staffelführer Jengum die Punkte bbgesprochen . Fortuna War¬
singsfehnpolder begründete das Nichterscheinen in Flachs¬

meer damit , daß es nicht möglich war , einen Wagen zu bekommen .
In diesem Falle fielen die Punkte an Vittoria Flachsmeer . Und
fchließlich Ballsport Warfingsfehn hatte wieder einmal

feine Spieler nicht beisammen , die Punkte wurden dem BFB .

Rajen zugesprochen .

Botolturnier des BfN . Heisfelde .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 5. 6 . : Anna , Feyen ; Nirte , Schoone ; Anna
Maria , Schröder ; Konkurrent , Kramer : Gerhard , Oltmanns ; Maria

Schliep ; Maria , Hillebrand ; Anna Gefine , Peters ; Antje , Kroon ;
Kehrewieder , Rohden ; . Anna , Janssen ; 6. 6. : Venus , Barß ; Mass
cotte , Meyer ; Iduna , Schepers ; Jim , Weers ; Josefine Kaltwasser :
7. 6 . : Hermann , Rutert ; Welle , Viffer ; Marie Harm . Elise , Schrös

der : Marie , Badewien ; Hugo Stinnes 1, Schoon ; 7. 6. : Margarethe ,
Gimers .

Abgegangene Schiffe : 5. 6. Möve , Meherhoff ; Undine , Brahm ;
Gertrud , Hartmann ; DL Sophie , Erfeling ; ML . Hildburg , Weeken ;
DL Dorothea , Schoon ; DL Schwalbe , Danetas ; ML Elfriede , Heis
nen ; ML Martha , Boekhoff ; DL Arnolde , Boekhoff : Wilhelmine ,
Terfehn ; Hoffnung , Beekmann ; Anna , Feyen : Konkurrent , Kramer ;
6. 6 . : Johanna , Raß : Helene , Reimer ; 7. 6. : Gerhard , Oltmanns ;

Anna Gesine , Peters ; Aalfe , Wiemers : Möve , Buß ; Hoffnung ,
Licht ; Nepun 12 , Jahn ; 7. 6 . : Lehnkering 13 , Peper ; Adler , Meher

Walle , Visser .
Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 6. 6 . : D Ella Hahn , Großkopf , von Rotters

dam , Brigitte , Raabe , Raabe , von Emden , Dini , Post , von Leer ,

Regina von Lingen ; abgegangene Schiffe : MS Regina , nach Bres

men ; MS Karin , Futterer , nach Kalwifen , Hanna , v . d . Pütten , nach ,

Oldenburg , Arfona , Middendorf , nach Bentümerfiel , Dini , Post , nach

Bremen .

Handelsteil
otz . Weener . Der Wochenmarkt war beschickt mit 100

Ferteln , Läufern und einigen Schafen . Händler und Landwirte wenig
vertreten . Der Handel war mäßig . Es kosteten : Ferkel 4 - 6 Wochen
5 - 7 m . , 6 - 8 Wochen 7 - 9 Mr . , ältere Tiere über Notiz , Läufer
nach Dualität 18 - 35 Mt . Aeltere über Notiz . Milchschafe 32 bis
42 Mt . Neben dem üblichen Wochenmarkt findet am Dienstag der
Johanni -Großviehmarkt statt .

Bekanntmachung .
Gemäß § 119 Abs . 7 des Fischereigesetzes vom 11 . Mai 1916

find von dem Angelsportverein Stickhausen u . Umgebung in Detern
1. der Dorarbeiter Hermann Voß in Hollen ,

2 . der Bäckermeister Johann Althaus jr . in Holte

als Privat - Fischereiauffeber für die gepachteten Gewäffer des vor
genannten Dereins bestellt worden .

3m Auftrage des Regierungspräsidenten in Aurich sind die
vorgenannten als Privat - Fischereiauffeher am 31 . Mai 1937 von
mir amtlich verpflichtet worden .

Leer , den 31 . Mai 1937 .
Der Landrat .

3 . D. Müller , Kreisoberinspektor .

Bis zum 15 . 3unid . 38 .
find die pfandpflichtigen Gemeindewege , wie Serwischer. .

Rüscher- und Neueweg ordnungsmäßig in Stand zu seßen .

Etwaige dann noch vorgefundene Mängel werden auf
Kosten der Gäumigen in Ordnung gebracht .

Nortmoor , den 7. Juni 1937 .

otz. Die Jugendabteilung des Bit. Heißfelde veranstaltet Sonntag Der Bürgermeister .
ein Bokalturnier , an dem außer der 1. Jugend des Veranstalters die

1. Jugendmannschaften von Germania Leer , Sportfreunde Papen¬

burg und GTV . teilnehmen . Das Turnier wird nach dem System

Jeder gegen jeden " ausgetragen . Das erste Spiel um 10 . 15 Uhr

werden Leer und Heisfelde bestreiten . Außerdem wird die 2. Jugend

Heisfeldes ein Freundschaftsspiel bestreiten . Ueber Die einzelnen

Paarungen der Mannschaften werden wir noch berichten .

Opferspiele am Sonntag .

otz . Für das am Sonntag in Emden stattfindende Spiel Gmden¬
Leer hat der Kreisfachamtssportwart Aits -Leer folgende Mannschaft
des Kreises Leer aasfgestellt :

Junker
J . Engels Tuitje

B . Engels W. Wieken Baumeister
Kock Vieth (Weener ) Werner Roedenbeck (W febn ) Stock ( Heisfelde )

Ersaß : Bellmer und Wolberts - Heisfelde , Kramer -Weftrhauderfehn .
Die Gesamt hintermannschaft stellt Germania Leer . In Ord =

Zu verkaufen

Zu verkaufen zwei gute zwei
jährige Pferde

1. Fuchsstute

Eine bochtragende , Mitte Juni
kalbende ,

jungeKuh u
verkaufen .

Ernst Keidel , Loga ,
Adolf Hitler -Straße 80 .

Gute , ürende Kuh
zu verkaufen .

Schußft . , Schn . , bd . Htfüße Wolters , Patersweg b . Thren .
hoch weiß .

2. br . Wallach Eine kleine Anzeige
Enno Janssen , Spols b , Remels !

in der OT8 . hat ftets großen
Erfolg .



Heute abend , 8. 30 Uhr , im „ Tivoli " - Garten

Freilicht-Filmveranstaltung Der Vogelhändler "
Großze Inventarversteigerung ! Blitzableiter - Anlagen

Im freiwilligen Auftrage des Herrn Hotelbefizers Johann
Brüning in Aschendorf ( Ems ) werde ich für denselben am

Donnerstag , den 10 . Suni ds . 38 .
nachmittags 1 Uhr beginnend ,

infolge Aufgabe des Hotelbetriebes auf Grund anderweitiger Ver
mietung seiner Gebäude

nach staatl . Vorschrift / Kostenanschläge unverbindlichst

Köpper & Brouwer , Leer ,
Westerende 3 . fa

das gesamte Wirtschafts- und Hotel Strom

insbesondere :

Inventor ,

Fernruf 2704 .

Hotel Strom - Sperre !
Wegen Vornahme von Ueberholungs¬
arbeiten werden in der Zeit vom

5 zweitürige Kleiderschränke, 10 Nachttonjolen , 20 Wirt- Mittwoch bis Sonnabend dieser Woche,
schaftstische, 8 Wirtschaftssofas , 80 Stühle , 2 große Wasch¬
tische mit Marmorplatten , 1 Büffet (2. 50 m , Eiche ) 1 Nickel¬
trefen mit Eistühlung (Eiche ) , 1 Piano , 1 Billard , 1 Ko¬
herd (Hoteltochherd mit Heizungsvorrichtung ), 10 komplette
erstil . Betten , 10 Bettstellen mit Springfedermatraßen , 2
Nischenwände (Eiche ) , 1 Anrichte , 1 Speiseaufzug , 1 Wäsche¬
mangel , Tischdecken, Bier - und Weingläser usw.

morgens von 5 - 9 Uhr , die Freileitungs¬
anlagen Königstrasse und Lindenstrasse
abgeschaltet .

Stromversorgungs - Aktiengesellschaft
Oldenburg -Ostfriesland , Betriebsverwaltung Leer .

Gute Leberwurst
öffentlich meistbietend gegen längere Zahlungsfrist in den Räumen und Rotwurst
des Hotels Brüning verkaufen . Sämtliche Sachen sind zwar ge
braucht , befinden sich aber in einem allerbesten Zustande und

können am Derkaufstage ab 9 Uhr vormittags besichtigt werden .

Aschendorf (Ems ) , den 5. Juni 1937 .

Josef Schröer , Versteigerer .

Kraft Auftrags werde ich am 8u verkaufen

Freitag ,
dem 18 . Juni ds . Js . ,

3 schwere Aderwagen
3 - 4 To. Tragkraft .

nachmittags 6 Uhr , 5 . Lambertus , Nordgeorgsfehn

in der Klostermannschen Ta . 1000 alte , oftfr .

Gastwirtschaft zu Logabirum Dachziegel
den gut geratenen

1.Grasschnitt
1. von den im Logaer Hamm¬

rich belegenen Ländereien :

„ Speckamp " , ca . 3 ha ,
" Leegland " , ca . 1 ha und
dem Deichstück Saddick "

und mehrere Dachsparren

Jofort billig zu verkaufen .

50 Pfg .

Aug . Graventein , Leer
Telefon 2427 .

Die vorschriftsmäßigen

Feuerwehr¬
Aermel -Abzeichen

liefert billigst

Julius Müller , Leer

Zum Fischtag

empf . in blutfe .
Ware Seelachs
o . K. 25 Pfg . , Norderneyer Brat
[chollen , Bratschellfische , Gold
barschf . 35 Pfg . , Fischfilet , 30 Pfg . .
frisch ger . Bückinge , Schellfische ,

C. F. Reuter Söhne , Leer . Makrelen ,Goldbarich ,Marinaden ,
täglich fr . Granat .

Fr. Grafe , Rathausftr .Motorradr . GrafeNSU-Motorrad Fernruf
2834 .

Jeden Mittwoch

Auf
grossemTisch

hesonders
preiswert:Kinder¬

Kleidchen,Kunstsoide,Gr . 50 . . . RM 2. 50
Gr . 55 . . . RM 2. 76

sebr
schön ,

LEER Heisfelderstr . 14-16

Som Doppelte
ommerfreuden

durch schöne praktische

KLEIDUNG !
mod Sie ist nicht nur entzückend

schön , sondern auch von rond
erster Güte und guter

Mäntel

Qualität
29 . 50 , 24 . 50 , 18 . 50 , 14 . 75

Kostüme 34 . 00 , 27 . 50 , 22 . 50 , 18 . 50

Kleider . . .. . . 22 . 50 , 18 . 75 , 16 . 50 , 12 . 50
9 . 75 , 7 . 50 , 4 . 50 , 2 . 75

Blusen , Röcke , Sportjacken ,
in reichhaltiger Auswahl

GERHARDLEERU.REMELS
Poiirup

Leer Heisfelderstr . 14 - 16nur

Das richtige Einkaufshaus für Sie !

BRAF Betr. Tagesordnung der Generalversammlung.
Bum Fischtag
lbfr . Seefische :200 ccm Viertakter Aepfel , Kirschen , Tomaten ,

Bananen , Erdbeeren ,
Kochschellfische , Rotbarsch o . Kopf ,Stachelbeeren , Rhabarber , 25 Pfg ., Seelachs o. K. , 25 Pfg . ,

zu verkaufen .
Wo ? Jagt die „ OTZ . " Weener .

imNortmoorer Hammrich, Gasherdfür Rechnung des Nachlasses
des weil . Th . Erchinger ,
Logabirum ;
2. von dem im Logaer Hamm

rich belegenen Grundstück
Burgel " , 1½ ha ,

mit Bratofen u . Abstellplatten ,
alles sehr gut erhalten , billig
zu verkaufen .

Schlenkermann ,
Leer , Christine Charlottenstr . 27.

für Heren Tierarzt Mein- Kartoffelnberg , Ihrhove ,

in passenden Parzellen

öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist freiwillig ver¬
fteigern .

Besichtigung vorher .

Leer . Wilhelm Heyl ,

hat zu verkaufen

ง

Dem Punkt 1 wird folgender Zusatz gegeben : Jowie des .
Revisionsberichtes " .

Molterei -Genossenschaft Uplengen e. 6. m. u . H. Remels (Ostfr . )
E . Janßen . W. Hinrichs .

neue Kartoffeln, billiger fr. Bratheringe, 20 Pfa. , Fischfilet, Ev. luth. Kirchengemeinde *******************
Blumenkohl , frisch . Spargel 35 Pf ., Goldbarschf . , 40 Pf ., fr . ger .

Bückinge, Makr. , Schellf., Goldb., Loga .
Franz Lange , Leer Seel . , fr. Gran . , neue leer . Heringe.

Fischhalle W Klock , Leer für das 1. Dierteljahr 1937/38Sußtranke !
Das Spezial Geschäft für
orthopädische Beschuhung bei
Beinverkürzung , Klumpfuß ,
Prothesenbau usw .

Einlagen nach Gipsabguß .

Adolf Hitlerstr . 58 . Telefon 2418 .

Sommerfproffen
Verwenden

Sievertrauensvoll

Johannes Martens , Ammerfum . E . H . Bonk , Leer Frucht ' s
Schwanenweiß

Zu mieten gesucht

Brautpaar sucht sofort oder
Versteigerer . Später in Leer oder Loga

Großer Gras-Verkauf an der
Birtenallee und amSplittingtanal

Im freiwilligen Auftrage der
Stadt Papenburg werde ich am

Mittwoch , dem 9. Juni 1937 ,

nachm. 7Uhrbeginnend (Treffpunkt
Forsthaus Nee , Splittingkanal )

ca . 25 Morgen ersten Gras
Schnitt auf der Jtädt . Weide
an der Birkenallee und auf

der städt . Weide am Splitting
kanal links

öffentlich meiftbietend auf längere
Bahlungsfrist verkaufen .

Papenburg . Bernhard Schulte
Telefon 345 . beeid . Auktionator

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

Joh . P . Saathoff ,
Staltbrüggerfeld .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

Edo Saathoff ,
Stallbrüggerfeld .

ferkel zu verkaufen.
Folk . Abels ,
Südgeorgsfehn .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

B . Mindrup ,
Nordgeorgsfehn .

Schöne Ferkel
zu verkaufen .

Ecko Peters .
Nordgeorgsfehn .

Maß u . orthop . Schuhmachermftr .
Rathausstraße 32 .

8um Fischtagl

Mitesser
. Pichel

enifarm

SchönheitswasserAphrodite
Kreuz -Drog . Alts , Adolf -Hitlerstr . 20
Germ . - Drog . Lorenzen , Hindenbgst . 10
Drog . Herm . Drost , Hindenburgstr . 26

Empfehle ab beute Empfehle
nachmittag und prima lebendfr .

Bräum . Wohnung Kabliau , kg20 n. 25Pfs, fein- Rotbarscho. K. 25 Pfg. , Rotzungen,
Mittwoch prima lebendfe . kopfl . Kochschellfische, Kabliau o. K. und

Angeb. u. , . 525" a. d. OT3. Leer. ftes Goldbarschfilet, ½ kg 35 Pfg. 30 Bfg., Fischfilet, 30 Pfg.
lebendfrische Rotzungen , 1½ kg 25 Goldbarjchfilet , 40 Pfg . , Schollen ,und 30 Pfg . , lebendfr . Limandes , Steinbutt , Seezungen , Heilbutt ,/ kg 30 Pfg . , ff . Räucherwaren . 50 Pfg . , ff. Räucherf . , pr . gefüllte
W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316 Seringe, tägl. 2mal frisch. Granat.

Stellen-Angebote
15- 17jähriges

Mädchen
für Vormittags gesucht .
Zu erfragen bei der OT8 , Leer .

Krankheitshalber eine

landwirtsch. Gehilfin
gesucht .

W . Harms , Groß - Oldendorf .

Vermischtes

Nehme ein Arbeitspferd
etwasArbeit in gute Weidebei

H. Free , Heisfelde .

Alle , welche noch

Forderungen
an dem Nachlaß der verstorbenen

Ww . Cornelius Brauer , Nortmoor
zu haben vermeinen , werden
ersucht , ihre spezifizierten Rech
nungen bis zum 15 . Juni d . J .
beim Bürgermeister Busch ,Nort
moor , einzureichen . Etwaige
Schuldner wollen bis dahin dort
Zahlung leisten . Die Erben .

Don heute ab :

Gurken , Stück 20 - 40 Pfg . ,
Dopperbsen , 1½ kg 25 Pfg . ,
neue Kartoffeln , 1/2 kg 15 Pfg . ,

Die Hebung der Kirchensteuer

findet am 10 . und 11 . Juni
1937 von 9 - 12 Uhr , und 3 - 6

So Gott will , feiern
am 9. Juni d

die Eheleute
Berend Baffe
u . Frau Gefine ,
geb . Janffen

zu Heisfelde

Uhr in der Pastorei (Konfir das Fest der silbernen Hochzeit .
mandensaal ) [tatt . Dem Jubelpaare ein donnerndes
Dorlegung des letzten Kirchen - Hoch , dat de hele lüttje Weg trillert .
Steuerzettels ift erwünscht . Einige Nachbarn .

Der Kirchenvorstand .

Familiennachrichten

Ihre am 3. Juni zu Neermoor voll¬

zogene Vermählung geben bekannt :

Ammersum .

Gerhard Bruns und Frau

Rixtine geb . Harms .

Brabandt , er , Adolf Hitler Gleichzeitig danken wir für die uns erwies. Aufmerksamkeiten .Straße 24 , Tel . 2252

2½ kg70Bfg., Wirfing, Rha- Geschenk -Artikel
barber usw .

Loers Filiale Leer ,
Adolf Hitlerstraße 13 .

FrischeBlut -u. Grüßwurst.
zum braten , ½ kg 50 Pfg .

Aug . Graventein , Leer
Telefon 2427 .

Lichtspiele

Remels

Nur noch heute ( Dienstag )

Der Großfilm

Togger
Großes Beiprogramm

Nidel , Porzellan , Glas ,
Kristall , oftfr . Teetassen
m . Dek . , von 25 Pfg . an .

Blumentöpfe
aparte Neuheiten .

H. W. Kuiper , Leer

Schüßenverein Uplengen
Remels

Am Sonntag , 13 . Juni , nach
mittags 5 Uhr

außerordentliche -

Generalversammlung
im Schützenhaus .

Ab 1 Uhr : Beginn des

Prämien Schießens
zum Schüßenfest auf allen Stän
den . Erscheinen in Uniform .

N. S. K. O. V. , Kameradschaft Ihrhove .
Ihrhove , den 7. Juni 1937 .

Heute verstarb an den Folgen seines

Kriegsleidens unser treuer Kamerad , der

Sanitätsrat

Dr . Carl Friedrich Müller
Oberstabsarzt der Res . im ehemaligen Res . - Inf . - Regt . 36 ,

Inhaber des E. K. I. und II . Kl .

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .

Müller , Kameradschaftsführer .

Zur Beerdigung treten die Kameraden am Donnerstag ,

dem 10 . Juni , vollzählig um 2 Uhr beim Friesenhof an .

Teppiche, Läuferstoffe,
Patent Rollos billig .

Kampen , Farbenhdlung ,
Leer , Ad . Hitlerstraße 10 .

Herings - und Fleischsalat ,

Majonnaise , Fischkonserven ,

saure Heringe , Matjesheringe

Der Vereinsführer , Franz Lange , Leer

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme beim

Heimgang unserer lieben

Entschlafenen sagen wir allen
auf diesem Wege unsern
herzlichsten Dank .

H. Kleemann und Frau

Gretchen , geb . Focken
nebst Angehörigen .

Leer , don & Juni 1937.
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Ründblick über Offrinbland
Aurich

otz . Hatshausen . Unfa II . Die Ehefrau M. stürzte

am Sonntagmorgen mit ihrem Fahrrade und zog sich eine
schwere Armverlegung zu . Dr . Meyer -Timmel legte der
Verlegten einen Notverband an und ordnete die Ueber¬

führung in das Auricher Krankenhaus an , wo die Vers
Jetzte nach einer Röntgenaufnahme jedoch wieder entlassen
werden konnte .

Motorradunfall .otz . Hatshausen . Bürger
meister M. fuhr mit seinem Motorrad in der Dunkelheit
auf einen auf der Straße stehenden Milchwagen . M. zog

fich Kopf - und Augenverlegungen zu ; das Rad wurde stark
beschädigt .

otz . Königshoet . Nacht wandlerin schwer vers

unglidt . Ein tragisches Unglück ereignete sich in der
Macht zum Sonntag in unserer Ortschaft . Die etwa

pierzigjährige Frau eines hiesigen Einwohners sprang aus
bem zweiten Stockwerk ihres Hauses und fiel auf eine

Steintreppe . Sie zog sich dabei eine ganze Reihe schwerer
Verlegungen und Quetschungen zu und mußte ins Auricher
Krankenhaus eingeliefert werden . Die Verunglückte hat
bie Tat unter völligem Ausschluß des Bewußtseins in der
Machtwandlung ausgeführt . Ihr Ehemann , der bemerkt
hatte , daß sie das Bett verließ , konnte sie vor dem Unglück
Teider nicht mehr bewahren .

Emden

Die

otz . Wieder ein Einbruchsversuch . Gestern nacht wurde
Die Polizei davon in Kenntnis gesezt , daß in den Neubau

von Dr . Wildvang in der Straße 3 wischen beiden
Bleichen zwei Einbrecher eingedrungen waren .
sofort herbeigeeilten Polizeibeamten trafen jedoch nie¬

manden mehr an , da die Eindringlinge durch einen Haus¬
bewohner verscheucht worden waren . Die Untersuchungen
ergaben , daß die Einbrecher mit einem großen Bohrer die
Türen geöffnet und sich so Eingang in das Haus verschafft
hatten . Glücklicherweise sind sie durch die Aufmerksamkeit
Des Hausbewohners an ihrem weiteren Vorhaben ge¬
hindert worden .

otz . Verkehrsunfall . Am Sonnabendnachmittag ereig¬
mete sich in der Großen Straße ein leichter Verkehrs¬

ainfall . Eine Radfahrerin wollte aus der Großen Straße
in die Kirchstraße einbiegen und hatte ihre Absicht durch
Ausstrecken des Armes angezeigt . Als sie in die Kirch¬
Straße einbog , wurde sie von einem Motorradfahrer an¬

gefahren und zu Boden gerissen . Sie trug leichte Ver¬
Tehungen davon , und es entstand einiger Sachschaden . Der

Motorradfahrer fuhr davon , ohne der Verunglückten
weitere Aufmerksamkeit zu schenken .

otz . Unfall eines Kindes . In einem unbewachten

Augenblick griff ein etwa dreijähriges Mädchen im elter¬
lichen Hause in das Getriebe einer in Tätigkeit gesetzten
Speiseeismaschine . Hierbei wurden derKleinen dieFinger
der rechten Hand zerquetscht , so daß das bedauerns¬
werte Kind dem Krankenhause zugeführt werden mußte ,

von wo es nach Anlegung eines Verbandes wieder in die

elterliche Wohnung entlassen werden konnte .

Norden

otz . Großheide . Klootschießertreffen . Am

vergangenen Sonntag wurde auf der Straße Coldinne¬

Großheide ein Boßelwerfen zwischen dem Kreismeister des
Kreises Aurich und dem Kreismeister Norden ausgetragen .

Der Klootschießerverein „ Ihlow " aus Ihlowerfehn , den

der Kreismeister Aurich stellte , warf gegen den Kreis¬
meister Norden , den der Verein Bahn free " - Großheide

stellte . , ,Bahn free " gewann den harten Kampf mit 1 Wurf
65 Meter .

"

otz . Halbemond . Der Roggen blüht . Auf den

hochgelegenen Ländereien steht der Roggen bereits in

Blüte . Da die Witterung der Bestäubung sehr günstig ist ,

so dürfte mit einer guten Ernte zu rechnen sein .

Wittmund
=otz . Bensersiel . Wieder starte Verladetätig

feit im Hafen . Zur Zeit ladet das Schiff „ Johann "

Muschelkalk . Eine Bünte ist mit Holz beladen für Lange¬
oog . Das Holz soll für den Langeooger Bahnhof ver¬
wendet werden . Ein anderes Schiff mit Holz ist ein¬

gelaufen . Weiter steigert sich von Tag zu Tag der Reise¬
verkehr nach Langeoog .

otz . Narp . Er nahm ein zweites Bad . Bei dem

Versuch , einen äußerst schmalen Landstreifen in dem Bade¬

becken des sogenannten Kummerkampes mit dem Fahrrade zu
befahren , geriet ein junger Mann im neuen Anzug in das
tiefe Gewässer der hiesigen Badeanstalt . Völlig durchnäßt
fonnte er schwimmend das Ufer wieder erreichen . Unter dem

Gelächter aller Anwesenden mußte er sich schleunigst nach

Hause begeben .

otz . Osteraccum . Raubzeug . Auch hier hört man Klagen

über das Zunehmen von Raubzeug , das in erster Linie seinen
Blutdurst an dem Hühnerbestand der Einwohner stillt . Einem
Einwohner wurde eine brütende Henne vom Nest geholt . Nur

das Bein , mit dem die Henne festgebunden war , war Zeuge
davon , daß irgend ein Raubtier die Henne getötet und mit¬

genommen hat . Nach den Spuren zu urteilen , muß es sich hier

in diesem Falle um einen Fuchs gehandelt haben .

Gemeinsame Front gegen die Landflucht
Kulturelle , erzieherische und wirtschaftliche Maßnahmen

In dem Gesetz über die Hitler -Jugend vom 1. Dezember 1936
wurden unter anderem die Richtlinien festgelegt , nach denen

DieseDie Betreuung der Landjugend erfolgen soll .
Richtlinien waren die Grundlage für eine neue Vereinbarung
gwischen dem Reichsfugendführer und dem Reichsbauernführer ,

bie in diesen Tagen abgeschlossen worden ist, und die in ihrer
Tragweite gesehen nicht nur eine Festlegung des durch die Er¬
fahrung mehrjähriger Zusammenarbeit geschaffenen Zustandes
Bedeutet , sondern auch die endgültige Verschmelzung gleich¬
gerichteter Jugendführung und Berufserziehung . Alle grund¬
fählichen Maßnahmen der beruflichen Erziehung und Betreuung
der Landjugend erfolgen im Einvernehmen zwischen Reichs¬
Bauernführer und Reichsjugendführer .

Der Reichsnährstand , dessen Landjugendabteilung die Durch
führung der von den beiden Stellen gegebenen Anweisungen
ibertragen wurde , baut dabei in jeder Beziehung auf der
Erziehungsarbeit der HI . auf . Er stüßt sich dabei
auf die Mitarbeit von über 60 000 Jungbauern und Jung¬
Handarbeitern , die ihre Arbeit bis ins letzte Dorf tragen . Diese
Arbeit ist an das ganze Jungbauerntum gerichtet und dient in
ihrer großen Linie der Ueberwindung der Landflucht , aus¬
gehend von der Notwendigkeit , unsere 2/2 Millionen junger
Menschen bis zu 25 Jahren , die auf dem Lande leben , der Durch¬
Führung der großen Aufgaben der deutschen Agrarpolitik zu er¬
halten . Darauf sind und werden alle kulturellen , erzieherischen
and wirtschaftlichen Maßnahmen gerichtet . Die Jugend¬
abteilung im Reichsnährstand wirkt mit Hilfe ihrer in allen
Landesbauernschaften eingesetzten Jugendwarte und Jugend¬
avartinnen an allen Arbeiten mit , die das Leben der heutigen
Jugend der Landwirtschaft berühren . Hierher gehören die Mite
wirkung im landwirtschaftlichen Bereich des Jugendrechtes , die
Regelung und Gestaltung der Berufserziehung und die Auslese
eines geeigneten Führernachwuchses . In der Vereinbarung
werden eine Reihe von Maßnahmen erwähnt , die , obgleich sie
erst seit wenigen Jahren bestehen , bereits außerordentliche
Erfolge zu verzeichnen haben . Die agrarpolitische
Schulung und die Förderung der körperlichen
Ertüchtigung nämlich sind die Vorbedingungen für Lei¬
stungsfähigkeit und Berufstreue . Besondere Bedeutung
tommt in der Vereinbarung der zusätzlichen Berufs =
schulung , dem Landjugendaustausch und dem
Reichsberufswettkampf zu , während für den wichtigen
Abschnitt der Landjugendarbeit im Rahmen der Feier - und
Freizeitgestaltung besondere Richtlinien über die Zusammen¬
arbeit zwischen HI . , Reichsnährstand und NS . - Gemeinschaft

Kraft durch Freude " gegeben sind .
-Bekämpfung der Landflucht das war als Hauptziel ge¬

nannt . Darum steht die Werbung für die Landarbeit und für
Die Neubildung deutschen Bauerntums immer wieder im Mittel¬
punkt der aufklärenden Tätigkeit der Landjugend . Und gegen
dieses Gespenst der Landflucht haben HI . und Reichsnährstand
ein neues Bollwert errichtet . Die enge Einheit zwischen beiden
geht daraus hervor , daß die verantwortlichen Leiter der Land¬
jugendarbeit im Einvernehmen mit dem Reichsjugendführer
wom Reichsbauernführer berufen werden . Auch die Landes¬
Bauernführer berufen die Jugendwarte für die Kreisbauern¬
schaften auf Vorschlag oder mit Zustimmung der Gebietsführer .
Die Schlagkraft aller Maßnahmen wird dadurch erhöht , daß
diese Jugendwarte gleichzeitig Bauerntums -Referenten der HI .
find . Zuversichtlich können wir in die Zukunft blicken , denn es
besteht fein 3weifel , daß es der Gemeinschaftsarbeit des Reichs¬
mährstandes mit der H3 . gelingen wird , die 2/2 Millionen
Landjungen und Landmädel im Angriff gegen fede Art von

deutsche Jungbauerntum durch seinen Kampf die große Wende

von der Abkehr unseres Volkes vom Boden zu seiner Wieder¬
verwurzelung und zur Neubildung deutschen Bauerntums herbei¬

führen . Ch .

Seiratsfißung der Gee -Berufsgenossenschaft
otz . In diesen Tagen fand im Großen Saal des Hauses

Schütting zu Bremen die diesjährige zweite Sigung des

Beirats der See -Berufsgenossenschaft und ihrer Sonderanstalt
Geetasse unter dem Vorsiz ihres Leiters , Reeder Carl

Mathies - Hamburg , statt . Die Sigung war diesmal in den

Bezirk der Sektion II ( Bremen ) gelegt , um der Verbundenheit
mit den Kreisen der Seeschiffahrt der Sektionen II ( Bremen )

und I ( Emden ) Ausdrud zu geben . Zu diesem Zwed waren

außer den Beiratsmitgliedern auch zahlreiche Gäste als Ver¬

treter der Reedereien , der Auslandsorganisation der Partei ,

der Deutschen Arbeitsfront , der Aerzteschaft und anderer Stellen
erschienen .

Nach Begrüßungsworten durch Syndikus der Industrie - und
Handelskammer , Dr . Ulrich , den Leiter der See - Berufsgenossen¬

schaft , Carl Mathies , und den Präsidenten der Behörde für
Schiffahrt , Handel und Gewerbe , Dr . Völckers , der auch die
Grüße und Wünsche des Senats überbrachte , sprach zur Tages¬

ordnung zunächst Direktor Sturm über die Aufgaben der

Selbstverwaltung in Hauptverwaltung und Sektionen der See¬
Berufsgenossenschaft .

Hauptgegenstand der Tagesordnung waren die Verwaltungs¬
berichte der See - Berufsgenossenschaft und der Seekasse über ihre
Tätigkeit im Jahre 1936 . Dabei wurde auch der Tatsache ge =

dacht , daß nicht nur demnächst die See -Berufsgenossenschaft auf
ein 50jähriges Bestehen zurückblicken kann , sondern daß auch

ihre Sonderanstalt Seekasse in diesem Jahre ein 30jähriges
Wirken hinter sich hat . Die Verwaltungsberichte und die

Jahresrechnungen wurden vom Beirat entgegengenommen und
dem Leiter Entlastung erteilt .

Der weiteren wurden besprochen Inhalt und Ausführung

der neuen Bestimmungen über Berufskrankheiten und andere
sozialgesetzliche Aenderungen , ferner die Ausbildung der Mann¬
schaften im Schiffssicherheitdienst ( Ergänzung der Bemannungs¬
Richtlinien ) und sonstige Unfallverhütungsfragen . Ein beson =

deres Referat galt der Zusammenarbeit der Reederei - und

Schiffsärzte mit der See -Berufsgenossenschaft . Aus der Arbeit der
Sektionen berichtete der Geschäftsführer der Sektion II unter

besonderer Hervorhebung des Heilverfahrens und der Berufs¬
fürsorge .

Nach einer Besichtigung der Unfallbehandlungsstelle des

Durchgangsarztes Dr. Schaefer fand am Nachmittag eine Be¬
sichtigung der Hafenanlagen unter Führung des Hafenbau¬
direktors Hacker und des Oberbaurats Hedde statt .

Schiffsbewegungen
Hamburg -Amerika - Linie . Idarwald 5. 6. von Philadelphia

nach Neuorleans . Vancouver 4. 6. von Cristobal nach Rotter

dam . Oakland 3. 6. in Seattle . Troja 5. 6. von Port of Spain

nach Curacao . Iberia 4. 6. von Habana . Phoenicia 5. 6. in

Curacao . Jonia 6. 6. in Amsterdam . Rhakotis 6. 6. in Antwer

pen . Cassel 4. 6. von Dakar nach Kapstadt . Lüneburg 5. 6. von

Port Sudan . Menes 5. 6. in Sabang . Leuna 5. 6. in Antwer

pen . Bitterfeld 5. 6. von Antwerpen . Uckermark 6. 6. in Port
Said . Kurmark 6. 6. von Colombo nach Port Sudan . Kulmer¬

land 6. 6. in Antwerpen . Neumark 4. 6. von Colombo nach

Penang . Burgenland 3. 6. von Manila nach Hongkong . Nord¬
mark 6. 6. in Port Said . Reliance 5. 6. von Neuyork .

Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 5. 6. in Buenos Aires . Antonio Delfino 5. 6. ven
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Alüb Gaŭ und Provinz
Auf den Spuren der Stedinger

Das gewaltige Volksschauspiel von August Hinrichs De
Stedinge auf der Niederdeutschen Gedenkstätte „ Stedingsehre "
zeigt , daß man heute die Geschichte der Stedinger , ihren mutigen

Verteidigungskampf und ihren heroischen Untergang , mit ganz
anderen Augen betrachtet , als früher einmal . Die Taten der

Ahnen , ihr Leben und Sterben , finden heute tiefstes Ver
ständnis und größte Würdigung durch die Nachkommen . Um die
Kenntnisse des Heldenkampfes der Stedinger zu vertiefen ,
unternahm der Verein für Familienforschung

Maus " , Bremen , mit seinen Mitgliedern und zahlreichen
Gästen eine Fahrt nach Altenesch , um an Ort und Stelle die

Geschichte des Heldenkampfes lebendig werden zu lassen und so
eine unmittelbare Verbindung zur Vergangenheit anzuknüpfen .
Unter Führung des bekannten Geschichtsforschers Prof . Lonte ;
der an allen bedeutenden Punkten Erläuterungen zu den
historischen Ereignissen des 27. Mai 1234 gab , ging die Wande
rung von Hasenbühren aus , dem Weg der Kreuzfahrer folgend ,
bis zur Kirche von Altenesch . Wie Prof . Lonte mitteilte , be¬
wegte sich der Zug der Ritter , die eine Ueberraschung der

freiheitliebenden Stedinger planten , am linken Weserufer über
Seehausen . In der Nähe der früheren Mündung der Ochtum
wurde dieser Fluß auf einer schnell gebauten Schiffsbrücke über
quert . Dann zogen die Ritter weiter nach Altenesch , wo es zu

der Entscheidungsschlacht tam . An dem Denkmal , das 1834 era

richtet wurde , klärte Prof . Lonke die ganze Lage während der

Schlacht auf . An dieser Stelle dürfte sich der Klerus aufge
halten haben , der der Schlacht beiwohnte und die Kreuzfahrer
durch Gebete und Gesänge bei ihrem Vernichtungswerk bea

gleitete . Die Schlacht selbst dürfte weiter weg von dieser Stelle ,

die durch ihr sumpfiges Gelände die Entwicklung eines Reiters

heeres verhinderte , stattgefunden haben . Das Bauernheer der
Stedinger nahm seine Aufstellung zwischen der Kirche von
Altenesch und der Weser . Nachdem die Stedinger zunächst ers

folgreich waren , wurde ihr rechter Flügel vom Grafen von
Cleve in der Flante angegriffen . Damit war ihr Schicksal be
siegelt , und es spielte sich die bekannte Tragödie ab , die mit
dem heroischen Todeskampf der tapferen Stedinger endete . Nach
der Schlacht zerstreuten sich die Heere der Kreuzfahrer raubend
und plündernd über das schöne Stedinger Land . Das Land
wurde den Neusiedlern zugeteilt . An Hand zahlreicher Familien
namen aus dem Stedingerland zeigte Prof . Lonte dieses Eine
dringen der fremden . Siedler . Bei allen Fahrtteilnehmern
hinterließen diese an Ort und Stelle gemachten Ausführungen
tiefsten Eindrud . Ein Stück deutscher Vergangenheit , unge

brochenen Freiheitswillens und offenen Bekennens zum Heimate
gedanken wurde bei allen lebendig und schuf die innere Eine
stellung zu dem Volksschauspiel „ De Stedinge " .

Schweres Autounglüd bed

Auf der Landstraße Wiefelstede - Bad Zwischenahn
fuhr ein Personenkraftwagen in voller Fahrt gegen einen
Baum . Ein mitfahrendes junges Mädchen aus Raftede erlitt
bei dem Anprall einen Schädelbruch und Verlegungen der
Wirbelsäule . An den Folgen dieser schweren Verlegungen ist
das Mädchen dann kurze Zeit nach dem Unfall gestorben . Der
Fahrer hat schwere Schnittwunden im Gesicht davongetragen .

Das Unglück dürfte auf einen Steuerradbruch zurückzuführen
sein .

Das Friseurhandwerk tagte in Bremen

Am Sonntag wurde in Bremen eine für zwei Tage atte

gesetzte Bezirksveranstaltung des Bezirks Niedersachsen des

Reichsinnungsverbandes des Friseurhandwerks eröffnet , zu
der Teilnehmer aus allen Teilen des Bezirks eingetroffen
waren . In seiner Begrüßungsansprache legte Bezirksinnungss
meister Eggert - Braunschweig den Zweck der Veranstaltung
dar . In beruflichem Wettkampf sollen die Innungsbesten ause
gesucht werden , die dann in Breslau mit den von den anderen
Bezirken ausgewählten Besten ihre Kräfte messen werden . Am
Nachmittag begann dann der Wettbewerb im Frisieren , der
durchweg ausgezeichnete Leistungen brachte . Den ersten Preis
im Ausscheidungsfrisieren erhielt Josef Bohlscheide Han
nover , der den Bezirk Niedersachsen auf dem Reichswettkampf
in Breslau vertreten wird . Er wurde mit dem Ehrenpreis des
Landeshandwerksmeisters und der Bronzenen Medaille der

DenLandeshandwerkskammer Braunschweig ausgezeichnet .
zweiten Preis bekam Erwin Niemann -Oldenburg .

Todessturz aus dem Fenster .

Eine nervenkranke Frau in Veckerhagen stürzte sich aus ihrer
im dritten Stock gelegenen Wohnung auf die Straße . Fußgäne
ger fanden die Unglüdliche und benachrichtigten einen Arzt , der
aber nur noch den inzwischen eingetretenen Tod feststellen

konnte .
Reichstagung der NSKOV . in Northeim

Auf der Reichstagung der NSKOV . vom 10. bis 14. Junt

in Northeim wird Stabschef Luze zu den alten Kameraden

der Front sprechen . Der Präsident der Union Fédérale , Henry

Pichot -Frankreich , spricht am 13. Juni zu den deutschen Fronte
soldaten in deutscher Sprache .

Pernambuko nach Rio de Janeiro . Cap Norte 6. 6. in Pernams .

buto . La Coruna 6. 6. von Rio de Janeiro nach Santos . Vigo

7. 6. in Montevideo . Grandon 5. 6. von Buenos Aires . Hohen
stein 6. 6. von Rio de Janeiro nach Victoria . La Plata 6. 6. in

Bremerhaven . Maceio 5. 6. in Natal . Montevideo 6. 6. in Ante

werpen . Monte Rosa 7. 6. in La Palma . Monte Sarmiento

7. 6. vor Eidfjord .

Deutsche Afrika -Linien . Ufaramo 5. 6. ab Las Palmas .

Wahehe 6. 6. an Duala . Wigbert 7. 6. an Cotonou . Wolfram
4. 6. ab La Palma . Pretoria 6. 6. an Las Palmas . Usambara
6. 6. ab Beira .

Reederei F. Laeisz GmbH . Segler Priwall 30. 5. in Vala

paraiso . Poseidon 1. 6. ab Braila . Pelikan 5. 6. Dakar pass .
Panther 4. 6. ab Tiko . Kamerun 1. 6. Kap Finisterre pass .

Oldenburg - Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Casablanca 5. 6. von Las Palmas nach Hamburg . Oldenburg
5. 6. von Antwerpen nach Casablanca . Ammerland 5. 6. von
Rotterdam nach Narvit . Tanger 6. 6. in Vigo . Sebu 6. 6. von ,
Nemours nach Melilla . Ceuta 6. 6. von Tenerife nach Hamburg .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Affa 5. 6. in Rotterdama
Andros 7. 6. in Antwerpen . Arkadia 5. 6. in Thessalonik
Kenya 6. 6. in Burgas . Kythera 5. 6. in Burgas . Larissa 6. 6.
von Gravosa nach Cello . Manissa 5. 6. von Antwerpen nach
Oran . Milos 6. 6. in Rotterdam . Samos 5. 6. von Malta nach
Rotterdam .

Seereederei „ Frigga " AG ., Hamburg . Heimdal 5. 6. von
Emden nach Karlskrona . Odin 3. 6. von Rotterdam nach Lulea

Thor 5. 6. in Emden . August Thyssen 4. 6. von Gefle nach
Emden . Albert Janus 5. 6. von Sevilla nach Melilla . Hödur

3. 6. von Narvik nach Emden .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Fd . Sat ,
Marion , Gustav Körner , Cranz , Senator O' Swald , Kattrepel . ,

Nach See : Fd . Hessen , Kärnten , Hecht , Simon von Utrecht ,
Steinwärder , Hansa .



Besucht die große Freilicht - Filmveranstaltung
der Gaufilmstelle Weser - Ems der NSDAP .

am Mittwoch , dem 9 . Juni , abends 9 Uhr
im Roten Mühlenzwinger mit dem Film

Karten im Vorverkauf bei allen Buchhandlungen und den Gliederungen 50 Pfg . , an der Abendkasse 70 Pfg .

Ein Strumpf , der hält

Ein Strumpf , der gefällt
Damenstrümpfe , feinste künstliche Mattseide
mit Florrand und Florsohle 0 . 83

Damenstrümpfe , K' seide ; der Strapazierstrumpf
aus besten Rohstoffen , feinfädig und besonders
dehnbar . . . . . 1 . 10

Damenstrümpfe , K' seide , halbmatt , der elegante
Modestrumpf , besonders feinfädig . . . 1 . 45

Es war so

schade

um Jhr

KLEID

Auch die gute
QUALITÄT

für wenig Geld

Der moderne Damen - Kniestrumpf in den
neuesten Sommerfarben . . . 0 . 68

Damen - Kniestrümpfe , sehr feintädig , elegant ,
reiẞfest und hakbar . . . . . 0 . 98

Damen - Netzkniestrümpfe in verschiedenen
Musterungen 1 . 20

LUDWIG

Neutorstr . 7 - 8 BUSS

wenn Sie es nicht rechtzeitig durch

ARMBLÄTTER
schützen würden . Eine kleine

Ausgabe , die viel Ärger erspart .

Armblätter , waschbar
. Paar 0 . 14

Armblätter , doppelseitig
gefüttert , waschbar , koch¬
echt bügelfest . . . . . . Paar 0 . 28

Armblätter , geschweifte
Form , waschbar , kochecht
bügelfest . . Paar 0 . 32

Die guten Herren - Arm¬
blätter , bewährte Quali
täten » Golf «< . . . . . . . Paar 0 . 50

Krach um Jolanthe "
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im , ,Tivoli " statt

APOLLO Heute Dienstag
letztmals :

Paula Wessely - Rudolf Forster , ,Die ganz großen Torheiten "

Ab Mittwoch

Der Lustspiel¬
Schlager :

. . Die

un - erhörle

Frau “ !
Tita Benkhoff als

Präsidentin einer

modernen Ehe - Schule ! / / Im Beiprogramm :
Kabarett der Kleinen

, , Plattdeutsch Land am Ostseestrand "
Fox Woche

Reise - Schreibmaschinen

R. MKlein - Adler 135 . ¬

Triumph ab 186 . ¬
günstige Teilzahlungen

Gerhard Duin , Emden
Bürobedarf vody ?
Große Faldernstr . 31 , Fernsprecher 2888

Mir ist die Genehmigung für

Automietsfahrten
wieder erteilt

Autovermietung

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Einden - Zwischen beiden Sielen

200

Frifia Teelichte
auch im Sommer für Laube und

Wochenendhaus unentbehrlich .

3 St . 25 , Karton mit 12 St . 85

Drogerie Johann Bruns . Emden

Autovermietung
6. Bierkant , Bewjum , Ferncul 155 Ennenga , uftum

Wismar - Eva Anhänger

Ruf Pew sum 95

Rhiem

Wiesmoor -Wiesedefehn
Ich habe mich als

1157

Frau Schmidt

Hebamme
niedergelassen . Meine Wohnung befindet
sich im Hause des Herrn Heye Bohlen ,

Wieledefehn 116
( Neben Kautmann Christiani )

Duftige Wäsche für leichte Sommerkleidung !
Hemdchen wirklich schöne Kombinationen in

reizende Neuheiten 0. 98 allen Farben:1 Posten , 2. Wahl

Schlüpfer

Charmeuse Hemdchen 1. 65

reizende Neuheiten 0. 98 Charmeuse Schlüpfer 1451 Posten , 2. Wahl

KAUFHAUS OTTO

Honcamp
NACHE

Das haub , daß jeden anzieht .
Aurich , Osterstr . 16 - 18 . Tel . 666 .

für jede Nutzlast auch Kipper
Sofort greifbar :

6 to Anh . 32X8 , 9fach - Ladefl . 4 X 2,1 X 0,6
Börsenstr . 7 Schwadenrechen , ,Olta "

dreifachGeneral Lassen ,Wilhelmshaven Ferruf600 Schwabentemen Martin"
vertretung :

Einige

Harkmaschinen
vom Lager

Beamten Spar - und
Darlehnskaffe

c . G. m . b . 5 .

Emden .

Ordentliche

sofort lieferbar Hauptversammlung
T.&H. deJonge, Emden am Freitag , dem 25. Juni 1937 ,

abends 8 Uhr ,

Boltentorstr . 31/32 im Reichshof " . Neuer Markt .

Frauenhüte
große Auswahl ,

von 3 . 50 RM an .

Heinrich Kohl

Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht und Bilanz

1936 .

2. Bericht des Aufsichtsrats .
3. Bericht über die Revision

und Beschlußfaffung dazu .
4. Genehmigung der Bilanz nebst

Gewinn - und Berlustrechnung ,
Entlastung des Vorstandes u.
Aufsichtsrats .

5 . Wahlen zum Aufsichtsrat .
6. Verschiedenes .

mit Patentflachzinken .
Grasmäher Mc Cormick , Oelbad

Grasmäher Krupp, Delbad
Sarkmaschinen

ab Lager sofort lieferbar

Fooke Janssen
Aurich

Fernsprecher Nr . 292

Elegante leichte
Damen Seidenwäsche !
Damen - Hemdchen

in modernen Webarten
1 . 10 1 . 40 1 . 15

Schlüpfer , neue Form , mit
doppelter Verstärkung
1 . 10 1 . 40 1 . 75

Hemdhosen , K. - Seide , ge¬
rippt , Interloc u . Bemberg

3 . 201 . 75 2 . 60
Seidenröcke , dichte

maschen este Qualitäten
2 . 50 3 . 00 3 . 75

Gehen Sie zu
R . M. Andreesen , Esens
Sie haben richtige Auswahl

Die Bilanz nebst Gewinn- Warnung !
und Verlustrechnung können wäh
rend der Geschäftsstunden in derEmden , Gr . Faldernstraße 32 Bant eingesehen werden .

Der Vorstand .

Warne hiermit jeden , der
falsche Gerüchte über mich
verbreitet , da ich ihn gericht
lich belangen werde .

Wachtmann Bernh . Harms ,Doppelwandiger , tupferner Fahrschule CusKochfeffel
für Dampfbeheizung , ca. 50 Ltr .
Inhalt , auchpassendfür Schiffe
preiswert zu verkaufen .
Näheres : Emben , Bahnhof
Straße 3 ( Opifera ) .

für alle Klassen

Gottlieb Symens
EMDEN - Wilhelmstraße

Fernruf 2030

Trauerbriefe
liefert schnellstens

OTZ - Druckerei

960999

Dim Kontakt zintui

Beinlich : Die beste Freundin heiratet und
man gratuliert nicht , weil die 3eitung , in
der die Vermählungsanzeige erschien , nicht
in die Sommerfrische nachgeliefert wird .
Es entstehen nur Unannehmlichkeiten , wenn
man den Kontakt mit daheim zerschneidet¬
und deshalb gehört es zu den ersten Reise¬
vorbereitungen , die Heimatzeitung vor der
Fahrt zur Nachlieferung zu beftellen ! Also :

Nie mehr eine

Reise ohne bie OTZ

DEUTSCHESERZEUGNIS

DEERING
Schwadenrechen

vereinigt mit heuwender
und Schwadenftreuer

Bedienung vom Sih aus
Getriebe im ölbade laufend

Fettpreffenschmierung
Jn 2 Größen lieferbar

H . de Boer ,
Westerende Kirchloog .

Ärzte -Tafel

Zurück
Dr . Martens , Esens
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